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LOIS, DECRETS, ORDONNANCES ET REGLEMENTS
WETTEN, DECRETEN, ORDONNANTIES EN VERORDENINGEN

FEDERALE OVERHEIDSDIENST BINNENLANDSE ZAKEN

[C − 2015/00112]
9 JANUARI 2014. — Wet tot wijziging van de wet van 19 maart 2013

betreffende de Belgische Ontwikkelingssamenwerking. — Duitse
vertaling

De hierna volgende tekst is de Duitse vertaling van de wet van
9 januari 2014 tot wijziging van de wet van 19 maart 2013 betreffende
de Belgische Ontwikkelingssamenwerking (Belgisch Staatsblad van
30 januari 2014).

Deze vertaling is opgemaakt door de Centrale dienst voor Duitse
vertaling in Malmedy.

FÖDERALER ÖFFENTLICHER DIENST INNERES

[C − 2015/00112]
9. JANUAR 2014 — Gesetz zur Abänderung des Gesetzes vom 19. März 2013
über die Belgische Entwicklungszusammenarbeit — Deutsche Übersetzung

Der folgende Text ist die deutsche Übersetzung des Gesetzes vom 9. Januar 2014 zur Abänderung des Gesetzes
vom 19. März 2013 über die Belgische Entwicklungszusammenarbeit.

Diese Übersetzung ist von der Zentralen Dienststelle für Deutsche Übersetzungen in Malmedy erstellt worden.

FÖDERALER ÖFFENTLICHER DIENST AUSWÄRTIGE ANGELEGENHEITEN,
AUSSENHANDEL UND ENTWICKLUNGSZUSAMMENARBEIT

9. JANUAR 2014 — Gesetz zur Abänderung des Gesetzes vom 19. März 2013
über die Belgische Entwicklungszusammenarbeit

PHILIPPE, König der Belgier,
Allen Gegenwärtigen und Zukünftigen, Unser Gruß!

Die Kammern haben das Folgende angenommen und Wir sanktionieren es:

Artikel 1 - Vorliegendes Gesetz regelt eine in Artikel 78 der Verfassung erwähnte Angelegenheit.

Art. 2 - [Abänderung des französischen Textes]

Art. 3 - Artikel 2 Nr. 3 des Gesetzes vom 19. März 2013 über die Belgische Entwicklungszusammenarbeit wird
wie folgt ersetzt:

″3. ″Entwicklungsland″ ein Land, das vom Ausschuss für Entwicklungshilfe der Organisation für Wirtschaftliche
Zusammenarbeit und Entwicklung als Entwicklungsland angesehen wird,

3/1. ″Partnerland″ ein Entwicklungsland, das als Partner der staatlichen Zusammenarbeit anerkannt wird,″.

Art. 4 - In Artikel 2 Nr. 5 desselben Gesetzes werden die Wörter ″eines Zusammenarbeitsprogramms zwischen
beiden Ländern″ durch die Wörter ″eines durch ein allgemeines Zusammenarbeitsabkommen zwischen beiden
Ländern geregelten Zusammenarbeitsprogramms″ ersetzt.

Art. 5 - In Artikel 2 Nr. 6 desselben Gesetzes werden die Wörter ″auf der Grundlage einer Subventionsregelung
oder eines Abkommens″ aufgehoben.

Art. 6 - In Artikel 2 desselben Gesetzes werden Nummern 6/1 bis 6/9 mit folgendem Wortlaut eingefügt:

″6/1. ″Akteur der nichtstaatlichen Zusammenarbeit″ (ANSZ):

— entweder eine Nichtregierungsorganisation (NRO) wie in Nr. 4 bestimmt

— oder eine repräsentative Struktur der NROs

— oder einen Partner der nichtstaatlichen Zusammenarbeit,

6/2. ″repräsentative Struktur der NROs″ einen Verband oder eine Dachorganisation,

6/3. ″Verband″ eine Organisation, die alle oder einen Teil der NROs vertritt und hauptsächlich als Schnittstelle
zwischen der Verwaltung und den NROs fungiert,

6/4. ″Dachorganisation″ eine NRO, die NROs und andere Organisationen der Nord-Süd-Bewegung in Belgien
vertritt und deren Hauptfunktion in der Ausführung der Aufträge besteht, die sie von ihren Mitgliedern hinsichtlich
der Befürwortung und der Koordination ihrer Aktionen für die Entwicklungserziehung und in Entwicklungsländern
erhält,

6/5. ″Partner der nichtstaatlichen Zusammenarbeit″ Gesellschaften, Zusammenschlüsse, Vereinigungen oder
Einrichtungen, ob öffentlich-rechtlich oder privatrechtlich, die keine NROs sind und die für ihre Tätigkeiten im Bereich
der Entwicklungszusammenarbeit von der Belgischen Entwicklungszusammenarbeit Subventionen erhalten können,

SERVICE PUBLIC FEDERAL INTERIEUR

[C − 2015/00112]
9 JANVIER 2014. — Loi modifiant la loi du 19 mars 2013 relative à la

Coopération au Développement. — Traduction allemande

Le texte qui suit constitue la traduction en langue allemande de la loi
du 9 janvier 2014 modifiant la loi du 19 mars 2013 relative à la
Coopération au Développement (Moniteur belge du 30 janvier 2014).

Cette traduction a été établie par le Service central de traduction
allemande à Malmedy.
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6/6. ″Entwicklungserziehung″: sämtliche Aktionen mit dem Ziel:

a) ein globales Verständnis der internationalen Herausforderungen und der Entwicklungsherausforderungen
und eine kritische Meinungsbildung zu fördern,

b) individuelle und kollektive Änderungen in Werten und Verhalten für eine gerechtere und solidarischere Welt
zu bewirken,

c) auf lokaler und globaler Ebene die aktive Ausübung von Rechten und Verpflichtungen für eine gerechtere und
solidarischere Welt zu fördern.

Diese Aktionen umfassen politische Befürwortung und Aufbau der Kapazitäten der Akteure der internationalen
Solidarität,

6/7. ″gemeinsame Kontextanalyse″:

a) für Entwicklungsländer: eine Kontextanalyse, die auf die Zivilgesellschaft, dezentralisierte Behörden und
öffentliche Einrichtungen und die Bedingungen für ihre Stärkung ausgerichtet ist und von mehreren ANSZs
ausgehend von ihren eigenen Kontextanalysen und gleichartigen, in dem Land oder der Region durchge-
führten Übungen vorgenommen wird,

b) für die Entwicklungserziehung: eine Analyse der Entwicklungserziehungslandschaft, ihrer Akteure, der
erzieherischen Vorgehensweisen und der Zielgruppen, die von mehreren ANSZs ausgehend von ihren
eigenen Analysen und gleichartigen, von anderen Akteuren zu diesem Thema durchgeführten Übungen
vorgenommen wird,

6/8. ″Gesetz vom 27. Juni 1921″ das Gesetz vom 27. Juni 1921 über die Vereinigungen ohne Gewinnerzielungs-
absicht, die internationalen Vereinigungen ohne Gewinnerzielungsabsicht und die Stiftungen,

6/9. ″Königlicher Erlass vom 19. Dezember 2003″ den Königlichen Erlass vom 19. Dezember 2003 über die
Buchhaltungspflichten und die Offenlegung des Jahresabschlusses bestimmter Vereinigungen ohne Gewinnerzielungs-
absicht, internationaler Vereinigungen ohne Gewinnerzielungsabsicht und Stiftungen,″.

Art. 7 - In Artikel 2 desselben Gesetzes werden Nummern 9/1 und 9/2 mit folgendem Wortlaut eingefügt:

″9/1. ″Synergieprojekt″ sämtliche von zumindest drei ANSZs durchgeführten Tätigkeiten zur Verwirklichung ein
und desselben spezifischen Ziels,

9/2. ″Projekt der Partnerschaft mit der staatlichen Zusammenarbeit″ sämtliche Tätigkeiten zur Verwirklichung
eines spezifischen Ziels ergänzend zum Zusammenarbeitsprogramm der staatlichen Zusammenarbeit oder in Synergie
mit diesem Programm,″.

Art. 8 - In Artikel 2 desselben Gesetzes werden Nummern 15/1 und 15/2 mit folgendem Wortlaut eingefügt:

″15/1. ″humanitäre Krisen″ Konflikte, Gewaltsituationen oder vom Menschen oder von der Natur verursachte
Katastrophen in einem Entwicklungsland, die Menschenopfer gefordert haben,

15/2. ″internationaler humanitärer Geberfonds″ einen gemeinsam verwalteten Fonds, der unter der Kontrolle
einer oder mehrerer internationaler Organisationen steht und die gemeinsame Finanzierung der humanitären Hilfe in
bestimmten Entwicklungsländern oder für bestimmte Themen ermöglichen soll,″.

Art. 9 - Artikel 2 desselben Gesetzes wird durch Nummern 23 und 24 mit folgendem Wortlaut ergänzt:

″23. ″Verwaltung″ die Generaldirektion Entwicklungszusammenarbeit und Humanitäre Hilfe des Föderalen
Öffentlichen Dienstes Auswärtige Angelegenheiten, Außenhandel und Entwicklungszusammenarbeit,

24. ″vom DAC bestimmte Kriterien″ die Kriterien der Relevanz, Effektivität, Effizienz, Wirkung und Nachhaltigkeit
wie vom Ausschuss für Entwicklungshilfe der Organisation für Wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung
bestimmt.″

Art. 10 - § 1 - [Abänderung des französischen Textes]

§ 2 - [Abänderung des französischen und niederländischen Textes]

Art. 11 - Artikel 16 § 2 desselben Gesetzes wird wie folgt ersetzt:

″§ 2 - Der König erstellt durch einen im Ministerrat beratenen Erlass eine Liste mit höchstens fünf regionalen
Partnerorganisationen der staatlichen Zusammenarbeit gemäß einem der folgenden Kriterien:

1. Mindestens ein Mitglied der Organisation ist ein Partnerland und der Einsatz der Organisation ist mit einem
vorrangigen Thema oder vorrangigen Bereich im Sinne der Artikel 11 und 19 verbunden.

2. Das Fachwissen der Organisation rechtfertigt ihren Einsatz im Rahmen einer in Artikel 17 erwähnten
Ausstiegsstrategie.″

Art. 12 - Artikel 23 desselben Gesetzes wird wie folgt ersetzt:

″Art. 23 - Um als Partner der multilateralen Zusammenarbeit freiwillige Beteiligungen erhalten zu können, muss
die internationale Organisation folgende Kriterien erfüllen:

1. Die allgemeinen Ziele der internationalen Organisation sind mit den in Kapitel 2 erwähnten allgemeinen
Zielen der Belgischen Entwicklungszusammenarbeit kohärent.

2. Die internationale Organisation weist ein logisches, planmäßiges und ergebnisorientiertes Konzept vor, das
sich aus Entwicklungsprogrammen ergibt, die eine Evaluation der Anwendung der Beteiligungen der
multilateralen Zusammenarbeit ermöglichen.

3. Die Beteiligungen der multilateralen Zusammenarbeit sind kohärent mit der eventuellen Beteiligung, die der
internationalen Organisation von anderen Akteuren der Entwicklungszusammenarbeit gewährt wird, damit
die Gesamtheit der Beteiligungen der Entwicklungszusammenarbeit harmonisiert werden kann und ihre
Wirkung somit maximalisiert wird.

Der König bestimmt die Modalitäten und das Verfahren für die Auswahl der internationalen Organisationen,
denen freiwillige Beteiligungen gewährt werden.

Der König erstellt durch einen im Ministerrat beratenen Erlass eine Liste mit höchstens zwanzig internationalen
Organisationen, denen freiwillige Beteiligungen gewährt werden.″

15427MONITEUR BELGE — 06.03.2015 — BELGISCH STAATSBLAD



Art. 13 - Artikel 26 desselben Gesetzes wird wie folgt ersetzt:

″Art. 26 - § 1 - Um als NRO zugelassen zu werden, muss die Organisation folgende Bedingungen erfüllen:

1. gemäß dem Gesetz vom 27. Juni 1921 errichtet sein,

2. die Entwicklungszusammenarbeit als wichtigsten Gesellschaftszweck haben,

3. eine relevante Erfahrung von mindestens fünf Jahren in einem oder mehreren Bereichen der Entwicklungs-
zusammenarbeit haben mit dem Ziel, zur Stärkung der Zivilgesellschaft oder der dezentralisierten
Regierungen in Entwicklungsländern beizutragen oder den Zugang zur Entwicklungserziehung für Bürger in
Belgien zu gewährleisten,

4. gemäß den vom König bestimmten Modalitäten über eine auf Indikatoren beruhende, nachweisbare
gesellschaftliche Grundfeste in Belgien verfügen,

5. gemäß den vom König bestimmten Modalitäten autonom sein,

6. einen Jahresumsatz, Subventionen des Belgischen Staates zu Lasten des Haushalts der Entwicklungszusam-
menarbeit nicht einbegriffen, haben, der mindestens dem vom König bestimmten Betrag entspricht,

7. gemäß den vom König bestimmten Modalitäten über ausreichende personelle Ressourcen verfügen,

8. gemäß dem Königlichen Erlass vom 19. Dezember 2003 über eine doppelte Buchführung verfügen,

9. gemäß den vom König bestimmten Modalitäten über ein leistungsstarkes System der Organisationskontrolle,
dessen Qualität regelmäßig von der Verwaltung untersucht wird, verfügen.

Die Zulassung wird vom Minister für eine Dauer von zehn Jahren erteilt.

Die Zulassung wird entzogen, wenn:

1. die Organisation die in Absatz 1 vorgesehenen Bedingungen nicht mehr erfüllt,

2. die Organisation nicht alle administrativen und finanziellen Verpflichtungen erfüllt, die ihr im Rahmen der
Subventionierung ihrer Tätigkeiten auferlegt sind,

3. bei der Organisation eine Betrugshandlung festgestellt wird,

4. die Organisation während fünf aufeinander folgender Jahre keine Subventionen des Belgischen Staates zu
Lasten des Haushalts der Entwicklungszusammenarbeit erhalten hat.

Infolge des Entzugs der Zulassung wird die Auszahlung der Subvention unverzüglich eingestellt.

Der König bestimmt die Modalitäten des Verfahrens zur Erteilung und zum Entzug der Zulassung.

§ 2 - Um als Verband zugelassen zu werden, muss die Organisation folgende Bedingungen erfüllen:

1. gemäß dem Gesetz vom 27. Juni 1921 errichtet sein,

2. eine Mehrheit der aufgrund von § 1 zugelassenen NROs der Sprachenregelung des Verbands als Mitglied
haben,

3. aufgrund von § 1 zugelassene NROs, die einen Mitgliedschaftsantrag einreichen, als Mitglied annehmen,

4. all ihren Mitgliedern Stimmrecht in der Generalversammlung gewähren,

5. gemäß den vom König bestimmten Modalitäten über ein leistungsstarkes System der Organisationskontrolle,
dessen Qualität regelmäßig von der Verwaltung untersucht wird, verfügen.

Pro Sprachenregelung wird höchstens ein Verband zugelassen.

Die Zulassung wird entzogen, wenn:

1. die Organisation die in Absatz 1 vorgesehenen Bedingungen nicht mehr erfüllt,

2. die Organisation nicht alle administrativen und finanziellen Verpflichtungen erfüllt, die ihr im Rahmen der
Subventionierung ihrer Tätigkeiten auferlegt sind,

3. bei der Organisation eine Betrugshandlung festgestellt wird.

Infolge des Entzugs der Zulassung wird die Auszahlung der Subvention unverzüglich eingestellt.

Der König bestimmt die Modalitäten des Verfahrens zur Erteilung und zum Entzug der Zulassung.

§ 3 - Um als Dachorganisation zugelassen zu werden, muss die Organisation folgende Bedingungen erfüllen:

1. gemäß dem Gesetz vom 27. Juni 1921 errichtet sein,

2. eine Mehrheit der aufgrund von § 1 zugelassenen NROs der Sprachenregelung der Dachorganisation als
Mitglied haben,

3. all ihren Mitgliedern Stimmrecht in der Generalversammlung gewähren,

4. gemäß den vom König bestimmten Modalitäten über ein leistungsstarkes System der Organisationskontrolle,
dessen Qualität regelmäßig von der Verwaltung untersucht wird, verfügen.

Pro Sprachenregelung wird höchstens eine Dachorganisation zugelassen.

Die Zulassung wird entzogen, wenn:

1. die Organisation die in Absatz 1 vorgesehenen Bedingungen nicht mehr erfüllt,

2. die Organisation nicht alle administrativen und finanziellen Verpflichtungen erfüllt, die ihr im Rahmen der
Subventionierung ihrer Tätigkeiten auferlegt sind,

3. bei der Organisation eine Betrugshandlung festgestellt wird.

Infolge des Entzugs der Zulassung wird die Auszahlung der Subvention unverzüglich eingestellt.

Der König bestimmt die Modalitäten des Verfahrens zur Erteilung und zum Entzug der Zulassung.

15428 MONITEUR BELGE — 06.03.2015 — BELGISCH STAATSBLAD



§ 4 - Um den Status eines Partners der nichtstaatlichen Zusammenarbeit zu erhalten, muss die Organisation
folgende Bedingungen erfüllen:

1. während der letzten sieben Jahre fünf Jahre Subventionen des Belgischen Staates zu Lasten des Haushalts der
Entwicklungszusammenarbeit erhalten haben,

2. einen Jahresumsatz, Subventionen des Belgischen Staates zu Lasten des Haushalts der Entwicklungszusam-
menarbeit einbegriffen, haben, der mindestens dem vom König bestimmten Betrag entspricht,

3. gemäß den vom König bestimmten Modalitäten über ausreichende personelle Ressourcen verfügen,

4. unter den Mitgliedern des Instituts der Betriebsrevisoren einen Rechnungsprüfer bestimmt haben,

5. gemäß dem Königlichen Erlass vom 19. Dezember 2003 über eine doppelte Buchführung verfügen,

6. eine analytische Buchhaltung führen,

7. gemäß den vom König bestimmten Modalitäten über ein leistungsstarkes System der Organisationskontrolle,
dessen Qualität regelmäßig von der Verwaltung untersucht wird, verfügen.

Eine als NRO zugelassene Organisation kann nicht den Status eines Partners der nichtstaatlichen Zusammenarbeit
erhalten.

Der Status wird vom Minister für eine Dauer von zehn Jahren gewährt.

Der Status wird entzogen, wenn:

1. die Organisation die in Absatz 1 vorgesehenen Bedingungen nicht mehr erfüllt,

2. die Organisation nicht alle administrativen und finanziellen Verpflichtungen erfüllt, die ihr im Rahmen der
Subventionierung ihrer Tätigkeiten auferlegt sind,

3. bei der Organisation eine Betrugshandlung festgestellt wird.

Infolge des Beschlusses zum Entzug des Status wird die Auszahlung der Subvention unverzüglich eingestellt.

Der König bestimmt die Modalitäten des Verfahrens zur Gewährung und zum Entzug des Status.

§ 5 - Eine gemäß § 1 als NRO zugelassene Organisation kann eine zusätzliche Zulassung beantragen, um einen
Antrag auf Subventionierung eines Programms einreichen zu können.

Um die zusätzliche Zulassung zu erhalten, muss die Organisation die in § 4 Absatz 1 vorgesehenen Bedingungen
erfüllen.

Die zusätzliche Zulassung wird vom Minister für eine Dauer von zehn Jahren erteilt.

Die zusätzliche Zulassung wird entzogen, wenn:

1. die Organisation die in § 4 Absatz 1 vorgesehenen Bedingungen nicht mehr erfüllt,

2. die Organisation nicht alle administrativen und finanziellen Verpflichtungen erfüllt, die ihr im Rahmen der
Subventionierung ihrer Tätigkeiten auferlegt sind,

3. die in § 1 erwähnte Zulassung der Organisation entzogen wird.

Infolge des Entzugs der Zulassung wird die Auszahlung der Subvention unverzüglich eingestellt.

Der König bestimmt die Modalitäten des Verfahrens zur Erteilung und zum Entzug der zusätzlichen Zulassung.″

Art. 14 - Artikel 27 desselben Gesetzes wird wie folgt ersetzt:

″Art. 27 - § 1 - Nur Organisationen mit dem Status eines Partners der nichtstaatlichen Zusammenarbeit und NROs
im Besitz der in Artikel 26 § 5 erwähnten zusätzlichen Zulassung können die Subventionierung eines Programms
beantragen.

Um subventioniert werden zu können, muss das Programm folgende Bedingungen erfüllen:

1. gemäß den vom König bestimmten Modalitäten in den vom ANSZ erstellten Strategieplan passen,

2. pro spezifisches Ziel angeben, in welcher Weise das Programm zumindest eine gemeinsame Kontextanalyse
berücksichtigt,

3. ein logisches, ergebnisorientiertes Konzept einhalten, das eine jährliche Überwachung der spezifischen Ziele
pro Land ermöglicht und gemäß den vom König bestimmten Modalitäten nachgewiesen wird,

4. die vom DAC bestimmten Kriterien erfüllen,

5. für die Dauer des Programms ein genaues Budget mit Angabe sämtlicher materieller, finanzieller und
persönlicher Mittel vorlegen, die zur Erreichung der pro spezifisches Ziel angestrebten Ergebnisse erforderlich
sind,

6. eine Dauer von fünf Jahren haben.

Um subventioniert werden zu können, muss das Programm, dessen Tätigkeiten in Entwicklungsländern
stattfinden, ebenfalls folgende Bedingungen erfüllen:

1. seine Einsätze auf ein oder mehrere Länder begrenzen, die in der vom König durch einen im Ministerrat
beratenen Erlass erstellten Liste aufgeführt sind,

2. gemäß den vom König bestimmten Modalitäten seine Mittel auf eine begrenzte Anzahl Länder konzentrieren,

3. über transparente und ausgewogene Partnerschaften zum Aufbau der Kapazitäten der lokalen Partner
beitragen.

Um subventioniert werden zu können, muss das Programm, dessen Tätigkeiten sich auf die Entwicklungserzie-
hung begrenzen, ebenfalls über ein Budget verfügen, das zumindest dem vom König bestimmten Betrag entspricht.

Der König bestimmt die Modalitäten und das Verfahren für die Subventionierung der Programme.

§ 2 - Nur gemäß Artikel 26 § 1 als NRO zugelassene Organisationen, die keine subventionierten Programme haben,
können die Subventionierung eines Projekts beantragen.

Um subventioniert werden zu können, muss das Projekt folgende Bedingungen erfüllen:

1. gemäß den vom König bestimmten Modalitäten in den von der NRO erstellten Strategieplan passen,

2. angeben, in welcher Weise das Projekt zumindest eine gemeinsame Kontextanalyse berücksichtigt,
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3. ein logisches, ergebnisorientiertes Konzept einhalten, das eine Überwachung des spezifischen Ziels ermöglicht
und gemäß den vom König bestimmten Modalitäten nachgewiesen wird,

4. die vom DAC bestimmten Kriterien erfüllen,

5. für die Dauer des Projekts ein genaues Budget mit Angabe sämtlicher materieller, finanzieller und
persönlicher Mittel vorlegen, die zur Erreichung der angestrebten Ergebnisse erforderlich sind,

6. ein jährliches Durchschnittsbudget vorsehen, das mindestens dem vom König bestimmten Betrag entspricht,

7. eine Dauer von drei bis fünf Jahren haben.

Um subventioniert werden zu können, muss das Projekt, dessen Tätigkeiten in einem Entwicklungsland
stattfinden, ebenfalls folgende Bedingungen erfüllen:

1. seine Einsätze auf ein Land begrenzen, das in der vom König durch einen im Ministerrat beratenen Erlass
erstellten Liste aufgeführt ist,

2. gemäß den vom König bestimmten Modalitäten eine Beschreibung des oder der lokalen Partner, mit dem
beziehungsweise denen für das Projekt zusammengearbeitet wird.

In Absatz 1 erwähnte Organisationen beantragen die Subventionierung ihrer Projekte über eine repräsentative
Struktur der NROs.

Der König bestimmt die Modalitäten und das Verfahren für die Subventionierung der Projekte, einschließlich der
Aufgaben der repräsentativen Strukturen der NROs im Rahmen dieses Verfahrens.

Der König bestimmt ebenfalls die Modalitäten für die Subventionierung der repräsentativen Strukturen für
Aufgaben, die ihnen im Rahmen des Verfahrens zur Subventionierung der Projekte anvertraut werden.

§ 3 - Wenn in einer gemeinsamen Kontextanalyse zumindest drei ANSZs, die keine Verbände sind, Synergiemög-
lichkeiten unter ihnen und eventuell mit anderen Organisationen bestimmen, können sie die Subventionierung eines
Synergieprojekts gemeinsam beantragen.

Um subventioniert werden zu können, muss das Synergieprojekt folgende Bedingungen erfüllen:

1. gemäß den vom König bestimmten Modalitäten in die von den antragstellenden ANSZs erstellten
Strategiepläne passen,

2. angeben, in welcher Weise das Synergieprojekt zumindest eine gemeinsame Kontextanalyse berücksichtigt,

3. ein logisches, ergebnisorientiertes Konzept einhalten, das eine Überwachung des spezifischen Ziels ermöglicht
und gemäß den vom König bestimmten Modalitäten nachgewiesen wird,

4. die vom DAC bestimmten Kriterien erfüllen,

5. für die Dauer des Synergieprojekts ein genaues Budget mit Angabe sämtlicher materieller, finanzieller und
persönlicher Mittel vorlegen, die zur Erreichung der angestrebten Ergebnisse erforderlich sind,

6. ein jährliches Durchschnittsbudget vorsehen, das mindestens dem vom König bestimmten Betrag entspricht,

7. eine Dauer von drei bis fünf Jahren haben.

Um subventioniert werden zu können, muss das Synergieprojekt, dessen Tätigkeiten in Entwicklungsländern
stattfinden, ebenfalls eine Synergie mit den lokalen Partnern der ANSZs vorsehen.

Der König bestimmt die Modalitäten und das Verfahren für die Subventionierung der Synergieprojekte.

§ 4 - Die belgische föderale Vertretung, die im Partnerland der staatlichen Zusammenarbeit zuständig ist, kann auf
der Grundlage eines Programms der staatlichen Zusammenarbeit im erwähnten Land zur Einreichung von Projekten
der Partnerschaft mit der staatlichen Zusammenarbeit auffordern.

In der Aufforderung wird deutlich angegeben, welche Komplementarität das Programm der staatlichen
Zusammenarbeit anstrebt, wie die Komplementarität in Bezug auf:

1. die Bereiche,

2. die geografische Zone,

3. die Zielgruppen.

Alle ANSZs, die im betreffenden Land tätig sind und im Rahmen des vorliegenden Gesetzes subventioniert
werden, können die Subventionierung von Projekten der Partnerschaft mit der staatlichen Zusammenarbeit bei der
zuständigen belgischen föderalen Vertretung beantragen.

Um subventioniert werden zu können, muss das Projekt der Partnerschaft mit der staatlichen Zusammenarbeit die
in § 2 Absatz 2 Nr. 1 und 3 bis 7 vorgesehenen Bedingungen erfüllen.

Der König bestimmt die Modalitäten und das Verfahren für die Subventionierung der Partnerschaftsprojekte.

§ 5 - Organisationen mit dem Status eines Partners der nichtstaatlichen Zusammenarbeit aus dem akademischen
oder wissenschaftlichen Bereich können eine Subventionierung beantragen hinsichtlich:

1. Ausbildungen und Börsen für Staatsangehörige von Entwicklungsländern,

2. Tätigkeiten der wissenschaftlichen Forschung, die auf Antrag des Ministers oder der Verwaltung durchge-
führt werden und die Entwicklungszusammenarbeitspolitik unterstützen sollen.

Der König bestimmt die Modalitäten und das Verfahren für die Subventionierung dieser Tätigkeiten.

§ 6 - Der König bestimmt die Aufgaben der repräsentativen Strukturen der NROs in Bezug auf:

1. Stärkung der Professionalisierung der NROs und Verbesserung der Qualität ihrer Einsätze,

2. Vernetzung der Akteure der Entwicklungszusammenarbeit und Förderung von Komplementaritäten und
Synergien,

3. Koordinierung der Standpunkte ihrer Mitglieder bei Konzertierungen mit den öffentlichen Behörden.

Der König bestimmt die Modalitäten und das Verfahren für die Subventionierung dieser Aufgaben.
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§ 7 - In den Paragraphen 1 bis 3 erwähnte gemeinsame Kontextanalysen werden von der Verwaltung für eine
Dauer von zehn Jahren gebilligt; im Laufe des fünften Jahres muss allerdings eine von der Verwaltung gebilligte
Aktualisierung vorgelegt werden.

Der Zeitraum, für den die gemeinsame Kontextanalyse gebilligt wird, auf den sich das Programm, Projekt oder
Synergieprojekt bezieht, endet frühestens bei Ablauf dieses Programms, Projekts oder Synergieprojekts.

Der König bestimmt den Inhalt der gemeinsamen Kontextanalysen, ihre Höchstanzahl im Bereich der
Entwicklungserziehung und das Verfahren zur Billigung dieser Analysen und ihrer Aktualisierungen.

Der König bestimmt ebenfalls die Modalitäten der Subventionierung der ANSZs für ihre Teilnahme am Verfahren
zur Durchführung der gemeinsamen Kontextanalysen.″

Art. 15 - Artikel 28 desselben Gesetzes wird wie folgt ersetzt:

″Art. 28 - § 1 - Einsätze von Organisationen der lokalen Zivilgesellschaft, die in den Partnerländern anwesend sind
und über ausreichende Verwaltungskapazitäten verfügen, um ihre eigenen Ziele alleine zu erreichen, können in einer
begrenzten Anzahl Partnerländer auf Vorschlag der zuständigen belgischen föderalen Vertretung und in Absprache mit
den vor Ort tätigen belgischen Akteuren subventioniert werden.

§ 2 - Damit der Einsatz einer Organisation der lokalen Zivilgesellschaft subventioniert werden kann, muss sie
folgende Bedingungen erfüllen:

1. im Einsatzland als Einheit ohne Gewinnerzielungsabsicht errichtet sein,

2. eine zum Zeitpunkt des Antrags laufende relevante Erfahrung von mindestens drei Jahren haben, die durch
ihre Tätigkeitsberichte und von anderen im Einsatzbereich tätigen Gebern oder Organisationen der lokalen
Zivilgesellschaft nachgewiesen wird,

3. auf organisatorischen Strukturen beruhen, die sich regelmäßig versammeln und in demokratischer Weise
fungieren,

4. für den geplanten Einsatz über eine ausreichende Verwaltungskapazität verfügen,

5. über eine transparente Buchführung verfügen.

§ 3 - Um subventioniert werden zu können, muss der Einsatz folgende Bedingungen erfüllen:

1. für die Dauer des Einsatzes ein genaues Budget mit Angabe sämtlicher materieller, finanzieller und
persönlicher Mittel vorlegen, die zur Erreichung der angestrebten Ergebnisse erforderlich sind,

2. ein Budget vorsehen, das mindestens dem vom König bestimmten Betrag entspricht,

3. die vom DAC bestimmten Kriterien erfüllen.

§ 4 - Der König bestimmt die Modalitäten und das Verfahren für die Subventionierung dieser Einsätze.″

Art. 16 - Artikel 29 desselben Gesetzes wird wie folgt ersetzt:

″Art. 29 - § 1 - Die Gewährung humanitärer Hilfe richtet sich nach folgenden Grundsätzen:

1. Menschlichkeit: Personen sind unter allen Umständen menschlich zu behandeln.

2. Unparteilichkeit: Humanitäre Hilfe wird ohne Diskriminierung und ausschließlich aufgrund der Bedürftigkeit
geleistet.

3. Neutralität: Aktionen werden unternommen, ohne dass einer Seite der Vorzug gegeben wird.

4. Unabhängigkeit: Ziele der humanitären Hilfe werden militärischen, politischen, wirtschaftlichen, religiösen
Zielen oder anderen nicht humanitären Zielen nicht untergeordnet.

§ 2 - Folgende Tätigkeiten können im Rahmen der humanitären Hilfe finanziert werden:

1. Unterstützung von Maßnahmen zur Förderung einer raschen Antwort bei Eintritt humanitärer Krisen,

2. Schutz und Beistand für Opfer humanitärer Krisen durch Befriedigung der lebenswichtigen Bedürfnisse und
Verbesserung der Lebensbedingungen der betroffenen Bevölkerungen,

3. Wiederaufbau und Stärkung der Einrichtungen und Rehabilitation der Infrastrukturen,

4. Übergangsaktionen, die die Belebung des sozioökonomischen Gefüges und der Zivilgesellschaft ermöglichen,

5. Katastrophenvorsorge,

6. Durchführung von Studien und Evaluationen und von Aktionen, die die humanitäre Hilfe wirksamer und
effizienter machen sollen,

7. Förderung des humanitären Völkerrechts.

§ 3 - Diese Tätigkeiten können finanziert werden durch Gewährung von:

1. Subventionen an Programme,

2. Subventionen an Projekte,

3. Beteiligungen an den allgemeinen Mitteln internationaler humanitärer Organisationen,

4. Beteiligungen an internationalen humanitären Geberfonds.

§ 4 - Folgende Kategorien von Organisationen können diese Subventionen und Beteiligungen erhalten:

1. belgische humanitäre NROs,

2. internationale humanitäre NROs,

3. internationale humanitäre Organisationen,

4. Organisationen, die internationale humanitäre Geberfonds verwalten.

Der König bestimmt, welche Organisationen diesen Kategorien angehören, und welche Bedingungen diese
Organisationen zur Beantragung der vorerwähnten Subventionen oder Beteiligungen erfüllen müssen.″
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Art. 17 - Artikel 30 desselben Gesetzes wird wie folgt ersetzt:

″Art. 30 - § 1 - Nur belgische humanitäre NROs und internationale humanitäre Organisationen können die
Subventionierung eines Programms beantragen.

Eine Organisation kann nur eine Subventionierung für jeweils ein Programm erhalten.

Um subventioniert werden zu können, muss das Programm folgende Bedingungen erfüllen:

1. hinsichtlich geographischer oder thematischer Prioritäten in die von der Organisation festgelegte humanitäre
Strategie passen,

2. ein logisches, ergebnisorientiertes Konzept einhalten, das eine Überwachung der spezifischen Ziele ermöglicht
und gemäß den vom König bestimmten Modalitäten nachgewiesen wird,

3. die vom DAC bestimmten Kriterien erfüllen,

4. für die Dauer des Programms ein genaues Budget mit Angabe der Verwendung des Budgets entsprechend den
Ergebnissen vorlegen,

5. ein Gesamtbudget vorsehen, das mindestens dem vom König bestimmten Betrag entspricht,

6. eine Dauer von höchstens vierundzwanzig Monaten haben, die eventuell um höchstens sechs Monate
verlängert wird.

§ 2 - Um subventioniert werden zu können, muss das Projekt folgende Bedingungen erfüllen:

1. in die von der Organisation festgelegte humanitäre Strategie passen,

2. ein logisches, ergebnisorientiertes Konzept einhalten, das eine Überwachung des spezifischen Ziels ermöglicht
und gemäß den vom König bestimmten Modalitäten nachgewiesen wird,

3. die vom DAC bestimmten Kriterien erfüllen,

4. für die Dauer des Projekts ein genaues Budget mit Angabe der Verwendung des Budgets entsprechend den
Ergebnissen vorlegen,

5. ein Gesamtbudget vorsehen, das mindestens dem vom König bestimmten Betrag entspricht, mit Ausnahme
der Projekte in Bezug auf eine in Artikel 29 § 2 Nr. 6 erwähnte Tätigkeit.

6. eine Dauer von höchstens achtzehn Monaten haben.

§ 3 - Damit eine Beteiligung an den allgemeinen Mitteln einer internationalen humanitären Organisation gewährt
werden kann, müssen folgende Bedingungen erfüllt werden:

1. in die von der Organisation festgelegte humanitäre Strategie passen,

2. ein logisches, ergebnisorientiertes Konzept einhalten,

3. eine Dauer von höchstens drei Jahren haben.

§ 4 - Um gewährt werden zu können, muss die Beteiligung an einem internationalen humanitären Geberfonds
folgende Bedingungen erfüllen:

1. mit der Finanzierung verbunden sein, die der Fonds benötigt, um den humanitären Bedürfnissen, auf die der
Fonds zielt, zu entsprechen,

2. auf einer Analyse der Verwaltung des Fonds beruhen, sowohl hinsichtlich der Gewährung entsprechend den
Bedürfnissen als auch der finanziellen Verfahren,

3. eine Dauer von höchstens zwei Jahren haben.

§ 5 - Der König bestimmt die Modalitäten und das Verfahren für die Subventionierung der Programme und
Projekte und die Gewährung der Beteiligungen.″

Art. 18 - Artikel 32 desselben Gesetzes wird wie folgt abgeändert:

1. In Absatz 1 werden die Wörter ″vom DAC der OECD festgelegten Kriterien der Relevanz, Wirksamkeit,
Effizienz, Tragfähigkeit und Auswirkung und aufgrund der Nachhaltigkeit beurteilt″ durch die Wörter ″vom
DAC bestimmten Kriterien evaluiert″ ersetzt.

2. In Absatz 3 wird zwischen dem Wort ″Diese″ und dem Wort ″Ergebnisse″ das Wort ″evaluierten″ eingefügt.

Art. 19 - In Artikel 33 desselben Gesetzes werden die Wörter ″Artikel 2 Nr. 5, 6 und 7″ durch die Wörter ″Artikel 2
Nr. 5 und 6″ ersetzt.

Art. 20 - Artikel 34 desselben Gesetzes wird wie folgt ersetzt:

″Art. 34 - Der König bestimmt die Instrumente, die notwendig sind für eine externe Evaluation aller Einsätze der
Belgischen Entwicklungszusammenarbeit unter Berücksichtigung der in Kapitel 2 erwähnten Ziele und der in
Artikel 32 erwähnten Kriterien.″

Art. 21 - In dasselbe Gesetz wird ein Artikel 37/1 mit folgendem Wortlaut eingefügt:

″Art. 37/1 - § 1 - In Abweichung von Artikel 37 Absatz 2 werden ab dem 1. Januar 2017 aufgehoben:

1. der Königliche Erlass vom 23. Dezember 2002 zur Ausführung von Artikel 11 des Gesetzes vom 25. Mai 1999
über die belgische internationale Zusammenarbeit,

2. der Königliche Erlass vom 14. Dezember 2005 über die Zulassung der in der Entwicklungszusammenarbeit
tätigen Nichtregierungsorganisationen,

3. der Königliche Erlass vom 24. September 2006 über die Subventionierung der Programme und Projekte der in
der Entwicklungszusammenarbeit tätigen zugelassenen Nichtregierungsorganisationen,

4. der Königliche Erlass vom 7. Februar 2007 über die Zulassung und Subventionierung der Verbände der in der
Entwicklungszusammenarbeit tätigen Nichtregierungsorganisationen,

5. der Ministerielle Erlass vom 30. Mai 2007 zur Ausführung des Königlichen Erlasses vom 24. September 2006
über die Subventionierung der Programme und Projekte der in der Entwicklungszusammenarbeit tätigen
zugelassenen Nichtregierungsorganisationen.″
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Art. 22 - In dasselbe Gesetz wird ein Artikel 37/2 mit folgendem Wortlaut eingefügt:

″Art. 37/2 - § 1 - Organisationen, die gemäß dem vorerwähnten Königlichen Erlass vom 14. Dezember 2005
zugelassen sind, behalten ihre Zulassung unter den Bedingungen des vorerwähnten Erlasses bis zum 31. Dezem-
ber 2016.

Ab dem 1. Januar 2014 kann keiner Zulassungsantrag mehr auf der Grundlage des vorerwähnten Erlasses
eingereicht werden.

§ 2 - Organisationen, die gemäß dem vorerwähnten Königlichen Erlass vom 7. Februar 2007 zugelassen sind,
behalten ihre Zulassung unter den Bedingungen des vorerwähnten Erlasses bis zum 31. Dezember 2016.

§ 3 - Organisationen mit dem Status eines Partners der indirekten bilateralen Zusammenarbeit gemäß dem
vorerwähnten Königlichen Erlass vom 23. Dezember 2002 behalten diesen Status unter den Bedingungen dieses
Erlasses bis zum 31. Dezember 2016.

§ 4 - Organisationen, die gemäß Artikel 26 eine Zulassung oder den Status erhalten wollen, reichen spätestens am
31. Dezember 2014 einen Antrag beim Minister ein.

§ 5 - Subventionierte Programme und Projekte der in § 1 erwähnten Organisationen, die zwischen dem
1. Januar 2014 und dem 31. Dezember 2016 beginnen, haben eine Dauer von höchstens drei beziehungsweise zwei
Jahren und enden spätestens am 31. Dezember 2016.

Sie werden gemäß dem vorerwähnten Königlichen Erlass vom 24. September 2006 und dem vorerwähnten
Ministeriellen Erlass vom 30. Mai 2007 eingereicht und durchgeführt.

§ 6 - Subventionierte Programme der in § 3 erwähnten Organisationen, die zwischen dem 1. Januar 2014 und dem
31. Dezember 2016 beginnen, haben eine Dauer von höchstens drei Jahren und enden spätestens am 31. Dezember 2016.

Sie werden gemäß dem Königlichen Erlass vom 23. Dezember 2002 zur Ausführung von Artikel 11 des Gesetzes
vom 25. Mai 1999 über die belgische internationale Zusammenarbeit eingereicht und durchgeführt.

§ 7 - Organisationen, die einen Antrag gemäß Artikel 26 einreichen, übermitteln der Verwaltung spätestens am
31. Dezember 2015 die in Artikel 27 §§ 1 bis 3 erwähnten gemeinsamen Kontextanalysen.″

Art. 23 - In dasselbe Gesetz wird ein Artikel 37/3 mit folgendem Wortlaut eingefügt:

″Art. 37/3 - [Bestimmungen zur Abänderung des Königlichen Erlasses vom 24. September 2006 über die Subventionierung
der Programme und Projekte der in der Entwicklungszusammenarbeit tätigen zugelassenen Nichtregierungsorganisationen]″.

Art. 24 - Artikel 38 desselben Gesetzes wird wie folgt ersetzt:

″Art. 38 - Vorliegendes Gesetz tritt am Tag seiner Veröffentlichung im Belgischen Staatsblatt in Kraft, mit Ausnahme
von Artikel 26 §§ 1 und 2, § 3 Absatz 1 Nr. 4 und §§ 4 und 5 und von Artikel 27 §§ 1 bis 4, die am 1. Januar 2017 in
Kraft treten.″

Wir fertigen das vorliegende Gesetz aus und ordnen an, dass es mit dem Staatssiegel versehen und durch das
Belgische Staatsblatt veröffentlicht wird.

Gegeben zu Brüssel, den 9. Januar 2014

PHILIPPE

Von Königs wegen:

Der Minister der Entwicklungszusammenarbeit
J.-P. LABILLE

Mit dem Staatssiegel versehen:
Die Ministerin der Justiz
Frau A. TURTELBOOM

*

FEDERALE OVERHEIDSDIENST
KANSELARIJ VAN DE EERSTE MINISTER

[2015/201036]

26 FEBRUARI 2015. — Koninklijk besluit tot wijziging van het
koninklijk besluit van 25 september 1990 tot regeling van de
eigendomsoverdracht door de Staat aan de Vlaamse Gemeenschap,
van culturele goederen

FILIP, Koning der Belgen,
Aan allen die nu zijn en hierna wezen zullen, Onze Groet.

Gelet op de Grondwet, de artikelen 2 en 127, § 1;

Gelet op de bijzondere wet van 8 augustus 1980 tot hervorming der
instellingen, de artikelen 4 en 12;

Gelet op het koninklijk besluit van 25 september 1990 tot regeling van
de eigendomsoverdracht door de Staat aan de Vlaamse Gemeenschap,
van culturele goederen;

Gelet op het advies van de Inspecteur van Financiën, gegeven
op 17 juni 2014;

SERVICE PUBLIC FEDERAL
CHANCELLERIE DU PREMIER MINISTRE

[2015/201036]

26 FEVRIER 2015. — Arrêté royal modifiant l’arrêté royal du
25 septembre 1990 organisant le transfert de biens culturels de
l’Etat à la Communauté flamande

PHILIPPE, Roi des Belges,
A tous, présents et à venir, Salut.

Vu la Constitution, les articles 2 et 127, § 1er;

Vu la loi spéciale du 8 août 1980 de réformes institutionnelles, les
articles 4 et 12;

Vu l’arrêté royal du 25 septembre 1990 organisant le transfert de
biens culturels de l’Etat à la Communauté flamande;

Vu l’avis de l’Inspecteur des Finances, donné le 17 juin 2014;
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Op de voordracht van de Eerste Minister en de Minister van
Financiën en op het advies van de in Raad vergaderde Ministers,

Hebben Wij besloten en besluiten Wij :

Artikel 1. In artikel 1 van het koninklijk besluit van 25 septem-
ber 1990 tot regeling van de eigendomsoverdracht door de Staat aan de
Vlaamse Gemeenschap, van culturele goederen, gewijzigd bij konink-
lijk besluit van 7 juni 1991, wordt de bepaling onder 2o vervangen als
volgt:

″2o Jeugdcentrum ″Destelheide″, Destelheidestraat 36, te 1650 Beer-
sel, 3e afdeling, secties D 347 G 6, D 347 L 6, D 347 V 6, D 347 T 6, D 347
B 7, D 347 H 6, D 347 K 6 voor 7 ha 77 a 77 ca.″.

Art. 2. Dit besluit heeft uitwerking met ingang van 26 oktober 1990.

Art. 3. De Eerste Minister en de Minister van Financiën zijn, ieder
wat hem betreft, belast met de uitvoering van dit besluit.

Gegeven te Brussel, 26 februari 2015.

FILIP

Van Koningswege :

De Eerste Minister,
C. MICHEL

De Minister van Financiën,
J. VAN OVERTVELDT

*

FEDERALE OVERHEIDSDIENST
KANSELARIJ VAN DE EERSTE MINISTER

[2015/201037]

26 FEBRUARI 2015. — Koninklijk besluit tot regeling van de
eigendomsoverdracht door de Staat aan het Vlaams Gewest van
onroerende goederen die behoren tot de industriezone Rumst

FILIP, Koning der Belgen,
Aan allen die nu zijn en hierna wezen zullen, Onze Groet.

Gelet op de Grondwet, de artikelen 3 en 39;

Gelet op de bijzondere wet van 8 augustus 1980 tot hervorming der
instellingen, de artikelen 6 en 12;

Gelet op het advies van de Inspecteur van Financiën, gegeven op
17 juni 2014;

Op de voordracht van de Eerste Minister en de Minister van
Financiën en op het advies van de in Raad vergaderde Ministers,

Hebben Wij besloten en besluiten Wij :

Artikel 1. De Staat draagt aan het Vlaamse Gewest de volle
eigendom over van de hierna vermelde onroerende goederen :

Rumst, 2de afdeling (Terhagen), sectie A nummers 84/D, 85/B, 86/C,
87/C, 88/B, 89/B, 90/A, 91, 92, 94/D, 100/B, 100/D, 101/A, 101/C,
186/B, 188/G, 197/G, 198/H, 198/K, 216/C, 216/D, 233/D, 239/C/deel,
484/L, 485/F, 488, 489/A, 491/D, 493/A, 494/C.

Art. 2. De in artikel 1 vermelde goederen worden overgedragen in
de staat waarin zij zich bevinden, met de actieve en passieve
erfdienstbaarheden, de bijzondere lasten en verplichtingen verbonden
aan hun verwerving, evenals de gebeurlijk aan derden toegestane
rechten.

Art. 3. De Eerste Minister en de Minister van Financiën zijn, ieder
wat hem betreft, belast met de uitvoering van dit besluit.

Gegeven te Brussel, 26 februari 2015.

FILIP

Van Koningswege :

De Eerste Minister,
C. MICHEL

De Minister van Financiën,
J. VAN OVERTVELDT

Sur la proposition du Premier Ministre et du Ministre des Finances et
de l’avis des Ministres réunis en Conseil,

Nous avons arrêté et arrêtons :

Article 1er. A l’article 1er de l’ l’arrêté royal du 25 septembre 1990
organisant le transfert de biens culturels de l’Etat à la Communauté
flamande, modifié par l’arrêté royal du 7 juin 1991, le 2o est remplacé
par ce qui suit :

« 2o Centre de jeunesse « Destelheide », Destelheidestraat 36,
à 1650 Beersel, 3e division, sections D 347 G 6, D 347 L 6, D 347 V 6,
D 347 T 6, D 347 B 7, D 347 H 6, D 347 K 6 pour 7 ha 77 a 77 ca.″.

Art. 2. Le présent arrêté produit ses effets le 26 octobre 1990.

Art. 3. Le Premier Ministre et le Ministre des Finances sont chargés,
chacun en ce qui le concerne, de l’exécution du présent arrêté.

Donné à Bruxelles, le 26 février 2015.

PHILIPPE

Par le Roi :

Le Premier Ministre,
C. MICHEL

Le Ministre des Finances,
J. VAN OVERTVELDT

SERVICE PUBLIC FEDERAL
CHANCELLERIE DU PREMIER MINISTRE

[2015/201037]

26 FEVRIER 2015. — Arrêté royal organisant le transfert de la
propriété de biens immeubles faisant partie du zoning industriel
de Rumst, de l’Etat à la Région flamande

PHILIPPE, Roi des Belges,
A tous, présents et à venir, Salut.

Vu la Constitution, les articles 3 et 39;

Vu la loi spéciale du 8 août 1980 de réformes institutionnelles, les
articles 6 et 12;

Vu l’avis de l’Inspecteur des Finances, donné le 17 juin 2014;

Sur la proposition du Premier Ministre et du Ministre des Finances et
de l’avis des Ministres réunis en Conseil,

Nous avons arrêté et arrêtons :

Article 1er. L’état transfère à la Région flamande la pleine propriété
de biens immeubles cités ci-après :

Rumst, 2ème division (Terhagen), section A numéros 84/D, 85/B,
86/C, 87/C, 88/B, 89/B, 90/A, 91, 92, 94/D, 100/B, 100/D, 101/A,
101/C, 186/B, 188/G, 197/G, 198/H, 198/K, 216/C, 216/D, 233/D,
239/C/partie, 484/L, 485/F, 488, 489/A, 491/D, 493/A, 494/C.

Art. 2. Les biens renseignés dans l’article 1er sont transférés dans
l’état où ils se trouvent, avec leurs servitudes actives et passives, les
charges et obligations particulières assortissant leur acquisition ainsi
que les droits éventuellement accordés à des tiers.

Art. 3. Le Premier Ministre et le Ministre des Finances sont chargés,
chacun en ce qui le concerne, de l’exécution du présent arrêté.

Donné à Bruxelles, le 26 février 2015.

PHILIPPE

Par le Roi :

Le Premier Ministre,
C. MICHEL

Le Ministre des Finances,
J. VAN OVERTVELDT
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FEDERALE OVERHEIDSDIENST FINANCIEN

[C − 2015/03075]

22 FEBRUARI 2015. — Koninklijk besluit tot vaststelling van de
regels voor de organisatie en de werking van het Afwikkelings-
college, de voorwaarden voor de uitwisseling van informatie
tussen het Afwikkelingscollege en derden en de maatregelen die
moeten worden genomen om belangenconflicten te voorkomen

VERSLAG AAN DE KONING

Sire,

In het voorliggende ontwerp worden de regels vastgelegd voor de
organisatie en de werking van het Afwikkelingscollege, de voor-
waarden voor de uitwisseling van informatie tussen het Afwikkelings-
college en derden en de maatregelen die moeten worden genomen om
belangenconflicten te voorkomen.

Het Afwikkelingscollege is een nieuw orgaan van de Nationale Bank
van België, hierna ″de Bank″ genoemd, dat werd opgericht met het oog
op de omzetting van Richtlijn 2014/59/EU, die bepaalt dat elke lidstaat
over een afwikkelingsautoriteit moet beschikken die belast is met de
voorbereiding van de afwikkeling van bankcrises die zich in de
toekomst zouden kunnen voordoen en die bevoegd is om gebruik te
maken van de volgende afwikkelingsinstrumenten: verkoop van de
onderneming, overbruggingsinstelling, afsplitsing van activa en interne
versterking (bail-in) van kredietinstellingen.

Bij artikel 21ter van de wet van 22 februari 1998 tot vaststelling van
het organiek statuut van de Nationale Bank van België, hierna ″de
organieke wet″ genoemd, wordt het Afwikkelingscollege opgericht, dat
bevoegd is voor de uitvoering van afwikkelingstaken. Dit Afwikke-
lingscollege telt 13 leden: de gouverneur en de vicegouverneur van de
Bank, de directeurs van de Bank die verantwoordelijk zijn voor het
prudentieel toezicht op de banken en de beursvennootschappen, het
prudentieel beleid en de financiële stabiliteit en de afwikkeling van
kredietinstellingen, de voorzitter van de FSMA, de voorzitter van het
directiecomité van de Federale Overheidsdienst Financiën, de leidende
ambtenaar van het Afwikkelingsfonds, 4 leden die door de Koning
worden aangewezen en een magistraat die door de Koning wordt
aangewezen.

De hoogdringendheid wordt gemotiveerd door de noodzaak om
Richtlijn 2014/59/EU om te zetten tegen 31 december 2014.

COMMENTAAR BIJ DE ARTIKELEN

Artikel 1
Artikel 1 houdt rekening met een opmerking van de Raad van State

door te vermelden dat onderhavig koninklijk besluit Richt-
lijn 2014/59/EU gedeeltelijk omzet.

Artikel 2
Artikel 2 bevat de inleidende definities die nodig zijn voor een goed

begrip van het besluit.

Artikel 3
Artikel 3 betreft de aspecten die inherent zijn aan de werking van het

Afwikkelingscollege. Artikel 12ter van de organieke wet bepaalt dat de
rol van het Afwikkelingscollege erin bestaat de afwikkelingsinstru-
menten toe te passen en de afwikkelingsbevoegdheden uit te oefenen
overeenkomstig de wet van 25 april 2014 op het statuut van en het
toezicht op kredietinstellingen, hierna ″de bankwet″ genoemd. Deze
laatste worden met name beschreven in de artikelen 226 tot 232 en 242
tot 311 van de genoemde wet.

Om de uitoefening van deze bevoegdheden te vergemakkelijken,
bepaalt artikel 3 dat het Afwikkelingscollege de algemene beleidslijnen
en prioriteiten op het gebied van afwikkeling bepaalt en een jaarlijks
actieplan inzake afwikkeling opstelt. Het jaarlijkse actieplan moet de
algemene beleidslijnen en prioriteiten weerspiegelen. Het moet in het
bijzonder een planning bevatten van de ontwikkeling van de afwikke-
lingsplannen die krachtens artikel 226 van de bankwet moeten worden
opgesteld. Er dient ook bijzondere aandacht uit te gaan naar de
gevolgen die de internationale ontwikkelingen zullen hebben voor de
uitvoering van de taken van het Afwikkelingscollege. Men denke hier
in het bijzonder aan de tenuitvoerlegging van het Gemeenschappelijk
Afwikkelingsmechanisme of aan de deelname van het Afwikkelings-
college aan de Europese afwikkelingscolleges bedoeld in Richt-
lijn 2014/59/EU. Bovendien moet het eerste jaarlijkse actieplan ook
rekening houden met het verslag dat het Afwikkelingscollege uiterlijk
op 31 december 2015 aan de Minister van Financiën moet overhandigen
met toepassing van artikel 417 van de bankwet.

SERVICE PUBLIC FEDERAL FINANCES

[C − 2015/03075]

22 FEVRIER 2015. — Arrêté royal déterminant les modalités d’orga-
nisation et de fonctionnement du Collège de résolution, les
conditions dans lesquelles le Collège de résolution échange de
l’information avec des tiers et les mesures prises pour prévenir la
survenance de conflits d’intérêts

RAPPORT AU ROI

Sire,

Le présent projet vise à déterminer les modalités d’organisation et de
fonctionnement du Collège de résolution, les conditions dans lesquelles
le Collège de résolution échange de l’information avec des tiers et les
mesures prises pour prévenir la survenance de conflits d’intérêts.

Le Collège de résolution est un nouvel organe de la Banque nationale
de Belgique, ci-après la Banque, créé afin d’assurer la transposition de
la Directive 2014/59/UE qui impose à chaque Etat membre de disposer
d’une autorité de résolution chargée de préparer la résolution des crises
bancaires qui pourraient survenir dans le futur et habilitée à utiliser les
instruments de résolution que sont la cession des activités,
l’établissement-relais, la séparation des actifs et le renflouement interne
des établissements de crédit.

L’article 21ter de la loi du 22 février 1998 fixant le statut organique de
la Banque nationale de Belgique, ci-après la loi organique, établit le
Collège de résolution, compétent pour l’exercice des missions de
résolution. Il compte 13 membres : le gouverneur et le vice-gouverneur
de la Banque, ses directeurs responsables du contrôle prudentiel des
banques et des sociétés de bourse, de la politique prudentielle et de la
stabilité financière, et de la résolution des établissements de crédit, le
président de la FSMA, le président du comité de direction du Service
Public Fédéral Finances, le fonctionnaire dirigeant du Fonds de
résolution, 4 membres désignés par le Roi et un magistrat désigné par
le Roi.

L’urgence est justifiée par la nécessité d’assurer la transposition de la
Directive 2014/59/UE pour le 31 décembre 2014.

COMMENTAIRE DES ARTICLES

Article 1er

L’article 1er tient compte d’une remarque formulée par le Conseil
d’Etat en mentionnant que le présent arrêté royal transpose partielle-
ment la Directive 2014/59/UE.

Article 2
L’article 2 apporte les définitions liminaires nécessaires à la bonne

compréhension de l’arrêté.

Article 3
L’article 3 précise les aspects inhérents au fonctionnement du Collège

de résolution. L’article 12ter de la loi organique définit le rôle de ce
dernier comme étant l’exercice des instruments et pouvoirs de résolu-
tion conformément à la loi du 25 avril 2014 relative au statut et au
contrôle des établissements de crédit, ci-après la loi bancaire. Ces
derniers sont en particulier spécifiés aux articles 226 à 232 et 242 à 311
de ladite loi.

Afin de faciliter l’exercice de ces pouvoirs, l’article 3 précise que le
Collège de résolution détermine les orientations générales et les
priorités générales en matière de politique de résolution et établit un
plan d’action annuel en matière de résolution. Le plan d’action annuel
doit refléter les orientations et priorités générales. En particulier, il doit
contenir une planification du développement des plans de résolution
qui doivent être établis en vertu de l’article 226 de la loi bancaire. Une
attention particulière doit également être accordée à l’incidence qu’auront
les développements internationaux sur l’exercice des missions du
Collège de résolution. On pense en particulier à la mise en œuvre du
Mécanisme de résolution unique ou à l’implication du Collège de
résolution dans les collèges de résolution européens prévus par la
Directive 2014/59/UE. De plus, le premier plan d’action annuel doit
également tenir compte du rapport que le Collège de résolution doit
remettre au Ministre des Finances, au plus tard le 31 décembre 2015, en
application de l’article 417 de la loi bancaire.
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Het jaarlijkse actieplan kan uiteraard niet ten volle rekening houden
met bankcrises, die uit de aard der zaak onvoorzienbaar blijven. Indien
er zich een dergelijke crisis voordoet, zal dit snel tot een wijziging van
de afwikkelingsprioriteiten leiden, waardoor het jaarlijkse actieplan
noodzakelijkerwijs gedeeltelijk achterhaald zal zijn.

Rekening houdend met de noodzaak voor de geadministreerden om
over duidelijke en welomschreven richtsnoeren te beschikken, bepaalt
artikel 3 eveneens dat het Afwikkelingscollege circulaires of aanbeve-
lingen kan opstellen om de toepassing van de wettelijke en reglemen-
taire bepalingen inzake afwikkeling te verduidelijken. De ontwikkeling
van de dimensie afwikkeling is nieuw, zowel in het Belgische als in het
Europese rechtskader. Het rechtskader ligt nu weliswaar vast, maar de
praktijk van de afwikkelingsautoriteiten is nog in ontwikkeling en is
evolutief van aard. Daarom kan het voor het Afwikkelingscollege
noodzakelijk zijn de toepassing van de wettelijke bepalingen te
verduidelijken om rekening te houden met de ontwikkelingen die
voortvloeien uit de praktijk in België maar ook, in Europees verband,
om de beste praktijken te weerspiegelen die door de Europese
Bankautoriteit of door het Gemeenschappelijk Afwikkelingsmecha-
nisme zijn opgesteld.

Artikel 3 bepaalt eveneens dat het Afwikkelingscollege aan de
verschillende autoriteiten advies kan verstrekken over elk ontwerp van
wetgevende of reglementaire tekst dat verband houdt met de afwikke-
lingstaken waarmee het belast is. De opstelling van dit advies en de
mededeling ervan aan de betrokken autoriteiten moet zorgen voor de
ontwikkeling van een samenhangend afwikkelingskader, dat afge-
stemd is op de Europese praktijken en ontwikkelingen.

Tot slot bepaalt artikel 3 dat het Afwikkelingscollege de taken vervult
die met toepassing van de Europese wetgevingsteksten aan de
afwikkelingsautoriteit zijn toegewezen en dat het in dit verband
volledig samenwerkt met de Gemeenschappelijke Afwikkelingsraad,
volgens de taakverdeling waarin voorzien is in artikel 7 van Verorde-
ning (EU) nr. 806/2014 van het Europees parlement en de Raad van
15 juli 2014 tot vaststelling van eenvormige regels en een eenvormige
procedure voor de afwikkeling van kredietinstellingen en bepaalde
beleggingsondernemingen in het kader van een gemeenschappelijk
afwikkelingsmechanisme en een gemeenschappelijk afwikkelingsfonds
en tot wijziging van Verordening (EU) nr. 1093/2010. Aangezien de
organieke wet de Bank aanwijst als afwikkelingsautoriteit en het
Afwikkelingscollege instelt als orgaan van de Bank dat bevoegd is voor
afwikkeling, zijn de bepalingen van Verordening (EU) nr. 806/2014 van
het Europees Parlement en de Raad van 15 juli 2014 die betrekking
hebben op de nationale afwikkelingsautoriteiten rechtstreeks van
toepassing op de Bank en haar Afwikkelingscollege.

Artikelen 4, 5 en 6

De artikelen 4, 5 en 6 vormen een aanvulling op de organieke wet
voor wat betreft de aspecten die verband houden met de werking van
het Afwikkelingscollege, met name artikel 18, dat bepaalt dat de
gouverneur van de Bank voorzitter is van het Afwikkelingscollege en
bij verhindering wordt vervangen door de vicegouverneur.

Artikel 4 betreft de samenstelling van het Afwikkelingscollege. In het
eerste lid van dit artikel wordt voor zover nodig verduidelijkt dat het
Afwikkelingscollege geldig blijft samengesteld wanneer een of meer
van de leden van het Afwikkelingscollege verschillende van de in
artikel 21ter, § 2, 1° tot 5° van de organieke wet bedoelde functies of
bevoegdheden combineren.

Het tweede lid van artikel 4 betreft het geval waarin een van de
functies of bevoegdheden als bedoeld in artikel 21ter, § 2, 1° tot 5° van
de organieke wet gezamenlijk zou worden uitgeoefend door verschil-
lende leden. Dit zou bijvoorbeeld het geval zijn indien de directeur die
belast is met het prudentieel toezicht op de banken verschillend is van
de directeur die belast is met het prudentieel toezicht op de beursven-
nootschappen of indien de directeur die belast is met het prudentieel
beleid verschillend is van die welke belast is met de financiële
stabiliteit. In een dergelijk geval dient het Directiecomité van de Bank te
bepalen welk van de leden van het directiecomité die gezamenlijk of
gedeeltelijk belast zijn met deze functies of bevoegdheden, lid is van het
Afwikkelingscollege.

De toute évidence, le plan d’action annuel ne peut entièrement tenir
compte de la survenance de crises bancaires qui, par nature, demeurent
imprévisibles. La survenance d’une telle crise amènerait rapidement à
modifier les priorités en matière de résolution, ce qui rendrait
nécessairement le plan d’action annuel partiellement obsolète.

Traduisant la nécessité pour les administrés de pouvoir compter sur
une ligne de conduite claire et bien définie de l’autorité, l’article 3
précise également que le Collège de résolution peut établir des
circulaires ou recommandations visant à clarifier l’application des
dispositions légales et réglementaires en matière de résolution. Le
développement de la dimension résolution est nouveau, à la fois dans
le cadre juridique belge mais également européen. Si le cadre légal est
maintenant défini, la pratique des autorités de résolution est en voie de
développement et de nature évolutive. C’est pourquoi il pourra être
nécessaire, pour le Collège de résolution, de clarifier l’application des
dispositions légales pour tenir compte des évolutions découlant de la
pratique en Belgique mais également dans un cadre européen, pour
refléter les meilleures pratiques élaborées au sein de l’Autorité bancaire
européenne ou au sein du Mécanisme de résolution unique.

L’article 3 prévoit également que le Collège de résolution puisse
fournir un avis aux différentes autorités sur tout projet d’acte législatif
ou réglementaire qui a trait aux missions de résolution dont il est
chargé. L’élaboration de cet avis et sa communication aux autorités
concernées permettra d’assurer le développement d’un cadre de
résolution cohérent, en ligne avec les pratiques et développements
européens.

Enfin, l’article 3 prévoit que le Collège de résolution accomplisse les
tâches dévolues à l’autorité de résolution en application des actes
européens et dans ce cadre, collabore pleinement avec le Conseil de
résolution unique, selon la répartition des tâches prévues à l’article 7 du
Règlement (UE) n° 806/2014 du Parlement européen et du Conseil du
15 juillet 2014 établissant des règles et une procédure uniformes pour la
résolution des établissements de crédit et de certaines entreprises
d’investissement dans le cadre d’un mécanisme de résolution unique et
d’un Fonds de résolution bancaire unique, et modifiant le règlement
(UE) n° 1093/2010. La loi organique désignant la Banque comme
autorité de résolution et instituant le Collège de résolution comme
l’organe compétent de la Banque en matière de résolution, les
dispositions du Règlement (UE) n° 806/2014 du Parlement européen et
du Conseil du 15 juillet 2014 visant les autorités de résolution
nationales s’appliquent directement à la Banque et à son Collège de
résolution.

Articles 4, 5 et 6

Les articles 4, 5 et 6 complètent la loi organique en ce qui concerne les
aspects relatifs au fonctionnement du Collège de résolution, notam-
ment son article 18 qui précise que le gouverneur de la Banque préside
le Collège de résolution et est remplacé, en cas d’empêchement, par le
vice-gouverneur.

L’article 4 traite de la composition du Collège de résolution. Son
premier alinéa clarifie, pour autant que de besoin, le fait que le Collège
de résolution demeure valablement composé lorsque l’un ou plusieurs
des membres du Collège de résolution cumulent plusieurs des
fonctions ou qualités visées à l’article 21ter, § 2, 1° à 5° de la loi
organique.

Le deuxième alinéa de l’article 4 prévoit le cas où une des fonctions
ou qualités visées à l’article 21ter, § 2, 1° à 5° de la loi organique serait
exercée conjointement par plusieurs membres. Ceci serait par exemple
le cas si le directeur en charge du contrôle prudentiel des banques est
différent de celui en charge du contrôle prudentiel des sociétés de
bourses ou si le directeur en charge de la politique prudentielle est
différent de celui en charge de la stabilité financière. Dans un tel cas, il
revient au Comité de direction de la Banque de déterminer lequel des
membres du comité de direction conjointement ou partiellement en
charge de ces fonctions ou qualités est membre du Collège de
résolution.
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Artikel 5 legt de regels vast voor de organisatie van de vergaderingen
van het Afwikkelingscollege en voor de bijeenroeping ervan. Er wordt
bepaald dat het Afwikkelingscollege minstens viermaal per jaar
bijeenkomt. Er kunnen extra vergaderingen worden georganiseerd
wanneer minstens drie van de leden van het Afwikkelingscollege
daarom verzoeken of wanneer de omstandigheden dit vereisen,
bijvoorbeeld wanneer er binnen een kortere termijn dan drie maanden
gevolg moet worden gegeven aan een verzoek – wat onder andere het
geval zou kunnen zijn in het kader van de toepassing van artikel 114,
§ 3, tweede lid van de bankwet. Deze extra vergaderingen worden
bijeengeroepen door de voorzitter van het Afwikkelingscollege. Deze
bijeenroeping moet minstens een week vóór de datum van de
vergadering schriftelijk worden verstuurd.

Bij hoogdringendheid kan de termijn voor de bijeenroeping beperkt
worden tot 1 uur. Deze zeer korte termijn kan nodig zijn wanneer de
toezichthouder met toepassing van artikel 244, § 1, 1° van de bankwet
aan de afwikkelingsautoriteit meedeelt dat de kredietinstelling in
gebreke blijft of dat dit in gebreke blijven nakend is. Aangezien de tijd
een cruciale factor is voor de beheersing van een crisis, is het
noodzakelijk dat het Afwikkelingscollege zeer snel bijeen kan komen.
Er is voorzien in de mogelijkheid om de bijeenroepingstermijn te
beperken tot een uur, rekening houdend met het feit dat de fysieke
aanwezigheid van alle leden niet is vereist en dat het Afwikkelingscol-
lege beslissingen kan nemen via een vocaal telecommunicatiesysteem.
Om de procedure te versnellen, wordt bepaald dat de voorzitter van het
Afwikkelingscollege de leden in een dergelijk geval kan bijeenroepen
via een vocaal telecommunicatiesysteem.

Het derde en vierde lid van artikel 5 betreffen de agenda. De agenda
wordt vastgesteld door de voorzitter van het Afwikkelingscollege, die
minstens drie werkdagen vóór de vergadering een ontwerpagenda
naar zijn leden stuurt. De leden van het Afwikkelingscollege kunnen
vragen dat bepaalde punten worden toegevoegd aan de ontwerp-
agenda. De definitieve agenda wordt de dag vóór de vergadering
meegedeeld. Behoudens eenparige instemming van de leden, mogen er
geen beslissingen worden genomen over punten de niet op de agenda
zijn opgenomen.

In spoedeisende gevallen kunnen deze termijnen soms onmogelijk
worden nageleefd. In dergelijke gevallen is het toegestaan dat de
agenda pas aan het begin van de vergadering aan de leden van het
Afwikkelingscollege wordt meegedeeld door de voorzitter van het
Afwikkelingscollege, of zelfs wordt gewijzigd of aangepast in de loop
van de vergadering.

Tot slot wordt in het laatste lid van artikel 5 een procedurevereiste
opgelegd voor spoedeisende gevallen. In dergelijke gevallen moeten
het spoedeisende karakter en de motivatie van het spoedeisende
karakter vastgesteld worden door de voorzitter van het Afwikkelings-
college.

In artikel 6 worden de regels vastgelegd voor de goedkeuring van de
beslissingen van het Afwikkelingscollege. Overeen-komstig het begin-
sel dat in besluitvormende organen wordt toegepast, wordt bepaald dat
de beslissingen van het Afwikkelingscollege bij gewone meerderheid
van de aanwezige leden worden genomen, en dat elk lid over één stem
beschikt. Bij staking van stemmen is de stem van de voorzitter van het
Afwikkelingscollege, namelijk de gouverneur van de Bank, of in geval
van verhindering van de gouverneur, de stem van de vicegouverneur,
doorslaggevend. Wanneer een van de leden van het Afwikkelingscol-
lege functies of bevoegdheden als bedoeld in artikel 21ter, § 2, 1° tot 5°
van de organieke wet cumuleert, geeft dit geen aanleiding tot een
cumulatie van stemmen in hoofde van dit lid.

Het ontwerpbesluit voorziet in een quorumvereiste, die inhoudt dat
het Afwikkelingscollege geen beslissingen mag nemen bij afwezigheid
van de meerderheid van zijn leden. Om in soms moeilijke omstandig-
heden een snelle besluitvorming mogelijk te maken, geldt er in
spoedeisende gevallen geen quorumvereiste. In een crisissituatie moet
de werking van het Afwikkelingscollege gegarandeerd kunnen wor-
den, ook indien bepaalde leden afwezig zijn, met dien verstande dat de
bijeenroeping van de leden volgens de regels dient te gebeuren.

Bovendien is niet voorzien in een vetorecht. De Franse wet bijvoor-
beeld voorziet in een dergelijk veto voor de afgevaardigde van de
regering die zitting heeft in het ″Collège de résolution″ van de ″Autorité
de contrôle prudentiel et de résolution″. In België kan de Minister van
Financiën zich krachtens artikel 268, § 2 van de bankwet tegen elke
beschikkingsbeslissing van de afwikkelingsautoriteit verzetten binnen
een termijn van 48 uur, indien hij van oordeel is dat de voorgenomen
handeling een rechtstreeks fiscaal effect of systemische gevolgen heeft.

L’article 5 fixe les modalités d’organisation des réunions du Collège
de résolution et de convocation de celui-ci. Il est prévu que le Collège
de résolution se réunisse au moins quatre fois par an. Des réunions
supplémentaires peuvent être organisées lorsqu’au moins trois des
membres du Collège de résolution en font la demande ou lorsque les
circonstances l’exigent, par exemple parce qu’il est nécessaire de
répondre à une demande dans un délai plus court que trois mois – ce
qui pourrait se produire, entre autres, dans le cadre de l’application de
l’article 114, § 3, alinéa 2 de la loi bancaire. Ces réunions supplémen-
taires font l’objet d’une convocation par le président du Collège de
résolution. Cette convocation doit être envoyée par écrit au moins une
semaine avant la date de la réunion.

En cas d’urgence, le délai de convocation peut être réduit jusqu’à
1 heure. Un tel délai, particulièrement court, peut être nécessaire
lorsque l’autorité de contrôle communique à l’autorité de résolution, en
application de l’article 244, § 1er, 1° de la loi bancaire, que la défaillance
d’un établissement de crédit est présumée ou avérée. Le temps étant un
facteur crucial dans la capacité à gérer une crise, il est nécessaire que le
Collège de résolution puisse se réunir de manière très rapide. La
possibilité d’un délai d’une heure a été fixée, tenant compte du fait que
la présence physique de tous les membres n’est pas nécessaire et que le
Collège de résolution peut statuer en recourant à un système de
télécommunication vocale. Afin d’accélérer la procédure, il est prévu
que le président du Collège de résolution puisse dans une telle situation
convoquer les membres en recourant à un système de télécommuni-
cation vocale.

Les troisième et quatrième alinéas de l’article 5 traitent de l’ordre du
jour. Ce dernier est fixé par le président du Collège de résolution qui
adresse un projet d’ordre du jour à ses membres au moins trois jours
ouvrables avant la réunion. Les membres du Collège de résolution
peuvent demander que des points soient ajoutés au projet d’ordre du
jour. L’ordre du jour final est communiqué la veille de la réunion. Sauf
accord unanime des membres, aucune décision ne peut être prise sur
des points qui ne figurent pas à l’ordre du jour.

Ces délais peuvent être impossibles à respecter dans une situation
d’urgence. Dans une telle situation, l’ordre du jour peut n’être
communiqué par le président du Collège de résolution qu’en début de
réunion aux membres du Collège de résolution, voire même modifié ou
amendé en cours de réunion.

Enfin, le dernier alinéa de l’article 5 impose une exigence de
procédure relative aux cas d’urgence. Dans ces cas, l’urgence et la
motivation de l’urgence doivent être constatées par le président du
Collège de résolution.

L’article 6 fixe les modalités concernant l’adoption des décisions du
Collège de résolution. Consacrant le principe prévalant dans les
organes délibérants, il est prévu que les décisions du Collège de
résolution sont prises à la majorité simple de ses membres présents,
chaque membre disposant d’une voix. La voix du président du Collège
de résolution, c’est-à-dire du gouverneur de la Banque, ou en cas
d’empêchement du gouverneur, du vice-gouverneur, est prépondé-
rante, en cas de partage des voix. Un cumul de fonctions ou de qualités
visées à l’article 21ter, § 2, 1° à 5° de la loi organique par l’un des
membres du Collège de résolution ne donne pas lieu à un cumul de
voix dans le chef de ce membre.

L’arrêté en projet prévoit une condition de quorum, le Collège de
résolution ne pouvant statuer en l’absence de la majorité de ses
membres. Toutefois, afin de faciliter la prise de décision rapide, dans
des circonstances parfois difficiles, il n’est pas prévu de condition de
quorum dans les cas d’urgence. Dans un cas de crise, le fonctionnement
du Collège de résolution doit pouvoir être garanti, même en l’absence
de certains de ses membres, étant bien évidemment entendu que les
membres doivent avoir été dûment convoqués.

De plus, il n’est pas prévu de droit de véto. La loi française par
exemple, prévoit un tel véto pour le représentant du gouvernement qui
siège au sein du Collège de résolution de l’Autorité de contrôle
prudentiel et de résolution. On rappellera qu’en Belgique, en vertu de
l’article 268, § 2 de la loi bancaire, le Ministre des Finances peut
s’opposer à toute décision de disposition de l’autorité de résolution
dans un délai de 48 heures, s’il considère que l’acte envisagé a un
impact fiscal direct ou des implications systémiques.
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Eveneens om in spoedeisende gevallen de besluitvorming te verge-
makkelijken, voorziet het ontwerpbesluit in de mogelijkheid voor het
Afwikkelingscollege om beslissingen te nemen via een schriftelijke
procedure of via een vocaal telecommunicatiesysteem.

Wanneer de schriftelijke procedure wordt gevolgd, deelt de voorzit-
ter van het Afwikkelingscollege de tekst van de ontwerpbeslissing
schriftelijk mee met ontvangstbevestiging. Deze verzending kan ook
geschieden per fax, per e-mail of via enige andere schriftelijke
procedure. Bij gebruik van dergelijke communicatiemiddelen geldt de
technische bevestiging van de verzending als ontvangstbewijs. Boven-
dien wordt elk lid persoonlijk op de hoogte gebracht van de verzending
van de mededeling, bij voorkeur telefonisch.

Naargelang van de omstandigheden kan voor één, meer of alle leden
van het Afwikkelingscollege gebruik worden gemaakt van een vocaal
telecommunicatiesysteem. Aan het begin van de vergadering roept de
voorzitter van het Afwikkelingscollege elk lid op dat deelneemt aan de
vergadering via een vocaal telecommunicatiesysteem. Er wordt bepaald
dat de vergadering kan worden gehouden bij afwezigheid van een of
meer leden, voor zover deze leden volgens de regels zijn opgeroepen en
in de onmogelijkheid verkeren om aan de vergadering deel te nemen.
Ondanks de technologische vooruitgang is het immers mogelijk dat
sommige leden niet bereikbaar zijn, bijvoorbeeld omdat ze zich aan
boord van een vliegtuig bevinden. In geval van spoedeisendheid moet
dit het Afwikkelingscollege echter niet beletten te vergaderen.

Artikel 7
Artikel 7 bepaalt dat het Afwikkelingscollege over een huishoudelijk

reglement moet beschikken. Krachtens artikel 20 van de organieke wet
moet dit huishoudelijk reglement worden vastgesteld door de Regen-
tenraad, op voorstel van het Directiecomité van de Bank. Dit huishou-
delijk reglement bepaalt onder meer welke handelingen noodzakelijk
zijn ter voorbereiding van de vergaderingen van het Afwikkelingscol-
lege, waaronder de regels voor de verspreiding van de documenten, de
regels volgens dewelke er een bevoegdheidsdelegatie of een delegatie
van ondertekeningsbevoegdheid kan worden verleend, de regels voor
de organisatie van het secretariaat van het Afwikkelingscollege en de
voorwaarden waaronder personeelsleden van de Bank of externe
deskundigen kunnen worden gehoord door het Afwikkelingscollege.

Artikel 8
Volgens artikel 8 dient de Bank het Afwikkelingscollege van de

materiële en personele middelen te voorzien die nodig zijn voor de
uitvoering van zijn taken. Overeenkomstig artikel 12ter, § 2, van de
organieke wet en conform de door de Koning vastgestelde regels,
worden de werkingskosten voor het Afwikkelingscollege gedragen
door de kredietinstellingen die met toepassing van de bankwet het
voorwerp kunnen uitmaken van afwikkelingsmaatregelen.

De diensten die aldus zijn toegewezen aan het Afwikkelingscollege,
zijn zodanig georganiseerd dat het Afwikkelingscollege zijn taken op
onafhankelijke wijze kan uitvoeren en inzonderheid snel en efficiënt
crises kan beheersen die de kredietinstellingen treffen. De formulering
die gebruikt wordt in het artikel (″de diensten toegewezen aan het
Afwikkelingscollege″), en, meer in het algemeen, in het ontwerpbesluit,
zegt niets over de organisatievorm die deze diensten moeten aannemen.

Artikelen 9, 10, 11 en 12
De artikelen 9 tot 12 bevatten de voorwaarden voor de uitwisseling

van informatie tussen het Afwikkelingscollege en derden en andere
organen en diensten van de Bank.

Artikel 9 betreft de uitwisseling van informatie met de toezichthou-
der en de overige organen en diensten van de Bank. Zoals verduidelijkt
wordt in artikel 2, moet de term ″toezichthouder″ worden opgevat in de
zin van de definitie die aan deze term wordt gegeven in de bankwet,
namelijk de Bank of de Europese Centrale Bank (volgens de bevoegd-
heidsverdeling inzake toezicht op de kredietinstellingen vastgelegd
door of krachtens Verordening (EU) nr. 1024/2013 van de Raad van
15 oktober 2013 waarbij aan de Europese Centrale Bank specifieke taken
worden opgedragen betreffende het beleid inzake het prudentieel
toezicht op kredietinstellingen) evenals alle bevoegde autoriteiten en
consoliderende toezichthouders in de zin van die wet.

De samenwerking tussen enerzijds de diensten van het Afwikkelings-
college en anderzijds de overige diensten van de Bank, is van essentieel
belang voor de onderkenning en aanpak van de bevoegdheidsconflic-
ten die zouden kunnen ontstaan tussen de taken die tot het domein van
het prudentieel toezicht behoren en deze die tot het domein van de
afwikkeling behoren. In theorie kunnen er twee categorieën van
belangenconflicten ontstaan.

Toujours afin de faciliter la prise de décision dans des cas d’urgence,
l’arrêté en projet prévoit la possibilité pour le Collège de résolution de
statuer par voie de procédure écrite ou en recourant à un système de
télécommunication vocale.

En cas de procédure écrite, le président du Collège de résolution
soumet le texte du projet de décision par écrit avec accusé de réception.
Cet envoi peut se faire également par fax, courrier électronique ou tout
autre procédé écrit. Lors de l’utilisation de ces moyens de communica-
tion, la confirmation technique de l’envoi vaut preuve de réception. De
plus, chaque membre est averti personnellement de l’envoi de la
communication, de préférence par téléphone.

En fonction des circonstances, le recours à un système de télécom-
munication vocale peut concerner un, plusieurs ou l’ensemble des
membres du Collège de résolution. Le président du Collège de
résolution appelle au début de la réunion chacun des membres qui
participent à la réunion par le biais d’un système de télécommunication
vocale. Il est prévu que la réunion puisse se tenir en l’absence d’un ou
plusieurs membres pour autant que ceux-ci aient été dûment convo-
qués et soient dans l’incapacité de participer à la réunion. Malgré les
progrès technologiques, il se peut, en effet, que certains membres ne
soient pas joignables, parce que par exemple à bord d’un avion. Une
telle situation ne doit cependant pas empêcher la tenue d’une réunion
du Collège de résolution en présence d’un cas d’urgence.

Article 7
L’article 7 impose de doter le Collège de résolution d’un règlement

d’ordre intérieur. Ce règlement devra en application de l’article 20 de la
loi organique, être arrêté par le Conseil de régence, sur proposition du
Comité de direction de la Banque. Il détermine, entre autres, les actes
nécessaires à la préparation des réunions du Collège de résolution, en
ce compris les modalités de distribution des documents, les modalités
selon lesquelles une délégation de pouvoirs ou de signature peut être
accordée, les modalités d’organisation du secrétariat du Collège de
résolution ainsi que les conditions dans lesquelles des membres du
personnel de la Banque ou des experts externes peuvent être entendus
par le Collège de résolution.

Article 8
L’article 8 précise que la Banque met à la disposition du Collège de

résolution les moyens matériels et humains nécessaires à l’exercice de
ses missions. Conformément à l’article 12ter, § 2, de la loi organique et
selon les modalités établies par le Roi, les frais de fonctionnement du
Collège de résolution sont supportés par les établissements de crédit
susceptibles de faire l’objet des mesures de résolution en application de
la loi bancaire.

Les services ainsi alloués au Collège de résolution sont organisés de
manière à lui permettre d’exercer ses missions de manière indépen-
dante et en particulier de gérer des crises affectant des établissements
de crédit de manière rapide et efficace. La qualification utilisée dans
l’article (″les services alloués au Collège de résolution″), et plus
largement dans l’arrêté en projet, ne présume en rien de la forme
organisationnelle que ces derniers doivent prendre.

Articles 9, 10, 11 et 12
Les articles 9 à 12 précisent les conditions dans lesquelles le Collège

de résolution échange des informations avec des tiers ainsi qu’avec les
autres organes et services de la Banque.

L’article 9 traite des échanges avec l’autorité de contrôle ainsi qu’avec
les autres organes et services de la Banque. Comme précisé sous
l’article 2, le terme ″autorité de contrôle″ doit être entendu suivant la
définition qui en est donnée dans la loi bancaire, comme étant la
Banque ou la Banque centrale européenne (selon les répartitions de
compétences prévues en matière de contrôle des établissements de
crédit par ou en vertu du Règlement (UE) n° 1024/2013 du Conseil du
15 octobre 2013 confiant à la Banque centrale européenne des missions
spécifiques ayant trait aux politiques en matière de surveillance
prudentielle des établissements de crédit) ainsi que toutes autorités
compétentes et autorités de surveillance sur base consolidée au sens de
cette loi.

La coopération entre d’une part les services du Collège de résolution
et d’autre part les autres services de la Banque constitue un élément clé
permettant d’identifier et de traiter les conflits de compétences qui
pourraient naître entre les missions relevant de la surveillance pruden-
tielle et celles relevant de la résolution. En théorie, deux catégories de
conflits d’intérêts pourraient survenir.
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Ten eerste is er het probleem van de zogenaamde ″regulatory
forebearance″. Deze handelwijze houdt in dat de toezichthouder de
uitoefening van zijn afwikkelingsbevoegdheden op niet-optimale wijze
uitstelt, in de hoop dat de situatie van een kredietinstelling in
moeilijkheden zich herstelt. De bankwet houdt rekening met dit risico
door in artikel 244, § 1, 1°, in de mogelijkheid te voorzien voor de
afwikkelingsautoriteit om na raadpleging van de toezichthouder, vast
te stellen dat een kredietinstelling in gebreke blijft of dat dit in gebreke
blijven nakend is. Het tweede soort belangenconflicten heeft te maken
met het noodzakelijke evenwicht dat in elke maatregel moet worden
gevonden tussen enerzijds, het vermogen van een kredietinstelling om
weerstand te bieden aan schokken en anderzijds, de moeilijkheid voor
de afwikkelingsautoriteit om een bankcrisis op te lossen die een
instelling treft. Het is immers niet ondenkbaar dat sommige maatrege-
len die ertoe strekken de afwikkeling te vergemakkelijken, een
kredietinstelling gevoeliger maken voor schokken of, vice versa, dat
sommige maatregelen die de weerstand van een instelling kunnen
vergroten, de afwikkeling van de crisis die deze instelling treft,
bemoeilijken. Er zij evenwel opgemerkt dat de Bank maar zelden
geconfronteerd zal worden met dergelijke conflicten, in de mate,
enerzijds, dat het prudentieel toezicht rechtstreeks wordt uitgeoefend
door de Europese Centrale Bank, in het kader van het Gemeenschap-
pelijk Toezichtsmechanisme, op de kredietinstellingen die als belangrijk
worden beschouwd in de zin van de voornoemde Verordening (EU)
nr. 1024/2013 of op de kredietinstellingen waarvoor de Europese
Centrale Bank zal beslissen zelf de bevoegdheden inzake het pruden-
tieel toezicht uit te oefenen en, anderzijds, dat de afwikkelingstaken
met betrekking tot die kredietinstellingen door de Gemeenschappelijke
Afwikkelingsraad zullen worden uitgevoerd, krachtens de voor-
noemde Verordening (EU) nr. 806/2014.

Om dit evenwicht te vinden, en dus om de potentiële belangencon-
flicten te kunnen oplossen die zouden kunnen ontstaan tussen de
respectieve doelstellingen van de verschillende taken die aan de Bank
zijn toevertrouwd, moeten er coördinatiestructuren worden opgezet
aan de hand waarvan er een balans kan worden opgemaakt van de
verschillende betrokken belangen, met inachtneming van de specifieke
bevoegdheden van elk van de organen van de Bank. Dit is wat beoogd
wordt met dit artikel. De eerste drie leden van dit artikel betreffen de
relaties tussen het Afwikkelingscollege en de toezichthouder. Het
laatste lid betreft de relaties tussen de diensten van het Afwikkelings-
college en de overige diensten van de Bank, inzonderheid de diensten
die belast zijn met het prudentieel toezicht op de kredietinstellingen.

Het eerste lid van artikel 9 bevat het beginsel dat het Afwikkelings-
college samenwerkt met de toezichthouder. Krachtens dit beginsel
wordt van elk van de respectieve organen verwacht dat zij hun
respectieve diensten verplichten deze samenwerking ten uitvoer te
leggen.

Het tweede lid van artikel 9 betreft de uitwisseling van vertrouwe-
lijke informatie tussen het Afwikkelingscollege en de toezichthouder.
Voor zover nodig zij eraan herinnerd dat de organieke wet bepaalt dat
de leden van het Afwikkelingscollege en zijn diensten op het gebied
van het beroepsgeheim aan dezelfde verplichtingen zijn onderworpen
als de andere leden van de organen en het personeel van de Bank.

In het derde lid van artikel 9 wordt bepaald dat het huishoudelijk
reglement van het Afwikkelingscollege moet vermelden welke proce-
dure gevolgd moet worden wanneer het Afwikkelingscollege de
toezichthouder raadpleegt. De uitvoering van de taken van het
Afwikkelingscollege houdt namelijk in dat de toezichthouder voor een
aantal beslissingen wordt geraadpleegd. Zo moet het Afwikkelingscol-
lege de toezichthouder bijvoorbeeld raadplegen, ook in niet-
spoedeisende gevallen, bij de opstelling van het afwikkelingsplan voor
een kredietinstelling, bij de beoordeling van de afwikkelbaarheid van
die instelling, wanneer wordt vastgesteld dat er belangrijke belemme-
ringen bestaan voor de afwikkelbaarheid, wanneer de door de kredie-
tinstelling voorgestelde maatregelen de vastgestelde belemmeringen
niet kunnen opheffen of niet voldoende kunnen beperken, en vooraleer
er maatregelen worden genomen om deze belemmeringen op te heffen.
Het Afwikkelingscollege moet de toezichthouder ook raadplegen
wanneer het van mening is dat een kredietinstelling in gebreke blijft of
dat dit in gebreke blijven nakend is.

Naast deze verplichting tot raadpleging is ook voorzien in een
verplichting tot informatieverstrekking, bijvoorbeeld over de inhoud
van het afwikkelingsplan voor de verschillende kredietinstellingen of
over de afwijkingen die het Afwikkelingscollege zou hebben verleend
krachtens artikel 229, § 2 van de bankwet.

Premièrement, le problème lié à ce que l’on nomme en anglais le
″regulatory forebearance″. Ce comportement consisterait, dans le chef
de l’autorité de contrôle, à différer, de manière non-optimale, l’exercice
des pouvoirs de résolution en espérant que la situation d’un établisse-
ment de crédit en difficulté se redresse. La loi bancaire appréhende ce
risque en introduisant, en son article 244, § 1er, 1°, la possibilité pour
l’autorité de résolution d’établir, après consultation de l’autorité de
contrôle, le constat que la défaillance d’un établissement de crédit est
prévisible ou avérée. Le deuxième type de conflit d’intérêts concerne
l’équilibre nécessaire à trouver dans toute mesure entre d’une part, la
capacité d’un établissement de crédit à résister aux chocs et d’autre
part, la difficulté pour l’autorité de résolution de résoudre une crise
bancaire liée à un établissement. On peut, en effet, facilement imaginer
des mesures qui faciliteraient la résolution tout en rendant un
établissement de crédit plus vulnérable aux chocs ou, à l’inverse, des
mesures qui permettraient d’accroître la résistance d’un établissement
mais rendraient la résolution d’une crise l’affectant plus difficile. On
notera toutefois que si de tels conflits peuvent apparaître, ils restent
néanmoins limités dans le chef de la Banque dans la mesure où d’une
part, le contrôle prudentiel est directement exercé par la Banque
centrale européenne, dans le cadre du Mécanisme de surveillance
unique, à l’égard des établissements de crédit qualifiés d’importants au
sens du Règlement (UE) n° 1024/2013 précité ou à l’égard desquels la
Banque centrale européenne décidera d’exercer elle-même les compé-
tences en matière de surveillance prudentielle et où, d’autre part, le
Conseil de résolution unique assurera les missions en matière de
résolution à l’égard de ces établissements de crédit en vertu du
Règlement (UE) n° 806/2014 précité.

Trouver cet équilibre, c’est-à-dire résoudre les conflits d’intérêts
potentiels qui pourraient naître entre les finalités des différentes
missions confiées à la Banque, nécessite la mise en place de structures
de coordination permettant d’établir la balance des différents intérêts
en présence dans le respect des compétences propres de chacun des
organes de la Banque. C’est l’objectif de cet article. Ses trois premiers
alinéas concernent les relations du Collège de résolution avec l’autorité
de contrôle. Le dernier alinéa traite des relations entre les services du
Collège de résolution et les autres services de la Banque, en particulier
les services en charge du contrôle prudentiel des établissements de
crédit.

Le premier alinéa de l’article 9 établit le principe selon lequel le
Collège de résolution collabore avec l’autorité de contrôle. En vertu de
ce principe, on attend de chacun des organes respectifs qu’ils imposent
à leurs services respectifs de mettre en œuvre cette coopération.

Le deuxième alinéa de l’article 9 précise l’échange d’informations
confidentielles entre le Collège de résolution et l’autorité de contrôle.
On rappellera, pour autant que de besoin, qu’en vertu de la loi
organique, les membres du Collège de résolution et de ses services sont
soumis aux mêmes obligations en matière de secret professionnel que
les autres membres des organes et du personnel de la Banque.

Le troisième alinéa de l’article 9 précise que le règlement d’ordre
intérieur du Collège de résolution doit spécifier la procédure à suivre
lorsque le Collège de résolution consulte l’autorité de contrôle.
L’exercice des missions du Collège de résolution nécessite, en effet, que
celui-ci consulte l’autorité de contrôle sur une série de décisions. On
rappelle, par exemple, que le Collège de résolution doit consulter
l’autorité de contrôle, même en l’absence de situation d’urgence, afin
d’établir le plan de résolution d’un établissement de crédit, d’évaluer sa
résolvabilité, lorsque l’existence d’importants obstacles à la résolvabi-
lité est constatée, lorsque les mesures proposées par l’établissement de
crédit ne permettent pas de supprimer ou de suffisamment réduire les
obstacles constatés à la résolvabilité, et avant de prendre des mesu-
res destinées à supprimer ces obstacles. Le Collège de résolution doit
également consulter l’autorité de contrôle lorsqu’il considère que la
défaillance d’un établissement de crédit est avérée ou prévisible.

Ces obligations de consultation s’accompagnent de la transmission
d’informations, par exemple relatives au contenu du plan de résolution
des différents établissements de crédit ou aux dérogations que le
Collège de résolution aurait accordées en vertu de l’article 229, § 2 de la
loi bancaire.
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Anderzijds dient het Afwikkelingscollege voor de uitvoering van zijn
taken ook te beschikken over een aantal prudentiële gegevens. Men
denke hier bijvoorbeeld aan het herstelplan van elke kredietinstelling,
aan wijzigingen in de juridische of organisatiestructuur van een
kredietinstelling, in haar werkzaamheden of in haar financiële positie,
die een significante impact kunnen hebben op het afwikkelingsplan of
die nopen tot wijziging van het plan, aan het nemen van herstelmaat-
regelen door de toezichthouder, of nog aan de vaststelling van het feit
dat een kredietinstelling in gebreke blijft of dat dit in gebreke blijven
nakend is.

Het betreft hier een minimumaantal gegevens die in alle omstandig-
heden moeten worden verstrekt. De opsomming van deze gegevens is
echter niet beperkend, in de mate dat het Afwikkelingscollege aan de
toezichthouder alle informatie kan meedelen waarvan hij het nuttig
acht die aan de toezichthouder te bezorgen en vice versa.

De informatie-uitwisseling dient te gebeuren op het niveau van de
organen van de Bank, tussen het Afwikkelingscollege en het Directie-
comité, maar buiten deze informatie-uitwisseling moeten de diensten
van de Bank ook kunnen communiceren en samenwerken. Er moeten
passende overlegkanalen tot stand worden gebracht voor de commu-
nicatie tussen enerzijds de diensten van het Afwikkelingscollege en
anderzijds de departementen die belast zijn met het prudentieel
toezicht op de kredietinstellingen, evenals de andere departementen
van de Bank, daar waar informatie-uitwisseling nodig is.

Tot slot wordt in het vierde lid van artikel 9 nog een andere maatregel
ingevoerd om te vermijden dat er bevoegdheidsconflicten ontstaan
tussen de verschillende organen van de Bank. In dit laatste lid wordt
enerzijds bepaald dat de diensten van het Afwikkelingscollege gehoord
kunnen worden door het Directiecomité van de Bank, op verzoek van
deze laatste. Anderzijds voert dit lid ook de mogelijkheid in voor het
Afwikkelingscollege om een beroep te doen op de diensten die belast
zijn met het prudentieel toezicht en het prudentieel beleid. Deze
dubbele maatregel maakt het mogelijk potentiële bevoegdheidsconflic-
ten voldoende vroeg te onderkennen en aan te pakken, rekening
houdend met de beperkingen die eigen zijn aan de uitoefening van elk
van de twee taken, namelijk toezicht en afwikkeling. Om gebruik te
kunnen maken van deze maatregel, moet het Afwikkelingscollege
echter de voorafgaande instemming hebben verkregen van de respec-
tieve organen waarvan de betrokken diensten afhangen.

Alle mechanismen die in het artikel 9 zijn opgenomen, hebben ten
doel de informatie-uitwisseling tussen de verschillende organen en
diensten van de Bank, evenals een wederzijdse raadpleging en een
snelle onderkenning van potentiële bevoegdheidsconflicten mogelijk te
maken.

Artikel 10 betreft de uitwisseling van informatie met de Minister van
Financiën. Deze uitwisseling blijft onderworpen aan de regels inzake
het beroepsgeheim die opgenomen zijn in de artikelen 35, 36/13 en
36/14 van de organieke wet. Deze artikelen beperken de overdracht
van vertrouwelijke informatie aan de Minister van Financiën tot de
gegevens die in beknopte of geaggregeerde vorm zijn opgesteld, zodat
natuurlijke of rechtspersonen onmogelijk geïdentificeerd kunnen wor-
den of nog tot noodsituaties. Krachtens deze artikelen mag het
afwikkelingsplan van een specifieke kredietinstelling niet aan de
Minister van Financiën worden meegedeeld, tenzij in noodsituaties.
Het bestaan van deze regels rechtvaardigt ook de formalisering, via
artikel 417 van de bankwet, van een verslag over de vorderingen die
geboekt zijn bij het opstellen van de afwikkelingsplannen en het
wegnemen van de belemmeringen voor de afwikkelbaarheid, dat het
Afwikkelingscollege uiterlijk op 31 december 2015 aan de Minister van
Financiën moet overhandigen.

Artikel 10 betreft dus enkel het specifieke geval van de beschikkings-
beslissingen, waartegen binnen een termijn van achtenveertig uur
verzet kan worden aangetekend door de Minister van Financiën, met
toepassing van artikel 268, § 2 van de bankwet. Volgens het artikel dient
het Afwikkelingscollege zijn ontwerpbeslissing onverwijld mee te
delen aan de Minister van Financiën. De Minister van Financiën kan de
zaak naar eigen goeddunken aan de Ministerraad voorleggen. De
termijn van achtenveertig uur begint pas te lopen vanaf het ogenblik
dat de beslissing door het Afwikkelingscollege wordt meegedeeld aan
de Minister van Financiën. Bovendien bevat het artikel de verplichting
voor het Afwikkelingscollege om aan de Minister van Financiën een
samenvatting te bezorgen van de motivering die ten grondslag ligt aan
zijn beschikkingsbeslissing. Tot slot bepaalt dit artikel dat het Afwik-
kelingscollege alle vragen moet beantwoorden die de Minister van
Financiën zou kunnen stellen over deze beslissing.

A l’inverse, l’exercice des missions du Collège de résolution requiert
que ce dernier dispose d’une série d’informations de nature pruden-
tielle. On pense, par exemple, au plan de redressement de chaque
établissement de crédit, aux modifications de la structure juridique ou
organisationnelle d’un établissement de crédit, de ses activités ou de sa
situation financière susceptibles d’avoir un impact significatif sur le
plan de résolution ou qui imposent de le modifier, à la prise de mesures
de redressement par l’autorité de contrôle, ou encore à la détermination
de la situation de défaillance présumée ou avérée d’un établissement de
crédit.

Ces informations constituent un socle minimal de données à
transmettre quelles que soient les circonstances. Elles ne sont néan-
moins pas limitatives, dans la mesure où le Collège de résolution peut
communiquer à l’autorité de contrôle toute information qu’il jugerait
opportun de lui transmettre et inversement.

Si l’échange d’information doit s’établir au niveau des organes de la
Banque, entre le Collège de résolution et le Comité de direction, il est
également nécessaire que les services de la Banque puissent communi-
quer et collaborer en amont de cet échange. Des canaux de concertation
adéquats devront être établis pour que puisse s’effectuer une commu-
nication entre d’une part, les services du Collège de résolution et
d’autre part, les départements en charge du contrôle prudentiel des
établissements de crédit, ainsi que les autres départements de la
Banque, là où un échange d’information est nécessaire.

Enfin, une autre mesure qui vise à éviter que ne surviennent des
conflits de compétences entre les différents organes de la Banque est
introduite au quatrième alinéa de l’article 9. Ce dernier prévoit d’une
part, que les services du Collège de résolution peuvent être entendus
par le Comité de direction de la Banque, à la demande de ce dernier.
D’autre part, il introduit la possibilité pour le Collège de résolution de
solliciter les services en charge du contrôle et de la politique pruden-
tiels. Cette double faculté offre la possibilité d’identifier et de gérer les
conflits de compétences potentiels suffisamment tôt en intégrant les
contraintes propres à l’exercice de chacune des deux missions respec-
tivement de supervision et résolution. Cette possibilité demeure
néanmoins soumise à l’accord préalable des organes respectifs dont
dépendent les services concernés.

L’ensemble des mécanismes prévus dans l’article 9 doivent dès lors
permettre un échange d’informations entre les différents organes et
services de la Banque, une consultation réciproque ainsi que l’identifi-
cation rapide des conflits de compétences potentiels.

L’article 10 traite de l’échange d’information avec le Ministre des
Finances. Cet échange demeure soumis aux règles régissant le secret
professionnel prévues aux articles 35, 36/13 et 36/14, de la loi
organique. Ces articles ne permettent la transmission d’informations
confidentielles au Ministre des Finances qu’aux données présentées
sous forme sommaire ou agrégée rendant l’identification de personnes
physiques ou morales impossible ou encore dans les cas d’état de
nécessité. En vertu de ces articles, la communication du plan de
résolution d’un établissement de crédit particulier au Ministre des
Finances est interdite en dehors d’une situation d’état de nécessité.
C’est également l’existence de ces règles qui a justifié la formalisation,
sous l’article 417 de la loi bancaire, d’un rapport concernant l’état
d’avancement de l’établissement des plans de résolution et de la levée
des obstacles à la résolvabilité que le Collège de résolution doit
transmettre au Ministre des Finances au plus tard le 31 décembre 2015.

L’article 10 traite dès lors uniquement du cas particulier des décisions
de dispositions, qui peuvent faire l’objet d’une opposition par le
Ministre des Finances dans un délai de quarante-huit heures en
application de l’article 268, § 2 de la loi bancaire. L’article impose au
Collège de résolution de notifier son projet de décision sans délai au
Ministre des Finances. Le Ministre des Finances peut à son gré en
référer au Conseil des ministres. Le délai de quarante-huit heures ne
court qu’à partir du moment où la décision est notifiée par le Collège de
résolution au Ministre des Finances. L’article impose de plus au Collège
de résolution de transmettre au Ministre des Finances un résumé de la
motivation qui l’a conduit à envisager la décision de disposition. Enfin,
il impose au Collège de résolution de répondre à toute question que le
Ministre des Finances pourrait avoir concernant cette décision.
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De artikelen 11 en 12 betreffen de uitwisseling van informatie met de
kredietinstellingen. Artikel 226, § 2 van de bankwet bepaalt dat het
Afwikkelingscollege van een kredietinstelling kan eisen dat zij alle
informatie verstrekt die nodig is voor het opstellen van een afwikke-
lingsplan. Volgens artikel 276, § 1 van dezelfde wet kan het Afwikke-
lingscollege van een kredietinstelling eisen dat zij alle informatie
overlegt die het nodig heeft om te beslissen over een afwikkelingsmaat-
regel of om zijn bevoegdheid tot afschrijving of omzetting van
kapitaalinstrumenten uit te oefenen. Deze informatie kan van kwanti-
tatieve aard zijn, zoals bijvoorbeeld gegevens uit de boekhouding van
de kredietinstelling, of van kwalitatieve aard, zoals bijvoorbeeld de
beschrijving van een procedure, een analyse van het kritieke karakter
van bepaalde verrichtingen of een beoordeling van bepaalde afwikke-
lingsopties. Ter wille van de eerbiediging van het evenredigheidsbe-
ginsel bepaalt artikel 11 dat het Afwikkelingscollege een precies
verzoek dient te formuleren en een redelijke termijn moet vaststellen,
rekening houdend met de complexiteit van de te verstrekken infor-
matie maar eveneens met het spoedeisende karakter van de situatie.
Het Afwikkelingscollege kan ook vragen dat de informatie die wordt
opgevraagd krachtens artikel 276, § 1 van de bankwet, exclusief aan
hem wordt meegedeeld, zonder dat ze aan derden wordt bekendge-
maakt, en dit om te garanderen dat de meegedeelde gegevens en dus de
lopende werkzaamheden vertrouwelijk blijven. Deze bepaling garan-
deert het hoogste mogelijke niveau van vertrouwelijkheid voor de
werkzaamheden van het Afwikkelingscollege, waarvan de bekendma-
king in bepaalde gevallen grote schade zou kunnen berokkenen aan de
kredietinstelling.

Artikel 226, § 3 van de bankwet bepaalt dat aan de kredietinstelling
een samenvatting moet worden meegedeeld van de sleutelelementen
van het afwikkelingsplan. Deze mededeling wordt verricht door het
Afwikkelingscollege of door zijn diensten en wordt uitsluitend gericht
aan de raad van bestuur van de kredietinstelling. Indien nodig kan
deze mededeling uitsluitend mondeling gebeuren, om het plan strikt
vertrouwelijk te houden. Dit is wat beoogd wordt met artikel 12.

Artikelen 13 en 14

De artikelen 13 en 14 bevatten maatregelen om belangenconflicten in
hoofde van de leden van het Afwikkelingscollege te vermijden, die
essentiële voorwaarden vormen voor de goede werking van het
Afwikkelingscollege. Onder ″belangenconflict″ moet worden verstaan
een situatie van interferentie tussen, enerzijds, het openbaar belang dat
door het Afwikkelingscollege wordt verdedigd en, anderzijds, open-
bare of private belangen, die een invloed kan hebben of schijnt te
hebben op de onafhankelijke, onpartijdige en objectieve besluitvor-
ming.

Het eerste lid van artikel 13 is gebaseerd op de voornoemde
Verordening (EU) nr. 1024/2013 (artikel 19) en op de voornoemde
Verordening (EU) n° 806/2014 (artikel 48). In dit lid wordt aan de leden
van het Afwikkelingscollege een gelijkaardige onafhankelijkheidsver-
eiste opgelegd als deze die geldt voor de leden van de Raad van
Toezicht van het Gemeenschappelijk Toezichtsmechanisme en voor de
leden van de Gemeenschappelijke Toezichtsraad.

Het tweede lid van artikel 13 bepaalt dat de leden van het
Afwikkelingscollege tijdens de uitoefening van hun mandaat en
gedurende een jaar nadat ze hun functies hebben neergelegd geen
opdrachten mogen uitvoeren voor rekening van een kredietinstelling,
noch opdrachten die vergoed worden door een kredietinstelling. Dit is
nodig om de onafhankelijkheid van de leden van het Afwikkelingscol-
lege te waarborgen en omdat de leden van het Afwikkelingscollege
toegang hebben tot uiterst gevoelige informatie over de werking en de
organisatie van kredietinstellingen.

Deze bepaling doet geen afbreuk aan de toepassing van de wettelijke
bepalingen inzake onverenigbaarheden waarin elders is voorzien. Voor
zover nodig zij eraan herinnerd dat artikel 25 van de organieke wet
bepaalt dat de leden van de Wetgevende Kamers, van het Europees
Parlement, van de Gemeenschaps- en Gewestparlementen, de personen
met de hoedanigheid van minister of staatssecretaris of van lid van een
Gemeenschaps- of Gewestregering en de kabinetsleden van een lid van
de federale Regering of van een Gemeenschaps- of Gewestregering niet
de functie mogen waarnemen van lid van het Afwikkelingscollege.
Krachtens artikel 26, § 2, van dezelfde wet mogen de leden van het
Afwikkelingscollege ook geen lid zijn van de bestuurs-, beheers- of
toezichtsorganen van een instelling onderworpen aan het toezicht van
de Bank, noch in een dergelijke instelling een leidinggevende functie
uitoefenen.

Les articles 11 et 12 traitent de l’échange d’information avec les
établissements de crédit. L’article 226, § 2 de la loi bancaire prévoit que
le Collège de résolution peut exiger d’un établissement de crédit toute
l’information nécessaire à l’élaboration d’un plan de résolution.
L’article 276, § 1er de la même loi permet au Collège de résolution
d’exiger de fournir les informations requises pour décider de l’adoption
d’une mesure de résolution ou exercer le pouvoir de dépréciation ou de
conversion des fonds propres. Ces informations peuvent être de nature
quantitative, comme par exemple des données extraites de la compta-
bilité de l’établissement de crédit, ou de nature qualitative comme par
exemple la description d’un processus, une analyse du caractère
critique de certaines opérations ou une appréciation de certaines
options de résolution. Eu égard au principe de proportionnalité,
l’article 11 indique que le Collège de résolution doit formuler une
demande précise et fixer une échéance raisonnable, qui tient compte de
la complexité des informations à fournir mais également de l’urgence
de la situation. Le Collège de résolution peut également demander que
les informations demandées en vertu de l’article 276, § 1er de la loi
bancaire lui soient transmises de manière exclusive, c’est-à-dire sans
être communiquées à des tiers, ceci afin de garantir, par la confidenti-
alité des données transmises, la confidentialité des travaux en cours.
Cette disposition permet d’assurer le plus haut degré de confidentialité
aux travaux du Collège de résolution, dont la communication pourrait
entraîner, dans certains cas, des dommages majeurs à l’établissement de
crédit.

L’article 226, § 3 de la loi bancaire prévoit la communication d’un
résumé des éléments clés du plan de résolution à l’établissement de
crédit. Cette communication est effectuée par le Collège de résolution
ou ses services à destination du seul conseil d’administration de
l’établissement de crédit. Si nécessaire, elle peut se faire exclusivement
par voie orale afin de préserver de manière absolue la confidentialité du
plan. C’est l’objet de l’article 12.

Articles 13 et 14

Les articles 13 et 14 définissent des mesures destinées à prévenir la
survenance de conflits d’intérêts dans le chef des membres du Collège
de résolution et constituent dès lors des modalités essentielles au bon
fonctionnement du Collège de résolution. Par conflit d’intérêts, il y a
lieu d’entendre une situation d’interférence entre l’intérêt public
défendu par le Collège de résolution et des intérêts publics ou privés,
qui est de nature à influencer ou à paraître influencer une prise de
décision indépendante, impartiale et objective.

Le premier alinéa de l’article 13 est inspiré du Règlement (UE)
n° 1024/2013 précité (article 19) et du Règlement (UE) n° 806/2014
précité (article 48). Il impose aux membres du Collège de résolution une
condition d’indépendance similaire à celle imposée aux membres du
Conseil de Surveillance du Mécanisme de Supervision Unique et aux
membres du Conseil de résolution unique.

Le deuxième alinéa de l’article 13 interdit aux membres du Collège de
résolution d’exercer des missions pour le compte d’un établissement de
crédit, ou rémunérées par celui-ci pendant l’exercice de leur mandat
ainsi que pendant une année après leur sortie de fonction. Ceci est
nécessaire afin de garantir l’indépendance des membres du Collège de
résolution et étant donné que les membres du Collège de résolution ont
accès à des informations extrêmement sensibles sur le fonctionnement
et l’organisation d’établissements de crédit.

Cette disposition est sans préjudice de l’application des dispositions
légales prévues par ailleurs en matière d’incompatibilités. On rappelle
ainsi pour autant que de besoin que l’article 25 de la loi organique
prévoit que les membres des Chambres législatives, du Parlement
européen, des Parlements de Communauté et de Région, les personnes
qui ont la qualité de ministre ou de secrétaire d’Etat ou de membre d’un
gouvernement de Communauté ou de Région et les membres des
cabinets d’un membre du gouvernement fédéral ou d’un gouverne-
ment de Communauté ou de Région ne peuvent remplir la fonction de
membre du Collège de résolution. En outre, en vertu de l’article 26, § 2,
de la même loi, les membres du Collège de résolution ne peuvent non
plus être membres des organes d’administration, de gestion ou de
surveillance d’un établissement soumis au contrôle de la Banque, ni y
exercer une fonction dirigeante.
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Artikel 14 bepaalt dat ieder lid van het Afwikkelingscollege de
voorzitter bij aanvang van de vergadering op de hoogte moet brengen
indien er sprake is van een belangenconflict voor een van de punten die
op de agenda van de vergadering staan.

Artikelen 15 en 16
De artikelen 15 en 16 bevatten de slotbepalingen in verband met de

inwerkingtreding en de uitvoering van het besluit.
Er werd rekening gehouden met het advies 56.932/2 van 30 decem-

ber 2014 van de Raad van State.
Ik heb de eer te zijn,

Sire,
van Uwe Majesteit,
de zeer eerbiedige

en zeer getrouwe dienaar,

De Minister van Financiën,
J. VAN OVERTVELDT

ADVIES 56.932/2 VAN 30 december 2014 VAN DE RAAD VAN STATE,
AFDELING WETGEVING, OVER EEN ONTWERP VAN KONINK-
LIJK BESLUIT ‘TOT VASTSTELLING VAN DE REGELS VOOR DE
ORGANISATIE EN DE WERKING VAN HET AFWIKKELINGSCOL-
LEGE, DE VOORWAARDEN VOOR DE UITWISSELING VAN
INFORMATIE TUSSEN HET AFWIKKELINGSCOLLEGE EN DER-
DEN EN DE MAATREGELEN DIE MOETEN WORDEN GENOMEN
OM BELANGENCONFLICTEN TE VOORKOMEN’
Op 19 december 2014 is de Raad van State, afdeling Wetgeving, door

de Minister van Financiën verzocht binnen een termijn van vijf werk-
dagen een advies te verstrekken over een ontwerp van koninklijk
besluit ‘tot vaststelling van de regels voor de organisatie en de werking
van het Afwikkelingscollege, de voorwaarden voor de uitwisseling van
informatie tussen het Afwikkelingscollege en derden en de maatregelen
die moeten worden genomen om belangenconflicten te voorkomen’ .

Het ontwerp is door de tweede kamer onderzocht op 30 decem-
ber 2014 .

De kamer was samengesteld uit Pierre Liénardy , Kamervoorzitter,
voorzitter, Pierre Vandernoot , Kamervoorzitter, Martine Baguet ,
staatsraad, en Colette Gigot , griffier.

Het verslag is opgesteld door Jean-Luc Paquet, eerste auditeur .
Het advies, waarvan de tekst hierna volgt, is gegeven op 30 decem-

ber 2014 .
Volgens artikel 84, § 1, eerste lid, 3°, van de gecoördineerde wetten op

de Raad van State moeten in de adviesaanvraag in het bijzonder de
redenen worden aangegeven tot staving van het spoedeisende karakter
ervan.

In het onderhavige geval luidt de motivering in de brief met de
adviesaanvraag als volgt:

“L’urgence est justifiée par la nécessité d’assurer la transposition de
la Directive 2014/59/UE pour le 31 décembre 2014”.

Aangezien de adviesaanvraag ingediend is op basis van artikel 84,
§ 1, eerste lid, 3°, van de gecoördineerde wetten op de Raad van State,
beperkt de afdeling Wetgeving overeenkomstig artikel 84, § 3, van de
voornoemde gecoördineerde wetten haar onderzoek tot de rechtsgrond
van het ontwerp, de bevoegdheid van de steller van de handeling en de
te vervullen voorafgaande vormvereisten.

Wat deze drie punten betreft, geeft het ontwerp aanleiding tot de
volgende opmerking.

Onderzoek van het ontwerp

Aanhef
1. Het eerste lid van de aanhef dient te worden aangevuld met de

vermelding dat artikel 21ter, § 4, van de wet van 22 februari 1998 ‘tot
vaststelling van het organiek statuut van de Nationale Bank van België’
ingevoegd is bij de wet van 27 februari 2014.

Overigens biedt dat artikel 21ter, § 4, van de wet van 22 februari 1998
niet voldoende rechtsgrond voor verscheidene bepalingen van het
ontwerp, meer bepaald de artikelen 2, 3e en 4e streepje, 10, 12 en 13. Die
bepalingen vinden hun rechtsgrond in de algemene uitvoeringsbevoegd-
heid van de Koning vastgelegd in artikel 108 van de Grondwet.

Die laatste bepaling behoort te worden vermeld in een nieuw
eerste lid.

L’article 14 impose à tout membre du Collège de résolution
d’informer le président du Collège de résolution en début de réunion
d’une situation de conflit d’intérêts relative à un des points portés à
l’agenda de la réunion.

Articles 15 et 16
Les articles 15 et 16 reprennent les dispositions finales concernant

l’entrée en vigueur de l’arrêté et son exécution.
Il a été tenu compte de l’avis 56.932/2 du 30 décembre 2014 du

Conseil d’Etat.
J’ai l’honneur d’être,

Sire,
de Votre Majesté,

le très respectueux
et très fidèle serviteur,

Le Ministre des Finances,
J. VAN OVERTVELDT

AVIS 56.932/2 DU 30 DECEMBRE 2014 DU CONSEIL D’ETAT,
SECTION DE LEGISLATION, SUR UN PROJET D’ARRETE ROYAL
‘DETERMINANT LES MODALITES D’ORGANISATION ET DE
FONCTIONNEMENT DU COLLÈGE DE RESOLUTION, LES CONDI-
TIONS DANS LESQUELLES LE COLLEGE DE RESOLUTION
ECHANGE DE L’INFORMATION AVEC DES TIERS ET LES MESU-
RES PRISES POUR PREVENIR LA SURVENANCE DE CONFLITS
D’INTERETS’
Le 19 décembre 2014 , le Conseil d’Etat, section de législation, a été

invité par le Ministre des Finances à communiquer un avis, dans un
délai de cinq jours ouvrables , sur un projet d’arrêté royal ‘déterminant
les modalités d’organisation et de fonctionnement du Collège de
résolution, les conditions dans lesquelles le Collège de résolution
échange de l’information avec des tiers et les mesures prises pour
prévenir la survenance de conflits d’intérêts’.

Le projet a été examiné par la deuxième chambre le 30 décem-
bre 2014.

La chambre était composée de Pierre Liénardy , président de
chambre, président, Pierre Vandernoot , président de chambre, Martine
Baguet, conseiller d’Etat, et Colette Gigot , greffier.

Le rapport a été rédigé par Jean-Luc Paquet, premier auditeur .
L’avis, dont le texte suit, a été donné le 30 décembre 2014 .

Suivant l’article 84, § 1er, alinéa 1er, 3°, des lois coordonnées sur le
Conseil d’Etat, la demande d’avis doit spécialement indiquer les motifs
qui en justifient le caractère urgent.

La lettre s’exprime en ces termes :

″L’urgence est justifiée par la nécessité d’assurer la transposition de la
Directive 2014/59/UE pour le 31 décembre 2014″.

Comme la demande d’avis est introduite sur la base de l’article 84,
§ 1er, alinéa 1er, 3° , des lois coordonnées sur le Conseil d’Etat, la section
de législation limite son examen au fondement juridique du projet , à la
compétence de l’auteur de l’acte ainsi qu’à l’accomplissement des
formalités préalables, conformément à l’article 84, § 3, des lois
coordonnées précitées.

Sur ces trois points, le projet appelle les observations suivantes.

Examen du projet

Préambule
1. L’alinéa 1er du préambule doit être complété par la mention de

l’insertion de l’article 21ter, § 4, de la loi du 22 février 1998 ‘fixant le
statut organique de la Banque nationale de Belgique’ par la loi du
27 février 2014.

Par ailleurs, plusieurs dispositions du projet, plus particulièrement
les articles 2, 3e et 4e tirets, 10, 12 et 13, ne trouvent pas un fondement
juridique suffisant à l’article 21ter, § 4, de la loi du 22 février 1998. Elles
puisent leur fondement juridique dans le pouvoir général d’exécution
du Roi consacré par l’article 108 de la Constitution.

Cette dernière disposition sera mentionnée dans un alinéa 1er

nouveau.
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2. Het zevende lid, dat het achtste lid wordt, kan beter worden
gesteld als volgt:

“Gelet op de uitzondering inzake het verrichten van de regelgeving-
simpactanalyse, bedoeld in artikel 8, § 2, 2°, van de wet van
15 december 2013 houdende diverse bepalingen inzake administratieve
vereenvoudiging;” (1).

Dispositief

Nieuw eerste lid (2)
Overeenkomstig artikel 130, lid 2, van richtlijn 2014/59/EU van het

Europees Parlement en de Raad van 15 mei 2014 ‘betreffende de
totstandbrenging van een kader voor het herstel en de afwikkeling van
kredietinstellingen en beleggingsondernemingen en tot wijziging van
Richtlijn 82/891/EEG van de Raad en de Richtlijnen 2001/24/EG,
2002/47/EG, 2004/25/EG, 2005/56/EG, 2007/36/EG, 2011/35/EU,
2012/30/EU en 2013/36/EU en de Verordeningen (EU) nr. 1093/2010
en (EU) nr. 648/2012, van het Europees Parlement en de Raad’, dient
een nieuw artikel 1 te worden ingevoegd waarin wordt vermeld dat het
ontworpen besluit die richtlijn gedeeltelijk omzet (3).

Artikel 1
(dat artikel 2 wordt)

1. Er behoort een definitie te worden ingevoegd van het begrip
“afwikkelingscollege” onder verwijzing naar artikel 21ter, § 1, van de
wet van 22 februari 1998, waarbij dat college wordt ingesteld.

2. In de bepaling onder 10° is het niet logisch om de ontvangstbe-
vestiging te definiëren volgens twee verschillende methoden naarge-
lang het gaat om de verzending van een schriftelijk document, in welk
geval het bewijs betrekking heeft op de ontvangst van het document
door de geadresseerde ervan, dan wel om de verzending van een
document per fax of via elektronische middelen, in welk geval het
bewijs enkel bestaat uit de “technische bevestiging van de verzending”.

Het tweede deel van de definitie dient te worden afgestemd op het
eerste.

Artikel 9
De ontworpen tekst bepaalt het volgende: “Het Afwikkelingscollege

stelt de Minister van Financiën die de zaak kan voorleggen aan de
Ministerraad, onverwijld in kennis van elke beschikkingsbeslissing, in
de zin van artikel 268, § 2, van de bankwet, die het van plan is te nemen,
[...]”.

De afdeling Wetgeving ziet niet in wat de strekking is van de
woorden “die de zaak kan voorleggen aan de Ministerraad”; het gaat
om een louter facultatieve bepaling die geen enkele regelgevende
kracht heeft.

Die betrekkelijke bijzin dient te worden weggelaten.
(1) Zie artikel 10 van het koninklijk besluit van 21 december 2013

‘houdende uitvoering van titel 2, hoofdstuk 2 van de wet van
15 december 2013 houdende diverse bepalingen inzake administratieve
vereenvoudiging’.

(2) De steller van het ontwerp dient erop toe te zien dat de eerste twee
artikelen niet vallen buiten de indeling in hoofdstukken van het besluit,
welke hoofdstukken genummerd dienen te worden met Arabische
cijfers. Beginselen van de wetgevingstechniek – Handleiding voor
het opstellen van wetgevende en reglementaire teksten,
www.raadvst—consetat.be, tabblad “Wetgevingstechniek”, aanbevelin-
gen 63 en 64.

(3) Ibid., aanbeveling 94.
De griffier, De voorzitter,
C. Gigot. P. Liénardy.

22 FEBRUARI 2015. — Koninklijk besluit tot vaststelling van de
regels voor de organisatie en de werking van het Afwikkelingscol-
lege, de voorwaarden voor de uitwisseling van informatie tussen
het Afwikkelingscollege en derden en de maatregelen die moeten
worden genomen om belangenconflicten te voorkomen

FILIP, Koning der Belgen,
Aan allen die nu zijn en hierna wezen zullen, Onze Groet.

Gelet op de Grondwet, artikel 108;
Gelet op artikel 21ter, § 4 van de wet van 22 februari 1998 tot

vaststelling van het organiek statuut van de Nationale Bank van België,
ingevoegd bij de wet van 25 april 2014;

Gelet op het advies van de inspecteur van Financiën, gegeven op
3 december 2014;

2. La rédaction de l’alinéa 7, devenant l’alinéa 8, sera améliorée
comme suit :

″Vu l’exception relative à l’accomplissement de l’analyse d’impact de
la réglementation, visée à l’article 8, § 2, 2°, de la loi du 15 décem-
bre 2013 portant des dispositions diverses concernant la simplification
administrative ;″ (1).

Dispositif

Article 1er nouveau (2)
Conformément à l’article 130, paragraphe 2, de la Direc-

tive 2014/59/UE du Parlement européen et du Conseil du 15 mai 2014
‘établissant un cadre pour le redressement et la résolution des
établissements de crédit et des entreprises d’investissement et modi-
fiant la Directive 82/891/CEE du Conseil ainsi que les directives du
Parlement européen et du Conseil 2001/24/CE, 2002/47/CE,
2004/25/CE, 2005/56/CE, 2007/36/CE, 2011/35/UE, 2012/30/UE
et 2013/36/UE et les règlements du Parlement européen et du
Conseil (UE) n° 1093/2010 et (UE) no 648/2012’, il y a lieu d’insérer
un article 1er nouveau qui mentionne que l’arrêté en projet transpose
partiellement cette directive (3)

Article 1er

(devenant article 2)
1. Il convient d’insérer une définition de la notion de ″collège de

résolution″ par référence à l’article 21ter, § 1er, de la loi du 22 février 1998
qui l’institue.

2. Au 10°, il n’est pas cohérent de définir selon deux méthodes un
accusé de réception selon qu’il s’agit de l’envoi d’un document écrit,
auquel cas la preuve porte sur la réception du document par son
destinataire, tandis que s’il s’agit de la transmission d’un document par
télécopie ou par voie électronique, la preuve n’a pour objet que ″la
confirmation technique de l’envoi″.

La seconde partie de la définition sera alignée sur la première.

Article 9
Le texte en projet prévoit que : ″[le] Collège de résolution notifie sans

délai au Ministre des Finances qui peut en référer au Conseil des
ministres, toute décision de disposition au sens de l’article 268, § 2, de
la loi bancaire, qu’il envisage de prendre [...]″.

La section de législation n’aperçoit pas le sens des mots ″qui peut en
référer au Conseil des ministres″ ; il s’agit d’une disposition purement
facultative qui est dépourvue de tout effet normatif.

Cette proposition relative sera omise.
(1) Voir l’article 10 de l’arrêté royal du 21 décembre 2013 ‘portant

exécution du titre 2, chapitre 2 de la loi du 15 décembre 2013 portant
des dispositions diverses concernant la simplification administrative’.

(2) L’auteur du projet veillera à ce que les deux premiers articles du
texte n’échappent pas à la division de l’arrêté en chapitres, lesquels
seront numérotés en chiffres arabes. Principes de technique législative -
Guide de rédaction des textes législatifs et réglementaires, www.raadvst-
consetat.be, onglet « Technique législative », recommandations nos 63
et 64.

(3) Ibid., recommandation n° 94.
Le greffier, Le président,
C. Gigot. P. Liénardy.

22 FEVRIER 2015. — Arrêté royal déterminant les modalités d’orga-
nisation et de fonctionnement du Collège de résolution, les
conditions dans lesquelles le Collège de résolution échange de
l’information avec des tiers et les mesures prises pour prévenir la
survenance de conflits d’intérêts

PHILIPPE, Roi des Belges,
A tous, présents et à venir, Salut.

Vu la Constitution, l’article 108 ;
Vu l’article 21ter, § 4 de la loi du 22 février 1998 fixant le statut

organique de la Banque Nationale de Belgique, inséré par la loi du
25 avril 2014 ;

Vu l’avis de l’Inspecteur des finances, donné le 3 décembre 2014 ;

15443MONITEUR BELGE — 06.03.2015 — BELGISCH STAATSBLAD



Gelet op de akkoordbevinding van de minister van Begroting,
gegeven op 5 december 2014;

Gelet op het advies van de Europese Centrale Bank, gegeven op
21 januari 2015;

Gelet op de hoogdringendheid, gemotiveerd door het feit dat
Richtlijn 2014/59/EU uiterlijk op 31 december 2014 in Belgisch recht
moet zijn omgezet;

Gelet op advies 56.932/2 van de Raad van State, gegeven op
30 december 2014, met toepassing van artikel 84, § 1, eerste lid, 3°, van
de wetten op de Raad van State, gecoördineerd op 12 januari 1973;

Gelet op de uitzondering inzake het verrichten van de regelgeving-
simpactanalyse, bedoeld in artikel 8, § 2, 2°, van de wet van
15 december 2013 houdende diverse bepalingen inzake administratieve
vereenvoudiging;

Op de voordracht van de minister van Financiën en op het advies van
de in Raad vergaderde ministers,

Hebben Wij besloten en besluiten Wij :

HOOFDSTUK I. — Algemene bepalingen en definities

Artikel 1. Dit besluit betreft een gedeeltelijke omzetting van Richt-
lijn 2014/59/EU van het Europees Parlement en de Raad van
15 mei 2014 betreffende de totstandbrenging van een kader voor het
herstel en de afwikkeling van kredietinstellingen en beleggingsonder-
nemingen en tot wijziging van Richtlijn 82/891/EEG van de Raad en de
Richtlijnen 2001/24/EG, 2002/47/EG, 2004/25/EG, 2005/56/EG,
2007/36/EG, 2011/35/EU, 2012/30/EU en 2013/36/EU en de Veror-
deningen (EU) nr. 1093/2010 en (EU) nr. 648/2012, van het Europees
Parlement en de Raad.

Art. 2. Voor de toepassing van dit besluit wordt verstaan onder:

1° wet van 22 februari 1998: de wet van 22 februari 1998 tot
vaststelling van het organiek statuut van de Nationale Bank van België;

2° de Nationale Bank van België: de in de wet van 22 februari 1998
bedoelde instelling, hierna ″de Bank″ genoemd;

3° wet van 25 april 2014: de wet van 25 april 2014 op het statuut van
en het toezicht op kredietinstellingen;

4° toezichthouder: de toezichthouder in de zin van de wet van
25 april 2014 evenals alle bevoegde autoriteiten en consoliderende
toezichthouders in de zin van die wet;

5° Afwikkelingscollege: het Afwikkelingscollege zoals ingesteld bij
artikel 21ter, § 1 van de wet van 22 februari 1998;

6° Gemeenschappelijke Afwikkelingsraad: de Gemeenschappelijke
Afwikkelingsraad ingesteld bij Verordening (EU) nr. 806/2014 van het
Europees Parlement en de Raad van 15 juli 2014 tot vaststelling van
eenvormige regels en een eenvormige procedure voor de afwikkeling
van kredietinstellingen en bepaalde beleggingsondernemingen in het
kader van een gemeenschappelijk afwikkelingsmechanisme en een
gemeenschappelijk afwikkelingsfonds en tot wijziging van Verordening
(EU) nr. 1093/2010;

7° Verordening nr. 1024/2013: Verordening (EU) nr. 1024/2013 van de
Raad van 15 oktober 2013 waarbij aan de Europese Centrale Bank
specifieke taken worden opgedragen betreffende het beleid op het
gebied van het prudentieel toezicht op kredietinstellingen;

8° Verordening nr. 806/2014: Verordening (EU) nr. 806/2014 van het
Europees Parlement en de Raad van 15 juli 2014 tot vaststelling van
eenvormige regels en een eenvormige procedure voor de afwikkeling
van kredietinstellingen en bepaalde beleggingsondernemingen in het
kader van een gemeenschappelijk afwikkelingsmechanisme en een
gemeenschappelijk afwikkelingsfonds en tot wijziging van Verorde-
ning (EU) nr. 1093/2010;

9° werkdag: een dag in de zin van artikel 3, 70°, van de wet van
25 april 2014.

HOOFDSTUK II. — Werking van het Afwikkelingscollege

Art. 3. In het kader van de toepassing van de afwikkelingsinstru-
menten en de uitoefening van de afwikkelingsbevoegdheden als
gedefinieerd in de wet van 25 april 2014:

bepaalt het Afwikkelingscollege de algemene beleidslijnen en priori-
teiten op het gebied van afwikkeling en stelt het een jaarlijks actieplan
inzake afwikkeling op;

kan het Afwikkelingscollege alle maatregelen nemen om de toepas-
sing van de wettelijke of reglementaire bepalingen inzake afwikkeling
te verduidelijken, met name via circulaires of aanbevelingen;

kan het Afwikkelingscollege uit eigen beweging of op verzoek advies
verstrekken aan de verschillende autoriteiten die regelgevende bevoegd-
heid hebben op het vlak van afwikkeling;

Vu l’accord du ministre du Budget, donné le 5 décembre 2014 ;

Vu l’avis de la Banque Centrale Européenne, donné le 21 jan-
vier 2015 ;

Vu l’urgence motivée par le fait que la Directive 2014/59/EU doit
être transposée en droit belge au plus tard le 31 décembre 2014 ;

Vu l’avis 56.932/2 du Conseil d’Etat, donné le 30 décembre 2014, en
application de l’article 84, § 1er, alinéa 1er, 3°, des lois sur le Conseil
d’État, coordonnées le 12 janvier 1973 ;

Vu l’exception relative à l’accomplissement de l’analyse d’impact de
la réglementation, visée à l’article 8, § 2, 2°, de la loi du 15 décem-
bre 2013 portant des dispositions diverses concernant la simplification
administrative ;

Sur la proposition du ministre des Finances et de l’avis des ministres
qui en ont délibéré en Conseil,

Nous avons arrêté et arrêtons :

CHAPITRE Ier. — Dispositions générales et définitions

Article 1er. Le présent arrêté assure la transposition partielle de la
Directive 2014/59/UE du Parlement européen et du Conseil du
15 mai 2014 établissant un cadre pour le redressement et la résolution
des établissements de crédit et des entreprises d’investissement et
modifiant la Directive 82/891/CEE du Conseil ainsi que les directives
du Parlement européen et du Conseil 2001/24/CE, 2002/47/CE,
2004/25/CE, 2005/56/CE, 2007/36/CE, 2011/35/UE, 2012/30/UE
et 2013/36/UE et les règlements du Parlement européen et du
Conseil (UE) n° 1093/2010 et (UE) n° 648/2012.

Art. 2. Pour l’application du présent arrêté, on entend par :

1° loi du 22 février 1998 : la loi du 22 février 1998 fixant le statut
organique de la Banque nationale de Belgique ;

2° la Banque nationale de Belgique: l’organisme visé par la loi du
22 février 1998, ci-après ″la Banque″ ;

3° loi du 25 avril 2014 : la loi du 25 avril 2014 relative au statut et au
contrôle des établissements de crédit ;

4° autorité de contrôle : l’autorité de contrôle au sens de la loi du
25 avril 2014 ainsi que toutes autorités compétentes et autorités de
surveillance sur base consolidée au sens de cette loi ;

5° le Collège de résolution : le Collège de résolution tel qu’institué
par l’article 21ter, § 1 de la loi du 22 février 1998 ;

6° Conseil de résolution unique : le Conseil de résolution unique
institué par le Règlement (UE) n° 806/2014 du Parlement européen et
du Conseil du 15 juillet 2014 établissant des règles et une procédure
uniformes pour la résolution des établissements de crédit et de
certaines entreprises d’investissement dans le cadre d’un mécanisme de
résolution unique et d’un Fonds de résolution bancaire unique, et
modifiant le règlement (UE) n° 1093/2010 ;

7° Règlement n° 1024/2013 : le Règlement (UE) n° 1024/2013 du
Conseil du 15 octobre 2013 confiant à la Banque centrale européenne
des missions spécifiques ayant trait aux politiques en matière de
contrôle prudentiel des établissements de crédit ;

8° Règlement n° 806/2014 : le Règlement (UE) n° 806/2014 du
Parlement européen et du Conseil du 15 juillet 2014 établissant des
règles et une procédure uniformes pour la résolution des établisse-
ments de crédit et de certaines entreprises d’investissement dans le
cadre d’un mécanisme de résolution unique et d’un Fonds de résolution
bancaire unique, et modifiant le règlement (UE) n° 1093/2010 ;

9° jour ouvrable : un jour au sens de l’article 3, 70°, de la loi du
25 avril 2014.

CHAPITRE II. — Fonctionnement du Collège de résolution

Art. 3. Dans le cadre de l’exercice des instruments et pouvoirs de
résolution tels que définis par la loi du 25 avril 2014 :

le Collège de résolution détermine les orientations et les priorités
générales en matière de politique de résolution et établit un plan
d’action annuel en matière de résolution ;

le Collège de résolution peut adopter toutes mesures visant à clarifier,
notamment par voie de circulaires ou recommandations, l’application
des dispositions légales ou réglementaires en matière de résolution ;

le Collège de résolution peut, d’initiative ou sur demande, fournir un
avis aux différentes autorités exerçant un pouvoir normatif en matière
de résolution ;
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vervult het Afwikkelingscollege de taken die met toepassing van de
Europese verordeningen en richtlijnen en met name krachtens Veror-
dening (EU) nr. 806/2014 aan de nationale afwikkelingsautoriteit zijn
toegewezen.

Art. 4. Het Afwikkelingscollege blijft geldig samengesteld indien
een of meer van zijn leden verschillende van de functies of bevoegd-
heden cumuleren die vermeld zijn in artikel 21ter, § 2, 1° tot 5°, van de
wet van 22 februari 1998.

Wanneer een functie of bevoegdheid als bedoeld in artikel 21ter, § 2,
1° tot 5°, van de wet van 22 februari 1998 gezamenlijk of gedeeltelijk
wordt uitgeoefend door verschillende leden van het Directiecomité van
de Bank, bepaalt het Directiecomité van de Bank welk van de leden die
deze functie of bevoegdheid uitoefenen, lid is van het Afwikkelings-
college.

Art. 5. Behalve bij verhindering komt het Afwikkelingscollege min-
stens vier maal per jaar bijeen en telkens de omstandigheden dit
vereisen of telkens hierom verzocht wordt door drie van zijn leden; in
deze gevallen roept de voorzitter de leden van het Afwikkelingscollege
bijeen volgens de procedure van het tweede lid.

Het Afwikkelingscollege legt de data van zijn vergaderingen vast.
Wanneer de omstandigheden vereisen dat een buitengewone vergade-
ring wordt gehouden, of wanneer drie leden van het Afwikkelingscol-
lege daarom hebben verzocht, roept de voorzitter van het Afwikke-
lingscollege de leden van het Afwikkelingscollege minstens een week
vóór de vergadering schriftelijk bijeen. In spoedeisende gevallen kan
deze termijn worden beperkt tot een uur. In dat geval kunnen de leden
van het Afwikkelingscollege via een vocaal telecommunicatiesysteem
worden bijeengeroepen door de voorzitter van het Afwikkelings-
college.

De voorzitter van het Afwikkelingscollege stelt de agenda van de
vergaderingen van het Afwikkelingscollege vast. Behoudens in spoed-
eisende gevallen wordt minstens drie werkdagen vóór de vergadering
een ontwerpagenda aan de leden van het Afwikkelingscollege meege-
deeld. De leden van het Afwikkelingscollege kunnen vragen dat
bepaalde punten aan die agenda worden toegevoegd. De uiteindelijke
agenda wordt op de dag vóór de vergadering meegedeeld. Behalve in
spoedeisende gevallen en behoudens eenparige instemming van de
aanwezige leden, mogen er geen beslissingen worden genomen over
punten die niet in de agenda zijn opgenomen.

In spoedeisende gevallen kan de agenda die door de voorzitter van
het Afwikkelingscollege is opgesteld, aan het begin van de vergadering
aan de leden van het Afwikkelingscollege worden meegedeeld en in de
loop van de vergadering worden gewijzigd.

In spoedeisende gevallen worden het spoedeisende karakter en de
motivatie van het spoedeisende karakter vastgesteld door de voorzitter
van het Afwikkelingscollege.

Art. 6. De beslissingen van het Afwikkelingscollege worden bij
gewone meerderheid van de aanwezige leden genomen. Elke lid heeft
één stem. Bij staking van stemmen is de stem van de voorzitter van het
Afwikkelingscollege doorslaggevend.

Behalve in spoedeisende gevallen kan het Afwikkelingscollege geen
beslissingen nemen bij afwezigheid van de meerderheid van zijn leden.

In spoedeisende gevallen kan het Afwikkelingscollege beslissingen
nemen via een schriftelijke procedure of via een vocaal telecommuni-
catiesysteem. In spoedeisende gevallen kunnen een of meer leden ook
vragen dat voor hen gebruik wordt gemaakt van het vocaal telecom-
municatiesysteem.

Wanneer de schriftelijke procedure wordt gevolgd, deelt de voorzit-
ter van het Afwikkelingscollege de tekst van de ontwerpbeslissing
schriftelijk mee aan de leden, hetzij per brief met ontvangstbewijs,
hetzij per fax of via elektronische middelen met technische bevestiging
van de verzending. De technische bevestiging van de verzending geldt
als ontvangstbewijs. Bovendien wordt elk lid persoonlijk op de hoogte
gebracht van de verzending van de mededeling. In de mededeling
wordt vermeld over welke termijn de leden van het Afwikkelingscol-
lege beschikken om schriftelijk hun goedkeuring te hechten aan het
voorstel. Gedurende die termijn kan elk lid vragen dat over de
ontwerpbeslissing wordt beraadslaagd, in voorkomend geval via een
procedure van vocale telecommunicatie. Het voorstel wordt geacht te
zijn goedgekeurd door het Afwikkelingscollege indien de meerderheid
van de leden van het Afwikkelingscollege binnen de in de mededeling
vermelde termijn schriftelijk zijn instemming heeft betuigd. Bij staking
van stemmen is de stem van de voorzitter van het Afwikkelingscollege
doorslaggevend.

le Collège de résolution accomplit les tâches dévolues à l’autorité de
résolution nationale en application des règlements et directives euro-
péens et, en particulier en vertu du Règlement (UE) n° 806/2014.

Art. 4. Le Collège de résolution reste valablement constitué lorsque
un ou plusieurs de ses membres cumulent plusieurs des fonctions ou
qualités mentionnées à l’article 21ter, § 2, 1° à 5°, de la loi du
22 février 1998.

Lorsqu’une fonction ou qualité visée à l’article 21ter, § 2, 1° à 5°, de
la loi du 22 février 1998 est exercée conjointement ou partiellement par
plusieurs membres du Comité de direction de la Banque, le Comité de
direction de la Banque détermine lequel des membres exerçant cette
fonction ou qualité est membre du Collège de résolution.

Art. 5. Sauf empêchement, le Collège de résolution se réunit au
moins quatre fois par an et chaque fois que les circonstances l’exigent
ou que trois de ses membres en font la demande, auxquels cas le
président convoque les membres du Collège de résolution suivant la
procédure définie à l’alinéa 2.

Le Collège de résolution détermine les dates de ses réunions. Lorsque
les circonstances exigent la tenue d’une réunion extraordinaire, ou que
trois membres du Collège de résolution en ont fait la demande, le
président du Collège de résolution convoque par écrit les membres du
Collège de résolution au moins une semaine avant la réunion. En cas
d’urgence, ce délai peut être réduit à une heure. Dans ce cas, les
membres du Collège de résolution peuvent être convoqués au moyen
d’un système de télécommunication vocale par le président du Collège
de résolution.

Le président du Collège de résolution fixe l’ordre du jour des
réunions du Collège de résolution. Sauf cas d’urgence, un projet d’ordre
du jour est communiqué aux membres du Collège de résolution au
moins trois jours ouvrables avant la réunion. Les membres du Collège
de résolution peuvent demander que des points soient ajoutés à cet
ordre du jour. L’ordre du jour final est communiqué la veille de la
réunion. Hormis les cas d’urgence et sauf accord unanime des membres
présents, aucune décision ne peut être prise sur des points qui ne sont
pas inscrits à l’ordre du jour.

En cas d’urgence, l’ordre du jour établi par le président du Collège de
résolution peut être communiqué aux membres du Collège de résolu-
tion en début de réunion et modifié au cours de celle-ci.

En cas d’urgence, l’urgence et la motivation de l’urgence sont
constatées par le président du Collège de résolution.

Art. 6. Les décisions du Collège de résolution sont prises à la
majorité simple de ses membres présents. Chaque membre dispose
d’une voix. En cas de partage des voix, la voix du président du Collège
de résolution est prépondérante.

A l’exception des cas d’urgence, le Collège de résolution ne peut pas
statuer en l’absence de la majorité de ses membres.

En cas d’urgence, le Collège de résolution peut statuer par voie de
procédure écrite ou en recourant à un système de télécommunication
vocale. En cas d’urgence, un ou plusieurs membres peuvent également
demander le recours à la télécommunication vocale en ce qui les
concerne.

En cas de procédure écrite, le président du Collège de résolution
soumet le texte du projet de décision par écrit aux membres, soit par
lettre avec accusé de réception, soit par télécopie ou de manière
électronique avec confirmation technique de l’envoi. La confirmation
technique de l’envoi vaut preuve de réception. De plus, chaque membre
est averti personnellement de l’envoi de la communication. La commu-
nication mentionne le délai dont disposent les membres du Collège de
résolution pour communiquer par écrit leur accord sur la proposition.
Pendant ce délai, chaque membre peut demander que le projet de
décision fasse l’objet d’une délibération, le cas échéant, via une
procédure de télécommunication vocale. La proposition est réputée
approuvée par le Collège de résolution si, dans le délai mentionné dans
la communication, la majorité des membres du Collège de résolution
ont donné leur accord par écrit. En cas de partage des voix, la voix du
président du Collège de résolution est prépondérante.
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Voor een beslissing via vocale telecommunicatie moet elk lid
waarvoor de procedure van vocale telecommunicatie wordt gebruikt,
door de voorzitter van het Afwikkelingscollege worden opgeroepen.
De vergadering mag bij afwezigheid van een of meer leden van het
Afwikkelingscollege worden gehouden, op voorwaarde dat deze leden
volgens de regels zijn opgeroepen, overeenkomstig artikel 5, tweede
lid, en dat ze in de onmogelijkheid verkeren om aan de vergadering
deel te nemen. De beslissing wordt goedgekeurd overeenkomstig het
eerste lid, voor zover de leden van het Afwikkelingscollege die
deelnemen aan de vergadering, dankzij de procedure van vocale
telecommunicatie in real time kunnen communiceren en collegiaal
kunnen beraadslagen.

Er worden notulen opgesteld van de beslissingen die door het
Afwikkelingscollege worden genomen.

Art. 7. Het huishoudelijk reglement van het Afwikkelingscollege
bepaalt met name welke handelingen noodzakelijk zijn ter voorberei-
ding van de vergaderingen van het Afwikkelingscollege, de voorwaar-
den en modaliteiten waaronder een bevoegdheidsdelegatie of een
delegatie van ondertekeningsbevoegdheid kan worden verleend, de
regels voor de organisatie van het secretariaat van het Afwikkelings-
college, en de voorwaarden waaronder bepaalde personeelsleden van
de Bank of externe deskundigen gehoord kunnen worden door het
Afwikkelingscollege.

Art. 8. De Bank voorziet het Afwikkelingscollege van de materiële
en personele middelen die nodig zijn voor de uitvoering van zijn taken.

De diensten die aan het Afwikkelingscollege zijn toegewezen, zijn
zodanig georganiseerd dat het Afwikkelingscollege zijn taken op
onafhankelijke wijze kan uitvoeren en snel en efficiënt een crisis kan
beheersen, indien nodig via een specifieke versterking van zijn
middelen in een crisissituatie.

De diensten die aan het Afwikkelingscollege zijn toegewezen, zijn
onder meer belast met de werkzaamheden ter voorbereiding van de
besluitvorming van het Afwikkelingscollege, evenals met het secreta-
riaat ervan. De taken en de werking van deze diensten zijn vastgelegd
in het huishoudelijk reglement van het Afwikkelingscollege.

HOOFDSTUK III. — Uitwisseling van informatie
tussen het Afwikkelingscollege en derden

Art. 9. Het Afwikkelingscollege werkt samen met de toezichthou-
der.

Het Afwikkelingscollege deelt regelmatig of op verzoek de informa-
tie mee die nodig is voor de uitvoering van de taken van de
toezichthouder. Het kan ook vragen dat de toezichthouder de vertrou-
welijke informatie meedeelt waarover hij beschikt en die nodig is voor
de uitvoering van zijn eigen taken.

Het huishoudelijk reglement van het Afwikkelingscollege bepaalt
welke procedures moeten worden gevolgd wanneer het Afwikkelings-
college de toezichthouder raadpleegt, en bepaalt welke informatie
minimaal moet worden uitgewisseld tussen de diensten die aan het
Afwikkelingscollege zijn toegewezen en de overige diensten van de
Bank, evenals de kanalen waarlangs deze informatie moet worden
meegedeeld.

De diensten die aan het Afwikkelingscollege zijn toegewezen,
kunnen worden gehoord door het Directiecomité van de Bank, op
verzoek van deze laatste. Het Afwikkelingscollege kan op zijn verzoek
de diensten horen die belast zijn met het prudentieel toezicht en het
prudentieel beleid. Voor de in dit lid bedoelde verzoeken is de
voorafgaande instemming vereist van de respectieve organen waarvan
de betrokken diensten afhangen.

Art. 10. Het Afwikkelingscollege stelt de Minister van Financiën
onverwijld in kennis van elke beschikkingsbeslissing, in de zin van
artikel 268, § 2, van de wet van 25 april 2014, die het van plan is te
nemen, en bezorgt hem een samenvatting van de motieven die deze
beslissing rechtvaardigen. Het Afwikkelingscollege beantwoordt de
vragen van de Minister van Financiën over deze beslissing.

Art. 11. Wanneer het Afwikkelingscollege van een kredietinstelling
verlangt dat zij hem informatie verstrekt krachtens de artikelen 226, § 2,
of 276, § 1, van de wet van 25 april 2014, dient dit verzoek precies te zijn
geformuleerd en dient er een redelijke termijn te worden vastgelegd,
rekening houdend met de aard van de te verstrekken informatie maar
ook met het spoedeisende karakter van de situatie. Het Afwikkelings-
college kan van de betrokken instelling verlangen dat de informatie die
het opvraagt krachtens artikel 276, § 1, van de wet van 25 april 2014,
exclusief aan hem wordt meegedeeld, zonder dat ze aan derden wordt
bekendgemaakt.

En vue d’une prise de décision via une télécommunication vocale,
chaque membre concerné par la procédure de télécommunication
vocale est appelé par le président du Collège de résolution. La réunion
peut se tenir en l’absence d’un ou plusieurs membres du Collège de
résolution à condition que ceux-ci aient été dûment convoqués,
conformément à l’article 5, alinéa 2, et soient dans l’incapacité de
participer à la réunion. La décision est adoptée conformément à l’alinéa
1er, pour autant que la procédure de télécommunication vocale
permette une communication en temps réel et une délibération
collégiale entre les membres du Collège de résolution participant à la
réunion.

Il est dressé un procès-verbal des décisions prises par le Collège de
résolution.

Art. 7. Le règlement d’ordre intérieur du Collège de résolution
détermine notamment les actes nécessaires à la préparation des
réunions du Collège de résolution, les conditions et modalités selon
lesquelles une délégation de pouvoirs ou de signature peut être
accordée, les modalités d’organisation relatives à la tenue du secrétariat
du Collège de résolution, et les conditions dans lesquelles certains
membres du personnel de la Banque ou experts externes peuvent être
entendus par le Collège de résolution.

Art. 8. La Banque met à la disposition du Collège de résolution les
moyens matériels et humains nécessaires à l’exercice de ses missions.

Les services alloués au Collège de résolution sont organisés de
manière à lui permettre d’exercer ses missions de manière indépen-
dante et de gérer une crise de manière rapide et efficace, au besoin via
un renforcement spécifique de ses moyens en cas de crise.

Les services alloués au Collège de résolution sont chargés entre
autres d’effectuer les travaux préparatoires à la prise de décision du
Collège de résolution, ainsi que de son secrétariat. Les dispositions du
règlement d’ordre intérieur du Collège de résolution précisent les
tâches et le fonctionnement de ces services.

CHAPITRE III. — Echange d’information entre le Collège
de résolution et des tiers

Art. 9. Le Collège de résolution collabore avec l’autorité de contrôle.

Le Collège de résolution communique, de manière régulière ou sur
demande, les informations nécessaires à l’exercice des missions de
l’autorité de contrôle. Il peut, de même, demander à l’autorité de
contrôle les informations confidentielles dont elle dispose et qui sont
nécessaires à l’exercice de ses propres missions.

Le règlement d’ordre intérieur du Collège de résolution détermine
les procédures à suivre lorsque le Collège de résolution consulte
l’autorité de contrôle et identifie les informations minimales qui
doivent être échangées entre les services alloués au Collège de
résolution et les autres services de la Banque, ainsi que les canaux par
lesquels ces informations transitent.

Les services alloués au Collège de résolution peuvent être entendus
par le Comité de direction de la Banque, à la demande de ce dernier. Le
Collège de résolution peut entendre, à sa demande, les services en
charge du contrôle et de la politique prudentiels. Les demandes visées
au présent alinéa requièrent l’accord préalable des organes respectifs
dont dépendent les services concernés.

Art. 10. Le Collège de résolution notifie sans délai au Ministre des
Finances toute décision de disposition au sens de l’article 268, § 2, de la
loi du 25 avril 2014, qu’il envisage de prendre ainsi qu’un résumé des
motifs qui justifient cette décision. Le Collège de résolution répond aux
questions du Ministre des Finances relatives à cette décision.

Art. 11. Lorsque le Collège de résolution exige d’un établissement
de crédit qu’il lui fournisse des informations en vertu des articles 226,
§ 2, ou 276, § 1er, de la loi du 25 avril 2014, il formule sa demande de
manière précise et fixe une échéance raisonnable, tenant compte de la
nature des informations à fournir mais également de l’urgence de la
situation. Le Collège de résolution peut requérir de l’établissement
concerné que les informations qu’il exige en vertu de l’article 276, § 1er,
de la loi du 25 avril 2014 lui soient transmises de manière exclusive, à
l’exclusion de toute communication à des tiers.
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Art. 12. De samenvatting van de sleutelelementen van het afwikke-
lingsplan, die overeenkomstig artikel 226, § 3, van de wet van
25 april 2014 aan de kredietinstelling moet worden meegedeeld, wordt
door het Afwikkelingscollege uitsluitend aan de raad van bestuur van
de kredietinstelling gericht. Het is het Afwikkelingscollege toegestaan
deze samenvatting enkel mondeling mee te delen.

HOOFDSTUK IV. — Onafhankelijkheid van en belangenconflicten
in hoofde van de leden van het Afwikkelingscollege

Art. 13. In het kader van de uitvoering van de taken van het
Afwikkelingscollege, handelen zijn leden volledig onafhankelijk en
objectief in het algemeen belang, zoals bepaald in de wet van
25 april 2014. Zij vragen noch volgen instructies van staatsorganen of
van andere publieke of private entiteiten.

Tijdens hun mandaat en gedurende een jaar nadat ze hun functies
hebben neergelegd, aanvaarden de leden van het Afwikkelingscollege
geen opdrachten voor rekening van een instelling die onder het toezicht
staat van de Bank krachtens artikel 12bis van de wet van 22 februari 1998,
of onder dat van de Europese Centrale Bank krachtens Verordening
nr. 1024/2013, noch opdrachten die vergoed worden door een derge-
lijke instelling.

Art. 14. Bij het begin van elke vergadering moet elk lid van het
Afwikkelingscollege waarvan de deelname aan de vergadering van het
Afwikkelingscollege aanleiding zou geven tot een belangenconflict
voor een of meer specifieke agendapunten, de voorzitter daarvan op de
hoogte brengen. Wanneer er sprake is van een dergelijk belangencon-
flict, onthoudt het lid zich van deelname aan de beraadslagingen en aan
de stemming voor het of de betrokken agendapunt(en).

HOOFDSTUK V. — Slotbepalingen

Art. 15. Dit besluit treedt in werking de dag waarop het in het
Belgisch Staatsblad wordt bekendgemaakt.

Art. 16. De minister bevoegd voor Financiën is belast met de
uitvoering van dit besluit.

Gegeven te Brussel, 22 februari 2015.

FILIP

Van Koningswege :

De Minister van Financiën,
J. VAN OVERTVELDT

*

FEDERALE OVERHEIDSDIENST FINANCIEN

[C − 2015/03072]

2 MAART 2015. — Koninklijk besluit tot wijziging
van het KB/WIB 92 op het stuk van de voorafbetalingen

FILIP, Koning der Belgen,
Aan allen die nu zijn en hierna wezen zullen, Onze Groet.

Gelet op het Wetboek van de inkomstenbelastingen 1992, artikel 161,
waarbij de basisrentevoet op 1 januari van het jaar vóór dat waarnaar
het aanslagjaar wordt genoemd 0,30 % bedroeg;

Gelet op artikel 162, eerste lid, van hetzelfde Wetboek waarbij de
Koning bij in Ministerraad overlegd besluit en na raadpleging van de
betrokken beroepsorganisaties een hoger of lager percentage van
vermeerdering kan vaststellen;

Gelet op de raadpleging van de betrokken beroepsorganisaties;
Gelet op artikel 163 van hetzelfde Wetboek, dat bij toepassing van de

basisrentevoet van 0,30 % er nooit een vermeerdering zou zijn
verschuldigd;

Gelet op het KB/WIB 92;
Gelet op het advies van de Inspecteur van Financiën gegeven op

9 februari 2015;
Gelet op de akkoordbevinding van de Minister van Begroting van

12 februari 2015;
Gelet op artikel 8 van de wet van 15 december 2013 houdende

diverse bepalingen inzake administratieve vereenvoudiging, is dit
besluit vrijgesteld van een regelgevingimpactanalyse gezien de hoog-
dringendheid hieronder gemotiveerd;

Gelet op de wetten op de Raad van State, gecoördineerd op
12 januari 1973, artikel 3, § 1;

Gelet op de dringende noodzakelijkheid;

Art. 12. La communication du résumé des éléments clés du plan de
résolution à l’établissement de crédit visée à l’article 226, § 3, de la loi
du 25 avril 2014, est effectuée par le Collège de résolution à l’attention
exclusive du conseil d’administration de l’établissement de crédit. Le
Collège de résolution peut ne communiquer ce résumé que sur base
orale.

CHAPITRE IV. — Indépendance et conflits d’intérêts
des membres du Collège de résolution

Art. 13. Dans le cadre de l’exercice de missions du Collège de
résolution, ses membres agissent en toute indépendance et objectivité
dans l’intérêt général tel que précisé par la loi du 25 avril 2014. Ils ne
sollicitent et ne suivent aucune instruction des organes de l’Etat ni
d’autres entités publiques ou privées.

Durant leur mandat et pendant un an après leur sortie de fonction,
les membres du Collège de résolution n’acceptent aucune mission pour
le compte d’un établissement soumis au contrôle de la Banque en vertu
de l’article 12bis de la loi du 22 février 1998 ou de la Banque centrale
européenne en vertu du Règlement n° 1024/2013, ou rémunérée par un
tel établissement.

Art. 14. Au début de chaque réunion, tout membre du Collège de
résolution dont la participation à la réunion du Collège de résolution
donnerait lieu à un conflit d’intérêts pour un ou plusieurs points
déterminés de l’ordre du jour est tenu d’en informer le président. Dans
l’éventualité d’un tel conflit d’intérêts, le membre s’abstient de
participer aux délibérations et au vote concernant le ou les points de
l’ordre du jour concernés.

CHAPITRE V. — Dispositions finales

Art. 15. Le présent arrêté entre en vigueur le jour de sa publication
au Moniteur belge.

Art. 16. Le ministre qui a les Finances dans ses attributions est
chargé de l’exécution du présent arrêté.

Donné à Bruxelles, le 22 février 2015.

PHILIPPE

Par le Roi :

Le Ministre des Finances,
J. VAN OVERTVELDT

SERVICE PUBLIC FEDERAL FINANCES

[C − 2015/03072]

2 MARS 2015. — Arrêté royal modifiant l’AR/CIR 92
en matière de versements anticipés

PHILIPPE, Roi des Belges,
A tous, présents et à venir, Salut.

Vu le Code des impôts sur les revenus 1992, article 161, en fonction
duquel le taux de référence au 1er janvier de l’année dont le millésime
désigne l’exercice d’imposition s’élevait à 0,30 %;

Vu l’article 162, alinéa 1er, du même Code, qui donne la faculté au Roi
de déterminer, par arrêté royal délibéré en Conseil des ministres et
après consultation des organismes professionnels intéressés, un pour-
centage de majoration supérieur ou inférieur;

Vu la consultation des organismes professionnels intéressés;
Vu l’article 163 du même Code, en fonction duquel aucune majora-

tion ne serait due si l’on appliquait le taux de référence de 0,30 %;

Vu l’AR/CIR 92;
Vu l’avis de l’Inspecteur des Finances, donné le 9 février 2015;

Vu l’accord du Ministre du Budget, donné le 12 février 2015;

Vu l’article 8 de la loi du 15 décembre 2013 portant des dispositions
diverses en matière de simplification administrative, le présent arrêté
est dispensé d’analyse d’impact de la règlementation, vu l’urgence
motivée ci-dessous;

Vu les lois sur le Conseil d’État, coordonnées le 12 janvier 1973,
l’article 3, § 1er;

Vu l’urgence;
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Overwegende :
— dat dit besluit voor het aanslagjaar 2016 van toepassing is;

— dat voorafbetalingen ter voldoening van de belasting verschul-
digd voor dat aanslagjaar, vanaf 1 januari 2015 kunnen worden
verricht;

— dat de voorafbetalingen met betrekking tot het eerste kwartaal
uiterlijk moeten worden verricht ten laatste op 10 april 2015;

— dat dit besluit uiterlijk een maand voor de eerste vervaldag moet
worden gepubliceerd in het Belgisch Staatsblad;

— dat dit besluit dus dringend moet worden getroffen;
Op de voordracht van de Minister van Financiën en op het advies

van de in Raad vergaderde Ministers,

Hebben Wij besloten en besluiten Wij :

Artikel 1. In de tabel van artikel 64 van het KB/WIB 92 worden de
kolommen van het aanslagjaar en van de basisrentevoet respectievelijk
aangevuld met ″2016″ en ″0,50″.

Art. 2. Dit besluit is van toepassing voor het aanslagjaar 2016.

Art. 3. De minister die bevoegd is voor Financiën, is belast met de
uitvoering van dit besluit.

Gegeven te Brussel, 2 maart 2015.

FILIP

Van Koningswege :

De Minister van Financiën,
J. VAN OVERTVELDT

*

FEDERALE OVERHEIDSDIENST MOBILITEIT EN VERVOER

[C − 2015/14108]

22 FEBRUARI 2015. — Koninklijk besluit tot toewijzing van een
subsidie van 802.500 EUR aan de gemeente Sint-Joost-ten-Node in
toepassing van bijakte nr. 11 van het Samenwerkingsakkoord van
15 september 1993 tussen de Federale Staat en het Brussels
Hoofdstedelijk Gewest, betreffende bepaalde initiatieven bestemd
om de internationale rol en de functie van hoofdstad van Brussel te
bevorderen

FILIP, Koning der Belgen,
Aan allen die nu zijn en hierna wezen zullen, Onze Groet.

Gelet op wet van 19 december 2013 houdende de algemene
uitgavenbegroting voor het begrotingsjaar 2014, en inzonderheid op
artikel 2.33.3;

Gelet op de wet van 22 mei 2003 houdende organisatie van de
begroting en van de comptabiliteit van de federale Staat, inzonderheid
op de artikelen 121 tot 124;

Gelet op het Samenwerkingsakkoord van 15 september 1993 tussen
de Federale Staat en het Brussels Hoofdstedelijk Gewest, betreffende
bepaalde initiatieven bestemd om de internationale rol en de functie
van hoofdstad van Brussel te bevorderen, en meer in het bijzonder zijn
bij akte nr. 11;

Gelet op het koninklijk besluit van 16 november 1994 betreffende de
administratieve en budgettaire controle;

Overwegende dat het begrotingsprogramma van bijakte nr. 11 bij het
Samenwerkingsakkoord van 15 september 1993 in zijn hoofdstuk 4 –
Herwaardering van Wijken, een bedrag voorziet van 2.419.188 EUR
voor de verwezenlijking van wijkcontract “Liedekerke”;

Overwegende dat het programma van dit wijkcontract werd goed-
gekeurd door de Gewestregering op 19 februari 2013;

Gelet op het advies van de Inspecteur van Financiën van 18 decem-
ber 2014;

Considérant :
— que le présent arrêté est applicable pour l’exercice d’imposi-

tion 2016;
— que les versements anticipés à valoir sur l’impôt dû pour ledit

exercice d’imposition peuvent être effectués à partir du 1er janvier 2015;

— que les versements anticipés relatifs au premier trimestre doivent
être effectués au plus tard le 10 avril 2015;

— que le présent arrêté doit être publié dans le Moniteur belge au plus
tard un mois avant la première date d’échéance;

— que le présent arrêté doit dès lors être pris d’urgence;
Sur la proposition du Ministre des Finances et de l’avis des Ministres

qui en ont délibéré en Conseil,

Nous avons arrêté et arrêtons :

Article 1er. Dans le tableau de l’article 64 de l’AR/CIR 92, les
colonnes de l’exercice d’imposition et du taux de référence sont
respectivement complétées par ″2016″ et ″0,50″.

Art. 2. Le présent arrêté est applicable pour l’exercice d’imposi-
tion 2016.

Art. 3. Le ministre qui a les Finances dans ses attributions, est chargé
de l’exécution du présent arrêté.

Donné à Bruxelles, le 2 mars 2015.

PHILIPPE

Par le Roi :

Le Ministre des Finances,
J. VAN OVERTVELDT

SERVICE PUBLIC FEDERAL MOBILITE ET TRANSPORTS

[C − 2015/14108]

22 FEVRIER 2015. — Arrêté royal visant l’octroi d’une subvention de
802.500 EUR à la commune de Saint-Josse-ten-Noode en applica-
tion de l’avenant n° 11 de l’Accord de Coopération du 15 septem-
bre 1993 entre l’Etat fédéral et la Région de Bruxelles-Capitale,
relatif à certaines initiatives destinées à promouvoir le rôle
international et la fonction de capitale de Bruxelles

PHILIPPE, Roi des Belges,
A tous, présents et à venir, Salut.

Vu la loi du 19 décembre 2013 contenant le budget général des
dépenses pour l’année budgétaire 2014, et notamment l’article 2.33.3 ;

Vu la loi du 22 mai 2003 portant organisation du budget et de la
comptabilité de l’Etat fédéral, notamment les articles 121 à 124 ;

Vu l’Accord de Coopération du 15 septembre 1993 entre l’Etat fédéral
et la Région de Bruxelles-Capitale, relatif à certaines initiatives
destinées à promouvoir le rôle international et la fonction de capitale de
Bruxelles, et particulièrement son avenant n° 11 ;

Vu l’arrêté royal du 16 novembre 1994 relatif au contrôle administra-
tif et budgétaire ;

Considérant que le programme budgétaire de l’avenant n° 11 à
l’Accord de Coopération du 15 septembre 1993 prévoit, dans son
chapitre 4 – Revitalisation des Quartiers, un montant de 2.419.188 EUR
pour la réalisation du contrat de quartier « Liedekerke » ;

Considérant que le programme de ce contrat de quartier a été
approuvé par le Gouvernement régional en date du 19 février 2013 ;

Vu l’avis de l’Inspecteur des Finances, donné le 18 décembre 2014 ;
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Gelet op het intrekken van het Koninklijk besluit van 19.04.2014 tot
toewijzing van een subsidie van 802.500 EUR aan de gemeente
Sint-Joost-ten-Node in toepassing van bijakte nr. 11 van het Samenwer-
kingsakkoord van 15 september 1993 tussen de Federale Staat en het
Brussels Hoofdstedelijk Gewest, betreffende bepaalde initiatieven
bestemd om de internationale rol en de functie van hoofdstad van
Brussel te bevorderen;

Op de voordracht van Onze Vice-Eerste Minister en Minister van
Buitenlandse Zaken en europese Zaken, belast met Beliris en de
Federale Culturele Instellingen,

Hebben Wij besloten en besluiten Wij :

Artikel 1. § 1. Een toelage van achthonderd en twee duizend
vijfhonderd euro (802.500,00 EUR) wordt toegekend aan de gemeente
Sint-Joost-ten-Node.

§ 2. De toelage onder paragraaf 1 wordt geboekt op de basisallocatie
33.55.22.63.31.20 van de algemene uitgavenbegroting van de FOD
Mobiliteit en Vervoer van 2014.

Art. 2. De subsidie heeft als doel de studies en werken noodzakelijk
voor de realisatie van een deel van het programma van het duurzaam
wijkcontract “Liedekerke” te Sint-Joost-ten-Node te financieren.

Art. 3. § 1. De investeringen zullen worden uitgevoerd ten laste van
het budget van het de Gemeente Sint-Joost-ten-Node dat de betalingen
zal uitvoeren met zijn eigen gelden en met de subsidie, deze laatste is
beperkt tot 802.500,00 EUR.

§ 2. De in artikel 1 bedoelde subsidie zal aan de Gemeente
Sint-Joost-ten-Node worden betaald in meerdere variabele schijven in
functie van de facturen van de uit te voeren diensten, leveringen en
werken, en dit volgens de voorwaarden van vereffening vastgelegd in
art. 7 van het protocolakkoord. De betaling van de verschillende
schijven kan indien nodig over meerdere jaren worden verspreid.

§ 3. De Directie Vervoerinfrastructuur van de FOD Mobiliteit en
Vervoer, Voorlopige Bewindstraat, 9- 15 te 1000 Brussel, staat in voor de
administratieve behandeling van de subsidie. Alle briefwisseling met
betrekking tot de administratieve behandeling in het kader van dit
besluit wordt naar het voornoemde adres gestuurd.

Art. 4. Onze Vice-Eerste Minister en Minister van Buitenlandse
Zaken en europese Zaken, belast met Beliris en de Federale Culturele
Instellingen is belast met de uitvoering van dit besluit.

Gegeven te Brussel, 22 februari 2015.

FILIP

Van Koningswege :

De Vice-Eerste Minister en Minister van Buitenlandse Zaken
en europese Zaken, belast met Beliris en de Federale Culturele
Instellingen,

D. REYNDERS

*

FEDERALE OVERHEIDSDIENST WERKGELEGENHEID,
ARBEID EN SOCIAAL OVERLEG

[2015/200243]

22 FEBRUARI 2015. — Koninklijk besluit tot vaststelling van het
aantal leden van het Paritair Comité voor de bemiddeling in bank-
en beleggingsdiensten (1)

FILIP, Koning der Belgen,
Aan allen die nu zijn en hierna wezen zullen, Onze Groet.

Gelet op de wet van 5 december 1968 betreffende de collectieve
arbeidsovereenkomsten en de paritaire comités, artikel 41;

Gelet op het koninklijk besluit van 31 augustus 2014 tot oprichting en
tot vaststelling van de benaming en van de bevoegdheid van het
Paritair Comité voor de bemiddeling in bank- en beleggingsdiensten;

Op de voordracht van de Minister van Werk,

Hebben Wij besloten en besluiten Wij :

Artikel 1. Het Paritair Comité voor de bemiddeling in bank- en
beleggingsdiensten bestaat uit tien gewone en tien plaatsvervangende
leden.

Vu le retrait de l’Arrêté royal du 19.04.2014 visant l’octroi d’une
subvention de 802.500 EUR à la commune de Saint-Josse-ten-Noode en
application de l’avenant n° 11 de l’Accord de Coopération du
15 septembre 1993 entre l’Etat fédéral et la Région de Bruxelles-
Capitale, relatif à certaines initiatives destinées à promouvoir le rôle
international et la fonction de capitale de Bruxelles ;

Sur la proposition de Notre Vice-Premier Ministre et Ministre des
Affaires étrangères et européennes, chargé de Beliris et des Institutions
culturelles fédérales,

Nous avons arrêté et arrêtons :

Article 1er. § 1er. Une subvention de huit cent deux mille cinq
cent euros (802.500,00 EUR) est accordée à la commune de Saint-Josse-
ten-Noode.

§ 2. La subvention visée au paragraphe 1er est imputée au Budget
Général des Dépenses de l’année 2014 du SPF Mobilité et Transports,
allocation de base 33.55.22.63.31.20.

Art. 2. La subvention a pour objet le financement des études et des
travaux nécessaires à la réalisation d’une partie du programme du
contrat de quartier durable « Liedekerke » à Saint-Josse-Ten-Noode.

Art. 3. § 1er. Les investissements seront exécutés à charge du budget
de la Commune de Saint-Josse-Ten-Noode qui effectuera les paiements
sur ses fonds propres et sur la subvention, cette dernière étant limitée
à 802.500,00 EUR.

§ 2. La subvention visée à l’article 1er sera payée à la Commune de
Saint-Josse-Ten-Noode en plusieurs tranches variables en fonction des
factures des services, fournitures et travaux à réaliser, et ceci selon les
conditions de liquidation qui sont définies dans l’art. 7 du protocole
d’accord. Le payement des différentes tranches peut si nécessaire
s’étaler sur plusieurs années.

§ 3. La Direction Infrastructure de Transport du SPF Mobilité et
Transports, rue du Gouvernement provisoire, 9-15 à 1000 Bruxelles, se
charge du traitement administratif de la subvention. Toute la corres-
pondance relative au traitement administratif dans le cadre du présent
arrêté est envoyée à l’adresse précitée.

Art. 4. Notre Vice-Premier Ministre et Ministre des Affaires étrangè-
res et européennes, chargé de Beliris et des Institutions culturelles
fédérales est chargé de l’exécution du présent arrêté.

Donné à Bruxelles, le 22 février 2015.

PHILIPPE

Par le Roi :

Le Vice-Premier Ministre et Ministre des Affaires étrangères
et européennes, chargé de Beliris et des Institutions culturelles
fédérales,

D. REYNDERS

SERVICE PUBLIC FEDERAL EMPLOI,
TRAVAIL ET CONCERTATION SOCIALE

[2015/200243]

22 FEVRIER 2015. — Arrêté royal fixant le nombre de membres de la
Commission paritaire pour l’intermédiation en services bancaires
et d’investissement (1)

PHILIPPE, Roi des Belges,
A tous, présents et à venir, Salut.

Vu la loi du 5 décembre 1968 sur les conventions collectives de travail
et les commissions paritaires, l’article 41;

Vu l’arrêté royal du 31 août 2014 instituant la Commission paritaire
pour l’intermédiation en services bancaires et d’investissement et fixant
sa dénomination et sa compétence;

Sur la proposition du Ministre de l’Emploi,

Nous avons arrêté et arrêtons :

Article 1er. La Commission paritaire pour l’intermédiation en servi-
ces bancaires et d’investissement est composée de dix membres effectifs
et de dix membres suppléants.

15449MONITEUR BELGE — 06.03.2015 — BELGISCH STAATSBLAD



Art. 2. De minister bevoegd voor Werk is belast met de uitvoering
van dit besluit.

Gegeven te Brussel, 22 februari 2015.

FILIP

Van Koningswege :

De Minister van Werk,
K. PEETERS

Nota

(1) Verwijzingen naar het Belgisch Staatsblad :
Wet van 5 december 1968, Belgisch Staatsblad van 15 januari 1969.
Koninklijk besluit van 31 augustus 2014, Belgisch Staatsblad van

22 september 2014.

*

FEDERALE OVERHEIDSDIENST WERKGELEGENHEID,
ARBEID EN SOCIAAL OVERLEG

[2015/200244]

22 FEBRUARI 2015. — Koninklijk besluit tot wijziging van het
koninklijk besluit van 15 juli 2004 tot erkenning van vakorganisa-
ties van werkgevers als representatief in de bedrijfstak van de
financiële instellingen en het verzekeringswezen (1)

FILIP, Koning der Belgen,
Aan allen die nu zijn en hierna wezen zullen, Onze Groet.

Gelet op de wet van 5 december 1968 betreffende de collectieve
arbeidsovereenkomsten en de paritaire comités, artikel 3, eerste lid, 3;

Gelet op het koninklijk besluit van 15 juli 2004 tot erkenning van
vakorganisaties van werkgevers als representatief in de bedrijfstak van
de financiële instellingen en het verzekeringswezen;

Op de voordracht van de Minister van Werk,

Hebben Wij besloten en besluiten Wij :

Artikel 1. In artikel 1 van het koninklijk besluit van 15 juli 2004 tot
erkenning van vakorganisaties van werkgevers als representatief in de
bedrijfstak van de financiële instellingen en het verzekeringswezen,
wordt de benaming ″Association Professionnelle des Agents Financiers
Indépendants″ vervangen door ″Fédération des Agents Financiers
Indépendants Francophones″.

Art. 2. De minister bevoegd voor Werk is belast met de uitvoering
van dit besluit.

Gegeven te Brussel, 22 februari 2015.

FILIP

Van Koningswege :

De Minister van Werk,
K. PEETERS

Nota

(1) Verwijzingen naar het Belgisch Staatsblad:
Wet van 5 december 1968, Belgisch Staatsblad van 15 januari 1969.
Koninklijk besluit van 15 juli 2004, Belgisch Staatsblad van 31 augus-

tus 2004.

Art. 2. Le ministre qui a l’Emploi dans ses attributions est chargé de
l’exécution du présent arrêté.

Donné à Bruxelles, le 22 février 2015.

PHILIPPE

Par le Roi :

Le Ministre de l’Emploi,
K. PEETERS

Note

(1) Références au Moniteur belge :
Loi du 5 décembre 1968, Moniteur belge du 15 janvier 1969.
Arrêté royal du 31 août 2014, Moniteur belge du 22 septembre 2014.

SERVICE PUBLIC FEDERAL EMPLOI,
TRAVAIL ET CONCERTATION SOCIALE

[2015/200244]

22 FEVRIER 2015. — Arrêté royal modifiant l’arrêté royal du
15 juillet 2004 déclarant représentatives des organisations profes-
sionnelles d’employeurs dans la branche d’activité de l’intermédia-
tion financière et en assurances (1)

PHILIPPE, Roi des Belges,
A tous, présents et à venir, Salut.

Vu la loi du 5 décembre 1968 sur les conventions collectives de travail
et les commissions paritaires, l’article 3, premier alinéa, 3;

Vu l’arrêté royal du 15 juillet 2004 déclarant représentatives des
organisations professionnelles d’employeurs dans la branche d’activité
de l’intermédiation financière et en assurances;

Sur la proposition du Ministre de l’Emploi,

Nous avons arrêté et arrêtons :

Article 1er. Dans l’article 1er de l’arrêté royal du 15 juillet 2004
déclarant représentatives des organisations professionnelles
d’employeurs dans la branche d’activité de l’intermédiation financière
et en assurances, la dénomination ″Association Professionnelle des
Agents Financiers Indépendants″ est remplacée par ″Fédération des
Agents Financiers Indépendants Francophones″.

Art. 2. Le ministre qui a l’Emploi dans ses attributions est chargé de
l’exécution du présent arrêté.

Donné à Bruxelles, le 22 février 2015.

PHILIPPE

Par le Roi :

Le Ministre de l’Emploi,
K. PEETERS

Note

(1) Références au Moniteur belge :
Loi du 5 décembre 1968, Moniteur belge du 15 janvier 1969.
Arrêté royal du 15 juillet 2004, Moniteur belge du 31 août 2004.
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FEDERALE OVERHEIDSDIENST ECONOMIE,
K.M.O., MIDDENSTAND EN ENERGIE

[C − 2015/11089]

16 FEBRUARI 2015. — Koninklijk besluit houdende bekrachtiging
en opheffing van de bekrachtiging van Belgische normen uitge-
werkt door het Bureau voor Normalisatie (NBN)

FILIP, Koning der Belgen,
Aan allen die nu zijn en hierna wezen zullen, Onze Groet.

Gelet op het Wetboek van economisch recht, artikel VIII.16, 5°;

Gelet op het koninklijk besluit van 25 oktober 2004 betreffende de
uitvoeringsmodaliteiten van de normalisatieprogramma’s evenals de
bekrachtiging of registratie van normen;

Op de voordracht van de Minister van Economie,

Hebben Wij besloten en besluiten Wij :

Artikel 1. De hierna vermelde Belgische normen worden bekrach-
tigd:

1° NBN B 34-001

Onderzoek en beoordeling van de buitenriolering - Coderingssys-
teem bij visuele inspectie - Nationale aanvulling bij NBN EN 13508-
2+A1:2011 (1e uitgave);

2° NBN T 42-115

Kunststofleidingsystemen - Infiltratie-transportriool (IT-riool) voor
regenwater - Eisen en beproevingsmethoden (1e uitgave);

3° NBN T 42-116

Kunststof leidingsystemen - PE 100 buizen met hoge weerstand tegen
trage scheurvoortplanting (PE 100-RC buizen) - Eisen en beproevings-
methoden (1e uitgave).

Art. 2. De in het artikel 1 vermelde normen kunnen geraadpleegd
worden bij het Bureau voor Normalisatie, Jozef II-straat 40/6 te
1000 Brussel, waar zij te koop zijn.

Art. 3. De bekrachtiging van de volgende norm wordt opgeheven:

NBN E 52-019

1e uitgave, bekrachtigd bij koninklijk besluit van 11 november 1989.

Art. 4. Dit besluit treedt in werking de dag waarop het in het
Belgisch Staatsblad wordt bekendgemaakt.

Art. 5. De minister bevoegd voor Economie is belast met de
uitvoering van dit besluit.

Gegeven te Brussel, 16 februari 2015.

FILIP

Van Koningswege :

De Minister van Economie,
K. PEETERS

SERVICE PUBLIC FEDERAL ECONOMIE,
P.M.E., CLASSES MOYENNES ET ENERGIE

[C − 2015/11089]

16 FEVRIER 2015. — Arrêté royal portant homologation et abrogation
d’homologation de normes belges élaborées par le Bureau de
Normalisation (NBN)

PHILIPPE, Roi des Belges,
A tous, présents et à venir, Salut.

Vu le Code de droit économique, l’article VIII.16, 5° ;

Vu l’arrêté royal du 25 octobre 2004 relatif aux modalités d’exécution
des programmes de normalisation ainsi qu’à l’homologation ou
l’enregistrement des normes;

Sur la proposition du Ministre de l’Economie,

Nous avons arrêté et arrêtons :

Article 1er. Les normes belges mentionnées ci-après sont homolo-
guées :

1° NBN B 34-001

Investigation et évaluation des réseaux d’assainissement à l’extérieur
des bâtiments - Système de codage de l’inspection visuelle - Complé-
ment national à la NBN EN 13508-2+A1:2011 (1re édition);

2° NBN T 42-115

Systèmes de canalisations en plastiques - Egout de transport-
infiltration (égout IT) pour eaux de pluie - Exigences et méthodes
d’essai (1re édition);

3° NBN T 42-116

Systèmes de canalisations en plastiques - Tubes en PE 100 à haute
résistance à la propagation lente des fissures (tubes PE 100-RC) -
Exigences et méthodes d’essai (1re édition).

Art. 2. Les normes mentionnées à l’article 1er peuvent être consul-
tées au Bureau de Normalisation, rue Joseph II 40/6 à 1000 Bruxelles,
où elles sont en vente.

Art. 3. L’homologation de la norme suivante est abrogée :

NBN E 52-019

1re édition, homologuée par l’arrêté royal du 11 novembre 1989.

Art. 4. Le présent arrêté entre en vigueur le jour de sa publication au
Moniteur belge.

Art. 5. Le ministre ayant l’Économie dans ses attributions est chargé
de l’exécution du présent arrêté.

Donné à Bruxelles, le 16 février 2015.

PHILIPPE

Par le Roi :

Le Ministre de l’Economie,
K. PEETERS
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GOUVERNEMENTS DE COMMUNAUTE ET DE REGION
GEMEENSCHAPS- EN GEWESTREGERINGEN

GEMEINSCHAFTS- UND REGIONALREGIERUNGEN

VLAAMSE GEMEENSCHAP — COMMUNAUTE FLAMANDE

VLAAMSE OVERHEID

Welzijn, Volksgezondheid en Gezin

[C − 2015/35232]

29 JANUARI 2015. — Ministerieel besluit tot het bepalen van het vaccinatieschema voor Vlaanderen

De Vlaamse minister van Welzijn, Volksgezondheid en Gezin,

Gelet op het decreet van 21 november 2003 betreffende het preventieve gezondheidsbeleid, artikel 43, § 1 tot en met
§ 3;

Gelet op het decreet van 8 juni 2011 houdende de regeling van de begroting, de boekhouding, de toekenning van
de subsidies en de controle op de aanwending ervan, en de controle door het Rekenhof van 8 juni 2011, artikel 53 tot
en met 57;

Gelet op het decreet van 21 december 2013 houdende de algemene uitgavenbegroting van de Vlaamse
Gemeenschap voor het begrotingsjaar 2014;

Gelet op het besluit van de Vlaamse Regering van 3 juli 2009 tot vaststelling van de operationele doelstellingen van
de centra voor leerlingenbegeleiding, artikel 42, gewijzigd bij het besluit van de Vlaamse Regering van 18 maart 2011;

Gelet op het besluit van de Vlaamse Regering van 19 januari 2011 houdende regeling van de begrotingscontrole
en -opmaak, gewijzigd bij de besluiten van de Vlaamse Regering van 23 juni 2006, 5 september 2008, 10 december 2010
en 1 juni 2012, 15 maart 2013 en 9 mei 2014;

Gelet op het besluit van de Vlaamse Regering van 18 maart 2011 tot uitvoering van artikel 43, § 1, van het decreet
van 21 november 2003 betreffende het preventieve gezondheidsbeleid en tot wijziging van het besluit van de Vlaamse
Regering van 3 juli 2009 tot vaststelling van de operationele doelstellingen van de centra voor leerlingenbegeleiding,
wat betreft het bepalen van profylactische maatregelen, artikel 1;

Gelet op de gezondheidsdoelstelling vaccinaties, goedgekeurd door het Vlaams Parlement op 19 juni 2013, en het
bijbehorende actieplan;

Gelet op het advies van de Inspectie van Financiën, gegeven op 17 december 2014;

Besluit :

Artikel 1. Het vaccinatieschema, vermeld in artikel 43, § 1, van het decreet van 21 november 2003 betreffende het
preventieve gezondheidsbeleid, bepaalt de aanbevolen vaccinaties en de doelgroepen voor vaccinatie in Vlaanderen.

Art. 2. Het vaccinatieschema, vermeld in artikel 1 van het besluit van de Vlaamse Regering van 18 maart 2011 tot
uitvoering van artikel 43, § 1, van het decreet van 21 november 2003 betreffende het preventieve gezondheidsbeleid en
tot wijziging van het besluit van de Vlaamse Regering van 3 juli 2009 tot vaststelling van de operationele doelstellingen
van de centra voor leerlingenbegeleiding, wat betreft het bepalen van profylactische maatregelen, en in artikel 42 van
het besluit van de Vlaamse Regering van 3 juli 2009 tot vaststelling van de operationele doestellingen van de Centra
voor Leerlingenbegeleiding, bestaat uit een basisvaccinatieschema voor kinderen en jongeren en een vaccinatieschema
voor volwassenen.

Art. 3. Binnen het vaccinatieschema zijn er een aantal vaccinaties waarvoor een maximale vaccinatiegraad
nagestreefd wordt. Deze vaccinaties vormen samen het vaccinatieprogramma in Vlaanderen. De vaccins voor het
vaccinatieprogramma worden door de Vlaamse Gemeenschap gratis ter beschikking gesteld van de vaccinatoren.

Art. 4. Het vaccinatieprogramma voor kinderen en jongeren omvat volledige basisvaccinatie tegen volgende
ziektes of kiemen: polio, difterie, tetanus, kinkhoest, Haemophilus influenzae type b, hepatitis B, pneumokokken,
mazelen, bof, rubella, meningokokken van serogroep C en voor meisjes tegen HPV.

Behoudens variaties om medische redenen omvat het vaccinatieprogramma de volgende aanbevolen vaccinaties
en vaccinatiemomenten:

1° op de leeftijd van 8 weken: een hexavalent vaccin tegen polio, difterie, tetanus, kinkhoest Haemophilus
influenzae type b en hepatitis B en een geconjugeerd vaccin tegen pneumokokken;

2° op de leeftijd van 12 weken: een hexavalent vaccin tegen polio, difterie, tetanus, kinkhoest Haemophilus
influenzae type b en hepatitis B;

3° op de leeftijd van 16 weken: een hexavalent vaccin tegen polio, difterie, tetanus, kinkhoest Haemophilus
influenzae type b en hepatitis B en een geconjugeerd vaccin tegen pneumokokken;

4° op de leeftijd van 12 maanden: een vaccin tegen mazelen, bof en rubella en een geconjugeerd vaccin tegen
pneumokokken;

5° op de leeftijd van 15 maanden: een hexavalent vaccin tegen polio, difterie, tetanus, kinkhoest Haemophilus
influenzae type b en hepatitis B en een geconjugeerd vaccin tegen meningokokken van serogroep C;
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6° in het eerste leerjaar van het lager onderwijs of op de leeftijd van 6 jaar: een tetravalent vaccin tegen polio,
difterie, tetanus en kinkhoest;

7° in het vijfde leerjaar van het lager onderwijs of op de leeftijd van 10 jaar: een vaccin tegen mazelen, bof en
rubella;

8° in het eerste jaar secundair onderwijs of op de leeftijd van 12 jaar, enkel voor meisjes: een volledige vaccinatie
tegen HPV (humaan papillomavirus) ter preventie van baarmoederhalskanker bestaande uit twee vaccinaties;

9° in het derde jaar secundair onderwijs of op de leeftijd van 14 jaar: een boostervaccinatie tegen difterie, tetanus
en kinkhoest (dosis voor volwassenen);

10° inhaalvaccinatie voor alle kinderen en jongeren wanneer bij nazicht van de vaccinatiestatus vastgesteld wordt
dat deze onvolledig is, behalve voor de vaccinatie tegen HPV waarbij de vaccinatie binnen het vaccinatieprogramma
beperkt is tot één enkele leeftijdscohorte;

11° volledige hervaccinatie van personen die hun bescherming/immuniteit verloren zijn na beenmerg- en
stamceltransplantatie;

12° een extra poliovaccinatie voor jongeren, binnen 3 maanden na aankomst uit landen waar er, volgens de
recentste gegevens van de Wereldgezondheidsorganisatie, wild poliovirus circuleert en die geen extra dosis van het
poliovaccin hebben gekregen voor hun vertrek.

Art. 5. Het basisvaccinatieschema voor kinderen en jongeren omvat de volgende aanbevolen vaccinaties die geen
deel uitmaken van het vaccinatieprogramma:

1° vaccinatie tegen het rotavirus bij baby’s jonger dan 6 maanden, met 2 of 3 vaccinatiemomenten naargelang het
vaccin, te starten vanaf de leeftijd van 8 weken en te vervolledigen voor de leeftijd van 6 maanden;

2° aanbevolen vaccinaties voor reizigers, vermeld op de website over reisgeneeskunde van het Instituut voor
Tropische Geneeskunde.

Art. 6. Het vaccinatieprogramma voor volwassenen omvat de volgende vaccinaties en vaccinatiemomenten:

1° vaccinatie difterie, tetanus en kinkhoest ter gelegenheid van de eerstvolgende boostervaccinatie 10 tot 20 jaar na
de laatste inenting tegen tetanus en difterie;

2° vaccinatie tegen difterie, tetanus en kinkhoest voor zwangere vrouwen tijdens elke zwangerschap;

3° vaccinatie tegen difterie, tetanus en kinkhoest als cocoonvaccinatie voor gezinsleden en andere personen die
zorgen voor een pasgeborene;

4° jaarlijkse vaccinatie tegen seizoensgriep voor alle residenten van woonzorgcentra die door Vlaanderen erkend
worden;

5° inhaalvaccinatie tegen mazelen, bof en rubella bij volwassenen jonger dan 25 jaar, wanneer bij nazicht van de
vaccinatiestatus vastgesteld wordt dat ze geen twee vaccinaties tegen mazelen gehad hebben;

6° volledige hervaccinatie van personen die hun bescherming/immuniteit verloren zijn na beenmerg- en
stamceltransplantatie;

7° een extra poliovaccinatie voor volwassenen, binnen 3 maanden na aankomst uit landen waar er, volgens de
recentste gegevens van de Wereldgezondheidsorganisatie, wild poliovirus circuleert en die geen extra dosis van het
poliovaccin hebben gekregen voor hun vertrek.

Art. 7. Het vaccinatieschema voor volwassenen omvat de volgende aanbevolen vaccinaties die geen deel
uitmaken van het vaccinatieprogramma, maar die in lijn liggen met de gezondheidsdoelstelling vaccinaties en het
bijhorende actieplan, voor volgende groepen:

1° griepvaccinatie van zwangere vrouwen vanaf het tweede trimester van de zwangerschap voor zover de laatste
zwangerschapsmaanden in het griepseizoen vallen;

2° jaarlijkse griepvaccinatie voor personen jonger dan 65 jaar die behoren tot de risicogroepen voor complicaties
van griep, volgens aanbeveling die jaarlijks door de Hoge Gezondheidsraad wordt geactualiseerd;

3° jaarlijkse griepvaccinatie voor personen ouder dan 65 jaar;

4° jaarlijkse griepvaccinatie voor gezondheidspersoneel;

5° inhaalvaccinatie tegen mazelen, bof en rubella bij volwassenen tussen 25 en 40 jaar, wanneer bij nazicht van de
vaccinatiestatus vastgesteld wordt dat ze geen twee vaccinaties tegen mazelen gehad hebben;

6° aanbevolen vaccinaties voor reizigers, vermeld op de website over reisgeneeskunde van het Instituut voor
Tropische Geneeskunde;

7° vaccinatie tegen hepatitis A voor personeel dat tewerkgesteld is in de voedselketen.

Art. 8. Alle vaccins die door de Vlaamse overheid gratis ter beschikking gesteld worden van de vaccinatoren,
moeten besteld worden in Vaccinnet, het bestel- en registratiesysteem voor Vlaanderen.

Art. 9. De vaccinaties die toegediend zijn met de vaccins, vermeld in artikel 3 en 8, moeten geregistreerd worden
in de vaccinatiedatabank van Vaccinnet, overeenkomstig artikel 43, § 3, van het decreet van 21 november 2013
betreffende het preventieve gezondheidsbeleid, en artikel 9 van het besluit van de Vlaamse Regering van 16 mei 2014
houdende diverse bepalingen ter uitvoering van het decreet van 21 november 2003 betreffende het preventieve
gezondheidsbeleid en tot wijziging van uitvoeringsbesluiten van dit decreet.

Brussel, 29 januari 2015.

De Vlaamse minister van Welzijn, Volksgezondheid en Gezin,
J. VANDEURZEN
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TRADUCTION

AUTORITE FLAMANDE

Bien-être, Santé publique et Famille

[C − 2015/35232]

29 JANVIER 2015. — Arrêté ministériel fixant le schéma de vaccination pour la Flandre

Le Ministre flamand du Bien-Etre, de la Santé publique et de la Famille,

Vu le décret du 21 novembre 2003 relatif à la politique de santé préventive, notamment l’article 43, § 1er au § 3
inclus ;

Vu le décret du 8 juin 2011 réglant le budget, la comptabilité, l’attribution de subventions et le contrôle de leur
utilisation, et le contrôle par la Cour des Comptes du 8 juin 2011, notamment les articles 53 à 57 inclus ;

Vu le décret du 21 décembre 2013 contenant le budget général des dépenses de la Communauté flamande pour
l’année budgétaire 2014 ;

Vu l’arrêté du Gouvernement flamand du 3 juillet 2009 fixant les objectifs opérationnels des Centres
d’Encadrement des Elèves, notamment l’article 42, modifié par l’arrêté du Gouvernement flamand du 18 mars 2011 ;

Vu l’arrêté du Gouvernement flamand du 19 janvier 2011 relatif au contrôle budgétaire et à l’établissement du
budget, modifié par les arrêtés du Gouvernement flamand des 23 juin 2006, 5 septembre 2008, 10 décembre 2010 et
1er juin 2012, 15 mars et 9 mai 2014 ;

Vu l’arrêté du Gouvernement flamand du 18 mars 2011 portant exécution de l’article 43, § 1er, du décret du
21 novembre 2003 relatif à la politique de santé préventive et modifiant l’arrêté du Gouvernement flamand du
3 juillet 2009 fixant les objectifs opérationnels des centres d’encadrement des élèves, en ce qui concerne la détermination
des mesures prophylactiques, notamment l’article 1er ;

Vu l’objectif en matière de santé relatif aux vaccinations, approuvé par le Parlement flamand le 19 juin 2013, et le
plan d’action y afférent ;

Vu l’avis de l’Inspection des Finances, donné le 17 décembre 2014,

Arrête :

Article 1er. Le schéma de vaccination, visé à l’article 43, § 1er, du décret du 21 novembre 2003 relatif à la politique
de santé préventive, fixe les vaccinations recommandées et les groupes-cibles pour la vaccination en Flandre.

Art. 2. Le schéma de vaccination, visé à l’article 1er de l’arrêté du Gouvernement flamand du 18 mars 2011 portant
exécution de l’article 43, § 1er, du décret du 21 novembre 2003 relatif à la politique de santé préventive et modifiant
l’arrêté du Gouvernement flamand du 3 juillet 2009 fixant les objectifs opérationnels des centres d’encadrement des
élèves, en ce qui concerne la détermination des mesures prophylactiques, et à l’article 42 de l’arrêté du Gouvernement
flamand du 3 juillet 2009 fixant les objectifs opérationnels des Centres d’Encadrement des Élèves, comprend un schéma
de vaccination de base pour les enfants et les jeunes et un schéma de vaccination pour les adultes.

Art. 3. Au sein du schéma de vaccination, il existe un certain nombre de vaccinations pour lesquelles un taux de
vaccination maximal est visé. Ces vaccinations constituent ensemble le programme de vaccination en Flandre. Les
vaccins pour le programme de vaccination sont mis à disposition des vaccinateurs gratuitement par la Communauté
flamande.

Art. 4. Le programme de vaccination pour les enfants et les jeunes comprend une vaccination de base complète
contre les maladies ou germes suivants : la polio, la diphtérie, le tétanos, la coqueluche, l’Haemophilus influenzae type
b, l’hépatite B, le pneumocoque, la rougeole, les oreillons, la rubéole, le méningocoque de sérogroupe C et pour les filles
contre le VPH.

Sous réserve de variations pour des raisons médicales, le programme de vaccination comprend les vaccinations
recommandées et moments de vaccination suivants :

1° à l’âge de 8 semaines : un vaccin hexavalent contre la polio, la diphtérie, le tétanos, la coqueluche, l’Haemophilus
influenzae type b et l’hépatite B et un vaccin conjugué contre le pneumocoque ;

2° à l’âge de 12 semaines : un vaccin hexavalent contre la polio, la diphtérie, le tétanos, la coqueluche,
l’Haemophilus influenzae type b et l’hépatite B ;

3° à l’âge de 16 semaines : un vaccin hexavalent contre la polio, la diphtérie, le tétanos, la coqueluche,
l’Haemophilus influenzae type b et l’hépatite B et un vaccin conjugué contre le pneumocoque ;

4° à l’âge de 12 mois : un vaccin contre la rougeole, les oreillons et la rubéole et un vaccin conjugué contre le
pneumocoque ;

5° à l’âge de 15 mois : un vaccin hexavalent contre la polio, la diphtérie, le tétanos, la coqueluche, l’Haemophilus
influenzae type b et l’hépatite B et un vaccin conjugué contre le méningocoque de sérogroupe C ;

6° dans la première année de l’enseignement primaire ou à l’âge de 6 ans : un vaccin tétravalent contre la polio,
la diphtérie, le tétanos et la coqueluche ;

7° dans la cinquième année de l’enseignement primaire ou à l’âge de 10 ans : un vaccin contre la rougeole, les
oreillons et la rubéole ;

8° dans la première année de l’enseignement secondaire ou à l’âge de 12 ans, uniquement pour les filles : une
vaccination complète contre le VPH (virus du papillome humain) visant à prévenir le cancer du col de l’utérus
comprenant deux vaccinations ;
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9° dans la troisième année de l’enseignement secondaire ou à l’âge de 14 ans : une vaccination de rappel contre la
diphtérie, le tétanos et la coqueluche (dose pour adultes) ;

10° vaccination de rattrapage pour tous les enfants et jeunes lorsqu’il est constaté lors du contrôle du dossier
médical des vaccinations qu’il est incomplet, sauf pour la vaccination contre le VPH, où la vaccination au sein du
programme de vaccination est limitée à une seule cohorte d’âge ;

11° revaccination complète de personnes ayant perdu leur protection/immunité à la suite d’une greffe de moelle
osseuse et de cellules souches ;

12° une vaccination supplémentaire contre la polio pour les jeunes, dans les 3 mois après leur arrivée de pays où,
selon les dernières données de l’Organisation mondiale de la Santé, il circule un virus de la polio sauvage et qui n’ont
pas reçu de dose supplémentaire du vaccin contre la polio avant leur départ.

Art. 5. Le schéma de vaccination de base pour les enfants et les jeunes comprend les vaccinations recommandées
suivantes qui ne font pas partie du programme de vaccination :

1° vaccination contre le rotavirus pour les bébés de moins de 6 mois, avec 2 ou 3 moments de vaccination selon
le vaccin, à partir de l’âge de 8 semaines et à compléter avant l’âge de 6 mois ;

2° les vaccinations recommandées pour les voyageurs, visées au site web sur la médecine des voyages de l’Institut
de Médecine tropicale.

Art. 6. Le programme de vaccination pour les adultes comprend les vaccinations suivantes et moments de
vaccination suivants :

1° vaccination contre la diphtérie, le tétanos et la coqueluche à l’occasion de la prochaine vaccination de rappel 10
à 20 ans après la dernière vaccination contre le tétanos et la diphtérie ;

2° vaccination contre la diphtérie, le tétanos et la coqueluche pour les femmes enceintes pendant toute grossesse ;

3° vaccination contre la diphtérie, le tétanos et la coqueluche ainsi que vaccination cocoon pour les membres de la
famille et autres personnes qui prennent soin d’un nouveau-né ;

4° vaccination annuelle contre la grippe saisonnière pour tous les résidents de centres de soins et de logement
agréés par la Flandre ;

5° vaccination de rattrapage contre la rougeole, les oreillons et la rubéole pour les adultes de moins de 25 ans,
lorsqu’il est constaté lors du contrôle du dossier médical des vaccinations qu’ils n’ont pas eu deux vaccinations contre
la rougeole ;

6° revaccination complète de personnes ayant perdu leur protection/immunité à la suite d’une greffe de moelle
osseuse et de cellules souches ;

7° une vaccination supplémentaire contre la polio pour les adultes, dans les 3 mois après leur arrivée de pays où,
selon les dernières données de l’Organisation mondiale de la Santé, il circule un virus de la polio sauvage et qui n’ont
pas reçu de dose supplémentaire du vaccin contre la polio avant leur départ.

Art. 7. Le schéma de vaccination pour les adultes comprend les vaccinations recommandées suivantes qui ne font
pas partie du programme de vaccination, mais qui sont en ligne avec l’objectif en matière de santé relatif aux
vaccinations et le plan d’action y afférent, pour les groupes suivants :

1° vaccination contre la grippe pour les femmes enceintes à partir du deuxième trimestre de la grossesse pour
autant que les derniers mois de la grossesse tombent dans la saison de la grippe ;

2° vaccination contre la grippe annuelle pour les personnes de moins de 65 ans qui appartiennent aux groupes à
risque en matière de complications de la grippe, selon la recommandation qui est actualisée annuellement pas le Haut
Conseil de la santé publique ;

3° vaccination annuelle contre la grippe pour les personnes de plus de 65 ans ;

4° vaccination annuelle contre la grippe pour le personnel du secteur des soins de santé ;

5° vaccination de rattrapage contre la rougeole, les oreillons et la rubéole pour les adultes entre 25 et 40 ans,
lorsqu’il est constaté lors du contrôle du dossier médical des vaccinations qu’ils n’ont pas eu deux vaccinations contre
la rougeole ;

6° les vaccinations recommandées pour les voyageurs, visées au site web sur la médecine des voyages de l’Institut
de Médecine tropicale ;

7° vaccination contre l’hépatite A pour le personnel qui est employé dans la chaîne alimentaire.

Art. 8. Tous les vaccins qui sont mis à disposition des vaccinateurs gratuitement pas les autorités flamandes
doivent être commandées dans Vaccinnet, le système de commande et d’enregistrement pour la Flandre.

Art. 9. Les vaccinations administrées avec les vaccins, visés aux articles 3 et 8, doivent être enregistrées dans la
banque de données des vaccinations de Vaccinnet, conformément à l’article 43, § 3, du décret du 21 novembre 2013
relatif à la politique de santé préventive, et à l’article 9 de l’arrêté du Gouvernement flamand du 16 mai 2014 portant
diverses dispositions en exécution du décret du 21 novembre 2003 relatif à la politique de santé préventive et modifiant
des arrêtés d’exécution de ce décret.

Bruxelles, le 29 janvier 2015.

Le Ministre flamand du Bien-Etre, de la Santé publique et de la Famille,
J. VANDEURZEN
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COMMUNAUTE FRANÇAISE — FRANSE GEMEENSCHAP

MINISTERE DE LA COMMUNAUTE FRANÇAISE

[C − 2015/29072]
21 JANVIER 2015. — Arrêté du Gouvernement de la Communauté française déterminant la liste des implantations

des établissements d’enseignement secondaire pour l’année scolaire 2014-2015 en application de l’article 2, 1°,
du décret du 28 avril 2004 relatif à la différenciation du financement des établissements d’enseignement
fondamental et secondaire

Le Gouvernement de la Communauté française,

Vu le décret du 28 avril 2004 relatif à la différenciation du financement des établissements d’enseignement
fondamental et secondaire, notamment l’article 2, 1°;

Vu la demande de l’Administration, la demande des Pouvoirs organisateurs et la proposition du Conseil général
de concertation pour l’enseignement secondaire formulée lors de ses réunions du 19 juin 2014 et du 23 octobre 2014 ;

Considérant la nécessité de disposer d’une liste unique et vérifiée pour l’application du décret du 28 avril 2004
précité ;

Vu l’avis de l’Inspection des Finances, donné le 17 décembre 2014 ;

Vu l’accord du Ministre du Budget, donné le 19 janvier 2015 ;

Sur la proposition du Ministre de l’Education;

Après délibération,

Arrête :

Article 1er. Sont reconnues comme implantations d’un établissement d’enseignement secondaire en application
de l’article 2, 1°, du décret du 28 avril 2004 relatif à la différenciation du financement des établissements d’enseignement
fondamental et secondaire, les implantations reprises dans les listes visées aux annexes 1 à 9 du présent arrêté.

Art. 2. L’arrêté du Gouvernement de la Communauté française du 22 mai 2014 déterminant la liste des
implantations des établissements d’enseignement secondaire pour l’année scolaire 2013-2014 en application de
l’article 2, 1°, du décret du 28 avril 2004 relatif à la différenciation du financement des établissements d’enseignement
fondamental et secondaire est abrogé.

Art. 3. Le présent arrêté produit ses effets le 1er septembre 2014.

Art. 4. Le Ministre en charge de l’Education est chargé de l’exécution du présent arrêté.

Bruxelles, le 21 janvier 2015.

Le Ministre-Président,
R. DEMOTTE

La Vice-présidente et Ministre de l’Education, de la Culture et de l’Enfance,
J. MILQUET
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VERTALING

MINISTERIE VAN DE FRANSE GEMEENSCHAP

[C − 2015/29072]
21 JANUARI 2015. — Besluit van de Regering van de Franse Gemeenschap tot vaststelling van de lijst van de

vestigingsplaatsen van de inrichtingen voor secundair onderwijs voor het schooljaar 2014-2015 met toepassing
van artikel 2, 1°, van het decreet van 28 april 2004 betreffende de gedifferentieerde financiering van de
instellingen voor basisonderwijs en secundair onderwijs

De Regering van de Franse Gemeenschap,

Gelet op het decreet van 28 april 2004 betreffende de gedifferentieerde financiering van de instellingen voor
basisonderwijs en secundair onderwijs, inzonderheid op artikel 2, 1° ;

Gelet op het verzoek van de Administratie, het verzoek van de inrichtende machten en het voorstel van de
Algemene Overlegraad voor het secundair onderwijs, ingediend bij zijn vergaderingen van 19 juni 2014 et
23 oktober 2014;

Gelet op de dringende noodzakelijkheid om over een unieke en gecontroleerde lijst te beschikken voor de
toepassing van het voormelde decreet van 28 april 2004;

Gelet op het advies van de Inspectie van Financiën, gegeven op 17 december 2014;
Gelet op de akkoordbevinding van de Minister van Begroting van 19 januari 2015;
Op de voordracht van de Minister van Onderwijs;
Na beraadslaging,

Besluit :

Artikel 1. De vestigingsplaatsen opgenomen in de lijsten bedoeld in de bijlagen 1 tot 9 van dit besluit worden
erkend als vestigingsplaatsen van een inrichting voor secundair onderwijs, met toepassing van artikel 2, 1°, van het
decreet van 28 april 2004 betreffende de gedifferentieerde financiering van de instellingen voor basisonderwijs en
secundair onderwijs.

Art. 2. Het besluit van de Regering van de Franse Gemeenschap van 22 mei 2014 tot vaststelling van de lijst van
de vestigingsplaatsen van de inrichtingen voor secundair onderwijs, voor het schooljaar 2013-2014, bij toepassing van
artikel 2, 1°, van het decreet van 28 april 2004 betreffende de gedifferentieerde financiering van de instellingen voor
basisonderwijs en secundair onderwijs, wordt opgeheven.

Art. 3. Dit besluit heeft uitwerking met ingang van 1 september 2014.

Art. 4. De Minister van Onderwijs is belast met de uitvoering van dit besluit.

Brussel, 21 januari 2015.

De Minister-President,
R. DEMOTTE

De Vice-Presidente en Minister van Onderwijs, Cultuur en Jong Kind,
J. MILQUET

REGION WALLONNE — WALLONISCHE REGION — WAALS GEWEST

SERVICE PUBLIC DE WALLONIE

[2015/201077]

5 FEVRIER 2015. — Arrêté ministériel dérogeant temporairement, pour la pêche dans la Dyle, à l’article 10, 1°, de
l’arrêté de l’Exécutif régional wallon du 11 mars 1993 portant exécution de la loi du 1er juillet 1954 sur la pêche
fluviale

Le Ministre de l’Agriculture, de la Nature, de la Ruralité, du Tourisme et des Infrastructures sportives,

Vu la loi du 1er juillet 1954 sur la pêche fluviale, l’article 14;

Vu l’arrêté de l’Exécutif régional wallon du 11 mars 1993 portant exécution de la loi du 1er juillet 1954, l’article 10,
1o;

Vu l’arrêté du Gouvernement wallon du 22 juillet 2014 fixant la répartition des compétences entre les Ministres et
réglant la signature des actes du Gouvernement;

Considérant la requête introduite le 19 janvier 2015 par la Fédération des Pêcheurs du Bassin de la Dyle en vue de
permettre la pêche dans la Dyle;

Considérant l’avis favorable du Service de la Pêche du Département de la Nature et des Forêts,

Arrête :

Article 1er. Par dérogation aux dispositions de l’article 10, 1o, de l’arrêté de l’Exécutif régional wallon du
11 mars 1993 portant exécution de la loi du 1er juillet 1954 :

- il est permis de pêcher dans la Dyle du 1er octobre au vendredi qui précède le troisième samedi de mars tout
poisson dont la pêche est ouverte en application des dispositions de l’article 9 de l’arrêté précité;

- toute pêche dans la Dyle est interdite du troisième samedi de mars au vendredi précédant le premier samedi de
juin.

Art. 2. Le présent arrêté cesse de produire ses effets le 31 décembre 2016.

Namur, le 5 février 2015.

R. COLLIN
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ÜBERSETZUNG

ÖFFENTLICHER DIENST DER WALLONIE

[2015/201077]

5. FEBRUAR 2015 — Ministerialerlass zur vorläufigen Abweichung, was den Fischfang in der Dyle anbelangt, von
Artikel 10, 1° des Erlasses der Wallonischen Regionalexekutive vom 11. März 1993 zur Ausführung des
Gesetzes vom 1. Juli 1954 über die Flussfischerei

Der Minister für Landwirtschaft, Natur, ländliche Angelegenheiten, Tourismus und Sportinfrastrukturen,

Aufgrund des Gesetzes vom 1. Juli 1954 über die Flussfischerei, Artikel 14;

Aufgrund des Erlasses der Wallonischen Regionalexekutive vom 11. März 1993 zur Ausführung des Gesetzes vom
1. Juli 1954, Artikel 10, 1o;

Aufgrund des Erlasses der Wallonischen Regierung vom 22. Juli 2014 zur Festlegung der Verteilung der
Zuständigkeiten unter die Minister und zur Regelung der Unterzeichnung der Urkunden der Regierung;

In Erwägung des am 19. Januar 2015 durch die ″Fedération des Pêcheurs du Bassin de la Dyle″ eingereichten
Antrags auf Genehmigung des Fischfangs in der Dyle;

In Erwägung des günstigen Gutachtens der Dienststelle Fischerei der Abteilung Natur und Forstwesen,

Beschließt:

Artikel 1 - In Abweichung von den Bestimmungen von Artikel 10, 1o des Erlasses der Wallonischen
Regionalexekutive vom 11. März 1993 zur Ausführung des Gesetzes vom 1. Juli 1954:

- wird es erlaubt, vom 1. Oktober bis zum Freitag vor dem dritten Samstag im März Fische jeglicher Art, deren
Fangzeit in Anwendung der Bestimmungen von Artikel 9 des vorerwähnten Erlasses begonnen hat, in der Dyle zu
fangen.

- wird vom dritten Samstag im März bis zum Freitag vor dem ersten Samstag im Juni jeglicher Fischfang in der
Dyle verboten.

Art. 2 - Der vorliegende Erlass tritt am 31. Dezember 2016 außer Kraft.

Namur, den 5. Februar 2015

R. COLLIN

VERTALING

WAALSE OVERHEIDSDIENST

[2015/201077]

5 FEBRUARI 2015. — Ministerieel besluit waarbij tijdelijk wordt afgeweken, voor het vissen in de Dijle, van
artikel 10, 1°, van het besluit van de Waalse Gewestexecutieve van 11 maart 1993 tot uitvoering van de wet van
1 juli 1954 op de riviervisserij

De Minister van Landbouw, Natuur, Landelijke Aangelegenheden, Toerisme en Sportinfrastructuren,

Gelet op de wet van 1 juli 1954 op de riviervisvangst, inzonderheid op artikel 14;

Gelet op het besluit van de Waalse Gewestexecutieve van 11 maart 1993 tot uitvoering van de wet van 1 juli 1954,
inzonderheid op artikel 10, 1o;

Gelet op het besluit van de Waalse Regering van 22 juli 2014 tot vaststelling van de verdeling van de ministeriële
bevoegdheden en tot regeling van de ondertekening van de akten van de Regering;

Gelet op het verzoek dat de « Fédération des Pêcheurs du Bassin de la Dyle » op 19 januari 2015 heeft ingediend
om in de Dijle te mogen vissen;

Gelet op het gunstig advies van de Dienst Visvangst van het Departement Natuur en Bossen,

Besluit:

Artikel 1. In afwijking van de bepalingen van artikel 10, 1o, van het besluit van de Waalse Gewestexecutieve van
11 maart 1993 tot uitvoering van de wet van 1 juli 1954 :

- is het vissen van vissoorten waarvoor de visvangst krachtens de bepalingen van artikel 9 van voornoemd besluit
open is, toegelaten in de Dijle vanaf 1 oktober tot de vrijdag vóór de derde zaterdag van maart ;

- is het vissen in de Dijle niet toegelaten vanaf de derde zaterdag van maart tot de vrijdag vóór de eerste zaterdag
van juni.

Art. 2. Dit besluit houdt op uitwerking te hebben op 31 december 2016.

Namen, 5 februari 2015.

R. COLLIN
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REGION DE BRUXELLES-CAPITALE — BRUSSELS HOOFDSTEDELIJK GEWEST

COLLEGE VAN DE FRANSE GEMEENSCHAPSCOMMISSIE

[C − 2015/31134]

18 DECEMBER 2014. — Besluit 2014/1910 van het College van de
Franse Gemeenschapscommissie tot bepaling van de inwerking-
treding van het decreet tot wijziging van het decreet van
17 maart 1994 van de Franse Gemeenschapscommissie houdende
oprichting van het Franstalig Brussels Instituut voor Beroepsoplei-
ding

Het College van de Franse Gemeenschapscommissie,

Gelet op

De wet van 16 maart betreffende de controle op sommige instellingen
van openbaar nut, inzonderheid op artikel 1 gewijzigd bij koninklijk
besluit nr. 431 van 5 augustus 1986 ;

Gelet op

De bijzondere wet van 12 januari 1989 met betrekking tot de
Brusselse instellingen, gewijzigd bij de bijzondere wet van 16 juli 1993
tot vervollediging van de federale Staatsstructuur

Gelet op

het decreet (II) van de Franse Gemeenschap van 19 juli 1993 tot
toekenning van de uitoefening van sommige bevoegdheden van de
Franse Gemeenschap aan het Waalse Gewest en de Franse Gemeen-
schapscommissie, inzonderheid op het artikel 3, 4°;

Gelet op

het decreet (II) van het Waalse Gewest van 22 juli 1993 tot toekenning
van de uitoefening van sommige bevoegdheden van de Franse
Gemeenschap aan het Waalse Gewest en de Franse Gemeenschapscom-
missie, inzonderheid op het artikel 3, 4°;

Gelet op

het decreet (III) van de Franse Gemeenschapscommissie van 22 juli 1993
tot toekenning van de uitoefening van sommige bevoegdheden van de
Franse Gemeenschap aan het Waalse Gewest en de Franse Gemeen-
schapscommissie, inzonderheid op het artikel 3, 4°;

Gelet op

het decreet van de Franse Gemeenschapscommissie van 17 maart 1994
van de Franse Gemeenschapscommissie houdende oprichting van het
Franstalig Brussels Instituut voor Beroepsopleiding

Gelet op de goedkeuring, tijdens de plenaire vergadering van de
Vergadering van de Franse Gemeenschapscommissie, op 5 decem-
ber 2014 ;

Op voorstel van de Minister, lid van het College bevoegd voor de
Beroepsomscholing en –bijscholing ;

Besluit :

Artikel 1. Het College bepaalt de onmiddellijke inwerkingtreding
van het decreet tot wijziging van het decreet van 17 maart 1994 van de
Franse Gemeenschapscommissie houdende oprichting van het Fransta-
lig Brussels Instituut voor Beroepsopleiding.

Art. 2. De Minister, Lid van het College bevoegd voor de Beroeps-
omscholing en –bijscholing wordt belast met de uitvoering van
onderhavig Besluit;

Art. 3. Dit Besluit treedt onmiddellijk in werking.

Brussel, 18 december 2014.

Door het College,

Minister-President van het College,
F. LAANAN

Minister, Lid van het College, bevoegd voor Beroepsopleiding,
D. GOSUIN

COLLEGE DE LA COMMISSION COMMUNAUTAIRE FRANÇAISE

[C − 2015/31134]

18 DECEMBRE 2014. — Arrêté 2014/1910 du Collège de la Commis-
sion communautaire française fixant l’entrée en vigueur du décret
modifiant le décret du 17 mars 1994 de la Commission communau-
taire française portant création de l’Institut bruxellois francophone
pour la Formation professionnelle

Le Collège de la Commission communautaire française,

Vu

la Loi du 16 mars 1954 relative au contrôle de certains organismes
d’intérêt public, notamment l’article 1er modifié par l’arrêté royal n° 431
du 5 août 1986 ;

Vu

la Loi spéciale du 12 janvier 1989 relative aux institutions bruxelloi-
ses, modifiée par la loi spéciale du 16 juillet 1993 visant à achever la
structure fédérale de l’Etat ;

Vu

le Décret II de la Communauté française du 19 juillet 1993 attribuant
l’exercice de certaines compétences de la Communauté française à la
Région wallonne et à la Commission communautaire française, notam-
ment l’article 3, 4° ;

Vu

le Décret II de la Région wallonne, du 22 juillet 1993 attribuant
l’exercice de certaines compétences de la Communauté française à la
Région wallonne et à la Commission communautaire française, notam-
ment l’article 3, 4° ;

Vu

le Décret III de la Commission communautaire française du
22 juillet 1993 attribuant l’exercice de certaines compétences de la
Communauté française à la Région wallonne et à la Commission
communautaire française, notamment l’article 3, 4° ;

Vu

le Décret modifiant le décret du 17 mars 1994 de la Commission
communautaire française portant création de l’Institut bruxellois
francophone pour la Formation professionnelle ;

Vu l’adoption, en séance plénière de l’Assemblée de la Commission
communautaire française, le 5 décembre 2014 ;

Sur la proposition du Ministre, membre du Collège, ayant la
Reconversion et le Recyclage professionnels dans ses attributions ;

Arrête :

Article 1er. Le Collège fixe l’entrée en vigueur du décret modifiant le
décret du 17 mars 1994 de la Commission communautaire française
portant création de l’Institut bruxellois francophone pour la Formation
professionnelle immédiatement.

Art. 2. Le Ministre, Membre du Collège, ayant la Reconversion et le
Recyclage professionnels dans ses attributions est chargé de l’exécution
du présent Arrêté.

Art. 3. Le présent Arrêté entre en vigueur immédiatement.

Bruxelles, le 18 décembre 2014.

Par le Collège,

Ministre-Présidente du Collège
F. LAANAN

Ministre, Membre du Collège chargé de la Formation professionnelle,
D. GOSUIN
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AUTRES ARRETES — ANDERE BESLUITEN

FEDERALE OVERHEIDSDIENST BUITENLANDSE ZAKEN,
BUITENLANDSE HANDEL

EN ONTWIKKELINGSSAMENWERKING

[C − 2015/15027]
Carrière Hoofdbestuur

Personeel. — Vaste benoeming

Bij koninklijk besluit van 29 januari 2015 en met ingang van
1 oktober 2014 wordt mevrouw Van Holm Jesse, in vast verband
benoemd met de titel van attaché, in het Nederlands taalkader, met
ranginneming op 1 oktober 2013.

Overeenkomstig de gecoördineerde wetten op de Raad van State kan
beroep worden ingediend binnen de zestig dagen na deze bekendma-
king. Het verzoekschrift dient bij ter post aangetekende brief te worden
toegezonden aan de Raad van State, Wetenschapsstraat 33, 1040 Brus-
sel.

*

FEDERALE OVERHEIDSDIENST BINNENLANDSE ZAKEN

[C − 2015/00059]
Personeel. — Benoeming

Bij koninklijk besluit van 12 januari 2015 wordt Mevr. Lieselotte
KUIPERS benoemd tot rijksambtenaar in de klasse A1 bij de Federale
Overheidsdienst Binnenlandse Zaken, centrale diensten, Nederlands
taalkader met ingang van 1 november 2014.

*

FEDERALE OVERHEIDSDIENST BINNENLANDSE ZAKEN

[C − 2015/00118]
Bevordering. — Personeel

Bij koninklijk besluit van 16 februari 2015, wordt met ingang van
1 december 2014, Mevr. VAILLANT Christine benoemd in de titel van
attaché in de klasse A1 bij de Raad voor Vreemdelingenbetwisting van
de Federale Overheidsdienst Binnenlandse Zaken.

*

FEDERALE OVERHEIDSDIENST JUSTITIE

[2015/201043]
Rechterlijke Orde

Bij koninklijk besluit van 30 december 2014, is de aanwijzing van de
heer Deraeve D., rechter in de rechtbank van eerste aanleg West-
Vlaanderen, tot de functie van onderzoeksrechter in deze rechtbank,
hernieuwd voor een termijn van twee jaar met ingang van 1 april 2015.

Bij koninklijk besluit van 24 januari 2015, dat in werking treedt op de
datum van de eedaflegging welke niet mag geschieden voor 1 april 2015,
is de heer Henkes A., advocaat-generaal bij het Hof van Cassatie,
aangewezen tot de functie van eerste advocaat-generaal bij dit Hof,
voor een termijn van vijf jaar.

Bij koninklijke besluiten van 31 januari 2015 :
- is de aanwijzing van de heer Van den Bon P., advocaat-generaal bij

het arbeidshof te Antwerpen, tot de functie van eerste advocaat-
generaal bij dit hof, hernieuwd voor een termijn van drie jaar met
ingang van 16 maart 2015.

- is de aanwijzing van Mevr. Raes F., rechter in de rechtbank van
eerste aanleg te Leuven, tot de functie van rechter van de familie-en
jeugdrechtbank in deze rechtbank, hernieuwd voor een termijn van
vijf jaar met ingang van 1 april 2015.

SERVICE PUBLIC FEDERAL AFFAIRES ETRANGERES,
COMMERCE EXTERIEUR

ET COOPERATION AU DEVELOPPEMENT

[C − 2015/15027]
Carrière de l’Administration centrale
Personnel. — Nomination définitive

Par arrêté royal du 29 janvier 2015 et à partir du 1er octobre 2014,
Mme. Van Holm Jesse, est nommée à titre définitif avec le titre
d’attaché, dans le cadre linguistique néerlandais, avec prise de rang au
1er octobre 2013.

Conformément aux lois coordonnées sur le Conseil d’Etat, il peut être
fait appel endéans les soixante jours après la notification. La requête
doit être envoyée sous pli recommandé à la poste, adresse : Conseil
d’Etat, rue de la Science 33, 1040 Bruxelles.

SERVICE PUBLIC FEDERAL INTERIEUR

[C − 2015/00059]
Personnel. — Nomination

Par arrêté royal du 12 janvier 2015, Mme Lieselotte KUIPERS est
nommée en qualité d’agent de l’état dans la classe A1 au Service public
fédéral Intérieur, services centraux, cadre linguistique néerlandais, à
partir du 1er novembre 2014.

SERVICE PUBLIC FEDERAL INTERIEUR

[C − 2015/00118]
Promotion. — Personnel

Par arrêté royal du 16 février 2015, Mme VAILLANT Christine, est
nommée au titre d’attaché dans la classe A1 auprès du Conseil du
Contentieux des Etrangers du Service public fédéral Intérieur, à partir
du 1 décembre 2014.

SERVICE PUBLIC FEDERAL JUSTICE

[2015/201043]
Ordre judiciaire

Par arrêté royal du 30 décembre 2014, la désignation de M. Deraeve
D., juge au tribunal de première instance de Flandre occidentale, aux
fonctions de juge d’instruction à ce tribunal, est renouvelée pour un
terme de deux ans prenant cours le 1er avril 2015.

Par arrêté royal du 24 janvier 2015, entrant en vigueur à la date de la
prestation de serment laquelle ne peut avoir lieu avant le 1er avril 2015,
M. Henkes A., avocat général près la Cour de cassation, est désigné aux
fonctions de premier avocat général près cette Cour, pour un terme de
cinq ans.

Par arrêtés royaux du 31 janvier 2015 :
- la désignation de M. Van den Bon P., avocat général près la cour du

travail d’Anvers, aux fonctions de premier avocat général près cette
cour, est renouvelée pour un terme de trois ans prenant cours le
16 mars 2015.

- la désignation de Mme Raes F., juge au tribunal de première
instance de Louvain, aux fonctions de juge au tribunal de la famille et
de la jeunesse à ce tribunal, est renouvelée pour un terme de cinq ans
prenant cours le 1er avril 2015.
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Bij koninklijke besluiten van 5 februari 2015 :
- is de aanwijzing van Mevr. Gieselink A., rechter in de rechtbank van

eerste aanleg Antwerpen, tot de functie van onderzoeksrechter in deze
rechtbank, hernieuwd voor een termijn van vijf jaar met ingang van
1 april 2015.

- is de aanwijzing van de heer Janssens R., rechter in de rechtbank
van eerste aanleg Antwerpen, tot de functie van onderzoeksrechter in
deze rechtbank, hernieuwd voor een termijn van vijf jaar met ingang
van 1 april 2015.

- is de aanwijzing van Mevr. Van de Vyver A., rechter in de rechtbank
van eerste aanleg Antwerpen, tot de functie van beslagrechter in deze
rechtbank, hernieuwd voor een termijn van vijf jaar met ingang van
1 april 2015.

- is de aanwijzing van de heer De Munck H., ondervoorzitter in de
rechtbank van eerste aanleg Antwerpen, tot de functie van rechter van
de familie-en jeugdrechtbank in deze rechtbank, hernieuwd voor een
termijn van vijf jaar met ingang van 1 april 2015.

- is de aanwijzing van de heer Vandaele Ph., rechter in de rechtbank
van eerste aanleg Antwerpen, tot de functie van rechter van de
familie-en jeugdrechtbank in deze rechtbank, hernieuwd voor een
termijn van vijf jaar met ingang van 1 april 2015.

- is de aanwijzing van Mevr. Van Den Heede V., rechter in de
rechtbank van eerste Oost-Vlaanderen, tot de functie van onderzoeks-
rechter in deze rechtbank, hernieuwd voor een termijn van vijf jaar met
ingang van 1 april 2015.

Bij koninklijk besluit van 10 februari 2015, is vernieuwd, de
benoeming tot het ambt van rechter in handelszaken in de rechtbank
van koophandel te Gent :

- afdeling Dendermonde, voor een termijn van vijf jaar met ingang
van 17 maart 2015, van de heren :

- Cornelis H.;
- Van Wesemael G..
- afdeling Gent, van de heer Verstraeten P., voor een termijn met

ingang van 17 maart 2015 en eindigend op 31 december 2017.
Het beroep tot nietigverklaring van de voormelde akten met

individuele strekking kan voor de afdeling bestuursrechtspraak van de
Raad van State worden gebracht binnen zestig dagen na deze
bekendmaking. Het verzoekschrift dient bij ter post aangetekende brief
aan de Raad van State (adres : Wetenschapsstraat 33, 1040 Brussel), te
worden toegezonden.

*

FEDERALE OVERHEIDSDIENST JUSTITIE

[C − 2015/09056]
Centrale Diensten. — Benoeming

Bij koninklijk besluit van 30 december 2014, wordt Mevr. Tamara
KÜPPER, met ingang van 16 september 2014, in vast verband benoemd
in hoedanigheid van attaché in het Nederlandse taalkader van de
Centrale Diensten.

Overeenkomstig de gecoördineerde wetten op de Raad van State kan
beroep worden ingediend binnen de zestig dagen na deze bekendma-
king. Het verzoekschrift hiertoe dient bij ter post aangetekende brief
aan de Raad van State, Wetenschapsstraat 33, te 1040 Brussel, te worden
toegezonden.

*

FEDERALE OVERHEIDSDIENST JUSTITIE

[C − 2015/09121]

Centrale Diensten. — Benoeming

Bij koninklijk besluit van 10 februari 2015, wordt Mevr. Sandrine
LAHOU, met ingang van 15 december 2014, in vast verband benoemd
in hoedanigheid van attaché in het Franse taalkader van de Centrale
Diensten.

Overeenkomstig de gecoördineerde wetten op de Raad van State kan
beroep worden ingediend binnen de zestig dagen na deze bekendma-
king. Het verzoekschrift hiertoe dient bij ter post aangetekende brief
aan de Raad van State, Wetenschapsstraat 33, te 1040 Brussel, te worden
toegezonden.

Par arrêtés royaux du 5 février 2015 :
- la désignation de Mme Gieselink A., juge au tribunal de première

instance d’Anvers, aux fonctions de juge d’instruction à ce tribunal, est
renouvelée pour un terme de cinq ans prenant cours le 1er avril 2015.

- la désignation de M. Janssens R., juge au tribunal de première
instance d’Anvers, aux fonctions de juge d’instruction à ce tribunal, est
renouvelée pour un terme de cinq ans prenant cours le 1er avril 2015.

- la désignation de Mme Van de Vyver A., juge au tribunal de
première instance d’Anvers, aux fonctions de juge de saisies à ce
tribunal, est renouvelée pour un terme de cinq ans prenant cours le
1er avril 2015.

- la désignation de M. De Munck H., vice-président au tribunal de
première instance d’Anvers, aux fonctions de juge au tribunal de la
famille et de la jeunesse à ce tribunal, est renouvelée pour un terme de
cinq ans prenant cours le 1er avril 2015.

- la désignation de M. Vandaele Ph., juge au tribunal de première
instance d’Anvers, aux fonctions de juge au tribunal de la famille et de
la jeunesse à ce tribunal, est renouvelée pour un terme de cinq ans
prenant cours le 1er avril 2015.

- la désignation de Mme Van Den Heede V., juge au tribunal de
première instance de Flandre orientale, aux fonctions de juge d’instruc-
tion à ce tribunal, est renouvelée pour un terme de cinq ans prenant
cours le 1er avril 2015.

Par arrêté royal du 10 février 2015, est renouvelée, la nomination aux
fonctions de juge consulaire au tribunal de commerce de Gand :

- division de Termonde, pour un terme de cinq ans prenant cours le
17 mars 2015, de MM. :

- Cornelis H.;
- Van Wesemael G..
- division de Gand, de M. Verstraeten P., pour un terme prenant cours

le 17 mars 2015 et expirant le 31 décembre 2017.
Le recours en annulation des actes précités à portée individuelle peut

être soumis à la section du contentieux administratif du Conseil d’Etat
endéans les soixante jours après cette publication. La requête doit être
envoyée au Conseil d’Etat (adresse : rue de la Science 33, 1040 Bruxel-
les), sous pli recommandé à la poste.

SERVICE PUBLIC FEDERAL JUSTICE

[C − 2015/09056]
Services centraux. — Nomination

Par arrêté royal du 30 décembre 2014, Mme Tamara KÜPPER est
nommée à titre définitif en qualité d’attaché dans le cadre linguistique
néerlandais des Services centraux à partir du 16 septembre 2014.

Conformément aux lois coordonnées sur le Conseil d’Etat, un recours
peut être introduit endéans les soixante jours après cette publication. La
requête doit être envoyée sous pli recommandé à la poste, au Conseil
d’Etat, rue de la Science 33, à 1040 Bruxelles.

SERVICE PUBLIC FEDERAL JUSTICE

[C − 2015/09121]

Services centraux. — Nomination

Par arrêté royal du 10 février 2015, Mme Sandrine LAHOU est
nommée à titre définitif en qualité d’attaché dans le cadre linguistique
français des Services Centraux à partir du 15 décembre 2014.

Conformément aux lois coordonnées sur le Conseil d’Etat, un recours
peut être introduit endéans les soixante jours après cette publication. La
requête doit être envoyée sous pli recommandé à la poste, au Conseil
d’Etat, rue de la Science 33, à 1040 Bruxelles.
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FEDERALE OVERHEIDSDIENST JUSTITIE

[C − 2015/09122]
Centrale Diensten. — Benoeming

Bij koninklijk besluit van 10 februari 2015, wordt de heer PERIL-
LEUX, Jonas, met ingang van 1 december 2014, in vast verband
benoemd in hoedanigheid van attaché in het Franse taalkader van de
Centrale Diensten.

Overeenkomstig de gecoördineerde wetten op de Raad van State kan
beroep worden ingediend binnen de zestig dagen na deze bekendma-
king. Het verzoekschrift hiertoe dient bij ter post aangetekende brief
aan de Raad van State, Wetenschapsstraat 33, te 1040 Brussel, te worden
toegezonden.

GOUVERNEMENTS DE COMMUNAUTE ET DE REGION
GEMEENSCHAPS- EN GEWESTREGERINGEN

GEMEINSCHAFTS- UND REGIONALREGIERUNGEN

VLAAMSE GEMEENSCHAP — COMMUNAUTE FLAMANDE

VLAAMSE MILIEUMAATSCHAPPIJ

[C − 2015/35256]
Afdeling Economisch Toezicht. — Rioolwaterzuiveringsinfrastructuur. — Verklaring van openbaar nut

HULDENBERG. — Bij besluit van de Vlaamse minister van Leefmilieu, Natuur en Cultuur van 21 januari 2015
wordt de oprichting van een rioolwaterzuiveringsinfrastructuur van openbaar nut verklaard.

Nr. 22504
1) Geografische omschrijving :
Huldenberg : aansluiting Veeweidestraat
2) Kadastrale gegevens :
Gemeente : Huldenberg
Kadastraal gekend onder : Afdeling : 4; Sectie : C;
Perceel : nummers : 374D2, 369Y, 371Z, 359E, 358F, 354H, 352A, 351D en 351A.
3) Reden van openbaar nut verklaring :
Voor de oprichting van de rioolwaterzuiveringsinfrastructuur (aansluiting Veeweidestraat) onder, op of boven

private onbebouwde gronden, die niet omsloten zijn met een muur of een omheining overeenkomstig de bouw- of
stedenbouwverordeningen.

4) Bevoegde instantie :
Na deze verklaring van openbaar nut zal de nv Aquafin de terreinen kunnen bezwaren met een erfdienstbaarheid

of in naam van het Vlaamse Gewest verwerven.
5) Plannen ter inzage bij :
- (na telefonische afspraak op het secretariaat : 053 72 63 15)
VMM – Afdeling Economisch Toezicht
Dokter De Moorstraat 24-26
9300 Aalst
- nv Aquafin
Dijkstraat, 8
2630 Aartselaar
- college van burgemeester en schepenen
van en te
3040 Huldenberg
6) Wettelijke basis :
Besluit van de Vlaamse Regering d.d. 20 maart 1991 houdende vaststelling van regelen met betrekking tot de

uitvoering van werken door de nv Aquafin in toepassing van de artikelen 32septies en 32octies van de wet van
26 maart 1971 op de bescherming van de oppervlaktewateren tegen verontreiniging.

7) Datum + bevoegde minister :
21 januari 2015
De Vlaamse minister van Omgeving, Natuur en Landbouw
Joke SCHAUVLIEGE
8) Verjaring :
Iedere belanghebbende kan door middel van een ondertekend verzoekschrift tegen dit besluit bij de Raad van State

een beroep tot nietigverklaring indienen binnen een termijn van 60 dagen na kennisneming.
Het verzoekschrift dient aangetekend te worden neergelegd bij de Raad van State samen met drie door de

ondertekenaar eensluidend verklaarde afschriften en bovendien zoveel afschriften als er andere bij de zaak betrokken
partijen zijn. Bevat het verzoekschrift tot nietigverklaring tevens een vordering tot schorsing van de tenuitvoerlegging
van de bestreden akte, dan bevat het verzoekschrift negen door de ondertekenaar eensluidend verklaarde afschriften
(artikel 85 van het procedurereglement van de Raad van State, zoals gewijzigd door het KB van 25 april 2007).

SERVICE PUBLIC FEDERAL JUSTICE

[C − 2015/09122]
Services centraux. — Nomination

Par arrêté royal du 10 février 2015, M. Jonas PERILLEUX est nommé
à titre définitif en qualité d’attaché dans le cadre linguistique français
des Services Centraux à partir du 1er décembre 2014.

Conformément aux lois coordonnées sur le Conseil d’Etat, un recours
peut être introduit endéans les soixante jours après cette publication. La
requête doit être envoyée sous pli recommandé à la poste, au Conseil
d’Etat, rue de la Science 33, à 1040 Bruxelles.
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VLAAMSE MILIEUMAATSCHAPPIJ

[C − 2015/35257]
Afdeling Economisch Toezicht. — Rioolwaterzuiveringsinfrastructuur. — Verklaring van openbaar nut

MERKSPLAS. — Bij besluit van de Vlaamse minister van Leefmilieu, Natuur en Cultuur van 16 januari 2015 wordt
de oprichting van een rioolwaterzuiveringsinfrastructuur van openbaar nut verklaard.

Nr. 22649
1) Geografische omschrijving :
Merksplas : collector Hoevestraat
2) Kadastrale gegevens :
Gemeente : Merksplas
Kadastraal gekend onder : Afdeling : 1; Sectie : D;
Perceel : nummer : 380S.
3) Reden van openbaar nut verklaring :
Voor de oprichting van de rioolwaterzuiveringsinfrastructuur (collector) onder, op of boven private onbebouwde

gronden, die niet omsloten zijn met een muur of een omheining overeenkomstig de bouw- of stedenbouwverordenin-
gen.

4) Bevoegde instantie :
Na deze verklaring van openbaar nut zal de nv Aquafin de terreinen kunnen bezwaren met een erfdienstbaarheid

of in naam van het Vlaamse Gewest verwerven.
5) Plannen ter inzage bij :
- (na telefonische afspraak op het secretariaat : 053 72 63 15)
VMM – Afdeling Economisch Toezicht
Dokter De Moorstraat 24-26
9300 Aalst
- nv Aquafin
Dijkstraat, 8
2630 Aartselaar
- college van burgemeester en schepenen
van en te
2330 Merksplas
6) Wettelijke basis :
Besluit van de Vlaamse Regering d.d. 20 maart 1991 houdende vaststelling van regelen met betrekking tot de

uitvoering van werken door de nv Aquafin in toepassing van de artikelen 32septies en 32octies van de wet van
26 maart 1971 op de bescherming van de oppervlaktewateren tegen verontreiniging.

7) Datum + bevoegde minister :
16 januari 2015
De Vlaamse minister van Omgeving, Natuur en Landbouw
Joke SCHAUVLIEGE
8) Verjaring :
Iedere belanghebbende kan door middel van een ondertekend verzoekschrift tegen dit besluit bij de Raad van State

een beroep tot nietigverklaring indienen binnen een termijn van 60 dagen na kennisneming.
Het verzoekschrift dient aangetekend te worden neergelegd bij de Raad van State samen met drie door de

ondertekenaar eensluidend verklaarde afschriften en bovendien zoveel afschriften als er andere bij de zaak betrokken
partijen zijn. Bevat het verzoekschrift tot nietigverklaring tevens een vordering tot schorsing van de tenuitvoerlegging
van de bestreden akte, dan bevat het verzoekschrift negen door de ondertekenaar eensluidend verklaarde afschriften
(artikel 85 van het procedurereglement van de Raad van State, zoals gewijzigd door het KB van 25 april 2007).

*
VLAAMSE MILIEUMAATSCHAPPIJ

[C − 2015/35258]

Afdeling Economisch Toezicht. — Rioolwaterzuiveringsinfrastructuur. — Verklaring van openbaar nut

TIELT. — Bij besluit van de Vlaamse minister van Leefmilieu, Natuur en Cultuur van 2 januari 2015 wordt de
oprichting van een rioolwaterzuiveringsinfrastructuur van openbaar nut verklaard.

Nr. 22511

1) Geografische omschrijving :

Tielt : aansluiting lozingspunt Haantjesstraat

2) Kadastrale gegevens :

Stad : Tielt

Kadastraal gekend onder : Afdeling : 6; Sectie : B;

Perceel : nummer : 173.

3) Reden van openbaar nut verklaring :

Voor de oprichting van de rioolwaterzuiveringsinfrastructuur onder, op of boven private onbebouwde gronden,
die niet omsloten zijn met een muur of een omheining overeenkomstig de bouw- of stedenbouwverordeningen.

4) Bevoegde instantie :

Na deze verklaring van openbaar nut zal de nv Aquafin de terreinen kunnen bezwaren met een erfdienstbaarheid
of in naam van het Vlaamse Gewest verwerven.
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5) Plannen ter inzage bij :
- (na telefonische afspraak op het secretariaat : 053 72 63 15)
VMM – Afdeling Economisch Toezicht
Dokter De Moorstraat 24-26
9300 Aalst
- nv Aquafin
Dijkstraat, 8
2630 Aartselaar
- college van burgemeester en schepenen
van en te
8700 Tielt
6) Wettelijke basis :
Besluit van de Vlaamse Regering d.d. 20 maart 1991 houdende vaststelling van regelen met betrekking tot de

uitvoering van werken door de nv Aquafin in toepassing van de artikelen 32septies en 32octies van de wet van
26 maart 1971 op de bescherming van de oppervlaktewateren tegen verontreiniging.

7) Datum + bevoegde minister :
2 januari 2015
De Vlaamse minister van Omgeving, Natuur en Landbouw
Joke SCHAUVLIEGE
8) Verjaring :
Iedere belanghebbende kan door middel van een ondertekend verzoekschrift tegen dit besluit bij de Raad van State

een beroep tot nietigverklaring indienen binnen een termijn van 60 dagen na kennisneming.
Het verzoekschrift dient aangetekend te worden neergelegd bij de Raad van State samen met drie door de

ondertekenaar eensluidend verklaarde afschriften en bovendien zoveel afschriften als er andere bij de zaak betrokken
partijen zijn. Bevat het verzoekschrift tot nietigverklaring tevens een vordering tot schorsing van de tenuitvoerlegging
van de bestreden akte, dan bevat het verzoekschrift negen door de ondertekenaar eensluidend verklaarde afschriften
(artikel 85 van het procedurereglement van de Raad van State, zoals gewijzigd door het KB van 25 april 2007).

*
VLAAMSE OVERHEID

[2015/201034]
13 FEBRUARI 2015. — Vervanging van een lid van de praktijkcommissie

van het Vlaams Agentschap voor Ondernemersvorming - SYNTRA Vlaanderen

Bij besluit van de Vlaamse Regering van 13 februari 2015 wordt bepaald:

Artikel 1. Aan mevrouw Nele Muys wordt eervol ontslag verleend als lid van de praktijkcommissie van het
Vlaams Agentschap voor Ondernemersvorming - SYNTRA Vlaanderen.

Art. 2. De heer Joris Renard wordt benoemd als lid van de praktijkcommissie van het Vlaams Agentschap voor
Ondernemersvorming - SYNTRA Vlaanderen, als vertegenwoordiger die zitting heeft namens de representatieve
middenstands-, zelfstandigen- en werkgeversorganisaties vertegenwoordigd in de SERV, ter vervanging van
mevrouw Nele Muys, wiens mandaat hij zal beëindigen.

Art. 3. Dit besluit heeft uitwerking met ingang van 9 februari 2015.

Art. 4. De Vlaamse minister, bevoegd voor de professionele vorming, is belast met de uitvoering van dit besluit.

*
VLAAMSE OVERHEID

Cultuur, Jeugd, Sport en Media

[2015/200935]
13 FEBRUARI 2015. — Wijziging van het besluit van de Vlaamse Regering van 8 maart 2013 houdende de

benoeming van de leden van de commissie belast met het beheer van het eigen vermogen van het Koninklijk
Museum voor Schone Kunsten te Antwerpen

Bij besluit van de Vlaamse Regering van 13 februari 2015 wordt het volgende bepaald:

Artikel 1. In artikel 1 van het besluit van de Vlaamse Regering van 8 maart 2013 houdende de benoeming van de
leden van de commissie belast met het beheer van het eigen vermogen van het Koninklijk Museum voor Schone
Kunsten te Antwerpen worden de volgende wijzigingen aangebracht:

1o punt 1o wordt opgeheven;

2o punt 4o wordt vervangen door wat volgt:

″4o als personeelslid dat optreedt als hoofdconservator en belast met de dagelijkse leiding van het Koninklijk
Museum voor Schone Kunsten Antwerpen: de heer Manfred SELLINK, Oude Molenweg 19, 8377 Meetkerke.″;

3o er wordt een punt 7o toegevoegd, dat luidt als volgt:

″7o als hoofd van het Departement Cultuur, Jeugd, Sport en Media: mevrouw Christine Claus, Arenbergstraat 9,
1000 Brussel;″.

Art. 2. Dit besluit heeft uitwerking met ingang van 1 augustus 2014, met uitzondering van:

1o artikel 1, 1o, dat in werking treedt op 1 april 2015;
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2o artikel 1, 2o, dat uitwerking heeft met ingang van 1 december 2014.

Art. 3. De Vlaamse minister, bevoegd voor de culturele aangelegenheden, is belast met de uitvoering van dit
besluit.

*
VLAAMSE OVERHEID

Cultuur, Jeugd, Sport en Media
[2015/200916]

13 FEBRUARI 2015. — Benoeming
van de voorzitter en de leden van de Erkenningscommissie voor Kunstinstellingen

Bij besluit van de Vlaamse Regering van 13 februari 2015 wordt het volgende bepaald:

Artikel 1. De volgende personen worden benoemd als lid van de Erkenningscommissie voor de periode
van 1 februari 2015 tot en met 31 mei 2015:

1o de heer Jan Raes, voorzitter;

2o de heer Frank Feitler;

3o mevrouw Nicolette Schäfer;

4o de heer Joost Fonteyne;

5o de heer Alex Mallems;

6o mevrouw Barbara Van Lindt;

7o mevrouw Karlien Vanhoonacker;

Art. 2. Dit besluit heeft uitwerking met ingang van 16 februari 2015.

Art. 3. De Vlaamse minister, bevoegd voor cultuur, is belast met de uitvoering van dit besluit.

*
VLAAMSE OVERHEID

Cultuur, Jeugd, Sport en Media

[C − 2015/35247]

24 FEBRUARI 2015. — Besluit van de secretaris-generaal houdende de vaststelling van de formulieren
die voor een controle- of analyseopdracht gebruikt moeten worden

De secretaris-generaal van het Departement Cultuur, Jeugd, Sport en Media,

Gelet op het Antidopingdecreet van 25 mei 2012, artikel 15, § 2, eerste lid, gewijzigd bij het decreet van
19 december 2014;

Gelet op het besluit van de Vlaamse Regering van 13 februari 2015 houdende uitvoering van het decreet van
25 mei 2012 betreffende de preventie en bestrijding van doping in de sport, artikel 21, vierde lid;

Gelet op het besluit van de secretaris-generaal van 28 november 2014 tot vaststelling van de formulieren die voor
een controle- of analyseopdracht gebruikt moeten worden,

Besluit :

Artikel 1. Ter uitvoering van artikel 21, vierde lid van het besluit van de Vlaamse Regering van 13 februari 2015
houdende uitvoering van het decreet van 25 mei 2012 betreffende de preventie en bestrijding van doping in de sport,
wordt:

1° de opdracht voor het uitvoeren van een dopingcontrole binnen wedstrijdverband en de analyse van de
resultaten ervan, gegeven door middel van een formulier, waarvan het model opgenomen is in bijlage 1, die bij dit
besluit is gevoegd;

2° de opdracht voor het uitvoeren van een dopingcontrole buiten wedstrijdverband en de analyse van de resultaten
ervan, gegeven door middel van een formulier, waarvan het model opgenomen is in bijlage 2, die bij dit besluit is
gevoegd;

3° de opdracht voor het uitvoeren van een analyse, gegeven door middel van een formulier, waarvan het model
opgenomen is in bijlage 3, die bij dit besluit is gevoegd.

Art. 2. Het besluit van de secretaris-generaal van 28 november 2014 tot vaststelling van de formulieren die voor
een controle- of analyseopdracht gebruikt moeten worden wordt opgeheven.

Art. 3. Dit besluit treedt in werking op 31 maart 2015.

Brussel, 24 februari 2015.

De secretaris-generaal van het Departement Cultuur, Jeugd, Sport en Media,
C. CLAUS
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COMMUNAUTE FRANÇAISE — FRANSE GEMEENSCHAP

MINISTERE DE LA COMMUNAUTE FRANÇAISE

[C − 2015/29066]
29 JANVIER 2015. — Arrêté ministériel modifiant l’arrêté ministériel du 6 septembre 2013 relatif à la composition

de la Commission de langue néerlandaise chargée de procéder aux examens linguistiques

Le Ministre de l’Enseignement supérieur,

Vu le décret du 3 février 2006 relatif à l’organisation des examens linguistiques, article 33, § 1er, alinéa 3 ;
Vu l’arrêté ministériel du 6 septembre 2013 relatif à la composition de la Commission de langue néerlandaise

chargée de procéder aux examens linguistiques,
Arrête :

Article 1er. Dans l’article 3, point I, 9e tiret, de l’arrêté ministériel du 6 septembre 2013, les mots
« - Mme M. DE PLEE, Professeur à l’Athénée royal Jean Absil à Etterbeek ; » sont remplacés par ce qui suit :

« Mme Ch. HOUBRECHTS, Professeur à l’Athénée royal à Hannut ; ».

Art. 2. Dans l’article 3, point II, 2e tiret, de l’arrêté ministériel du 6 septembre 2013, les mots
« - Mme M. L. CUYPERS, Professeur au Centre scolaire des Dames de Marie à Saint-Josse-ten-Noode ; » sont remplacés
par ce qui suit :

« - Mme M. PETIT, Professeur au Lycée Martin V à Louvain-la-Neuve ; ».

Art. 3. Le présent arrêté entre en vigueur le 1er octobre 2014.

Bruxelles, le 29 janvier 2015.

J.-Cl. MARCOURT

VERTALING

MINISTERIE VAN DE FRANSE GEMEENSCHAP

[C − 2015/29066]
29 JANUARI 2015. — Ministerieel besluit tot wijziging van het ministerieel besluit van 6 september 2013

betreffende de samenstelling van de Commissie voor Nederlandse taal belast met het organiseren van
taalexamens

De Minister van Hoger Onderwijs,

Gelet op het decreet van 3 februari 2006 betreffende de organisatie van de taalexamens, artikel 33, § 1, derde lid;
Gelet op het ministerieel besluit van 6 september 2013 betreffende de samenstelling van de Commissie voor

Nederlandse taal belast met het organiseren van taalexamens,
Besluit :

Artikel 1. In artikel 3, punt I, 9e streepje, van het ministerieel besluit van 6 september 2013, worden de woorden
“Mevr. M. DE PLEE, Leraar op het « Athénée royal Jean Absil » te Etterbeek;” vervangen als volgt :

“Mevr. Ch. HOUBRECHTS, Leraar op het “Athénée royal “ te Hannut;”.

Art. 2. In artikel 3, punt II, 2e streepje, van het ministeriele besluit van 6 september 2013, worden de woorden
“Mevr. L. CUYPERS, Leraar op het « Centre scolaire des Dames de Marie » te Sint-Joost-ten-Node vervangen als volgt :

“Mevr M. PETIT, Leraar op het “Lycée Martin V “ te Louvain-la-Neuve;”.

Art. 3. Dit besluit treedt in werking op 1 oktober 2014.

Brussel, 29 januari 2015.

J.-Cl. MARCOURT

*

MINISTERE DE LA COMMUNAUTE FRANÇAISE

[C − 2015/29067]

29 JANVIER 2015. — Arrêté ministériel modifiant l’arrêté ministériel du 6 septembre 2013 relatif à la composition
de la commission de langue anglaise chargée de procéder aux examens linguistiques

Le Ministre de l’Enseignement supérieur,

Vu le décret du 3 février 2006 relatif à l’organisation des examens linguistiques, article 33, § 1er, alinéa 3;
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Vu l’arrêté ministériel du 6 septembre 2013 relatif à la composition de la Commission de langue anglaise chargée
de procéder aux examens linguistiques,

Arrête :

Article 1er. Dans l’article 3, point I, 4e tiret, de l’arrêté ministériel du 6 septembre 2013, les mots
« - Mme M. DE PLEE, Professeur à l’Athénée royal Jean Absil à Etterbeek ; » sont remplacés par ce qui suit :

« - Mme Ch. HOUBRECHTS, Professeur à l’Athénée royal à Hannut ; »

Art. 2. Le présent arrêté entre en vigueur le 1er octobre 2014.

Bruxelles, le 29 janvier 2015.

J.-Cl. MARCOURT

VERTALING

MINISTERIE VAN DE FRANSE GEMEENSCHAP

[C − 2015/29067]
29 JANUARI 2015. — Ministerieel besluit tot wijziging van het ministerieel besluit van 6 september 2013

betreffende de samenstelling van de Commissie voor Engelse taal belast met de organisatie van taalexamens

De Minister van Hoger Onderwijs,

Gelet op het decreet van 3 februari 2006 betreffende de organisatie van de taalexamens, artikel 33, § 1, derde lid;
Gelet op het ministerieel besluit van 6 september 2013 betreffende de samenstelling van de Commissie voor

Engelse taal belast met de organisatie van taalexamens,
Besluit :

Artikel 1. In artikel 3, punt 1, 4e streepje, van het ministerieel besluit van 6 september 2013 betreffende de
samenstelling van de Commissie voor Engelse taal belast met de organisatie van taalexamens, worden de woorden
“Mevr. M. DE PLEE, Leraar op het « Athénée royal Jean Absil » te Etterbeek;” vervangen als volgt :

“Mevr. Ch. HOUBRECHTS, Leraar op het “Athénée royal “ te Hannut;”.

Art. 2. Dit besluit treedt in werking op 1 oktober 2014.

Brussel, 29 januari 2015.

J.-Cl. MARCOURT

REGION WALLONNE — WALLONISCHE REGION — WAALS GEWEST

SERVICE PUBLIC DE WALLONIE

[2015/201059]
Aménagement du territoire. — Plan de secteur

Un arrêté du Gouvernement wallon du 12 février 2015 adopte provisoirement la modification partielle des
planches nos 55/5 et 55/6 du plan de secteur de Marche-La Roche portant sur l’inscription, sur le territoire des
communes de Rendeux (Marcourt) et de La Roche, de zones d’extraction en extension nord, ouest, sud-ouest et sud de
la zone d’extraction de la Carrière de Cielle et, sur le territoire de la commune de Rendeux (Beffe, Rendeux et Hodister),
de zones agricoles et forestières au titre de compensations planologiques.

Le même arrêté impose la mesure d’aménagement suivante : tous actes et travaux liés à l’exploitation de la carrière
sont interdits dans la zone d’extraction s’étendant sur une profondeur d’au moins :

- 20 mètres entre le périmètre de révision et le périmètre Natura 2000 BE34023 « Vallée de l’Ourthe entre Nisramont
et La Roche »;

- 6 mètres de part et d’autre du ruisseau du Fond du Royen et en rive gauche du ruisseau de la Carrière.

ÜBERSETZUNG

ÖFFENTLICHER DIENST DER WALLONIE

[2015/201059]
Raumordnung — Sektorenplan

Durch Erlass der Wallonischen Regierung vom 12. Februar 2015 wird die Teiländerung der Karten Nr. 55/5
und 55/6 des Sektorenplans Marche-La Roche zur Eintragung von Abbaugebieten in den Gemeinden Rendeux
(Marcourt) und La Roche, von Abbaugebieten in nördlicher, westlicher, südwestlicher und südlicher Erweiterung des
Abbaugebiets des Steinbruchs ″Carrière de Cielle″ und von Agrar- und Forstgebieten als raumplanerischen
Ausgleichsmaßnahmen in der Gemeinde Rendeux (Beffe, Rendeux und Hodister) vorläufig angenommen.

Durch denselben Erlass wird ebenfalls folgende Raumordnungsmaßnahme auferlegt: Alle mit dem Betrieb des
Steinbruchs verbundenen Handlungen und Arbeiten sind in dem Abbaugebiet untersagt, wo die Tiefe folgende Werte
beträgt:

- mindestens 20 Meter zwischen dem von der Revision betroffenen Umkreis und dem Umkreis des
Natura-2000-Gebiets BE34023 ″Ourthetal zwischen Nisramont und La Roche″;

- mindestens 6 Meter beiderseits des Bachs ″du Fond du Royen″ und am linken Ufer des Bachs des Steinbruchs.
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VERTALING

WAALSE OVERHEIDSDIENST

[2015/201059]
Ruimtelijke ordening. — Gewestplan

Bij besluit van de Waalse Regering van 12 februari 2015 wordt de gedeeltelijke wijziging van de bladen nrs. 55/5
en 55/6 van het gewestplan Marche-La Roche voorlopig aangenomen, met het oog op de opneming, op het
grondgebied van de gemeenten Rendeux (Marcourt) en La Roche, van ontginningsgebieden als uitbreiding naar het
noorden, westen, zuid-westen en zuiden van het ontginningsgebied ″Carrière de Cielle″ en, op het grondgebied van de
gemeente Rendeux (Beffe, Rendeux en Hodister), van landbouw- en bosgebieden als planologische compensaties.

Hetzelfde besluit voorziet in de volgende maatregel van aanleg: alle handelingen en werken in verband met de
ontginning van de groeve zijn verboden in het ontginningsgebied dat zich uitstrekt over een diepte van minstens :

- 20 meter tussen de herzieningsomtrek en de omtrek Natura 2000 BE34023 ″Vallée de l’Ourthe entre Nisramont
et La Roche″;

- 6 meter aan beide kanten van de beek ″Fond du Royen″ en op de linkeroever van de beek in de groeve.

AVIS OFFICIELS — OFFICIELE BERICHTEN

COUR CONSTITUTIONNELLE

[2015/201066]
Avis prescrit par l’article 74 de la loi spéciale du 6 janvier 1989

Par arrêt no 229.503 du 9 décembre 2014 en cause de la de la commune de Villers-le-Bouillet et autres contre la
Région wallonne, dont l’expédition est parvenue au greffe de la Cour le 13 janvier 2015, le Conseil d’Etat a posé les
questions préjudicielles suivantes :

1. « L’article L4211-3, § 5, du Code wallon de la démocratie locale et de la décentralisation, y inséré par le décret
de la Région wallonne du 19 décembre 2012 contenant le budget général des recettes de la Région wallonne pour
l’année budgétaire 2013, viole-t-il les articles 10 et 11 de la Constitution en ce qu’il impose aux communes qui ont fait
le choix de recourir au vote automatisé pour les élections communales et provinciales d’octobre 2012 le payement de
frais liés à ce système, alors que les communes qui ont préféré conserver le vote au moyen de bulletins de vote en papier
ne sont tenues d’aucun payement comparable ? »;

2. « L’article L4211-3, § 5, du Code wallon de la démocratie locale et de la décentralisation, y inséré par le décret
de la Région wallonne du 19 décembre 2012 contenant le budget général des recettes de la Région wallonne pour
l’année budgétaire 2013, viole-t-il les articles 10 et 11 de la Constitution, lus en combinaison avec son article 190 et la
règle de la non-rétroactivité des lois formulée notamment à l’article 2 du Code civil, en ce que, par une disposition
promulguée le 19 décembre 2012 et entrée en vigueur le 1er janvier 2013, après que les opérations électorales liées aux
élections communales et provinciales d’octobre 2012 ont été achevées, il impose aux communes qui, en octobre 2011 ont
fait le choix de recourir au vote automatisé pour ces élections, le paiement des frais liés à ce système ? »;

3. « L’article L4211-3, § 5, du Code wallon de la démocratie locale et de la décentralisation, inséré dans ce Code
par l’article 22 du décret du 19 décembre 2012 contenant le budget général des recettes de la Région wallonne pour
l’année budgétaire 2013, viole-t-il les articles 10 et 11 de la Constitution, combinés le cas échéant avec l’article 50, § 1er,
de la loi spéciale du 16 janvier 1989 relative au financement des Communautés et des Régions et avec l’article 3 de la
loi du 16 mai 2003 fixant les dispositions générales applicables aux budgets, au contrôle des subventions et à la
comptabilité des Communautés et des Régions, ainsi qu’à l’organisation du contrôle de la Cour des comptes, qui
appliquent aux Régions le principe de l’annualité du budget inscrit à l’article 174 de la Constitution, du fait qu’il crée
entre ses destinataires et le reste des administrés une différence de traitement en ce sens que les premiers sont soumis
à une règle insérée dans le Code wallon de la démocratie locale et de la décentralisation par un décret dont les effets
sont limités dans le temps et qui est adoptée au terme d’une procédure législative d’initiative gouvernementale régie
par les dispositions du règlement du Parlement wallon relatives aux budgets (art. 102 à 111), au cours de laquelle
l’article 103 de ce règlement n’a pas été respecté, et qui ne comporte pas la consultation de la section de législation du
Conseil d’Etat, alors que les seconds sont soumis à une règle établie par un décret permanent, adopté au terme d’une
procédure législative ordinaire qui est régie par les articles 86 à 101bis du même règlement, et qui, si elle est d’initiative
gouvernementale, comporte notamment un avis de la section de législation du Conseil d’Etat ? ».

Cette affaire est inscrite sous le numéro 6139 du rôle de la Cour.

Le greffier,
P.-Y. Dutilleux

GRONDWETTELIJK HOF

[2015/201066]
Bericht voorgeschreven bij artikel 74 van de bijzondere wet van 6 januari 1989

Bij arrest nr. 229.503 van 9 december 2014 in zake de gemeente Villers-le-Bouillet en anderen tegen het Waalse
Gewest, waarvan de expeditie ter griffie van het Hof is ingekomen op 13 januari 2015, heeft de Raad van State de
volgende prejudiciële vragen gesteld :

1. « Schendt artikel L4211-3, § 5, van het Waalse Wetboek van de plaatselijke democratie en de decentralisatie, dat
werd ingevoegd bij het decreet van het Waalse Gewest van 19 december 2012 houdende de algemene ontvangsten-
begroting van het Waalse Gewest voor het begrotingsjaar 2013, de artikelen 10 en 11 van de Grondwet in zoverre het
de gemeenten die ervoor gekozen hebben een beroep te doen op de geautomatiseerde stemming voor de
gemeenteraads- en provincieraadsverkiezingen van oktober 2012 de verplichting oplegt om kosten die aan dat systeem
verbonden zijn te betalen, terwijl de gemeenten die er de voorkeur aan hebben gegeven de stemming door middel van
papieren stembiljetten te behouden, tot geen enkele vergelijkbare betaling gehouden zijn ? »;
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2. « Schendt artikel L4211-3, § 5, van het Waalse Wetboek van de plaatselijke democratie en de decentralisatie, dat
werd ingevoegd bij het decreet van het Waalse Gewest van 19 december 2012 houdende de algemene ontvangsten-
begroting van het Waalse Gewest voor het begrotingsjaar 2013, de artikelen 10 en 11 van de Grondwet, in samenhang
gelezen met artikel 190 ervan en met de regel van niet-retroactiviteit van de wetten die onder meer is geformuleerd in
artikel 2 van het Burgerlijk Wetboek, in zoverre het, door een bepaling die op 19 december 2012 werd afgekondigd en
die op 1 januari 2013 in werking is getreden, dus nadat de kiesverrichtingen verbonden aan de gemeenteraads- en
provincieraadsverkiezingen van oktober 2012 waren beëindigd, de gemeenten die in oktober 2011 ervoor gekozen
hadden een beroep te doen op de geautomatiseerde stemming voor die verkiezingen de verplichting oplegt de aan dat
systeem verbonden kosten te betalen ? »;

3. « Schendt artikel L4211-3, § 5, van het Waalse Wetboek van de plaatselijke democratie en de decentralisatie, dat
in dat Wetboek werd ingevoegd bij artikel 22 van het decreet van het Waalse Gewest van 19 december 2012 houdende
de algemene ontvangstenbegroting van het Waalse Gewest voor het begrotingsjaar 2013, de artikelen 10 en 11 van de
Grondwet, eventueel in samenhang gelezen met artikel 50, § 1, van de bijzondere wet van 16 januari 1989 betreffende
de financiering van de gemeenschappen en de gewesten en met artikel 3 van de wet van 16 mei 2003 tot vaststelling
van de algemene bepalingen die gelden voor de begrotingen, de controle op de subsidies en voor de boekhouding van
de gemeenschappen en de gewesten, alsook voor de organisatie van de controle door het Rekenhof - die het in
artikel 174 van de Grondwet verankerde beginsel van eenjarigheid van de begroting op de gewesten toepassen -,
doordat het tussen zijn adressaten en de overige bestuurden een verschil in behandeling creëert in die zin dat de
eerstgenoemden worden onderworpen aan een regel die in het Waalse Wetboek van de plaatselijke democratie en de
decentralisatie is ingevoegd door een decreet waarvan de gevolgen beperkt zijn in de tijd en dat is aangenomen aan
het einde van een van de Regering uitgaande wetgevingsprocedure die wordt geregeld door de bepalingen van het
reglement van het Waals Parlement betreffende de begrotingen (artikelen 102 tot 111), tijdens welke artikel 103 van dat
reglement niet in acht werd genomen, en die geen raadpleging van de afdeling wetgeving van de Raad van State
omvat, terwijl de laatstgenoemden worden onderworpen aan een regel die is vastgesteld bij een permanent decreet, dat
werd aangenomen aan het einde van een gewone wetgevingsprocedure die wordt geregeld door de artikelen 86 tot
101bis van hetzelfde reglement en die, indien zij van de Regering uitgaat, onder meer een advies van de afdeling
wetgeving van de Raad van State omvat ? ».

Die zaak is ingeschreven onder nummer 6139 van de rol van het Hof.

De griffier,
P.-Y. Dutilleux

VERFASSUNGSGERICHTSHOF

[2015/201066]
Bekanntmachung vorgeschrieben durch Artikel 74 des Sondergesetzes vom 6. Januar 1989

In seinem Entscheid Nr. 229.503 vom 9. Dezember 2014 in Sachen der Gemeinde Villers-le-Bouillet und anderer
gegen die Wallonische Region, dessen Ausfertigung am 13. Januar 2015 in der Kanzlei des Gerichtshofes eingegangen
ist, hat der Staatsrat folgende Vorabentscheidungsfragen gestellt:

1. «Verstößt Artikel L4211-3 § 5 des wallonischen Kodex für lokale Demokratie und Dezentralisierung, darin
eingefügt durch das Dekret der Wallonischen Region vom 19. Dezember 2012 zur Festlegung des allgemeinen
Einnahmenhaushaltsplans der Wallonischen Region für das Haushaltsjahr 2013, gegen die Artikel 10 und 11 der
Verfassung, indem er den Gemeinden, die sich bei den Gemeinde- oder Provinzialwahlen vom Oktober 2012 für die
automatisierte Wahl entschieden haben, die Zahlung der mit diesem System verbundenen Kosten auferlegt, während
die Gemeinden, die die Beibehaltung der Wahl mit Papierstimmzetteln bevorzugt haben, zu keiner solchen Zahlung
verpflichtet sind?»;

2. «Verstößt Artikel L4211-3 § 5 des wallonischen Kodex für lokale Demokratie und Dezentralisierung, darin
eingefügt durch das Dekret der Wallonischen Region vom 19. Dezember 2012 zur Festlegung des allgemeinen
Einnahmenhaushaltsplans der Wallonischen Region für das Haushaltsjahr 2013, gegen die Artikel 10 und 11 der
Verfassung in Verbindung mit deren Artikel 190 und mit dem insbesondere in Artikel 2 des Zivilgesetzbuches
verankerten Grundsatz der Nichtrückwirkung der Gesetze, indem er mittels einer Bestimmung, die am
19. Dezember 2012 ausgefertigt wurde und am 1. Januar 2013 in Kraft getreten ist, nachdem die Wahlvorgänge in Bezug
auf die Gemeinde- oder Provinzialwahlen vom Oktober 2012 beendet wurden, den Gemeinden, die sich im
Oktober 2011 bei diesen Wahlen für die automatisierte Wahl entschieden haben, die Zahlung der mit diesem System
verbundenen Kosten auferlegt?»;

3. «Verstößt Artikel L4211-3 § 5 des wallonischen Kodex für lokale Demokratie und Dezentralisierung, darin
eingefügt durch Artikel 22 des Dekrets der Wallonischen Region vom 19. Dezember 2012 zur Festlegung des
allgemeinen Einnahmenhaushaltsplans der Wallonischen Region für das Haushaltsjahr 2013, gegen die Artikel 10 und
11 der Verfassung, gegebenenfalls in Verbindung mit Artikel 50 § 1 des Sondergesetzes vom 16. Januar 1989 bezüglich
der Finanzierung der Gemeinschaften und Regionen und mit Artikel 3 des Gesetzes vom 16. Mai 2003 zur Festlegung
der für die Haushalte, die Kontrolle der Zuschüsse und die Buchführung der Gemeinschaften und Regionen sowie für
die Organisation der Kontrolle durch den Rechnungshof geltenden allgemeinen Bestimmungen, die den in Artikel 174
der Verfassung verankerten Grundsatz der Jährlichkeit des Haushaltsplans auf die Regionen anwenden, indem er einen
Behandlungsunterschied zwischen seinen Adressaten und den übrigen Bürgern einführt, wobei die Erstgenannten
einer Regel unterliegen, die in den Kodex für lokale Demokratie und Dezentralisierung durch ein Dekret eingefügt
wurde, dessen Wirkungen zeitlich begrenzt sind, und die nach Ablauf eines Gesetzgebungsverfahrens auf Initiative der
Regierung gemäß den Bestimmungen der Geschäftsordnung des Wallonischen Parlaments in Bezug auf Haushalts-
pläne (Artikel 102 bis 111) angenommen wurde, wobei Artikel 103 dieser Geschäftsordnung nicht eingehalten wurde
und die Befragung der Gesetzgebungsabteilung des Staatsrats nicht vorgesehen ist, während die Zweitgenannten einer
Regel unterliegen, die durch ein permanentes Dekret festgelegt wurde, das nach Ablauf eines ordentlichen
Gesetzgebungsverfahrens gemäß den Artikeln 86 bis 101bis derselben Geschäftsordnung angenommen wurde, wobei,
wenn es auf Initiative von der Regierung veranlasst wurde, insbesondere ein Gutachten der Gesetzgebungsabteilung
des Staatsrats vorgesehen ist?».

Diese Rechtssache wurde unter der Nummer 6139 ins Geschäftsverzeichnis des Gerichtshofes eingetragen.

Der Kanzler
P.-Y. Dutilleux
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SELOR
SELECTIEBUREAU VAN DE FEDERALE OVERHEID

[2015/201139]
Vergelijkende selectie van Nederlandstalige medewerkers toezicht-

houder diamant (m/v) te Antwerpen (niveau C) voor de FOD
Economie, K.M.O., Middenstand en Energie (ANG15029)

Na de selectie wordt een lijst met maximum 15 geslaagden aange-
legd, die één jaar geldig blijft.

Naast deze lijst van geslaagden wordt een bijzondere lijst opgesteld
(die vier jaar geldig blijft) van de personen met een handicap die
geslaagd zijn.

Toelaatbaarheidsvereisten :
1. Vereiste diploma’s op de uiterste inschrijvingsdatum :
• getuigschrift uitgereikt na het slagen ″met vrucht″ van een

zesde leerjaar van het secundair onderwijs met volledig leerplan;
• getuigschrift van hoger secundair onderwijs of bekwaamheidsdi-

ploma dat toegang verleent tot het hoger onderwijs;
• diploma uitgereikt na het slagen voor het examen bedoeld in art. 5

van de wetten op het toekennen van de academische graden;
• diploma of getuigschrift van het hoger secundair onderwijs voor

sociale promotie, afgeleverd na een cyclus van tenminste zevenhonderd
vijftig lestijden.

2. Als u al federaal ambtenaar bent en nog niet werkt voor de
rekruterende instelling, laadt u uw bewijs van benoeming op niveau C
(benoemingsbesluit, uittreksel uit het Belgisch Staatsblad, bewijs van de
werkgever, bevorderingsbesluit of bewijs van eedaflegging) op vóór de
uiterste inschrijvingsdatum en vult u uw volledige professionele
ervaring in, inclusief uw huidige job. Als dit bewijs van benoeming al
werd opgeladen in uw online-cv, moet u dit niet opnieuw doen.

Solliciteren kan tot 20 maart 2015 via www.selor.be

De gedetailleerde functiebeschrijving (jobinhoud, selectieproce-
dure,...) kan u verkrijgen bij SELOR via de infolijn 0800-505 54 of op
www.selor.be

*

SELOR
SELECTIEBUREAU VAN DE FEDERALE OVERHEID

[2015/201175]

Vergelijkende selectie van Franstalige project managers (m/v)
(niveau B) voor de Gewestelijke Overheidsdienst Brussel (AFB15004)

Na de selectie wordt een lijst met maximum 7 geslaagden aangelegd,
die één jaar geldig blijft.

Toelaatbaarheidsvereisten :

1. Vereiste diploma’s op de uiterste inschrijvingsdatum :

• diploma van het hoger onderwijs van het korte type (basis-
opleiding van één cyclus, b.v. : graduaat, professionele bachelor)
met volledig leerplan of voor sociale promotie (HBO5);

• diploma van kandidaat/academische bachelor uitgereikt na een
cyclus van tenminste twee jaar studie;

• getuigschrift na het slagen voor de eerste twee studiejaren van de
Koninklijke Militaire School;

• diploma van zeevaartonderwijs van de hogere cyclus of van hoger
kunst- of technisch onderwijs van de 3e, 2e of 1e graad met
volledig leerplan;

• diploma van meetkundig schatter van onroerende goederen,
van mijnmeter of van technisch ingenieur.

2. Geen ervaring vereist.

Solliciteren kan tot 20 maart 2015 via www.selor.be

De gedetailleerde functiebeschrijving (jobinhoud, selectie-
procedure,...) kan u verkrijgen bij SELOR (via de infolijn 0800-505 54)
of op www.selor.be

SELOR
BUREAU DE SELECTION DE L’ADMINISTRATION FEDERALE

[2015/201139]
Sélection comparative de collaborateurs de supervision diamants

(m/f) à Anvers (niveau C), néerlandophones, pour le SPF Economie,
P.M.E., Classes moyennes et Energie (ANG15029)

Une liste de 15 lauréats maximum, valable un an, sera établie après
la sélection.

Outre cette liste des lauréats, une liste spécifique des lauréats (qui
reste valable quatre ans) présentant un handicap est établie.

Conditions d’admissibilité :
1. Diplômes requis à la date limite d’inscription :
• certificat délivré suite à la réussite avec fruit de la sixième année de

l’enseignement secondaire;
• certificat de l’enseignement secondaire supérieur ou diplôme

d’aptitude à accéder à l’enseignement supérieur;
• diplôme délivré suite à la réussite de l’examen visé à l’article 5 des

lois sur la collation des grades académiques;
• diplôme ou certificat de l’enseignement secondaire supérieur de

promotion sociale, délivré après un cycle d’au moins sept cent
cinquante périodes de cours.

2. Si vous êtes déjà fonctionnaire fédéral et vous ne travaillez pas
pour l’organisme qui recrute, téléchargez une preuve de nomination de
niveau C (arrêté de nomination, extrait du Moniteur belge, preuve de
votre employeur, prestation de serment ou arrêté d’accession) avant la
date limite d’inscription et mentionnez l’historique complet de votre
expérience professionnelle, emploi actuel inclus. Si vous avez déjà
téléchargé votre preuve de nomination dans votre CV en ligne, inutile
de répéter à nouveau cette opération.

Vous pouvez poser votre candidature jusqu’au 20 mars 2015 via
www.selor.be

La description de fonction (reprenant le contenu de la fonction, la
procédure de sélection,...) est disponible auprès du SELOR : ligne
info 0800-505 55 ou via www.selor.be

SELOR
BUREAU DE SELECTION DE L’ADMINISTRATION FEDERALE

[2015/201175]

Sélection comparative de gestionnaires de projets (m/f) (niveau B),
francophones, pour le Service public régional de Bruxelles-
Capitale (SPRB) (AFB15004)

Une liste de 7 lauréats maximum, valable un an, sera établie après la
sélection.

Conditions d’admissibilité :

1. Diplômes requis à la date limite d’inscription :

• diplôme de l’enseignement supérieur de type court (formation de
base d’un cycle, p.ex. : graduat, bachelier professionnalisant) de
plein exercice ou de promotion sociale;

• diplôme de candidat/bachelier de transition délivré après un cycle
d’au moins deux années d’études;

• certificats attestant la réussite des deux premières années d’études
de l’Ecole royale militaire;

• diplôme de l’enseignement maritime de cycle supérieur ou de
l’enseignement artistique ou technique supérieur du 3e, 2e ou
1er degré de plein exercice;

• diplôme de géomètre-expert immobilier, de géomètre des mines ou
diplôme d’ingénieur technicien.

2. Aucune expérience requise.

Vous pouvez poser votre candidature jusqu’au 20 mars 2015 via
www.selor.be

La description de fonction (reprenant le contenu de la fonction,
la procédure de sélection,...) est disponible auprès du SELOR
(ligne info 0800-505 55) ou via www.selor.be
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SELOR
SELECTIEBUREAU VAN DE FEDERALE OVERHEID

[2015/201176]
Vergelijkende selectie van Franstalige controleurs der werken met als

specialisatie elektromechanica (m/v) (niveau B) voor de Haven van
Brussel (AFB15003)

Na de selectie wordt een lijst met maximum 6 geslaagden aangelegd,
die één jaar geldig blijft.

Toelaatbaarheidsvereisten :
1. Vereiste diploma’s op de uiterste inschrijvingsdatum :
• één van volgende diploma’s, uitgereikt door een Belgische hoge-

school, behaald in een afdeling elektriciteit, elektronica of elektro-
mechanica.

2. Vereiste ervaring op de uiterste inschrijvingsdatum : een beroeps-
ervaring van minstens één jaar in het domein van de elektromechanica
en waarin u minstens 2 taken uitvoert uit de hieronder opgesomde
taken :

o Elektrische installaties, hoogspanning en laagspanning.
o Verwarmingsinstallaties.
o Verlichting.
o Automatische poorten en toegangscontroles.
o Installatie ″Closed Circuit Television″.
o Alarminstallaties tegen inbraak en brand.
o Liften.
Solliciteren kan tot 20 maart 2015 via www.selor.be

De gedetailleerde functiebeschrijving (jobinhoud, selectie-
procedure,...) kan u verkrijgen bij SELOR (via de infolijn 0800-505 54)
of op www.selor.be

*

SELOR
SELECTIEBUREAU VAN DE FEDERALE OVERHEID

[C − 2015/09108]

Hoven en rechtbanken. — Inrichting van een vergelijkende selectie
voor bevordering naar het niveau B voor de Rechterlijke Orde
(selectienummer BNE15001)

1. In de loop van het tweede trimester van 2015, zal SELOR te Brussel
een vergelijkende selectie voor bevordering naar het niveau B voor de
Rechterlijke Orde inrichten, overeenkomstig het koninklijk besluit van
10 november 2006 betreffende het statuut, de loopbaan en de bezoldi-
gingsregeling van het gerechtspersoneel.

2. Enkel vastbenoemde assistenten bij de Rechterlijke Orde worden
tot deze selectie toegelaten.

De bovenvermelde vereisten dienen vervuld te zijn op de datum van
de afsluiting van de inschrijvingen.

3. De selectie bestaat uit een algemeen en een bijzonder gedeelte.

4. Het algemeen gedeelte betreft een computergestuurde proef
bestaande uit volgende onderdelen:

c een postbakoefening;

c een test van abstract redeneervermogen;

c een situationele beoordelingstest.

Deze computergestuurde proef evalueert volgende competenties:
betrouwbaarheid tonen, zichzelf ontwikkelen, objectieven behalen,
informatie analyseren, in team werken, servicegericht handelen en
problemen oplossen.

Deze proef duurt maximum drie uur en dertig minuten.

5. Om toegelaten te worden tot het bijzonder gedeelte moeten de
kandidaten minstens 10 punten op 20 behalen op de eerste twee testen
( postbakoefening en abstract redeneervermogen) en minstens 10
punten op 20 halen op de derde test (situationele beoordelingstest). In
het totaal, moet de kandidaat minstens 24 punten op 40 behalen.

Kandidaten die slaagden voor het algemeen gedeelte van de
vergelijkende selectie voor bevordering naar het niveau B (griffier en
secretaris) bij de griffies en parketten BNE10160 kunnen onmiddellijk
deelnemen aan het bijzonder gedeelte van deze selectie.

SELOR
BUREAU DE SELECTION DE L’ADMINISTRATION FEDERALE

[2015/201176]
Sélection comparative de contrôleurs de travaux spécialisation

électromécanique (m/f) (niveau B), francophones, pour le Port de
Bruxelles (AFB15003)

Une liste de 6 lauréats maximum, valable un an, sera établie après la
sélection.

Conditions d’admissibilité :
1. Diplômes requis à la date limite d’inscription :
• diplôme de l’enseignement supérieur de type court (p.ex graduat,

bachelier professionnalisant, ingénieur technicien) délivré par une
haute école belge dans les domaines électricité, électronique,
électromécanique.

2. Expérience requise à la date limite d’inscription : une expérience
professionnelle pertinente de minimum une année dans le domaine de
l’électromécanique dans lequel vous accomplissiez au moins 2 des
tâches reprises ci-dessous :

o Installation électrique haute et basse tension.
o Installation de chauffage.
o Eclairage.
o Portes automatiques et contrôles d’accès.
o Installation CCTV (Closed Circuit Television).
o Installations d’alarme intrusion et d’alarme incendie.
o Ascenseurs.
Vous pouvez poser votre candidature jusqu’au 20 mars 2015 via

www.selor.be
La description de fonction (reprenant le contenu de la fonction,

la procédure de sélection,...) est disponible auprès du SELOR
(ligne info 0800-505 55) ou via www.selor.be

SELOR
BUREAU DE SELECTION DE L’ADMINISTRATION FEDERALE

[C − 2015/09108]

Cours et tribunaux. — Organisation d’une sélection comparative de
promotion vers le niveau B pour l’Ordre judiciaire (numéro de
sélection BFE15001 - BDE15001)

1. Dans le courant du deuxième trimestre de 2015, SELOR organisera
à Bruxelles une sélection comparative de promotion vers le niveau B
pour l’Ordre judiciaire, conformément à l’arrêté royal du 10 novem-
bre 2006 portant statut, carrière et statut pécuniaire du personnel
judiciaire.

2. Seuls les assistants nommés à titre définitif dans l’Ordre judiciaire
sont admis à participer à cette sélection.

Cette condition susvisée doit être réalisée à la date de la clôture des
inscriptions.

3. La sélection consiste en une partie générale et une partie
spécifique.

4. La partie générale consiste en une épreuve informatisée compre-
nant :

c un bac à courrier;

c un test de raisonnement abstrait;

c un test de jugement situationnel.

Cette épreuve informatisée évalue les compétences suivantes : faire
preuve de fiabilité, s’auto développer, atteindre les objectifs, analyser
l’information, travailler en équipe, agir de manière orientée service,
résoudre les problèmes.

Cette épreuve a une durée maximale de trois heures trente.

5. Pour être admis à la partie spécifique, le candidat doit obtenir au
moins 10 points sur 20 aux deux premiers tests (bac à courrier +
raisonnement abstrait) et au moins 10 points sur 20 au troisième test
(test de jugement situationnel). Au total, le candidat doit obtenir au
moins 24 points sur 40.

Les candidats ayant réussi la partie générique de l’épreuve compa-
rative de promotion vers le niveau B (greffier et secrétaire) près les
greffes et les parquets BFE10160 ou BDE10160 sont admis directement
à la partie spécifique.
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Kandidaten die via Selor een vrijstelling hebben gekregen voor
module 0 of module 1 voor niveau B moeten deelnemen aan het
algemeen gedeelte van deze selectie.

6. Het bijzonder gedeelte bestaat uit een mondeling onderhoud.
Tijdens dit gedeelte worden volgende onderdelen getest: motivatie (op
5 punten), visie op de Rechterlijke Orde en de actualiteit hieromtrent
(op 5 punten), objectieven behalen, in team werken, ondersteunen en
zichzelf ontwikkelen.

Per competentie wordt een quotering van maximaal 5 punten
toegekend.

7. Om te slagen voor de selectie moeten de kandidaten ten minste
60 % van de punten behalen voor het bijzonder gedeelte van de selectie.

8. Elke aanvraag tot deelname aan deze selectie moet, op straffe van
nietigheid, bij middel van het inschrijvingsformulier, met een aangete-
kende brief worden opgestuurd aan de FOD Justitie, Directoraat –
generaal Rechterlijke organisatie, Dienst HR Gerechtspersoneel, Sectie
selecties en personeelsbewegingen, Cel examens en selecties/Bevordering
niveau B, Waterloolaan 115, 1000 Brussel. Het inschrijvingsformulier is
toegevoegd aan deze publicatie.

Indien de kandidaat het inschrijvingsformulier onvolledig invult, zal
zijn/haar kandidatuur niet worden aanvaard.

Er wordt geen enkele neerlegging ter plaatse van een kandidatuur
aanvaard.

De kandidaten moeten over een « mijn Selor » -account beschikken
dat kan worden aangemaakt via de website van SELOR www.selor.be.

Het online CV, bewaard via « mijn Selor », zal als aanvullend
instrument gebruikt worden tijdens het bijzonder gedeelte van deze
selectie.

9. De termijn van inschrijving wordt afgesloten op 10 april 2015, de
postdatum geldt als bewijs.

De kandidaten die op geldige wijze hun kandidatuur stelden en
waarvan de kandidatuur werd aanvaard, rekening houdend met de
deelnamevoorwaarden, zullen via e-mail een bevestiging van hun
deelname ontvangen.

Op dat ogenblik zal aan de kandidaat gevraagd worden om zich voor
het algemeen gedeelte van deze selectie in te schrijven via hun « mijn
Selor ».

De kandidaten die niet op geldige wijze hun kandidatuur stelden of
niet voldoen aan de voorwaarden voor de selectie, worden via gewoon
schrijven hiervan op de hoogte gesteld.

10. De geslaagden zullen gerangschikt worden volgens de behaalde
punten tijdens het bijzonder gedeelte.

De lijst van de geslaagden wordt gepubliceerd in het Belgisch
Staatsblad.

Kandidaten die geslaagd zijn voor het algemeen gedeelte van de
selectie, worden er van vrijgesteld wanneer zij later opnieuw deelne-
men aan een vergelijkende selectie voor bevordering van hetzelfde
niveau voor de hoven en rechtbanken.

Iedere deelnemer ontvangt een schriftelijk bericht van zijn uitslag.

De reserve van geslaagden heeft een geldigheidsduur van drie jaar te
rekenen vanaf de datum van het proces-verbaal.

De Minister van Justitie kan deze termijn bij gemotiveerde beslissing
telkens met een jaar verlengen.

11. De laureaten van de selectie zullen uitgenodigd worden zich
kandidaat te stellen voor de vacante plaatsen van niveau B bij de
Rechterlijke Ode die zullen worden gepubliceerd in het Belgisch
Staatsblad.

12. Diegenen die ten onrechte aan deze vergelijkende selectie
deelnemen worden in geen geval toelaatbaar verklaard.

13. De kandidaat kan, mits schriftelijk verzoek, het reglement van
deze selectie alsook de samenstelling van de selectiecommissie verkrij-
gen. Dit verzoek dient gestuurd te worden naar selectroj213@just.fgov.be

Les candidats ayant obtenu de Selor une dispense pour le module 0
ou le module 1 pour le niveau B devront participer à la partie générique
de cette sélection

6. La partie spécifique consiste en un entretien oral. Cette épreuve
orale évalue la motivation (sur 5 points), la vision de l’Ordre judiciaire
et son actualité (sur 5 points) ainsi que les compétences suivantes :
atteindre les objectifs, travail en équipe, soutenir et s’auto développer.

Par compétence, une côte maximale de 5 points est attribuée.

7. Pour satisfaire à la sélection, les candidats doivent obtenir au
moins 60 % des points attribués à la partie spécifique de la sélection.

8. Toute demande de participation à cette sélection doit, sous peine
de nullité, être adressée par lettre recommandée au moyen du
formulaire d’inscription, au SPF Justice, Direction générale de l’Orga-
nisation judiciaire, service RH Personnel Judiciaire, Section sélections et
mouvements du personnel, Cellule examens et sélections/Promotion
niveau B, boulevard de Waterloo 115, 1000 Bruxelles. Le formulaire
d’inscription est joint à la présente publication.

La candidature ne sera pas acceptée si le (la) candidat(e) ne transmet
pas le formulaire d’inscription entièrement complété.

Aucun dépôt sur place d’une candidature ne sera accepté.

Les candidats doivent également avoir un compte « Mon Selor » qui
peut être créé via le site de SELOR www.selor.be.

Le CV online sauvegardé dans « Mon Selor » sera utilisé comme outil
complémentaire lors de la partie spécifique.

9. Le délai d’inscription est clôturé le 10 avril 2015, la date de la poste
faisant foi

Les candidats qui ont valablement introduit leur candidature, tenant
compte des conditions d’inscriptions, recevront une confirmation de
leur participation par e-mail.

Lors de cette confirmation, il sera demandé aux candidats de
s’inscrire à la partie générale de cette sélection via leur « Mon Selor »

Les candidats qui ne satisfont pas aux conditions de la sélection ou
qui n’ont pas introduit leur candidature de façon valable, en seront
informé par courrier ordinaire.

10. Les lauréats seront classés selon les points obtenus à la partie
spécifique.

La liste des lauréats sera publiée au Moniteur belge.

Les lauréats de la partie générale de la sélection sont exemptés de
celle-ci lorsque, dans le futur, ils s’inscrivent à une sélection compara-
tive de promotion du même niveau pour les cours et tribunaux.

Chaque participant sera informé par écrit de ses résultats.

La réserve des lauréats a une durée de validité de trois ans à compter
de la date du procès-verbal.

Le Ministre de la Justice peut, par décision motivée, prolonger ce
délai, à chaque fois pour une durée d’un an.

11. Les lauréats de la sélection seront invités à poser leur candidature
aux places vacantes de niveau B pour l’Ordre judiciaire, qui seront
publiées au Moniteur belge.

12. Ceux qui participent indûment à cette sélection ne pourront en
aucun cas être déclarés admissibles.

13. Le candidat peut recevoir le règlement de cette sélection ainsi que
la composition de la commission de sélection, s’il en fait la demande
par écrit. Une telle demande peut être adressée à l’adresse mail
selectroj213@just.fgov.be
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FEDERALE OVERHEIDSDIENST JUSTITIE

[2015/201058]

Rechterlijke Macht

Hof van Cassatie

Bij beschikking van 16 december 2014, werd de heer De Swaef M.,
emeritus eerste advocaat-generaal bij het Hof van Cassatie, door de
procureur-generaal bij het Hof van Cassatie, aangewezen om, voor een
termijn van één jaar vanaf 22 maart 2015, het ambt van plaatsvervan-
gend magistraat bij dit Hof te blijven uitoefenen.

Hof van beroep te Luik

Bij beschikking van 6 oktober 2014, van de eerste voorzitter van het
hof van beroep te Luik, is de aanwijzing van Mevr. Londot N.,
raadsheer in het hof van beroep te Luik, tot kamervoorzitter in dit hof,
hernieuwd voor een termijn van drie jaar met ingang van 14 maart 2015.

Rechtbank van koophandel te Antwerpen

Bij beschikking van 13 oktober 2014, werden door de voorzitter van
de rechtbank van koophandel te Antwerpen, aangewezen om, voor een
termijn van één jaar het ambt van plaatsvervangend rechter in
handelszaken in de rechtbank van koophandel te Antwerpen te blijven
uitoefenen in de afdeling :

- Antwerpen : de heren

- Janssens K., vanaf 18 maart 2015;

- Van Den Broeck R., vanaf 21 maart 2015;

- Turnhout : de heer Sleebus R., vanaf 29 maart 2015.

Nederlandstalige rechtbank van koophandel te Brussel

Bij beschikking van 9 december 2014, werd de heer Huyghebaert Y.,
door de voorzitter van de Nederlandstalige rechtbank van koophandel
te Brussel, aangewezen om, voor een termijn van één jaar vanaf
28 maart 2015, het ambt van plaatsvervangend rechter in handelszaken
in deze rechtbank te blijven oefenen.

Rechtbank van koophandel te Gent

Bij beschikking van 12 december 2014, werd de heer Vanhoutte H.,
door de voorzitter van de rechtbank van koophandel te Gent,
aangewezen om, voor een termijn van één jaar vanaf 30 maart 2015, het
ambt van plaatsvervangend rechter in handelszaken in de rechtbank
van koophandel te Gent, afdeling Gent, te blijven uitoefenen.

Bij beschikking van 28 januari 2015, werd de heer Bonte J., door de
voorzitter van de rechtbank van koophandel te Gent, aangewezen om,
voor een termijn van één jaar vanaf 11 maart 2015, het ambt van
plaatsvervangend rechter in handelszaken in de rechtbank van koop-
handel te Gent, afdeling Ieper, te blijven uitoefenen.

SERVICE PUBLIC FEDERAL JUSTICE

[2015/201058]

Pouvoir judiciaire

Cour de cassation

Par ordonnance du 16 décembre 2014, M. De Swaef M., premier
avocat général émérite près la Cour de cassation, a été désigné par le
procureur général près la Cour de cassation, pour continuer à exercer,
pour une période d’un an à partir du 22 mars 2015, les fonctions de
magistrat suppléant près cette Cour.

Cour d’appel de Liège

Par ordonnance du 6 octobre 2014, du premier président de la cour
d’appel de Liège, la désignation de Mme Londot N., conseiller à la cour
d’appel de Liège, comme président de chambre à cette cour, est
renouvelée pour une période de trois ans prenant cours le 14 mars 2015.

Tribunal de commerce d’Anvers

Par ordonnance du 13 octobre 2014, ont été désigné par le président
du tribunal de commerce d’Anvers, pour continuer à exercer, pour une
période d’un an, les fonctions de juge consulaire suppléant au tribunal
de commerce d’Anvers, division :

- d’Anvers :

- M. Janssens K., à partir du 18 mars 2015;

- M. Van Den Broeck R., à partir du 21 mars 2015.

- de Turnhout : M. Sleebus R., à partir du 29 mars 2015.

Tribunal de commerce néerlandophone de Bruxelles

Par ordonnance du 9 décembre 2014, M. Huyghebaert Y., a été
désigné, par le président du tribunal de commerce néerlandophone de
Bruxelles, pour continuer à exercer, pour une période d’un an à partir
de 28 mars 2015, les fonctions de juge consulaire suppléant à ce
tribunal.

Tribunal de commerce de Gand

Par ordonnance du 12 décembre 2014, M. Vanhoutte H. a été désigné
par le président du tribunal de commerce de Gand, pour continuer à
exercer, pour une période d’un an à partir du 30 mars 2015, les fonctions
de juge consulaire suppléant au tribunal de commerce de Gand,
division de Gand.

Par ordonnance du 28 janvier 2015, M. Bonte J., a été désigné par le
président du tribunal de commerce de Gand, pour continuer à exercer,
pour une période d’un an à partir du 11 mars 2015, les fonctions de juge
consulaire suppléant au tribunal de commerce de Gand, division
d’Ypres.
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Rechtbank van koophandel te Luik

Bij beschikking van 22 januari 2015 werd de heer Dubucq M., door de
voorzitter van de rechtbank van koophandel te Luik, aangewezen om,
vanaf 1 april 2015, het ambt van plaatsvervangend rechter in handels-
zaken in de rechtbank van koophandel te Luik, afdeling Aarlen, uit te
oefenen tot hij de leeftijd van 68 jaar heeft bereikt.

Vredegerecht en politierechtbank van het gerechtelijk arrondissement Luik

Bij beschikking van 2 februari 2015 werd de heer Dessard D.,
plaatsvervangend rechter in het vredegerecht van het kanton Sprimont,
door de voorzitter van de vredegerechten en politierechtbank van het
gerechtelijk arrondissement Luik, aangewezen om vanaf 1 april 2015,
het ambt van plaatsvervangend magistraat uit te oefenen tot hij de
leeftijd van 70 jaar heeft bereikt.

Rechtbank van eerste aanleg Henegouwen

Bij beschikkingen van 13 februari 2015 en 23 februari 2015 van de
voorzitter van de rechtbank van eerste aanleg te Henegouwen is de
aanwijzing van de heer Chevalier E., rechter in de rechtbank van eerste
aanleg Henegouwen, tot ondervoorzitter in deze rechtbank, hernieuwd
voor een termijn van drie jaar met ingang van 25 maart 2015.

*

FEDERALE OVERHEIDSDIENST JUSTITIE

[2015/201044]
Rechterlijke Orde. — Erratum

- In de bekendmaking van het Belgisch Staatsblad van 23 februari 2015,
pagina 2015200861, inzake de aanwijzing tot plaatsvervangend rechter
in handelszaken in de rechtbank van koophandel te Gent, om de functie
uit te oefenen tot zij de leeftijd van 70 jaar hebben bereikt, voor de
afdeling, dient in de tekst

″- Gent : Mevr. Vienne E., vanaf 1 december 2014;
- Brugge : Mevr.Jacobus M., vanaf 1 maart 2015.″ te worden vervangen

door
″- Brugge : Mevr. Vienne E., vanaf 1 december 2014;
- Gent : Mevr. Jacobus M., vanaf 1 maart 2015.″

*

FEDERALE OVERHEIDSDIENST ECONOMIE,
K.M.O., MIDDENSTAND EN ENERGIE

[C − 2015/11100]
Wet van 12 juni 1991 op het consumentenkrediet

Erkenning. — Intrekking van erkenning

Bij beslissing van 27 februari 2015, genomen in toepassing van de
artikelen 3, § 3, 74 en 75 van de wet van 12 juni 1991 op het
consumentenkrediet, wordt de volgende met name hierna aangeduide
persoon erkend onder het nummer voor haar naam met het oog op het
aanbieden of het toezeggen van leningen op afbetaling, overeenkomstig
artikel 1, 11°, van de wet van 12 juni 1991 op het consumentenkrediet :

220461 CPAS KORTRIJK 220461 OCMW KORTRIJK

BUDASTRAAT 27 BUDASTRAAT 27

8500 KORTRIJK 8500 KORTRIJK

NUMERO D’ENTREPRISE: ONDERNEMINGSNUMMER:

0212.189.676 0212.189.676

Bij beslissing van 27 februari 2015 wordt de erkenning, num-
mer 105069, van SA SOWAFINA, ondernemingsnummer 0401.423.612,
rue de Bouillon 12, 5555 Bièvre, op haar verzoek ingetrokken.

Tribunal de commerce de Liège

Par ordonnance du 22 janvier 2015, M. Dubucq M., a été désigné par
le président du tribunal de commerce de Liège pour exercer, à partir du
1er avril 2015, les fonctions de juge consulaire suppléant au tribunal de
commerce de Liège, division Arlon, jusqu’à ce qu’il ait atteint l’âge de
68 ans.

Justice de paix et tribunal de police de l’arrondissement de Liège

Par ordonnance du 2 février 2015 M. Dessard D., juge de paix
suppléant à la justice de paix du canton de Sprimont, a été désigné par
le président des juges de paix et des juges au tribunal de police de
l’arrondissement de Liège, pour exercer, à partir du 1er avril 2015, les
fonctions de magistrat suppléant jusqu’à ce qu’il ait atteint l’âge de
70 ans.

Tribunal de première instance du Hainaut

Par ordonnances du 13 février 2015 et du 23 février 2015 du président
du tribunal de première instance du Hainaut, la désignation de
M. Chevalier E., juge au tribunal de première instance du Hainaut,
comme vice-président à ce tribunal, est renouvelée pour une période de
trois ans prenant cours le 25 mars 2015.

SERVICE PUBLIC FEDERAL JUSTICE

[2015/201044]
Ordre judiciaire. — Erratum

- Dans la publication au Moniteur belge du 23 février 2015,
page 2015200861, concernant la désignation des juge consulaires
suppléant au tribunal de commerce de Gand, pour exercer, les fonctions
jusqu’à ce qu’elles aient atteint l’âge de 70 ans pour la division de :

″- Gand : Mme Vienne E., à partir du 1er décembre 2014;
- Bruges : Mme Jacobus M., à partir du 1er mars 2015.″ doit être remplacé

par
″- Bruges : Mme Vienne E., à partir du 1er décembre 2014;
- Gand : Mme Jacobus M., à partir du 1er mars 2015.″

SERVICE PUBLIC FEDERAL ECONOMIE,
P.M.E., CLASSES MOYENNES ET ENERGIE

[C − 2015/11100]
Loi du 12 juin 1991 relative au crédit à la consommation

Agrément. — Retrait d’agrément

Par décision du 27 février 2015, prise en application des articles 3, § 3,
74 et 75 de la loi du 12 juin 1991 relative au crédit à la consommation,
la personne nommément désignée ci-après est agréée sous le numéro en
regard de son nom en vue d’offrir ou de consentir des prêts à
tempérament, conformément à l’article 1er, 11°, de la loi du 12 juin 1991
relative au crédit à la consommation :

Par décision du 27 février 2015, l’agrément numéro 105069 de la SA
SOWAFINA, numéro d’entreprise 0401.423.612, rue de Bouillon 12,
5555 Bièvre, est retiré à la demande de celle-ci.
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FEDERAAL AGENTSCHAP
VOOR DE VEILIGHEID VAN DE VOEDSELKETEN

[C − 2015/18075]

Oproep voor kandidaturen van zelfstandige bio-ingenieurs, indus-
trieel ingenieurs, masters of bachelors voor het uitvoeren van taken
inzake controle en certificering

Artikel 2 van het koninklijk besluit van 11 november 2013 tot de
vaststelling van de voorwaarden waaronder het Federaal Agentschap
voor de Veiligheid van de Voedselketen (Agentschap) taken kan laten
verrichten door zelfstandige dierenartsen, bio-ingenieurs, masters,
industrieel ingenieurs of bachelors of door rechtspersonen die activi-
teiten beoefenen in verband met controle, bemonstering, certificering
en audit (Belgisch Staatsblad van 23 december 2013), geeft aan het
Agentschap de mogelijkheid, onder de in dit besluit gestelde voorwaar-
den, taken te laten verrichten door zelfstandige bio-ingenieurs, indus-
trieel ingenieurs, masters of bachelors.

Het betreft taken inzake controle en certificering zoals bedoeld in de
wetten en de uitvoeringsbesluiten ervan bepaald in artikel 5 van de wet
van 4 februari 2000 houdende oprichting van het Federaal Agentschap
voor de Veiligheid van de Voedselketen, alsmede taken bedoeld in
artikel 4, § 6, van dezelfde wet.

De algemene voorwaarden, waaronder een bio-ingenieur, industrieel
ingenieur, master of bachelor taken voor rekening van het Agentschap
kan uitvoeren, worden beschreven in de raamovereenkomst, waarvan
de tekst opgenomen is in de bijlage van voornoemd koninklijk besluit
van 11 november 2013.

De bijzondere voorwaarden betreffende de aard, de duur en de plaats
van uitvoering van de taken worden opgenomen in een uitvoerings-
overeenkomst.

De bio-ingenieur, industrieel ingenieur, master of bachelor voert de
taken uit conform de bepalingen vervat in de lastenboeken, de
regelgeving, de omzendbrieven en instructies van het Federaal Agent-
schap voor de Veiligheid van de Voedselketen.

Er zullen opdrachten voor zelfstandige bio-ingenieurs, industrieel
ingenieurs, masters of bachelors beschikbaar zijn in alle provincies.

Deze opdrachten stemmen overeen met de volgende lastenboeken :
“IX. Controle in een grenscontrolepost”, “X. Certificering en andere
specifieke opdrachten” en “XI. Controle in een vleeswarenfabriek,
koelhuis, visverwerkend bedrijf, alle andere door het FAVV erkende
inrichtingen”.

Het koninklijk besluit van 11 november 2013 en de raamovereen-
komst, de uitvoeringsovereenkomst en de lastenboeken kunnen geraad-
pleegd worden op www.favv.be (Professionelen -> Zelfstandige bio-
ingenieurs, industrieel ingenieurs, masters of bachelors).

De kandidaturen moeten ingediend worden per aangetekend schrij-
ven bij de Provinciale Controle-eenheid van de provincie waar de
bio-ingenieur, industrieel ingenieur, master of bachelor opdrachten
willen uitvoeren. De adressen zijn te vinden op www.favv.be (Profes-
sionelen -> Contact -> Provinciale controle-eenheden -P.C.E.).

De kandidaturen moeten bestaan uit een gestandaardiseerd kandi-
datuurformulier te downloaden op www.favv.be (Professionelen ->
Zelfstandige bio-ingenieurs, industrieel ingenieurs, masters of bache-
lors -> Oproep voor kandidaturen).

De kandidaturen moeten, op straffe van nietigheid, per aangetekende
zending ingediend worden uiterlijk de laatste dag van de tweede
maand volgend op die van de bekendmaking van deze oproep in het
Belgisch Staatsblad.

Bijkomende informatie kan ingewonnen worden bij de Provinciale
Controle-eenheden van de provincies waar opdrachten beschikbaar
zijn. Het adres is te vinden op www.favv.be (Professionelen -> Contact
-> Provinciale controle-eenheden -P.C.E.).

AGENCE FEDERALE
POUR LA SECURITE DE LA CHAINE ALIMENTAIRE

[C − 2015/18075]

Appel à candidatures aux bioingénieurs, ingénieurs industriels,
masters ou bacheliers indépendants pour l’exécution de missions
en matière de contrôle et de certification

L’article 2 de l’arrêté royal du 11 novembre 2013 portant fixation des
conditions dans lesquelles l’Agence fédérale pour la Sécurité de la
Chaîne alimentaire (Agence) peut faire exécuter des tâches par des
médecins vétérinaires, des bioingénieurs, des masters, des ingénieurs
industriels ou des bacheliers indépendants ou par des personnes
morales exerçant des activités de contrôle, d’échantillonnage, de
certification et d’audit (Moniteur belge du 23 décembre 2013), donne à
l’Agence la possibilité de faire exécuter des missions par des bioingé-
nieurs, ingénieurs industriels, masters ou bacheliers indépendants,
moyennant le respect des conditions prévues dans l’arrêté précité.

Il s’agit de missions en matière de contrôle et de certification, comme
prévu dans les lois et arrêtés d’exécution pris en vertu de l’article 5 de
la loi du 4 février 2000 concernant la création de l’Agence fédérale pour
la Sécurité de la Chaîne alimentaire, ainsi que les missions prévues à
l’article 4, § 6, de la même loi.

Les conditions générales, en vertu desquelles un bioingénieur, un
ingénieur industriel, un master ou bachelier peut exécuter des missions
pour le compte de l’Agence, sont décrites dans la convention-cadre,
dont le texte est repris dans l’annexe de l’arrêté royal du 11 novem-
bre 2013.

Les conditions particulières concernant la nature, la durée et le lieu
d’exécution des missions, sont reprises dans une convention d’exécu-
tion.

Le bioingénieur, ingénieur industriel, master ou bachelier exécute les
missions conformément aux dispositions contenues dans les cahiers des
charges, la réglementation, les circulaires et les instructions de l’Agence
fédérale pour la Sécurité de la Chaîne alimentaire.

Certaines missions seront disponibles pour les bioingénieurs, ingé-
nieurs industriels, masters ou bacheliers indépendants dans toutes les
provinces.

Ces missions correspondent aux cahiers des charges suivants : « IX.
Contrôle dans un Poste de contrôle frontalier », « X. Certification et
autres missions spécifiques » et « XI. Contrôle dans l’établissement de
transformation des viandes, l’entrepôt frigorifique, l’établissement de
transformation de poisson et tout autre établissement agréé par
l’AFSCA ».

L’arrêté royal du 11 novembre 2013 et la convention-cadre, la
convention d’exécution et les cahiers des charges peuvent être consultés
sur www.afsca.be (Professionnels -> Bioingénieurs, ingénieurs indus-
triels, masters ou bacheliers indépendants).

Les candidatures doivent être introduites par envoi recommandé à
l’Unité Provinciale de Contrôle de la province où le bioingénieur,
ingénieur industriel, master ou bachelier souhaite exécuter des mis-
sions. Les adresses se trouvent sur www.afsca.be (Professionnels ->
Contact -> Les unités provinciales de contrôle - U.P.C).

Les candidatures doivent comprendre un formulaire standardisé de
candidature, à télécharger sur www.afsca.be (Professionnels -> Bioin-
génieurs, ingénieurs industriels, masters ou bacheliers indépendants ->
Appel à candidatures).

Les candidatures sont introduites par envoi recommandé, sous peine
de nullité, au plus tard le dernier jour du deuxième mois suivant celui
de la publication de cet appel dans le Moniteur belge.

Des informations complémentaires peuvent êtres obtenues auprès de
l’Unité Provinciale de Contrôle de la province où les missions seront
disponibles et dont l’adresse se trouve sur www.afsca.be (Profession-
nels -> Contact -> Les unités provinciales de contrôle - U.P.C).
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De kandidaturen zullen op hun ontvankelijkheid beoordeeld worden
door de Provinciale Controle-eenheid van de provincie waar ze
ingediend werden.

Bio-ingenieurs, industrieel ingenieurs, masters of bachelors waarvan
de kandidatuur ontvankelijk werd beoordeeld, worden uitgenodigd
voor een evaluatiegesprek door een evaluatiecommissie om hun
geschiktheid, hun ervaring en hun beschikbaarheid te beoordelen. De
samenstelling van de evaluatiecommissie is te vinden op www.favv.be
(Professionelen -> Zelfstandige bio-ingenieurs, industrieel ingenieurs,
masters of bachelors -> Oproep voor kandidaturen).

Er zal de door de evaluatiecommissie weerhouden kandidaten ten
eerste gevraagd worden om volgende documenten in te dienen bij het
Hoofdbestuur van het FAVV :

— een bewijs van aansluiting bij een sociale verzekeringskas voor
zelfstandigen;

— een verklaring op eer waarin de kandidaat verklaart geen
veroordeling te hebben opgelopen voor feiten op beroepsvlak die
strafbaar zijn gesteld met een correctionele straf;

— een verklaring op eer waarin de kandidaat getrouwheid zweert
aan de Koning, gehoorzaamheid aan de Grondwet en aan de wetten
van het Belgisch volk (decreet van 20 juli 1831).

Vervolgens zullen de weerhouden kandidaten uitgenodigd worden
voor het ondertekenen van de overeenkomsten. Kandidaten die niet
weerhouden worden zullen hiervan schriftelijk op de hoogte worden
gebracht, overeenkomstig artikel 6 van het koninklijk besluit van
11 november 2013.

Brussel, 19 februari 2015.

De Gedelegeerd Bestuurder
H. DIRICKS

GOUVERNEMENTS DE COMMUNAUTE ET DE REGION
GEMEENSCHAPS- EN GEWESTREGERINGEN

GEMEINSCHAFTS- UND REGIONALREGIERUNGEN

VLAAMSE GEMEENSCHAP — COMMUNAUTE FLAMANDE

VLAAMSE OVERHEID

[C − 2015/35261]
Provincie Antwerpen. — Definitieve goedkeuring mobiliteitsplan

BERLAAR. — De gemeenteraad van Berlaar heeft op 24 februari 2015 het gemeentelijk ruimtelijk mobiliteitsplan
definitief goedgekeurd na conform verklaring door de provinciale auditcommissie op 18 december 2014.

*

VLAAMSE OVERHEID

[C − 2015/35246]
Definitieve vaststelling

BRAKEL. — De gemeenteraad heeft op 2 juni 2014 het beleidsplan inzake het verbreden en verdiepen van het
mobiliteitsplan (spoor 2) definitief goedgekeurd, na conformverklaring in de Regionale Mobiliteitscommissie van
17 juni 2013.

Les candidatures seront évaluées sur leur recevabilité par l’Unité
Provinciale de Contrôle de la province où elles sont introduites.

Les bioingénieurs, ingénieurs industriels, masters ou bacheliers, dont
la candidature a été évaluée recevable, seront invités à un entretien
d’évaluation afin de juger leur aptitude, leur expérience et leur
disponibilité. La composition de la commission d’évaluation se trouve
sur www.afsca.be (Professionnels -> Bioingénieurs, ingénieurs indus-
triels, masters ou bacheliers indépendants -> Appel à candidatures).

Il sera d’abord demandé aux candidats retenus par la commission
d’évaluation d’envoyer les documents suivants à l’Administration
Centrale de l’AFSCA :

— une preuve de l’affiliation à une caisse d’assurance sociale pour
travailleurs indépendants;

— une déclaration sur l’honneur par laquelle le candidat déclare ne
pas avoir été condamné pour des faits sur le plan professionnel qui sont
passibles d’une peine correctionnelle;

— une déclaration sur l’honneur par laquelle le candidat jure fidélité
au Roi, obéissance à la Constitution et aux lois du peuple belge (décret
du 20 juillet 1831).

Puis les candidats retenus seront invités à signer les conventions. Les
candidats non retenus seront avertis par écrit, conformément à
l’article 6 de l’arrêté royal du 11 novembre 2013.

Bruxelles, 19 février 2015.

L’Administrateur délégué
H. DIRICKS
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PUBLICATIONS LEGALES ET AVIS DIVERS

WETTELIJKE BEKENDMAKINGEN EN VERSCHILLENDE BERICHTEN

Assemblées générales
et avis aux actionnaires

Algemene vergaderingen
en berichten aan aandeelhouders

BELFIUS SELECT PORTFOLIO, sicav de droit belge, société anonyme,
O.P.C. en valeurs mobilières et liquidités, boulevard Pachéco 44,
1000 Bruxelles

Numéro d’entreprise : 0472.911.721

Avis de convocation à l’assemblée générale ordinaire

Les actionnaires sont invités à assister à l’assemblée générale ordi-
naire de Belfius Select Portfolio, sicav de droit belge, qui se tiendra
le 23 mars 2015, à 10 heures, en l’immeuble Rogier Tower, place
Rogier 11, à 1210 Bruxelles, pour délibérer sur l’ordre du jour suivant :

1. Lecture du rapport du conseil d’administration sur l’exercice
clôturé au 31 décembre 2014.

2. Lecture du rapport du commissaire sur l’exercice clôturé au
31 décembre 2014.

3. Approbation des comptes annuels de l’exercice clôturé au
31 décembre 2014.

Proposition du conseil d’administration : « L’assemblée approuve,
globalement et par compartiment, les comptes annuels de l’exercice
clôturé au 31 décembre 2014. »

4. Affectation des résultats.

Proposition du conseil d’administration : « L’assemblée approuve,
par compartiment, la proposition du conseil d’administration de la
répartition du résultat pour l’exercice clôturé au 31 décembre 2014. »

5. Décharge aux administrateurs et au commissaire pour l’exercice
clôturé au 31 décembre 2014.

Proposition du conseil d’administration : « L’assemblée donne
décharge, globalement et par compartiment, aux administrateurs et au
commissaire pour l’exercice clôturé au 31 décembre 2014. »

6. Nominations statutaires.

Proposition du conseil d’administration : « L’assemblée décide de
renouveler, sous réserve de l’approbation de la FSMA, le mandat de
Messieurs Jan Vergote, Johan Wuytack, et Marc Vermeiren, et de
Madame Myriam Vanneste. L’assemblée décide de nommer
Monsieur Vincent Hamelink, comme administrateur et
Monsieur Gunther Wuyts, comme administrateur indépendant, sous
réserve d’approbation de la FSMA. Le mandat des administrateurs
ainsi nommés sera exercé à titre gratuit, à l’exception de celui de
l’administrateur indépendant, dont la rémunération annuelle est fixée
à 3.000 euros. Leurs fonctions prendront fin à l’assemblée générale
ordinaire de 2016. »

Les actionnaires désireux de participer à l’assemblée sont priés de se
conformer aux prescriptions statutaires.

Le prospectus, les documents d’informations clés pour l’investisseur,
le rapport annuel et le rapport semi-annuel de Belfius Select Portfolio,
sont disponibles gratuitement (en français et en néerlandais) au siège
social de la société et dans les agences de Belfius Banque SA, boulevard
Pachéco 44, à 1000 Bruxelles, qui assure le service financier, ainsi que
sur les sites internet suivants www.candriam.com et www.belfius.be

Le conseil d’administration.
(6621)

BELFIUS SELECT PORTFOLIO, bevek naar Belgisch recht, naamloze
vennootschap, I.C.B. in effecten en liquide middelen, Pachécolaan 44,
1000 Brussel

Ondernemingsnummer : 0472.911.721

Oproepingsbericht voor de gewone algemene vergadering

De aandeelhouders worden uitgenodigd op de gewone algemene
vergadering van Belfius Select Portfolio, bevek naar Belgisch recht, op
23 maart 2015, om 10 uur, in het gebouw Rogier Tower, Rogierplein 11,
te 1210 Brussel, om er te beraadslagen en te beslissen over de onder-
staande agenda :

1. Lezing van het verslag van de raad van bestuur voor het boekjaar
afgesloten op 31 december 2014.

2. Lezing van het verslag van de commissaris voor het boekjaar
afgesloten op 31 december 2014.

3. Goedkeuring van de jaarrekeningen voor het boekjaar afgesloten
op 31 december 2014.

Voorstel van de raad van bestuur : « De vergadering keurt de globale
jaarrekening alsook de jaarrekening van elk compartiment voor het
boekjaar afgesloten op 31 december 2014 goed. »

4. Bestemming van het resultaat.

Voorstel van de raad van bestuur : « De vergadering keurt, per
compartiment, het voorstel van de raad van bestuur betreffende de
bestemming van het resultaat van het per 31 december 2014 afgesloten
boekjaar goed. »

5. Kwijting aan de bestuurders en aan de commissaris voor het
boekjaar afgesloten op 31 december 2014.

Voorstel van de raad van bestuur : « De vergadering verleent
kwijting, globaal en per compartiment, aan de bestuurders en aan de
commissaris voor het boekjaar afgesloten op 31 december 2014. »

6. Statutaire benoemingen.

Voorstel van de raad van bestuur : « De vergadering beslist, onder
voorbehoud van goedkeuring door de FSMA, om de mandaten van
de heren Jan Vergote, Johan Wuytack, en Marc Vermeiren, en van
mevrouw Myriam Vanneste, te hernieuwen. De vergadering beslist,
onder voorbehoud van goedkeuring door de FSMA, om
de heer Vincent Hamelink, te benoemen als nieuwe bestuurder en
de heer Gunther Wuyts, te benoemen als nieuwe onafhankelijke
bestuurder.

Deze mandaten zullen ten kosteloze titel worden uitgeoefend,
behalve dat van de onafhankelijke bestuurder waarvan de jaarlijkse
bezoldiging is vastgesteld op 3.000 euro. Hun functies zullen een einde
nemen op de gewone algemene vergadering van 2016. »

De aandeelhouders die wensen deel te nemen aan de vergadering,
worden verzocht de statutaire bepalingen na te leven.

15508 MONITEUR BELGE — 06.03.2015 — BELGISCH STAATSBLAD



Het prospectus, de documenten met essentiële beleggersinformatie,
het jaarverslag en het halfjaarverslag van Belfius Select Portfolio, zijn
gratis (in het Nederlands en in het Frans) beschikbaar op de hoofdzetel
van de vennootschap en bij de agentschappen van Belfius Bank NV,
Pachecolaan 44, 1000 Brussel, die de financiële dienst verzekert, en op
de volgende websites www.candriam.com en www.belfius.be

De raad van bestuur.
(6621)

BELFIUS PORTFOLIO ADVANCED, sicav de droit belge, société
anonyme, O.P.C. en valeurs mobilières et liquidités, avenue des
Arts 58, 1000 Bruxelles

Numéro d’entreprise : 0889.759.917

Avis de convocation à l’assemblée générale ordinaire

L’assemblée générale ordinaire de Belfius Portfolio Advanced se
tiendra le lundi 23 mars 2015, à 11 heures, en l’immeuble Rogier Tower,
place Rogier 11, à 1210 Bruxelles, pour délibérer sur l’ordre du jour
suivant :

1. Lecture du rapport du conseil d’administration sur l’exercice
clôturé au 31 décembre 2014.

2. Lecture du rapport du commissaire sur l’exercice clôturé au
31 décembre 2014.

3. Approbation des comptes annuels de l’exercice clôturé au
31 décembre 2014.

Proposition de décision : « L’assemblée approuve, globalement et par
compartiment, les comptes annuels de l’exercice clôturé au
31 décembre 2014. »

4. Affectation des résultats.

Proposition de décision : « L’assemblée approuve, par compartiment,
la proposition du conseil d’administration de la répartition du résultat
pour l’exercice clôturé au 31 décembre 2014. »

5. Décharge aux administrateurs et au commissaire pour l’exercice
clôturé au 31 décembre 2014.

Proposition de décision : « L’assemblée donne décharge, globalement
et par compartiment, aux administrateurs et au commissaire pour
l’exercice clôturé au 31 décembre 2014. »

6. Nominations statutaires.

Proposition de décision : « L’assemblée décide, sous réserve d’appro-
bation de la FSMA, de renouveler le mandat de Messieurs Johan
Wuytack, Thibaut de Saint Moulin, et Jan Vergote, et de
Madame Myriam Vanneste. L’assemblée décide de nommer
Monsieur Vincent Hamelink comme administrateur et Monsieur Johan
Wuyts, comme administrateur indépendant, sous réserve d’approba-
tion de la FSMA.

Le mandat des administrateurs ainsi nommés sera exercé à titre
gratuit, à l’exception de celui de l’administrateur indépendant, dont la
rémunération annuelle est fixée à 3.000 euros. Leurs fonctions pren-
dront fin à l’assemblée générale ordinaire de 2016. »

Les actionnaires désireux de participer à l’assemblée générale ordi-
naire sont priés de se conformer aux prescriptions statutaires.

Le prospectus, les documents d’informations clés pour l’investisseur,
le rapport annuel et le rapport semi-annuel de Belfius Portfolio
Advanced, sont disponibles gratuitement (en français et en néerlandais)
au siège social de la société ou dans les agences de l’institution assurant
le service financier, à savoir Belfius Banque SA, boulevard Pachéco 44,
à 1000 Bruxelles, ainsi que sur les sites internet suivants
www.candriam.com et www.belfius.be

Le conseil d’administration.
(6622)

BELFIUS PORTFOLIO ADVANCED, bevek naar Belgisch recht, naam-
loze vennootschap, I.C.B. in effecten en liquide middelen, Kunst-
laan 58, 1000 Brussel

Ondernemingsnummer : 0889.759.917

Oproepingsbericht voor de gewone algemene vergadering

De gewone algemene vergadering van Belfius Portfolio Advanced zal
plaatsvinden op maandag 23 maart 2015, om 11 uur, in het gebouw
Rogier Tower, Rogierplein 11, 1210 Brussel, om te beraadslagen over de
volgende agendapunten :

1. Lezing van het verslag van de raad van bestuur voor het boekjaar
afgesloten op 31 december 2014.

2. Lezing van het verslag van de commissaris voor het boekjaar
afgesloten op 31 december 2014.

3. Goedkeuring van de jaarrekeningen voor het boekjaar afgesloten
op 31 december 2014.

Voorstel tot beslissing : « De vergadering keurt de globale jaarreke-
ning alsook de jaarrekening van elk compartiment voor het boekjaar
afgesloten op 31 december 2014 goed. »

4. Bestemming van het resultaat.

Voorstel tot beslissing : « De vergadering keurt, per compartiment,
het voorstel van de raad van bestuur betreffende de bestemming van
het resultaat van het per 31 december 2014 afgesloten boekjaar goed. »

5. Kwijting aan de bestuurders en aan de commissaris voor het
boekjaar afgesloten op 31 december 2014.

Voorstel tot beslissing : « De vergadering verleent kwijting, globaal
en per compartiment, aan de bestuurders en aan de commissaris voor
het boekjaar afgesloten op 31 december 2014. »

6. Statutaire benoemingen.

Voorstel tot beslissing : « De vergadering beslist, onder voorbehoud
van goedkeuring door de FSMA, om de mandaten van de heren Johan
Wuytack, Thibaut de Saint Moulin, en Jan Vergote, en van
mevrouw Myriam Vanneste, te hernieuwen. De vergadering beslist,
onder voorbehoud van goedkeuring door de FSMA, om
de heer Vincent Hamelink, te benoemen als nieuwe bestuurder, en
de heer Gunther Wuyts, te benoemen als nieuwe onafhankelijke
bestuurder.

Deze mandaten zullen ten kosteloze titel worden uitgeoefend,
behalve dat van de onafhankelijke bestuurder waarvan de jaarlijkse
bezoldiging is vastgesteld op 3.000 euro. Hun functies zullen een einde
nemen op de gewone algemene vergadering van 2016. »

De aandeelhouders die wensen deel te nemen aan de gewone
algemene vergadering, worden verzocht de statutaire bepalingen na te
leven.

Het prospectus, de documenten met essentiële beleggersinformatie,
het jaarverslag en het halfjaarverslag van Belfius Portfolio Advanced,
zijn gratis (in het Nederlands en in het Frans) beschikbaar op de
hoofdzetel van de vennootschap of aan de loketten van de instelling
die de financiële dienst verzekert, namelijk Belfius Bank NV,
Pachecolaan 44, te 1000 Brussel, en op de volgende websites
www.candriam.com en www.belfius.be

De raad van bestuur.
(6622)

CANDRIAM ALLOCATION, sicav de droit belge, société anonyme,
catégorie O.P.C.V.M. Siège social : avenue des Arts 58,
1000 Bruxelles

Numéro d’entreprise : 0443.513.001

Avis de convocation à l’assemblée générale ordinaire

L’assemblée générale ordinaire de Candriam Allocation, se tiendra le
mercredi 25 mars 2015, à 15 h 30 m, en l’immeuble Rogier Tower, place
Rogier 11, à 1210 Bruxelles, pour délibérer sur l’ordre du jour suivant :

1. Lecture du rapport du conseil d’administration sur l’exercice
clôturé au 31 décembre 2014.
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2. Lecture du rapport du commissaire sur l’exercice clôturé au
31 décembre 2014.

3. Approbation des comptes annuels.

Proposition de décision : « L’assemblée approuve, globalement et par
compartiment, les comptes annuels de l’exercice clôturé au
31 décembre 2014. »

4. Affectation des résultats.

Proposition de décision : « L’assemblée approuve, par compartiment,
la proposition du conseil d’administration de la répartition du résultat
pour l’exercice clôturé au 31 décembre 2014. »

5. Décharge aux administrateurs et au commissaire.

Proposition de décision : « L’assemblée donne décharge, globalement
et par compartiment, aux administrateurs et au commissaire pour
l’exercice clôturé au 31 décembre 2014. »

6. Nominations statutaires.

Proposition de décision : « L’assemblée décide, sous réserve
d’approbation de la FSMA, de renouveler les mandats de
Messieurs Johan Wuytack, et Marc Vermeiren, et de Madame Marleen
Van Assche.

L’assemblée décide de nommer Monsieur Vincent Hamelink, comme
administrateur et président, et Monsieur Gunther Wuyts, comme
administrateur indépendant, sous réserve d’approbation de la FSMA.

Le mandat des administrateurs ainsi nommés sera exercé à titre
gratuit, à l’exception de celui de l’administrateur indépendant, dont la
rémunération annuelle est fixée à 3.000,00 euros. Leurs fonctions pren-
dront fin à l’assemblée générale ordinaire de 2016.

L’assemblée décide de renouveler le mandat du commissaire
« Deloitte Réviseurs d’Entreprises/Bedrijfsrevisoren S.C. s.f.d. SCRL »,
ayant son siège social Berkenlaan 8b, à 1831 Diegem, dont le représen-
tant permanent est Monsieur Maurice Vrolix. L’assemblée fixe les
émoluments du commissaire à 3.500,00 euros (hors T.V.A.) par an par
compartiment. Sa fonction prendra fin à l’assemblée générale ordinaire
de 2018. »

Les actionnaires désireux de participer à l’assemblée sont priés de se
conformer aux prescriptions statutaires.

Le prospectus, les documents d’informations clés pour l’investisseur
et les derniers rapports périodiques de Candriam Allocation sont dispo-
nibles gratuitement (en français et en néerlandais) au siège social de la
société ou dans les agences de l’institution assurant le service financier,
à savoir Belfius Banque SA, boulevard Pachéco 44, à 1000 Bruxelles,
ainsi que sur les sites internet suivants www.candriam.com et
www.belfius.be

Le conseil d’administration.
(6623)

CANDRIAM ALLOCATION, bevek naar Belgisch recht, naamloze
vennootschap, categorie I.C.B.E. Maatschappelijke zetel : Kunstlaan
58, 1000 Brussel

Ondernemingsnummer : 0443.513.001

Oproepingsbericht voor de gewone algemene vergadering

De gewone algemene vergadering van Candriam Allocation zal
plaatsvinden op woensdag 25 maart 2015, om 15 u. 30 m, in het gebouw
Rogier Tower, Rogierplein 11, te 1210 Brussel om te beraadslagen over
de volgende agendapunten :

1. Lezing van het verslag van de raad van bestuur voor het boekjaar
afgesloten op 31 december 2014.

2. Lezing van het verslag van de commissaris voor het boekjaar
afgesloten op 31 december 2014.

3. Goedkeuring van de jaarrekeningen.

Voorstel tot beslissing : « De vergadering keurt de globale jaarreke-
ning alsook de jaarrekening van elk compartiment goed voor het
boekjaar afgesloten op 31 december 2014. »

4. Toewijzing van de resultaten.

Voorstel tot beslissing : « De vergadering aanvaardt het voorstel van
de raad van bestuur betreffende de toewijzing van de resultaten van
het boekjaar afgesloten op 31 december 2014 per compartiment. »

5. Kwijting te verlenen aan de bestuurders en de commissaris.

Voorstel tot beslissing : « De vergadering beslist, globaal en per
compartiment, kwijting te verlenen aan de bestuurders en aan de
commissaris voor de uitoefening van hun mandaat tijdens het boekjaar
afgesloten op 31 december 2014. »

6. Statutaire benoemingen.

Voorstel tot beslissing : « De vergadering beslist, onder voorbehoud
van goedkeuring door de FSMA, om de mandaten van de heren Johan
Wuytack en Marc Vermeiren en van mevrouw Marleen Van Assche, te
hernieuwen. De vergadering beslist, onder voorbehoud van goedkeu-
ring door de FSMA, om de heer Vincent Hamelink, te benoemen als
nieuwe bestuurder en voorzitter en de heer Gunther Wuyts, te
benoemen als nieuwe onafhankelijke bestuurder. Deze mandaten
zullen ten kosteloze titel worden uitgeoefend, behalve dat van de
onafhankelijke bestuurder waarvan de jaarlijkse bezoldiging is vastge-
steld op 3.000 euro. Hun functies zullen een einde nemen op de gewone
algemene vergadering van 2016. ».

De vergadering beslist om het mandaat van de commissaris « Deloit-
te Bedrijfsrevisoren/Réviseurs d’Entreprises B.V. o.v.v.e. CVBA », met
zetel te Berkenlaan 8b, 1831 Diegem, vertegenwoordigd door
de heer Maurice Vrolix, te hernieuwen. De vergadering stelt zijn
bezoldiging vast op 3.500 euro (zonder BTW) per jaar per comparti-
ment. Het mandaat zal een einde nemen op de gewone algemene
vergadering van 2018. »

De aandeelhouders die wensen deel te nemen aan de vergadering,
worden verzocht de statutaire bepalingen na te leven.

Het prospectus, de documenten met essentiële beleggersinformatie
en de laatste periodieke verslagen van Candriam Allocation zijn gratis
(in het Nederlands en in het Frans) beschikbaar op de maatschappelijke
zetel van de vennootschap of aan de loketten van de instelling die de
financiële dienst verzekert, namelijk Belfius Bank NV, Pachecolaan 44,
te 1000 Brussel, en op de volgende websites www.candriam.com en
www.belfius.be

De raad van bestuur.
(6623)

EVANGELION SA, sicav publique de droit belge,
OPCVM, rue Guimard 18, 1040 Bruxelles

Numéro d’entreprise : 0465.381.848

Avis de convocation à l’assemblée générale ordinaire

Les actionnaires sont invités à assister à l’assemblée générale ordi-
naire d’Evangelion SA, sicav publique de droit belge, qui se tiendra le
jeudi 26 mars 2015, à 10 heures, au siège social, rue Guimard 18, à
1040 Bruxelles, pour délibérer et voter sur l’ordre du jour suivant :

1. Lecture du rapport du conseil d’administration sur l’exercice
clôturé au 31 décembre 2014.

2. Lecture du rapport du commissaire sur l’exercice clôturé au
31 décembre 2014.

3. Approbation des comptes annuels de l’exercice clôturé au
31 décembre 2014.

Proposition du conseil d’administration : l’assemblée approuve les
comptes annuels de l’exercice clôturé au 31 décembre 2014.

4. Affectation des résultats.

Proposition du conseil d’administration : l’assemblée approuve la
proposition du conseil d’administration de la répartition du résultat
pour l’exercice clôturé au 31 décembre 2014.
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5. Décharge aux administrateurs et au commissaire pour l’exercice
clôturé au 31 décembre 2014.

Proposition du Conseil d’Administration : l’Assemblée donne
décharge aux administrateurs et au commissaire pour l’exercice clôturé
au 31 décembre 2014.

Les résolutions à l’ordre du jour de l’assemblée seront adoptées si
elles sont votées par la majorité des actionnaires présents ou repré-
sentés. Chaque action dispose d’un droit de vote proportionnel à la
partie du capital qu’elle représente, en comptant pour une voix l’action
représentant la quotité la plus faible et en ne tenant pas compte des
fractions de voix.

Les propriétaires d’actions dématérialisées doivent, au plus tard
cinq jours francs avant la date de l’assemblée, déposer au siège social
de la Société ou au guichet de l’institution susmentionnée, une attesta-
tion établie par un teneur de comptes agréé ou par le teneur de comptes
agréé centralisateur (Banque Degroof SA) constatant l’indisponibilité
desdites actions jusqu’à la date de l’Assemblée.

Les propriétaires d’actions nominatives doivent, dans le même délai,
informer par un écrit le conseil d’administration (C/O Banque Degroof
Luxembourg, succursale de Bruxelles, rue Guimard 19, 5e étage, à
1040 Bruxelles) de leur intention d’assister à l’assemblée et indiquer le
nombre de titres pour lesquels ils entendent prendre part au vote.

Le rapport annuel, les informations clés pour l’investisseur, le
prospectus ainsi que les statuts sont disponibles gratuitement, en
français et néerlandais, auprès de la Banque Degroof SA, rue de
l’Industrie 44, à à 1040 Bruxelles. Ces documents sont également
consultables (et déchargeables) sur le site www.degroof.be

Le conseil d’administration.
(6624)

VDK Spaarbank, naamloze vennootschap,
Sint-Michielsplein 16, 9000 Gent

Ondernemingsnummer : 0400.067.788

De aandeelhouders worden verzocht de gewone algemene vergade-
ring bij te wonen, welke zal gehouden worden op vrijdag
27 maart 2015, om 18 uur, in het VDK-gebouw « Hof van Gruuthuuse »,
Korenlei 15. 9000 Gent.

Agenda : 1. Verslag van de raad van bestuur en de commissaris over
het boekjaar 2014. 2. Goedkeuring van de jaarrekening en de voorge-
stelde winstverdeling. 3. Kwijting aan bestuurders en de commissaris.
4. Benoemingen. 5. Varia

Ten einde tot de algemene vergadering toegelaten te worden, dienen
de aandeelhouders zich te gedragen naar artikel 22 van de statuten.

(6625)

Dématérialisation des titres au porteur

Dematerialisering van de effecten aan toonder

Model van bericht voor de bekendmaking voorzien door artikel 11, § 1 en § 2
van de wet van 14 december 2005 zoals gewijzigd door de wet

van 21 december 20131

1. Identiteit van de emittent
Firmanaam : Campine NV.
Maatschappelijke zetel : Nijverheidsstraat 2, 2340 Beerse.
Ondernemingsnummer : 0403.807.337.
2. Gegevens vereist voor de identificatie van de effecten die te koop

worden aangeboden :
Aard van de effecten : aandelen
ISIN-code of elke andere code aan de hand waarvan ze kunnen

worden geïdentificeerd : BE0003825420.

3. Maximumaantal effecten dat te koop kan worden aangeboden
(bepaald op basis van de, onder de verantwoordelijkheid van de emit-
tent, verrichte reconciliatie) :

1.610.
4. Markt op dewelke de verkopen zullen plaatsvinden :
Gereglementeerde markt.
5. De uiterste datum waarop de houders of hun rechthebbenden de

effecten dienen te deponeren bij de emittent of bij één of meer door de
emittent in dit bericht aangewezen erkende rekeninghouders :

24 april 2015.
6. De gegevens betreffende de identiteit van de rekeninghouder(s) bij

dewelke de effecten dienen te worden gedeponeerd vóór de verkopen :
Firmanaam : Campine NV.
Adres : Nijverheidsstraat 2, 2340 Beerse.
De verkopen kunnen slechts aanvangen na het verstrijken van

minimum één maand (en maximum drie maanden) na de bekendma-
king van dit bericht2 op de website van de marktonderneming Euro-
next Brussels en in functie van de door Euronext Brussels gepubliceerde
kalender van de Beursdagen3.

Artikel 11 van de wet van 14 december 2005 zoals gewijzigd door de
wet van 21 december 2013

§ 1. Vanaf 1 januari 2015 worden de effecten die tot de verhandeling
op een gereglementeerde markt worden toegelaten en waarvan de
rechthebbende zich niet heeft bekendgemaakt op de dag van de
verkoop, door de emittent verkocht op een gereglementeerde markt.
Deze verkoop heeft plaats mits voorafgaande bekendmaking in het
Belgisch Staatsblad en op de website van de marktonderneming die de
gereglementeerde markt exploiteert van waarop de effecten verkocht
zullen worden, van een bericht dat de tekst van deze paragraaf bevat
en waarin aan de rechthebbende wordt gevraagd zijn rechten op de
effecten op te eisen. De verkoop kan pas geschieden na het verstrijken
van de termijn van een maand na de bekendmaking van het bericht, en
wordt gestart binnen de drie daaropvolgende maanden.

§ 2. Vanaf 1 januari 2015 worden de effecten die niet tot de verhande-
ling op een gereglementeerde markt worden toegelaten en waarvan de
rechthebbende zich niet heeft bekendgemaakt op de dag van de
verkoop, in openbare verkoop verkocht door de emittent.

Deze verkoop heeft plaats mits voorafgaande bekendmaking in het
Belgisch Staatsblad en op de website van een marktonderneming die de
markt van de openbare veiling exploiteert waarop de effecten verkocht
zullen worden, van een bericht dat de tekst van deze paragraaf bevat
en waarin aan de rechthebbende wordt gevraagd zijn rechten op het
effect op te eisen. De verkoop kan slechts geschieden na het verstrijken
van de termijn van een maand na de bekendmaking van het bericht, en
wordt gestart binnen de 3 daaropvolgende maanden.

1Belgisch Staatsblad 31/12/2013.
2De bekendmaking in het Belgisch Staatsblad kan echter later vallen,

meer bepaald omwille van de termijnen van bekendmaking. Dit is de
reden waarom de datum van publicatie niet in acht zal worden
genomen om de termijn van één maand te berekenen.

3De openbare veilingen worden, voor zover die dag een werkdag is,
elke dinsdag georganiseerd.

(6626)

Places vacantes

Openstaande betrekkingen

UZ Gent

Het UZ GENT zoekt momenteel (m/v) :
Kinesitherapeut.
Uiterste inschrijvingsdatum : vrijdag 27 maart 2015.
Interesse ?
Alle informatie (een uitgebreide functiebeschrijving, de bijkomende

voorwaarden, contactpersonen voor meer informatie en de mogelijk-
heid tot inschrijving) vind je terug op www.uzgent/jobs

(6627)
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Administrateurs provisoire
Code civil - article 488bis

Voorlopig bewindvoerders
Burgerlijk Wetboek - artikel 488bis

Justice de paix dAnderlecht II

Par ordonnance du 19-01-2015, le juge de paix d’Anderlecht II a
prononcé des mesures de protection de la personne et des biens,
conformément à la loi du 17 mars 2013, réformant les régimes d’inca-
pacité et instaurant un nouveau statut de protection conforme à la
dignité humaine, concernant :

Madame Isabelle Renée Lucienne JENNIS, née à Ath
le 21 février 1972, domiciliée à 1430 Rebecq, avenue des Croix du
Feu 21, résidant à 1070 Anderlecht, route de Lennik 808, « Hôpital
Erasme ».

Madame Annie Ghislaine Germaine Jeanne ROLAND, domiciliée à
1430 Rebecq, rue Maurice lange lb, a été désignée en qualité d’admi-
nistrateur de la personne et des biens de la personne protégée susdite.

Pour extrait conforme : le greffier assumé, (signé) VAN HUMBEECK,
Marie.

(64576)

Justice de paix de Bastogne-Neufchâteau

Par ordonnance du 23 février 2015, le juge de paix du canton de
Bastogne-Neufchâteau, siège de Neufchâteau, a prononcé des mesures
de protection de la personne et des biens, conformément à la loi du
17 mars 2013 réformant les régimes d’incapacité et instaurant un
nouveau statut de protection conforme à la dignité humaine, concer-
nant :

Monsieur Jonathan Serge VASTENAVONDT, né à Bruxelles
le 17 juin 1988, domicilié à 6800 Libramont-Chevigny, « Les Elfes »,
Wideumont-Station 203.

Maître Manuella COMBLIN, avocat, dont les bureaux sont établis à
6880 Bertrix, rue de la Gare 89, a été désignée en qualité d’administra-
trice de la personne et des biens de la personne protégée susdite.

Pour extrait conforme : le greffier, (signé) LEPINOIS, Françoise.
(64577)

Justice de paix de Bastogne-Neufchâteau

Par ordonnance du 24 février 2015, le juge de paix du canton de
Bastogne-Neufchâteau, siège de Neufchâteau a prononcé des mesures
de protection des biens, conformément à la loi du 17 mars 2013,
réformant les régimes d’incapacité et instaurant un nouveau statut de
protection conforme à la dignité humaine, concernant :

Madame Marianne BUSARD, née à Hour le 10 juin 1958, domiciliée
à 6637 Fauvillers, « Maison de Volaiville », rue de la Misbour 370.

Monsieur le notaire Pierre ERNEUX, domicilié à 6637 Fauvillers
(Strainchamps), rue de la Quémagne 117, a été désigné en qualité
d’administrateur des biens de la personne protégée susdite.

Pour extrait conforme : le greffier, (signé) LEPINOIS, Françoise.
(64578)

Justice de paix de Boussu

Par ordonnance du 12 février 2015 (rép. 534/2015), le juge de paix du
canton de Boussu a prononcé des mesures de protection de la personne
et des biens, conformément à la loi du 17 mars 2013, réformant les
régimes d’incapacité et instaurant un nouveau statut de protection
conforme à la dignité humaine, concernant :

Monsieur Fabrice CURZI, né à Jemappes le 21 juin 1967, domicilié à
7390 Quaregnon, rue de l’Abbé 155,

et désignant :

Madame Isolina MICHELUCCI, domiciliée à 7390 Quaregnon, rue de
l’Abbé 155, et

Monsieur Amerigo CURZI, domicilié à 7390 Quaregnon, rue de
l’Abbé 155, en qualité d’administrateurs de la personne et des biens de
la personne protégée susdite.

Pour extrait conforme : le greffier, (signé) DOYEN, Hélène.
(64579)

Justice de paix de Bruxelles II

Par ordonnance du 5 février 2015, le juge de paix du 2ème canton de
Bruxelles a prononcé des mesures de protection de la personne et des
biens, conformément à la loi du 17 mars 2013, réformant les régimes
d’incapacité et instaurant un nouveau statut de protection conforme à
la dignité humaine, concernant :

Madame Fabiena Antoinetta JACOBS, née à Anderlecht
le 5 décembre 1922, domiciliée à 1000 Bruxelles, rue des Minimes 25,
résidant au Home « Les Fleurs d’Aubépine », chaussée de
Waterloo 1525, à 1180 Uccle, et a été pourvue d’un administrateur pour
sa personne en la personne de :

Madame LEMMENS, Olivia, domiciliée à 1050 Bruxelles, avenue
Legrand 69.

Pour extrait conforme : le greffier en chef, (signé) TIERENS, Brigitta.
(64580)

Justice de paix de Charleroi I

Par ordonnance du 16 février 2015, le juge de paix du premier canton
de Charleroi a prononcé des mesures de protection des biens, confor-
mément à la loi du 17 mars 2013, réformant les régimes d’incapacité et
instaurant un nouveau statut de protection conforme à la dignité
humaine, concernant :

Madame Claudine, Yvonne, Ghislaine D’HERDE, née à Charleroi
le 29 septembre 1942, registre national n° 42.09.29-038.37, domiciliée à
6020 Charleroi, Résidence « Les Piges », rue Général de Gaulle 81/83.

Maître Audrey PEPINSTER, avocat, dont le cabinet est sis à
6000 Charleroi, boulevard Tirou 221/9, a été désignée en qualité
d’administrateur des biens de la personne protégée susdite.

Pour extrait conforme : le greffier délégué, (signé) BULTYNCK,
Fabienne.

(64581)

Justice de paix de Charleroi II

Par ordonnance du 18 février 2015, sur procès-verbal de saisine
d’office dressé le même jour, le juge de paix du deuxième canton de
Charleroi a prononcé des mesures de protection des biens, conformé-
ment à la loi du 17 mars 2013, réformant les régimes d’incapacité et
instaurant un nouveau statut de protection conforme à la dignité
humaine, concernant :

Madame Marie-Thérèse Ghislaine BAUDENNE, née à Saint-Aubin
le 6 avril 1921, domiciliée à 6280 Gerpinnes, « Les Amarantes »,
chaussée de Philippeville 130.
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Monsieur Francis FONTENELLE, domicilié à 21000 Dijon, rue
Vannerie 15, a été désigné en qualité d’administrateur des biens de la
personne protégée susdite.

Pour extrait conforme : le greffier, (signé) DUMAY, Marie-Paule.
(64582)

Justice de paix de Charleroi II

Par ordonnance du 12 février 2015, procès-verbal de saisine d’office
dressé le même jour, le juge de paix du deuxième canton de Charleroi
a prononcé des mesures de protection des biens, conformément à la loi
du 17 mars 2013 réformant les régimes d’incapacité et instaurant un
nouveau statut de protection conforme à la dignité humaine, concer-
nant :

Monsieur Samuel Bernard Thierry Pierre José HERMAND, né à
Charleroi le 4 août 1981, domicilié à 5620 Florennes, rue Général-
Storms 10,

Maître Anne UREEL, avocat à 6000 Charleroi, boulevard Defon-
taine 1/4B, a été désignée en qualité d’Administrateur des biens de la
personne protégée susdite.

Pour extrait conforme : le greffier, (signé) DUMAY, Marie-Paule.
(64583)

Justice de paix de Charleroi II

Par ordonnance du 12 février 2015, sur procès-verbal de saisine
d’office dressé le même jour, le juge de paix du deuxième canton de
Charleroi a prononcé des mesures de protection des biens, conformé-
ment à la loi du 17 mars 2013 réformant les régimes d’incapacité et
instaurant un nouveau statut de protection conforme à la dignité
humaine, concernant :

Madame Christiane Marguerite DANDOIS, née le 7 juin 1958,
domiciliée à 6040 Jumet, allée Verte 46,

Maître Anne UREEL, avocat à 6000 Charleroi, boulevard Defon-
taine 1/4B, a été désignée en qualité d’Administrateur des biens de la
personne protégée susdite.

Pour extrait conforme : le greffier, (signé) DUMAY, Marie-Paule.
(64584)

Justice de paix de Charleroi II

Par ordonnance du 9 février 2015, sur procès-verbal de saisine
d’office dressé le même jour, le juge de paix du deuxième canton de
Charleroi a prononcé des mesures de protection des biens, conformé-
ment à la loi du 17 mars 2013 réformant les régimes d’incapacité et
instaurant un nouveau statut de protection conforme à la dignité
humaine, concernant :

Madame Céline Stéphanie Isabelle WERY, née le 24 août 1985,
domiciliée à 7000 Mons, chemin du Chêne aux Haies 24,

Maître Géraldine DRUART, avocat à 6000 Charleroi, rue de
l’Athénée 4/7, a été désignée en qualité d’Administrateur des biens de
la personne protégée susdite.

Pour extrait conforme : le greffier, (signé) DUMAY, Marie-Paule.
(64585)

Justice de paix de Dour-Colfontaine

Par ordonnance du 18 février 2015, le juge de paix du canton de
Dour-Colfontaine, siège de Dour a prononcé des mesures de protection
de la personne et des biens, conformément à la loi du 17 mars 2013
réformant les régimes d’incapacité et instaurant un nouveau statut de
protection conforme à la dignité humaine, concernant :

Monsieur Clovis Charles Jules BREBANT, né à Boussu le
21 novembre 1952, domicilié à 7370 Dour, rue Sainte-Catherine 89, mais
résidant à 7370 Dour (Elouges), home « Bon Accueil », rue des
Andrieux 180.

Madame Charline BREBANT, domiciliée à 7370 Dour, rue de la
Chaumière 20, a été désignée en qualité d’administrateur de la
personne et des biens de la personne protégée susdite.

Pour extrait conforme : le greffier, (signé) Doye, Géraldine.
(64586)

Justice de paix d’Enghien-Lens

Par ordonnance du 10 février 2015, sur requête déposée au greffe en
date du 10 décembre 2014, le juge de paix d’ENGHIEN-LENS, siège de
Lens, a prononcé des mesures de protection des biens, conformément à
la loi du 17 mars 2013 réformant les régimes d’incapacité et instaurant
un nouveau statut de protection conforme à la dignité humaine,
concernant :

Monsieur Jean-Michel VERSET, né à Ath le 13 février 1967, domicilié
à 7940 Brugelette, chemin du Cadet 6/13,

Madame Christelle DUFOUR, conseiller en prévention-ergonome,
domiciliée à 7862 Lessines, rue du Docteur Desénépart 20, a été
désignée en qualité d’administrateur des biens de la personne protégée
susdite.

Pour extrait conforme : le greffier délégué, (signé) Beugnies, Anne.
(64587)

Friedensgericht des Kantons Eupen

Durch Beschluss vom 19. Februar 2015, hat der Friedensrichter des
Kantons Eupen gemäß Gesetz vom 17. März 2013 zur Reform der
Regelung in Sachen Handlungsunfähigkeit und zur Einführung eines
neuen, die Menschenwürde wahrenden Schutzstatus, Schutzmaß-
nahmen für die Person und das Vermögen angeordnet, betreffend:

Frau Melissa HEIDECKER, geboren in Eupen am 14. Februar 1994,
wohnhaft in 4730 Raeren, Roetgener Straße 24,

Frau Anna Marie EMONTS, wohnhaft in 4730 Raeren, Roetgener
Straße 24, wurde als Betreuer für die Person der vorgenannten Person
bestellt.

Her Rolf Josef HEIDECKER, wohnhaft in 4730 Raeren, Roetgener
Straße 24, wurde als Betreuer für die Person der vorgenannten Person
bestellt.

Frau Anna Marie EMONTS, wohnhaft in 4730 Raeren, Roetgener
Straße 24, wurde als Betreuer für das Vermögen der vorgenannten
Person bestellt.

Für gleichlautenden Auszug: (gez.) Roger Brandt, Chefgreffier.
(64588)

Justice de paix de Fléron

Par ordonnance du 17 février 2015, le juge de paix du canton de
Fléron a prononcé des mesures de protection de la personne et des
biens, conformément à la loi du 17 mars 2013 réformant les régimes
d’incapacité et instaurant un nouveau statut de protection conforme à
la dignité humaine, concernant :

Madame Andrée Laure, Zélie NIZET, née à Bastogne le
24 janvier 1940, domiciliée à 4053 Chaudfontaine, avenue du Grand
Cortil 23,

Maître Olivier DEVENTER, avocat au Barreau de Liège, dont les
bureaux sont établis à 4000 Liège, rue Sainte-Walburge 462, a été
désigné en qualité d’administrateur de la personne et des biens de la
personne protégée susdite.

Pour extrait conforme : le greffier en chef f.f., (signé) Namur, Sabine.
(64589)

15513MONITEUR BELGE — 06.03.2015 — BELGISCH STAATSBLAD



Justice de paix de Forest

Par ordonnance du 19 février 2015, le juge de paix du canton de
Forest a prononcé des mesures de protection de la personne et des
biens, conformément à la loi du 17 mars 2013 réformant les régimes
d’incapacité et instaurant un nouveau statut de protection conforme à
la dignité humaine, concernant :

Madame Jacqueline VERVEERT, née à Bruxelles le 26 juin 1926,
domiciliée à la Résidence New Philip, à 1190 Forest, avenue Monte
Carlo 178.

Maître Christiane DEFAYS, avocat, dont le cabinet est établi à
1190 Forest, rue Henri Maubel 2, a été désignée en qualité d’adminis-
trateur de la personne et des biens de la personne protégée susdite.

Pour extrait conforme : le greffier en chef, (signé) De Clercq, Patrick.
(64590)

Justice de paix de Forest

Par ordonnance du 19 février 2015, le juge de paix du canton de
Forest a prononcé des mesures de protection des biens, conformément
à la loi du 17 mars 2013 réformant les régimes d’incapacité et instaurant
un nouveau statut de protection conforme à la dignité humaine,
concernant :

Monsieur Jean-Pierre LHOIR, né à Forest le 29 octobre 1956, domicilié
à 1190 Forest, avenue Minerve 23, bte 41,

Madame Brigitte Claude Christiane Lhoir, pensionnée, domiciliée à
1180 Uccle, rue du Doyenné 12, a été désignée en qualité d’administra-
teur des biens de la personne protégée susdite.

Pour extrait conforme : le greffier en chef, (signé) De Clercq, Patrick.
(64591)

Justice de paix de Forest

Par ordonnance du 19 février 2015, le juge de paix du canton de
Forest a prononcé des mesures de protection de la personne et des
biens, conformément à la loi du 17 mars 2013 réformant les régimes
d’incapacité et instaurant un nouveau statut de protection conforme à
la dignité humaine, concernant :

Madame Renée Raymonde Marie Ghislaine François, née à Nivelles
le 11 mai 1931, registre national n° 31.05.11-030.35, domiciliée à
1410 Waterloo, avenue des Lilas 25, résidant à la Résidence New Philip,
avenue Monte Carlo 178, à 1190 Forest.

Maître David WALSH, avocat, dont les bureaux sont établis à
1190 Forest, avenue du Roi 206, a été désigné en qualité d’administra-
teur de la personne et des biens de la personne protégée susdite.

Pour extrait conforme : le greffier en chef, (signé) De Clercq, Patrick.
(64592)

Justice de paix de Fosses-la-Ville

Par ordonnance du 24 février 2015, le juge de paix de Fosses-la-Ville
a prononcé des mesures de protection de la personne et des biens,
conformément à la loi du 17 mars 2013 réformant les régimes d’inca-
pacité et instaurant un nouveau statut de protection conforme à la
dignité humaine, concernant :

Madame Marie Henriette Louise Ghislaine LABASSE, née à Han-sur-
Lesse le 9 mars 1941, registre national n° 41.03.09-250.71, domiciliée à
5002 Namur, chaussée de Waterloo 154, résidant au CHR Val de
Sambre, rue Chère-Voie 75, à 5060 Auvelais.

Maître Benoît DARMONT, avocat, 5070 Fosses-la-Ville, chaussée de
Charleroi 164, a été désigné en qualité d’administrateur de la personne
et des biens de la personne protégée susdite.

Pour extrait conforme : le greffier, (signé) Mouthuy, Françoise.
(64593)

Justice de paix de Liège III

Suite à la requête du 28.01.2015 déposée au greffe le 29.01.2015, le
juge de paix du troisième canton de Liège a prononcé une décision le
23 février 2015, ordonnant « des mesures de protection de la personne
et des biens », conformément à la loi du 17 mars 2013 réformant les
régimes d’incapacité et instaurant un nouveau statut de protection
conforme à la dignité humaine, concernant :

Madame Jacqueline MAES, née le 19 juin 1947, Résidence « Claire de
Vie », à 4000 Liège, rue Hubert-Goffin 312,

Maître Emmanuelle UHODA, avocat, dont le cabinet est sis à
4000 Liège, place Emile Dupont 8, a été désignée en qualité d’adminis-
trateur des biens de la personne protégée susdite.

Pour extrait conforme : le greffier, (signé) Hackin, Stéphane.
(64594)

Justice de paix de Liège III

Suite à la requête du 12.02.2015 déposée au greffe le 12.02.2015, le
juge de paix du troisième canton de Liège a prononcé une décision le
23 février 2015, ordonnant « des mesures de protection de la personne
et des biens », conformément à la loi du 17 mars 2013 réformant les
régimes d’incapacité et instaurant un nouveau statut de protection
conforme à la dignité humaine, concernant :

Madame Rosaria SPAMPINATO, née le 24 février 1939, domiciliée à
4420 Saint-Nicolas, rue du Centre 34, résidant au Domaine des Moulins,
rue Saint-Nicolas 700, à 4000 Liège.

Madame Vicenzina GIARRIZZO, née le 10.05.1958, domiciliée à
4420 Saint-Nicolas, rue Voies des Veaux 108, a été désignée en qualité
d’administrateur de la personne de la personne protégée susdite.

Monsieur Mario GIARRIZZO, né le 14.11.1960, domicilié à
4100 Seraing, rue Damry 88, a été désigné en qualité d’administrateur
des biens de la personne protégée susdite.

Pour extrait conforme : le greffier, (signé) Hackin, Stéphane.
(64595)

Justice de paix de Liège III

Suite à la requête du 02.02.2015 déposée au greffe le 05.02.2015, le
juge de paix du troisième canton de Liège a prononcé une décision le
23 février 2015, ordonnant « des mesures de protection de la personne
et des biens », conformément à la loi du 17 mars 2013 réformant les
régimes d’incapacité et instaurant un nouveau statut de protection
conforme à la dignité humaine, concernant :

Madame Denise DUKERS, née à Chênée le 3 juin 1939, domiciliée à
4802 Verviers, rue Florikosse 28D, résidant à l’ISoSL, Site Péri,
Montagne Sainte-Walburge 4B, à 4000 Liège.

Monsieur Valéry KEIL, né le 03.09.1970, domicilié à 4000 Liège, quai
Saint-Léonard 43A, a été désigné en qualité d’administrateur des biens
de la personne protégée susdite.

Pour extrait conforme : le greffier, (signé) Hackin, Stéphane.
(64596)

Justice de paix de Liège III

Par ordonnance du 23 février 2015, le juge de paix du
troisième canton de Liège a prononcé des mesures de protection des
biens, conformément à la loi du 17 mars 2013, réformant les régimes
d’incapacité et instaurant un nouveau statut de protection conforme à
la dignité humaine, concernant :

Madame Marie-Jeanne LAURENT, née à Seraing le 25 octobre 1949,
domiciliée à 4870 Trooz, rue Large 210, résidant « ISoSL », site
« Agora », Montagne Sainte-Walburge 4A, à 4000 Liège.

15514 MONITEUR BELGE — 06.03.2015 — BELGISCH STAATSBLAD



Madame l’avocat Nadine TIMMERMANS, ayant son cabinet à
4053 Chaudfontaine, rue Baileux 11, a été désignée en qualité d’admi-
nistrateur des biens de la personne protégée susdite.

Pour extrait conforme : le greffier, (signé) HACKIN, Stéphane.
(64597)

Justice de paix de Malmedy-Spa-Stavelot

Par ordonnance du 19 février 2015, le juge de paix de Malmedy-Spa-
Stavelot, siège de Malmedy, a prononcé des mesures de protection de
la personne et des biens sur base d’une requête déposée
le 19 décembre 2014, conformément à la loi du 17 mars 2013, réformant
les régimes d’incapacité et instaurant un nouveau statut de protection
conforme à la dignité humaine, concernant :

Mademoiselle Jacqueline Viviane Brigitte Jeannine SCHELLENS, née
à Seraing le 7 octobre 1997, registre national n° 97.10.07-498.41, domi-
ciliée à 4960 Malmedy (Géromont), rue de la Salle 11.

Maître Philippe MOLITOR, avocat, ayant son cabinet à
4960 Malmedy, rue Derrière la Vaulx 38, a été désigné en qualité
d’administrateur des biens et de la personne de la protégée susdite à
partir du 7 octobre 2015.

Pour extrait conforme : le greffier, (signé) PARTHOENS, Carmen.
(64598)

Justice de paix de Malmedy-Spa-Stavelot

Par ordonnance du 19 février 2015, le juge de paix de Malmedy-Spa-
Stavelot, siège de Malmedy, a prononcé des mesures de protection des
biens, sur base d’une requête déposée le 19 décembre 2014, conformé-
ment à la loi du 17 mars 2013 réformant les régimes d’incapacité et
instaurant un nouveau statut de protection conforme à la dignité
humaine, concernant :

Mademoiselle Séverine Anne Léonie CORNET, née à Malmedy
le 28 mai 1973, registre national n° 73.05.28-368.69, domiciliée à
4960 Malmedy, rue Catherine André 11/0010.

Maître Philippe MOLITOR, avocat, ayant son cabinet à
4960 Malmedy, rue Derrière la Vaulx 38, a été désigné en qualité
d’administrateur des biens de la personne protégée susdite.

Pour extrait conforme : le greffier, (signé) PARTHOENS, Carmen.
(64599)

Justice de paix de Messancy

Par ordonnance du 25 février 2015, le juge de paix du canton de
Messancy a prononcé des mesures de protection de la personne et des
biens, conformément à la loi du 17 mars 2013, réformant les régimes
d’incapacité et instaurant un nouveau statut de protection conforme à
la dignité humaine, concernant :

Monsieur José MERTZ, né à Pétange le 30 décembre 1965, domicilié
à 6781 Messancy, rue Basse 19.

Monsieur Francis MERTZ, employé privé, domicilié à 6790 Aubange,
rue Van Brabant 34, a été désigné en qualité d’administrateur de la
personne et des biens de la personne protégée susdite.

Pour extrait conforme : le greffier, (signé) LAURENT, Claire.
(64600)

Justice de paix de Mons II

Par ordonnance du 17 février 2015, le juge de paix du second canton
de Mons a prononcé des mesures de protection de la personne et des
biens, conformément à la loi du 17 mars 2013, réformant les régimes
d’incapacité et instaurant un nouveau statut de protection conforme à
la dignité humaine, concernant :

Monsieur Marcel Willy DUCRUET, né à Leernes le 4 avril 1933,
domicilié à 7021 Mons, rue de Beaulieu 55.

Monsieur Michel DUCRUET, domicilié à 7380 Quiévrain, avenue de
France 235, a été désigné en qualité d’administrateur de la personne et
des biens de la personne protégée susdite.

Pour extrait conforme : le greffier en chef f.f., (signé) GALLEZ, Véro-
nique.

(64601)

Justice de paix de Mons II

Par ordonnance du 17 février 2015, le juge de paix du second canton
de Mons a prononcé des mesures de protection de la personne et des
biens, conformément à la loi du 17 mars 2013, réformant les régimes
d’incapacité et instaurant un nouveau statut de protection conforme à
la dignité humaine, concernant :

Madame Jeannine Maria CONTE, née à Thieu le 17 décembre 1935,
domiciliée à 7021 Mons, rue de Beaulieu 55.

Monsieur Michel DUCRUET, domicilié à 7380 Quiévrain, avenue de
France 235, a été désigné en qualité d’administrateur de la personne et
des biens de la personne protégée susdite.

Pour extrait conforme : le greffier en chef f.f., (signé) GALLEZ, Véro-
nique.

(64602)

Justice de paix de Namur I

Par ordonnance du 18 février 2015, sur requête déposée au greffe
le 24 décembre 2014 (RR n° 14B1683 - RW n° 15W25 - Rép. n° 788/
2015), le juge de paix du premier canton de Namur a prononcé des
mesures de protection des biens, conformément à la loi du
17 mars 2013, réformant les régimes d’incapacité et instaurant un
nouveau statut de protection conforme à la dignité humaine, concer-
nant :

Madame Laetitia JACQUY, née à Namur le 13 mai 1983, registre
national n° 83.05.13-106.21, domiciliée à 5000 Namur, chaussée de
Charleroi 7, résidant « Hôpital du Beau Vallon », rue de Bricgniot 205,
à 5002 Saint-Servais.

Madame l’avocat Diane WATTIEZ, dont le cabinet est établi à
5000 Namur, square Arthur Masson 1, a été désignée en qualité
d’administrateur des biens de la personne protégée susdite.

Pour extrait conforme : le greffier, (signé) GOUY, Nancy.
(64603)

Justice de paix de Namur II

Par ordonnance du 23 février 2015, rendue sur requête déposée en
date du 10 février 2015, le juge de paix du second canton de Namur a
prononcé des mesures de protection des biens, conformément à la loi
du 17 mars 2013, réformant les régimes d’incapacité et instaurant un
nouveau statut de protection conforme à la dignité humaine, concer-
nant :

Monsieur Jean-Claude Marie Charles THOME, né à Verviers
le 24 janvier 1953, domicilié à 5100 JAMBES, rue de Coppin 192, bte 3,

ET

Maître Laurent FADEUR, domicilié à 5100 JAMBES, rue de Dave 45,
a été désigné en qualité d’administrateur des biens de la personne
protégée susdite.

Pour extrait conforme : le greffier, (signé) PALATE, Anne.
(64604)
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Justice de paix de Namur II

Par ordonnance du 24 février 2015, rendue sur requête déposée, en
date du 23 janvier 2015, le juge de paix du second canton de Namur a
prononcé des mesures de protection de la personne et des biens,
conformément à la loi du 17 mars 2013, réformant les régimes d’inca-
pacité et instaurant un nouveau statut de protection conforme à la
dignité humaine, concernant :

Madame Gilberte PAESMANS, Joséphine, née à Beauvechain
le 13 septembre 1920, domiciliée à 5100 WEPION, « La Pairelle »,
chaussée de Dinant 708-710,

ET

Madame Maryse DELEUSE, domiciliée à 5100 WEPION, rue Fonds
des Chênes 248, a été désignée en qualité d’administrateur de la
personne et des biens de la personne protégée susdite.

Pour extrait conforme : le greffier, (signé) PALATE, Anne.
(64605)

Justice de paix de Sprimont

Par ordonnance du 18 février 2015, le juge de paix du canton de
Sprimont a prononcé des mesures de protection des biens, conformé-
ment à la loi du 17 mars 2013, réformant les régimes d’incapacité et
instaurant un nouveau statut de protection conforme à la dignité
humaine, concernant :

Madame Danielle CZEPIEL, née à Montegnée le 13 mai 1960, registre
national n° 60.05.13-228.95, domiciliée à 4870 Trooz, rue de Verviers 22.

Monsieur Dominique COLLIN, avocat, dont l’étude est établie à
4020 Liège, rue de Chaudfontaine 1, a été désigné en qualité d’admi-
nistrateur des biens, représentation de la personne protégée susdite.

Pour extrait conforme : le greffier, (signé) BORDET, Hélène.
(64606)

Justice de paix de Sprimont

Par ordonnance du 18 février 2015, le juge de paix du canton de
Sprimont a prononcé des mesures de protection des biens, conformé-
ment à la loi du 17 mars 2013, réformant les régimes d’incapacité et
instaurant un nouveau statut de protection conforme à la dignité
humaine, concernant :

Madame Jeanine Marie Louise MOES, né à Glain le 22 mars 1936,
domicilié à 4130 Esneux, Résidence « HOTEL DES BAINS », avenue des
Ardennes 96.

Madame Nadine TIMMERMANS, avocate, dont l’étude est établie à
4053 Chaudfontaine, rue Baileux 11, a été désignée en qualité d’admi-
nistrateur des biens, représentation de la personne protégée susdite.

Pour extrait conforme : le greffier, (signé) BORDET, Hélène.
(64607)

Justice de paix de Sprimont

Par ordonnance du 18 février 2015, le juge de paix du canton de
Sprimont a prononcé des mesures de protection des biens, conformé-
ment à la loi du 17 mars 2013, réformant les régimes d’incapacité et
instaurant un nouveau statut de protection conforme à la dignité
humaine, concernant :

Madame Brunhilde POKOVEC, née à Dortmund Marten
le 14 octobre 1922, registre national n° 22.10.14-066.46, domiciliée à
4140 Sprimont, rue Bawepuce 3/1.

Madame Emmanuelle UHODA, avocate, dont l’étude est établie à
4000 Liège, place Emile Dupont 8, a été désignée en qualité d’adminis-
trateur des biens, représentation de la personne protégée susdite.

Pour extrait conforme : le greffier, (signé) BORDET, Hélène.
(64608)

Justice de paix de Thuin

Par ordonnance du 18 février 2015, sur requête déposée au greffe, en
date du 19 janvier 2015, le juge de paix du canton de Thuin a prononcé
des mesures de protection des biens, conformément à la loi du
17 mars 2013, réformant les régimes d’incapacité et instaurant un
nouveau statut de protection conforme à la dignité humaine, concer-
nant :

Madame Magali NIEMEGEERTS, née le 17 novembre 1967, domici-
liée à 6230 Pont-à-Celles, rue Albert Ier 20/B, résidant au Centre de
revalidation « Léonard de Vinci », rue de Gozée 706, à 6110 Montigny-
le-Tilleul

Maître Jean-Pierre ELOY, avocat, dont le cabinet est sis à 6042 Char-
leroi, chaussée de Châtelet 54, a été désigné en qualité d’administrateur
des biens de la personne protégée susdite.

Pour extrait conforme : le greffier en chef, (signé) MATHIEU, Agnès.
(64609)

Justice de paix de Thuin

Par ordonnance du 18 février 2015, sur requête déposée au greffe, en
date du 23 janvier 2015, le juge de paix du canton de Thuin a prononcé
des mesures de protection des biens, conformément à la loi du
17 mars 2013, réformant les régimes d’incapacité et instaurant un
nouveau statut de protection conforme à la dignité humaine, concer-
nant :

Monsieur Evangeliste VERCAMMEN, née le 20 juillet 1942, domicilié
à 6030 Charleroi, rue Jules Jaumets 155, résidant au centre de revalida-
tion « Léonard de Vinci », rue de Gozée 706, à 6110 Montigny-le-Tilleul.

Maître Jean-Pierre ELOY, avocat, dont le cabinet est sis à 6042 Char-
leroi, chaussée de Châtelet 54, a été désigné en qualité d’administrateur
des biens de la personne protégée susdite.

Pour extrait conforme : le greffier en chef, (signé) MATHIEU, Agnès.
(64610)

Justice de paix de Waremme

Par ordonnance du 24 février 2015, le juge de paix suppléant du
canton de Waremme a prononcé des mesures de protection de
la personne et des biens, conformément à la loi du 17 mars 2013,
réformant les régimes d’incapacité et instaurant un nouveau statut de
protection conforme à la dignité humaine, concernant :

Monsieur Marc LHEUREUX, né à Namur le 10 avril 1958, domicilié
à 4218 Héron, rue de Marsinne 9A2, se trouvant actuellement à
la Clinique « Joseph Wauters », avenue de la Résistance 2, à
4300 Waremme.

Maître Stéphanie DUVEILLER, avocat à 4500 Huy, place Jules
Bolland 5, a été désignée en qualité d’administrateur de la personne et
des biens de la personne protégée susdite.

Pour extrait conforme : le greffier en chef, (signé) DELVAUX, Stefan.
(64611)
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Justice de paix de Waremme

Par ordonnance du 24 février 2015, le juge de paix suppléant du
canton de Waremme a prononcé des mesures de protection des biens
(avec représentation), conformément à la loi du 17 mars 2013, réformant
les régimes d’incapacité et instaurant un nouveau statut de protection
conforme à la dignité humaine, concernant :

Monsieur Philippe HEINE, né à Les Waleffes, le 4 avril 1950,
domicilié à 4317 Faimes, rue Basse L’Adresse 6.

Madame Mariette DURWAEL, domiciliée à 4317 Faimes, rue Basse
L’Adresse 6, a été désignée en qualité d’administrateur des biens
(avec représentation) de la personne protégée susdite.

Pour extrait conforme : le greffier en chef, (signé) DELVAUX, Stefan.
(64612)

Justice de paix de Herstal

Remplacement d’administrateur provisoire

Monsieur Giovanni GRANDILE, domicilié à 4040 Herstal, rue Basse
Préalle 120, a été désigné, à dater du 1er avril 2015, en qualité
d’administrateur des biens (assistance) de GRANDILE, Romeo, et
déchargeons, en conséquence, à dater du 1er avril 2015, Maître Sylvie
BAUDEN, avocate à 4020 LIEGE, rue des Champs 15, nommée par
ordonnance du 29.11.2011, en qualité d’administrateur provisoire de
GRANDILE, Romeo.

Pour extrait conforme : le greffier, (signé) DEPAS, Marie-Paule.
(64613)

Justice de paix de Namur II

Remplacement d’administrateur provisoire

Par ordonnance du 12 février 2015, le juge de paix du second canton
de Namur a mis fin à la mission d’aministrateur de biens de
Madame Dominique FICART, née à Namur le 2 mars 1961, domiciliée
à 5000 Namur, rue des Charmilles 7, désignée par notre ordonnance du
6 janvier 2015, pour Monsieur Christophe FICART, né le 24 juin 1993,
domicilié à 5000 Namur, rue des Charmilles 7, et lui a désigné en qualité
d’administrateur de biens, Maître Marie-Eve CLOSSEN, avocat à
5100 Jambes, rue de l’Emprunt 19.

Pour extrait conforme : le greffier, (signé) PALATE, Anne.
(64614)

Justice de paix d’Ath-Lessines

Mainlevée d’administration provisoire

Suite à la requête déposée le 19-02-2015, par ordonnance du juge de
paix du canton d’Ath-Lessines, siège d’Ath, rendue le 23.02.2015, a été
levée la mesure d’administration provisoire prise par ordonnance du
06/09/2006, à l’égard de : FRANCOTTE, Nelly, née le 19 avril 1949, en
son vivant domiciliée à 7810 Ath, « Le Sûr-Abri », rue du Sûr-Abri 51.

Cette personne étant décédée le 07/02/2015, il a été mis fin, en
conséquence, à la mission de son administrateur provisoire, à savoir :
CLOSSEN, Marie-Eve, avocate à 5000 Namur, rue Lucien Namêche 19.

Pour extrait conforme : le greffier en chef f.f., (signé) Marie-Jeanne
MARBAIX.

(64615)

Justice de paix d’Ath-Lessines

Mainlevée d’administration provisoire

Suite à la requête déposée le 16-02-2015, par ordonnance du juge de
paix du canton d’ATH-LESSINES, siège d’Ath, rendue le 23.02.2015, a
été levée la mesure d’administration provisoire prise par ordonnance
du 09/12/1992, à l’égard de :

DOBOSIEWICZ, Roman, né le 24-11-1946, à BYTON, en son vivant
domicilié à 1082 BECHEM-SAINTE-AGATHE, chaussée de Gand 1050,
et résidant à 7520 TOURNAI, Maison de Repos « Résidence Belle
Rive », clos belle Rive 8.

Cette personne étant décédée le 30.01.2015, il a été mis fin, en
conséquence, à la mission de son administrateur provisoire, à savoir :
PONCIN, Corinne, avocate, domiciliée à 7500 TOURNAI, rue Barre
Saint-Brice 21.

Pour extrait conforme : le greffier en chef f.f., (signé) Marie-Jeanne
MARBAIX.

(64616)

Justice de paix de Charleroi V

Mainlevée d’administration provisoire

Par ordonnance du 25 février 2015 (rép. 721/2015), le juge de paix
Charleroi V a mis fin à la mission d’administrateur provisoire, à savoir :

Madame Touria OUKHAIZA, domiciliée à 6030 Charleroi, rue de
la Boulonnerie 156, concernant :

Monsieur Bernard Jean-Luc Franc OUKHAIZA, né à Charleroi
6 septembre 1985, domicilié à 6030 Charleroi, rue de la Boulonnerie 156,
ce dernier étant redevenu capable.

Pour extrait conforme : le greffier, (signé) BAUCHE, Michelle.
(64617)

Justice de paix de Fosses-la-Ville

Mainlevée d’administration provisoire

Par ordonnance du 24 février 2015, le juge de paix de Fosses-la-Ville
a mis fin aux mesures de protection de la personne et des biens
prononcées conformément à la loi du 17 mars 2013 réformant les
régimes d’incapacité et instaurant un nouveau statut de protection
conforme à la dignité humaine concernant :

Madame DUBOIS, Juliette, née à Sombreffe le 24 juin 1928, veuve,
domiciliée au Home « Le Gai Logis », à 5060 Auvelais, rue de
l’Institut 5, la personne ci-avant nommée étant décédée à Sambreville,
le 9 février 2015.

Pour extrait conforme : le greffier, (signé) Mouthuy, Françoise.
(64618)

Justice de paix de Grâce-Hollogne

Mainlevée d’administration provisoire

Par ordonnance du juge de paix du canton de Grâce-Hollogne,
rendue le 24 février 2015, a été levée la mesure d’administration
provisoire prise par ordonnance du 30 septembre 2003, à l’égard de :

Madame Léonardine Hortense THONUS, née à Saint-Nicolas le
31 mars 1924, domiciliée à la maison de repos « Résidence Quentin », à
4000 Liège, place Xavier Neujean 9, décédée à Liège le 22 février 2015.

ll a été mis fin, en conséquence, à la mission de son administrateur
provisoire, à savoir : Madame Sara PAZIENTE, domiciliée à 4000 Liège,
rue des Urbanistes 1/42.

Pour extrait conforme : le greffier en chef, (signé) Luc Charlier.
(64619)
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Justice de paix de Grâce-Hollogne

Mainlevée d’administration provisoire

Par ordonnance du juge de paix du canton de Grâce-Hollogne,
rendue le 24 février 2015, a été levée la mesure d’administration
provisoire prise par ordonnance du 22 juillet 2014, à l’égard de :

Madame Marie Joséphine LAKAYE, née à Othée le 9 février 1924,
domiciliée à 4340 Awans, rue Joseph Lescrenier 36, résidant rue du
Château 1, à 4340 Awans, décédée à Liège le 19 janvier 2015.

Il a été mis fin, en conséquence, à la mission de son administrateur
provisoire, à savoir :

Maître Anne-Françoise HAENEN, avocat, juge de paix suppléant,
domiciliée à 4030 Liège, rue Henri Pirenne 42.

Pour extrait conforme : le greffier en chef, (signé) Luc Charlier.
(64620)

Justice de paix de Grâce-Hollogne

Mainlevée d’administration provisoire

Par ordonnance du juge de paix du canton de Grâce-Hollogne,
rendue le 24 février 2015, a été levée la mesure d’administration
provisoire prise par ordonnance du 12 juillet 2012, à l’égard de :

Madame Jeannine Séraphine Victorine Thérèse LARDINOIS, née à
Villers-l’Evêque le 12 octobre 1928, domiciliée à la maison de repos
« Domaine des Blés Dorés », à 4340 Awans, rond du Roi Albert 16,
décédée à Awans le 17 février 2015.

Il a été mis fin, en conséquence, à la mission de son administrateur
provisoire, à savoir :

Monsieur Denis François Joseph BOUFFLETTE, agriculteur, domi-
cilié à 4340 Awans, rond du Roi Albert 34.

Pour extrait conforme : le greffier en chef, (signé) Luc Charlier.
(64621)

Justice de paix de Grâce-Hollogne

Mainlevée d’administration provisoire

Par ordonnance du juge de paix du canton de Grâce-Hollogne,
rendue le 24 février 2015, a été levée la mesure d’administration
provisoire prise par ordonnance du 21 août 2012, à l’égard de :

Madame Marie-José Léonardine MONTULET, née à Fléron le
16 septembre 1925, domiciliée à la maison de repos « Domaine des Blés
Dorés », à 4340 Awans, rond du Roi Albert 16, décédée à Awans le
16 février 2015.

Il a été mis fin, en conséquence, à la mission de son administrateur
provisoire, à savoir :

Madame Jeanne Joséphine Marie Louise HOUBART, domiciliée à
4431 Ans, rue Vinâve 5.

Pour extrait conforme : le greffier en chef, (signé) Luc Charlier.
(64622)

Justice de paix de Grâce-Hollogne

Mainlevée d’administration provisoire

Par ordonnance du juge de paix du canton de Grâce-Hollogne,
rendue le 24 février 2015, a été levée la mesure d’administration
provisoire prise par ordonnance du 25 mai 2011, à l’égard de :

Monsieur Léon Victor Joseph WARNANT, né à Boncelles le
13 mai 1930, domicilié à 4400 Flémalle, chaussée de
Ramioul(IVR) 184/0001, décédé à Flémalle le 5 février 2015.

II a été mis fin, en conséquence, à la mission de son administrateur
provisoire, à savoir :

Madame Anne-Marie Alfredine Georgette WARNANT, domiciliée à
4102 Seraing, rue Malpas 9.

Pour extrait conforme : le greffier en chef, (signé) Luc Charlier.
(64623)

Justice de paix de Namur I

Mainlevée d’administration provisoire

Par ordonnance du juge de paix du premier canton de Namur
prononcée en date du 23 février 2015 (REP. N° 836/2015), il a été
constaté que la mission de l’administrateur provisoire, Maître Séverine
GILLET, avocat dont le cabinet est établi à 5101 Erpent, chaussée de
Marche 496/11, a cessé de plein droit lors du décès survenu le
1er janvier 2015 de la personne protégée, Madame SEPTON, Edmonde,
née à Baillonville, le 10 janvier 1935, domiciliée en son vivant à
5004 Bouge, rue Charles Bouvier 26/0004, résidant de son vivant à
5000 Namur, Maison d’Harscamp, rue Saint-Nicolas 2.

Namur, le 24 février 2015.
Pour extrait conforme : le greffier, (signé) Gouy, Nancy.

(64624)

Justice de paix de Seraing

Mainlevée d’administration provisoire

Par ordonnance du 25 février 2015, suite à une requête déposée le
29 janvier 2015.

Constatons que Monsieur TOUSSAINT, Geoffrey, né à Seraing le
7 mars 1979, sans profession, domicilié à 4100 SERAING, rue de la
République Française 15, est à nouveau apte à assumer seul la gestion
de ses biens.

Mettons fin, à dater du 25 février 2015, à la mission d’administrateur
provisoire des biens de Monsieur Geoffrey TOUSSAINT, qui avait été
confiée à Maître Pierre-Yves COLLARD, par une ordonnance de
Monsieur le juge de paix du troisième canton de Liège en date du
2 décembre 2013 (Rép. N° 10557/13) publiée au Moniteur belge du
12 décembre 2013.

Pour extrait conforme : le greffier en chef, (signé) Fouarge, Jean-
Marie.

(64625)

Justice de paix d’Uccle

Mainlevée d’administration provisoire

Par ordonnance du juge de paix d’Uccle, prononcée le 17 février 2015,
il a été constaté que Monsieur Denis Jean Jacques EVRARD, né à
Namur le 15 juillet 1965, domicilié à 1180 Uccle, avenue Molière 349,
est à nouveau capable de gérer ses biens; en conséquence, il a été mis
fin au mandat d’administrateur provisoire de Me MERTENS, Thomas,
avocat, dont le cabinet est sis à 1200 Woluwe-Saint-Lambert, avenue de
Broqueville 116/15.

Pour extrait conforme : le greffier en chef, (signé) Pascal GOIES.
(64626)

Vredegerecht Aarschot

Bij beschikking van 19 februari 2015, heeft de vrederechter van het
kanton Aarschot, beschermingsmaatregelen uitgesproken met betrek-
king tot de persoon en de goederen, overeenkomstig de bepalingen van
de wet van 17 maart 2013, tot hervorming van de regelingen inzake
onbekwaamheid en tot instelling van een nieuwe beschermingsstatus
die strookt met de menselijke waardigheid, betreffende mijnheer Rudi

15518 MONITEUR BELGE — 06.03.2015 — BELGISCH STAATSBLAD



Maurice Alfred SIJMENS, geboren te Diest op 4 april 1966, wonende te
3360 Bierbeek, Krijkelberg 1, verblijvende te 3200 Aarschot, Herseltse-
steenweg 35, mijnheer Wim BOLLEN, advocaat, kantoorhoudende te
3200 Aarschot, Steenweg op Sint-Joris-Winge 21, werd aangesteld als
bewindvoerder over de persoon en de goederen van de voornoemde
beschermde persoon.

Voor eensluidend uittreksel : de waarnemend hoofdgriffier, (get.)
Beusen, Heile.

(64627)

Vredegerecht Aarschot

Bij beschikking van 2 februari 2015, heeft de vrederechter van het
kanton Aarschot, beschermingsmaatregelen uitgesproken met betrek-
king tot de persoon en de goederen, overeenkomstig de bepalingen van
de wet van 17 maart 2013, tot hervorming van de regelingen inzake
onbekwaamheid en tot instelling van een nieuwe beschermingsstatus
die strookt met de menselijke waardigheid, betreffende mijnheer Sam
CAMBRE, geboren te Herentals op 18 juli 1995, verblijvende te
3200 Aarschot, Herseltsesteenweg 35, mijnheer Bart VAN TONGELEN,
advocaat, met kantoor te 3200 Aarschot, Begijnhof 3, werd aangesteld
als bewindvoerder over de persoon en de goederen van de voornoemde
beschermde persoon.

Voor eensluidend uittreksel : de waarnemend hoofdgriffier, (get.)
Beusen, Heile.

(64628)

Vredegerecht Anderlecht II

Bij beschikking van heeft de vrederechter Anderlecht II,
beschermingsmaatregelen uitgesproken met betrekking tot de persoon
en de goederen, overeenkomstig de bepalingen van de wet van
17 maart 2013, tot hervorming van de regelingen inzake onbekwaam-
heid en tot instelling van een nieuwe beschermingsstatus die strookt
met de menselijke waardigheid, betreffende mijnheer Eric SELEN,
geboren te op 21 februari 1938, wonende te 1070 Anderlecht, Frans
Halsstraat 90, rusthuis Seniorie Bizet, mijnheer Marc SELEN, wonende
te 1750 Lennik, Albert Vanderkelenstraat 13, werd aangesteld als
bewindvoerder over de persoon en de goederen van de voornoemde
beschermde persoon.

Voor eensluidend uittreksel : de toegevoegd griffier, (get.) Van
Humbeeck, Marie.

(64629)

Vredegerecht Antwerpen XII

Bij beschikking van de vrederechter van het twaalfde kanton
Antwerpen, verleend op 24 februari 2015, werd SCHEPENS, Walther
Ludovicus, geboren te Sint-Niklaas op 5 oktober 1928, wonende te
2100 Deurne, Woonzorgcentrum Boterlaarhof, Boterlaarbaan 11, onbe-
kwaam verklaard zijn belangen van vermogensrechtelijke of niet-
vermogensrechtelijke aard zelf waar te nemen en beslist dat hij VERTE-
GENWOORDIGD dient te worden bij het stellen van de rechts- of
proceshandelingen 1°, 12° en 15° met betrekking tot de PERSOON en
alle rechts- of proceshandelingen met betrekking tot de GOEDEREN
door de hierna genoemde toegevoegde bewindvoerder : TUYTTEN,
Marc Simonne Raymond, geboren te Deurne op 29 mei 1962, wonende
te 2270 Herenthout, Doornstraat 23.

Het verzoekschrift werd neergelegd ter griffie op 27 januari 2015.

Deurne, 24 februari 2015.

Voor eensluidend uittreksel : (get.) Richard BLENDEMAN, hoofd-
griffier.

(64630)

Vredegerecht Antwerpen XII

Bij beschikking van de vrederechter van het twaalfde kanton
Antwerpen, verleend op 24 februari 2015, werd Quidé, Pierre Alice
Joseph, geboren te Schoten op 7 december 1932, wonende te
2050 Antwerpen, Tijl Uilenspiegellaan 26, verblijvende Woonzorg-
centrum Boterlaarhof, Boterlaarbaan 11, te 2100 Deurne, onbekwaam
verklaard zijn belangen van vermogensrechtelijke of niet-
vermogensrechtelijke aard zelf waar te nemen en beslist dat hij VERTE-
GENWOORDIGD dient te worden bij het stellen van alle rechts- of
proceshandelingen met betrekking tot zijn GOEDEREN door de hierna
genoemde toegevoegde bewindvoerder : VAN GOETHEM, Hilda Delp-
hina Francisca, geboren te Schoten op 26 november 1936, wonende te
2050 Antwerpen, TijI Uilenspiegellaan 26.

Het verzoekschrift werd neergelegd ter griffie op 29 januari 2015.

Deurne, 24 februari 2015.

Voor eensluidend uittreksel : (get.) Richard BLENDEMAN, hoofd-
griffier.

(64631)

Vredegerecht Antwerpen XII

Bij beschikking van de vrederechter van het twaalfde kanton
Antwerpen, verleend op 24 februari 2015, werd VERBERT, Christiane
Renée Josephine, uit de echt gescheiden, geboren te Merksem op
26 mei 1946, wonende te 2100 Deurne, Woonzorgcentrum Huis
Vandecruys, Lakborslei 231, onbekwaam verklaard haar belangen van
vermogensrechtelijke of niet-vermogensrechtelijke aard zelf waar te
nemen en beslist dat zij VERTEGENWOORDIGD dient te worden bij
het stellen van alle rechts- of proceshandelingen met betrekking tot de
GOEDEREN door de hierna genoemde toegevoegde bewindvoerder :
VERBERT, Paul Herman Lodewijk, geboren te Brasschaat op
11 februari 1957, ongehuwd, wonende te 2000 Antwerpen, Zwart-
zustersstraat 15, bus 2.

Het verzoekschrift werd neergelegd ter griffie op 27 januari 2015.

Deurne, 24 februari 2015.

Voor eensluidend uittreksel : (get.) Richard BLENDEMAN, hoofd-
griffier.

(64632)

Vredegerecht Antwerpen XII

Bij beschikking van de vrederechter van het twaalfde kanton
Antwerpen, verleend op 24 februari 2015, werd VERGUTS, Pieter
Jacobus Angelina, geboren te Berchem op 29 januari 1946, wonende te
2100 Deurne, Ruimtevaartlaan 41, bus 4, verblijvende Woonzorg-
centrum residentie De Manevinke, Bisschoppenhoflaan 361-367, te
2100 Deurne, onbekwaam verklaard zijn belangen van vermogens-
rechtelijke of niet-vermogensrechtelijke aard zelf waar te nemen en
beslist dat hij VERTEGENWOORDIGD dient te worden bij het stellen
van alle rechts- of proceshandelingen met betrekking tot de
GOEDEREN door de hierna genoemde toegevoegde bewindvoerder :
ANTHONIS, Luc, advocaat, kantoorhoudende te 2000 Antwerpen,
Stoopstraat 1, vijfde verd.

Het verzoekschrift werd neergelegd ter griffie op 27 januari 2015.

Deurne, 24 februari 2015.

Voor eensluidend uittreksel : (get.) Richard BLENDEMAN, hoofd-
griffier.

(64633)
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Vredegerecht Antwerpen XII

Bij beschikking van de vrederechter van het twaalfde kanton
Antwerpen, verleend op 24 februari 2015, werd TUYTTEN, Simone
Irma Cyrillus, geboren te Borgerhout op 12 mei 1932, wonende te
2100 Deurne, woonzorgcentrum Boterlaarhof, Boterlaarbaan 11, onbe-
kwaam verklaard haar belangen van vermogensrechtelijke of niet-
vermogensrechtelijke aard zelf waar te nemen en beslist dat zij VERTE-
GENWOORDIGD dient te worden bij het stellen van de rechts- of
proceshandelingen 1°, 12° en 15° met betrekking tot de PERSOON en
alle rechts- of proceshandelingen met betrekking tot de GOEDEREN
door de hierna genoemde toegevoegde bewindvoerder : TUYTTEN,
Marc Simonne Raymond, geboren te Deurne op 29 mei 1962, wonende
te 2270 Herenthout, Doornstraat 23.

Het verzoekschrift werd neergelegd ter griffie op 27 januari 2015.

Deurne, 24 februari 2015.
Voor eensluidend uittreksel : (get.) Richard BLENDEMAN, hoofd-

griffier.
(64634)

Vredegerecht Beringen

Bij beschikking van 24 februari 2015, heeft de vrederechter van het
kanton Beringen, beschermingsmaatregelen uitgesproken met betrek-
king tot de persoon en de goederen, overeenkomstig de bepalingen van
de wet van 17 maart 2013, tot hervorming van de regelingen inzake
onbekwaamheid en tot instelling van een nieuwe beschermingsstatus
die strookt met de menselijke waardigheid, betreffende mijnheer
Eugène Victor Martin LENAERTS, geboren te Hollogne-aux-Pierres op
31 januari 1928, met rijksregisternummer 28.01.31-213.34, wonende te
3970 Leopoldsburg, Henri Van Gompelstraat 28, verblijvend
Meulenven 16, te 3945 Ham en werd toegevoegd als bewindvoerder
over de PERSOON en de GOEDEREN : mijnheer Constant TORFS,
zonder, wonende te 2440 Geel, Grote Steenweg 81, van de voornoemde
beschermde persoon.

Voor eensluidend uittreksel : de griffier, (get.) Vanheel, Christel.
(64635)

Vredegerecht Beringen

Bij beschikking van 24 februari 2015, heeft de vrederechter van het
kanton Beringen, beschermingsmaatregelen uitgesproken met betrek-
king tot de persoon en de goederen, overeenkomstig de bepalingen van
de wet van 17 maart 2013, tot hervorming van de regelingen inzake
onbekwaamheid en tot instelling van een nieuwe beschermingsstatus
die strookt met de menselijke waardigheid, betreffende mijnheer Pieter
Jan JAKERS, geboren te Koersel op 2 januari 1932, met rijksregister-
nummer 32.01.02-227.04, wonende te 3582 Beringen, Posthoorn-
straat 38, en werd toegevoegd als bewindvoerder over PERSOON en
de GOEDEREN : mevrouw Elly JAKERS, onderwijzeres, wonende te
3550 Heusden-Zolder, Vroenweg 6, over de voornoemde beschermde
persoon.

Voor eensluidend uittreksel : de griffier, (get.) Vanheel, Christel.
(64636)

Vredegerecht Bilzen

Bij beschikking van 13 februari 2015, heeft de vrederechter van het
kanton Bilzen, beschermingsmaatregelen uitgesproken met betrekking
tot de goederen, overeenkomstig de bepalingen van de wet van
17 maart 2013, tot hervorming van de regelingen inzake onbekwaam-
heid en tot instelling van een nieuwe beschermingsstatus die strookt
met de menselijke waardigheid, betreffende mijnheer Joseph Leopold
Marie AMBROOS, geboren te Genk op 12 februari 1951, met rijks-
registernummer 51.02.12-025.21, wonende te 3740 Bilzen, Leenveld-
straat 2.

Werd aangesteld als bewindvoerder over de goederen van de voor-
noemde beschermde persoon : Mr. Martine CLAESEN, advocaat, met
kantoor te 3740 Bilzen, Maastrichterpoort 13, bus 1.

Voor eensluidend uittreksel : de griffier, (get.) Merken, Ria.
(64637)

Vredegerecht Brussel VI

Bij beschikking van 9 februari 2015, heeft de vrederechter van het
zesde kanton Brussel, beschermingsmaatregelen uitgesproken met
betrekking tot de goederen, overeenkomstig de bepalingen van de wet
van 17 maart 2013, tot hervorming van de regelingen inzake onbe-
kwaamheid en tot instelling van een nieuwe beschermingsstatus die
strookt met de menselijke waardigheid, betreffende mevrouw Adelia
WILLEMS, geboren te Brussegem op 12 januari 1924, met rijksregister-
nummer 24.01.12-330.15, wonende te 1850 Grimbergen, Brusselse-
steenweg 36, verblijvend in het WZC PAGODE, Oorlogskruisenlaan 90,
te 1120 Brussel.

Mevrouw Marie-Rose BUELENS, wonende te 1020 Brussel, Houba
de Strooperlaan 632, bus 13, werd aangesteld als bewindvoerder over
de goederen van de voornoemde beschermde persoon.

Voor eensluidend uittreksel : de hoofdgriffier, (get.) De Brabanter,
Frank.

(64638)

Vredegerecht Eeklo

Bij beschikking van 26 februari 2015, heeft de vrederechter van het
kanton Eeklo, beschermingsmaatregelen uitgesproken met betrekking
tot de persoon en de goederen, overeenkomstig de bepalingen van de
wet van 17 maart 2013, tot hervorming van de regelingen inzake
onbekwaamheid en tot instelling van een nieuwe beschermingsstatus
die strookt met de menselijke waardigheid, betreffende mevrouw
Juliana Maria MEIRSMAN, geboren te Gent op 28 september 1938,
wonende te 9900 Eeklo, Schietspoelstraat 9/0040, verblijvend c/o wzc
Dr. Coppens Schietspoelstraat 16, te 9900 Eeklo.

Mr. Karin DE MUER, advocaat, wonende te 9900 Eeklo, Visstraat 20,
KBO 0851.324.359, werd aangesteld als bewindvoerder over de persoon
in bijstand en de goederen in vertegenwoordiging van de voornoemde
beschermde persoon.

Voor eensluidend uittreksel : de hoofdgriffier, (get.) Kosolosky,
Belinda.

(64639)

Vredegerecht Genk

Bij beschikking van 23 februari 2015, heeft de vrederechter van het
kanton Genk, beschermingsmaatregelen uitgesproken met betrekking
tot de persoon en de goederen, overeenkomstig de bepalingen van de
wet van 17 maart 2013, tot hervorming van de regelingen inzake
onbekwaamheid en tot instelling van een nieuwe beschermingsstatus
die strookt met de menselijke waardigheid, betreffende mevrouw
Habibe TOMAKIN, geboren te Ordu op 1 maart 1938, met rijksregister-
nummer 38.03.01-066.44, wonende te 3600 Genk, Heesterbesstraat 5,
mevrouw Hülya ISLEYEN, kruidenierster, wonende te 3600 Genk,
Heesterbesstraat 5, werd aangesteld als bewindvoerder over de
persoon en de goederen van de voornoemde beschermde persoon.

Voor eensluidend uittreksel : de hoofdgriffier, (get.) Groffils, Marie-
Louise.

(64640)
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Vredegerecht Grimbergen

Bij beschikking van 12 februari 2015, heeft de vrederechter van het
kanton Grimbergen, beschermingsmaatregelen uitgesproken met
betrekking tot de goederen, overeenkomstig de bepalingen van de wet
van 17 maart 2013, tot hervorming van de regelingen inzake onbe-
kwaamheid en tot instelling van een nieuwe beschermingsstatus die
strookt met de menselijke waardigheid, betreffende mijnheer Boude-
wijn ALTENLOH, geboren te Herenthout op 3 augustus 1941, met rijks-
registernummer 41.08.03-075.73, wonende te 1050 Elsene, Gachard-
straat 59, verblijvend in het Sint-Alexiusinstituut, Grimbergsesteen-
weg 40, te 1850 Grimbergen, Mr. Wim GERLO, advocaat, met kantoor
te 1800 Vilvoorde, F. Rooseveltlaan 70, werd aangesteld als bewind-
voerder over de goederen van de voornoemde beschermde persoon.

Voor eensluidend uittreksel : de griffier, (get.) Ricou, Els.
(64641)

Vredegerecht Harelbeke

Bij beschikking van 26 februari 2015, heeft de vrederechter van het
kanton Harelbeke, beschermingsmaatregelen uitgesproken met betrek-
king tot de goederen, overeenkomstig de bepalingen van de wet van
17 maart 2013, tot hervorming van de regelingen inzake onbekwaam-
heid en tot instelling van een nieuwe beschermingsstatus die strookt
met de menselijke waardigheid, betreffende Jonathan TONNEAU,
geboren te Menen op 5 maart 1991, met rijksregisternummer 91.03.05-
295.32, wonende te 8800 Roeselare, Groothofstraat 3, Sandra
VERHOYE, advocaat, wonende te 8800 Roeselare, Sint-Eloois-
Winkelstraat 115A, werd aangesteld als bewindvoerder over de
goederen van de voornoemde beschermde persoon.

Voor eensluidend uittreksel : de griffier, (get.) Deklerk, Caroline.
(64642)

Vredegerecht Hasselt I

Bij beschikking van 20 februari 2015, heeft de vrederechter van het
eerste kanton Hasselt, beschermingsmaatregelen uitgesproken met
betrekking tot de persoon en de goederen, overeenkomstig de bepa-
lingen van de wet van 17 maart 2013, tot hervorming van de regelingen
inzake onbekwaamheid en tot instelling van een nieuwe beschermings-
status die strookt met de menselijke waardigheid, betreffende Rosa
NULENS, geboren te Hasselt op 10 januari 1932, met rijksregister-
nummer 32.01.10-234.48, wonende te 3500 Hasselt, Ekkelgaarden 17,
Woon- en zorgcentrum Salvator, Claire QUINTIENS, wonende te
3500 Hasselt, Erasmuslaan 58, werd aangesteld als bewindvoerder over
de goederen in het systeem van vertegenwoordiging van de voor-
noemde beschermde persoon.

Voor eensluidend uittreksel : de griffier, (get.) Jouck, Marleen.
(64643)

Vredegerecht Hasselt I

Bij beschikking van 19 februari 2015, heeft de vrederechter van het
eerste kanton Hasselt, beschermingsmaatregelen uitgesproken met
betrekking tot de goederen, overeenkomstig de bepalingen van de wet
van 17 maart 2013, tot hervorming van de regelingen inzake onbe-
kwaamheid en tot instelling van een nieuwe beschermingsstatus die
strookt met de menselijke waardigheid, betreffende Rudi Claesen,
geboren te Genk op 27 augustus 1971, met rijksregisternummer
71.08.27-139.16, wonende te 3590 Diepenbeek, Lutselusplein 9, bus 22,
verblijvend Eekhoornstraat 12, te 3600 Genk, Jessica VAN BRIEL,
advocaat, met kantoor te 3500 Hasselt, Kuringersteenweg 209, werd
aangesteld als bewindvoerder over de goederen in het systeem van
vertegenwoordiging van de voornoemde beschermde persoon.

Voor eensluidend uittreksel : de griffier, (get.) Jouck, Marleen.
(64644)

Vredegerecht Hasselt II

Bij beschikking van de vrederechter van het vredegerecht van het
tweede kanton Hasselt, verleend op 19 februari 2015, werd
HALIBRYAM, Nedzhmi, geboren op 2 december 1957, wonende te 3582
KOERSEL (BERINGEN), Koolmijnlaan 240, bus 2, niet in staat
verklaard zijn persoon en goederen te beheren en kreeg toegevoegd als
voorlopig bewindvoerder : ROBBEN, Lode, advocaat, Hasseltse-
steenweg 15, 3540 Herk-de-Stad.

Er werd vastgesteld dat het verzoekschrift neergelegd werd op
12 februari 2015.

Hasselt, 24 februari 2015.

Voor eensluidend uittreksel : de waarnemend hoofdgriffier, (get.)
Patrick Milisen.

(64645)

Vredegerecht Heist-op-den-Berg

Bij beschikking van 17 februari 2015, heeft de vrederechter Heist-op-
den-Berg, beschermingsmaatregelen uitgesproken met betrekking tot
de persoon en de goederen, overeenkomstig de bepalingen van de wet
van 17 maart 2013, tot hervorming van de regelingen inzake onbe-
kwaamheid en tot instelling van een nieuwe beschermingsstatus die
strookt met de menselijke waardigheid, betreffende mevrouw Karin
Jo-An Yvonne DE RAEYMAECKER, geboren te Reet op 8 januari 1970,
met rijksregisternummer 70.01.08-238.29, wonende te 2590 Berlaar,
Winterhof 12, bus 8.

Voor eensluidend uittreksel : de griffier, (get.) De Bondt, Geert.
(64646)

Vredegerecht Kontich

Bij beschikking van de vrederechter van het kanton Kontich, van
23 februari 2015, werd de volgende persoon aangesteld, in de aange-
wezen hoedanigheid : BOGAERTS, Nina, advocaat, kantoorhoudende
te 2840 Reet, Eikenstraat 210.

In hoedanigheid van bewindvoerder-vertegenwoordiger over de
goederen.

Voor : SEJDIC, Denis, geboren te Joegoslavie (Sarajevo) op
19 december 1987, werkzoekende (hulpkok), wonende te 2650 Edegem,
Ernest Staesstraat 2/0010.

Er werd vastgesteld dat het verzoekschrift neergelegd werd op
28 januari 2015.

Voor eensluidend uittreksel : de griffier, (get.) BOUDREZ, Nancy.
(64647)

Vredegerecht Kontich

Bij beschikking van de vrederechter van het kanton Kontich, van
23 februari 2015, werd de volgende persoon aangesteld, in de aange-
wezen hoedanigheid : BOGAERTS, Nina, advocaat, kantoorhoudende
te 2840 Reet, Eikenstraat 210, in hoedanigheid van bewindvoerder-
vertegenwoordiger over de goederen, voor WATERSCHOOT, Sarah
Mieke Karel, geboren te Antwerpen op 5 oktober 1990, restaurant
personeel, wonende te 2650 Edegem, Ernest Staesstraat 2/0010.

Er werd vastgesteld dat het verzoekschrift neergelegd werd op
9 februari 2015.

Voor eensluidend uittreksel : de griffier, (get.) BOUDREZ, Nancy.
(64648)
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Vredegerecht Leuven I

Bij beschikking van de vrederechter van het kanton Leuven 1,
d.d. 24 februari 2015.

Zeggen voor recht dat VAN DEN BERGHE, Myriam, geboren te
Leuven op 28 januari 1961, advocaat, kantoorhoudende te
3080 TERVUREN, De Robianostraat 11, voorlopige bewindvoerder blijft
over SOHIE, Jeanne Marguerite Marie, geboren te Overijse op
17 november 1929, verblijvende in het WZC Hof Ten Doenberghe, te
1560 HOIELAART, Groenendaalsesteenweg 32.

Zeggen voor recht dat VERSLUYS, Dimitri Philippe, geboren te
Schaarbeek op 4 februari 1966, politie-inspecteur, wonende te
1740 TERNAT, Steenvoordestraat 8, vertrouwenspersoon blijft over
SOHIE, Jeanne Marguerite Marie, geboren te Overijse op
17 november 1929, verblijvende in het WZC Hof Ten Doenberghe, te
1560 HOEILAART, Groenendaalsesteenweg 32.

Leuven, 24 februari 2015.

Voor eensluidend uittreksel : de waarnemend hoofdgriffier, (get.)
Temperville, Karine.

(64649)

Vredegerecht Lier

Bij beschikking van de vrederechter van het vredegerecht Lier,
verleend op 18 februari 2015, werd De Backer, Josée, geboren te LIER
op 26 januari 1933, wonende te 2500 LIER, Mechelsesteenweg 48/B4,
verblijvende in het rustoord Paradijs, Transvaalstraat 44, te 2500 LIER,
niet in staat verklaard haar goederen te beheren en kreeg toegevoegd
als bewindvoerder : Joris Peggy, geboren te LIER op 12 april 1959,
wonende te 2580 PUTTE, Bredestraat 192.

Lier, 24 februari 2015.

Voor eensluidend uittreksel : de griffier, (get.) Maria Moeyersoms.
(64650)

Vredegerecht Lier

Bij beschikking van de vrederechter van het vredegerecht Lier,
verleend op 17 februari 2015, werd Cambré, Erwin, geboren te
HERENTALS op 13 november 1974, wettelijk gedomicilieerd en verblij-
vende 2560 NIJLEN, Bouwelsesteenweg 174, niet in staat verklaard zijn
goederen te beheren en kreeg toegevoegd als bewindvoerder over de
goederen : Verwaest, Jef, advocaat, met kantoor te 2500 LIER, Vis-
markt 37.

Lier, 24 februari 2015.

Voor eensluidend uittreksel : de griffier, (get.) Maria Moeyersoms.
(64651)

Vredegerecht Neerpelt-Lommel

Bij beschikking van 10 februari 2015, heeft de vrederechter van het
kanton Neerpelt-Lommel, zetel Neerpelt, overeenkomstig de bepa-
lingen van de wet van 17 maart 2013, tot hervorming van de regelingen
inzake onbekwaamheid en tot instelling van een nieuwe beschermings-
status die strookt met de menselijke waardigheid, beschermings-
maatregelen uitgesproken met betrekking tot :

de goederen in het systeem van vertegenwoordiging

de persoon in het systeem van vertegenwoordiging

Betreffende : mevrouw Denise VERHAEGEN, geboren te Duffel op
14 oktober 1952, met rijksregisternummer 52.10.14-112.48, wonende te
3010 Leuven, Wilselsesteenweg 185, verblijvend Home Monsheide,
Monsheide 4, te 3990 Peer.

Mevrouw Monique VERHAEGEN, gepensioneerd, wonende te
3010 Leuven, Wilselsesteenweg 185, werd aangesteld als bewind-
voerder over de persoon en de goederen.

Voor eensluidend uittreksel : de hoofdgriffier, (get.) Lisette Symons.
(64652)

Vredegerecht Neerpelt-Lommel

Bij beschikking van 20 februari 2015, heeft de vrederechter van het
kanton Neerpelt-Lommel, zetel Neerpelt, overeenkomstig de bepa-
lingen van de wet van 17 maart 2013, tot hervorming van de regelingen
inzake onbekwaamheid en tot instelling van een nieuwe beschermings-
status die strookt met de menselijke waardigheid, beschermings-
maatregelen uitgesproken met betrekking tot de goederen in het
systeem van vertegenwoordiging betreffende mijnheer Mike Benny
Emiliene GENNE, geboren op 4 mei 1992, met rijksregisternum-
mer 92.05.04-193.05, wonende te 3930 Hamont-Achel, Ruiterstraat 51,
doch verblijvende te 3990 Peer, Sint-Elisabethlaan 20.

Mr. Marijke WINTERS, advocaat, kantoorhoudende te 3900 Overpelt,
Bemvaartstraat 126, werd aangesteld als bewindvoerder over de
goederen.

Voor eensluidend uittreksel : de griffier, (get.) Anja Verpoorten.
(64653)

Vredegerecht Oudenaarde-Kruishoutem

Bij beschikking van 24 februari, heeft de vrederechter van het kanton
Oudenaarde-Kruishoutem, zetel Oudenaarde, het vonnis, d.d.
5 augustus 2014, van de vrederechter van het kanton Oudenaarde-
Kruishoutem, zetel Oudenaarde, gewijzigd in een gerechtelijke
beschermingsmaatregel uitgesproken overeenkomstig de wet van
17 maart 2013, tot hervorming van de regelingen inzake onbekwaam-
heid en tot instelling van een nieuwe beschermingsstatus die strookt
met de menselijke waardigheid betreffende mijnheer Christian
DENHAERYNCK, geboren te Ronse op 4 januari 1949, wonende te
9700 Oudenaarde, Schapendries 105.

Mevrouw Mieke VANDERHAEGHE, wonende te 8340 Moerkerke,
Sportstraat 7, werd aangesteld als bewindvoerder over de goederen van
de voornoemde beschermde persoon.

Voor eensluidend uittreksel : de griffier, (get.) Baguet, Filip.
(64654)

Vredegerecht Overijse-Zaventem

Bij beschikking van 24 februari 2015 (15B58-Rep. R. 210/2015), heeft
de vrederechter van het kanton Overijse-Zaventem, zetel Overijse,
beschermingsmaatregelen uitgesproken met betrekking tot de
goederen, overeenkomstig de bepalingen van de wet van
17 maart 2013, tot hervorming van de regelingen inzake onbekwaam-
heid en tot instelling van een nieuwe beschermingsstatus die strookt
met de menselijke waardigheid, betreffende mijnheer José Luis CASO-
FERNANDEZ, geboren te Oviedo op 12 november 1941, met rijks-
registernummer 41.11.12-171.19, wonende in residentie « Prins
Leopold », te 3090 Overijse, Sint-Jansbergdreef 16, Mr. Edgar
BOYDENS, advocaat, met kantoor te 1560 Hoeilaart, C. Coppens-
straat 13, werd aangesteld als bewindvoerder over de goederen van de
voornoemde beschermde persoon.

Voor eensluidend uittreksel : de afgevaardigd griffier, (get.) Man-
naerts, André.

(64655)
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Vredegerecht Ronse

Bij beschikking van 18 februari 2015, heeft de vrederechter van het
kanton Ronse, de gerechtelijke beschermingsmaatregel uitgesproken
overeenkomstig de wet van 17 maart 2013, tot hervorming van de
regelingen inzake onbekwaamheid en tot instelling van een nieuwe
beschermingsstatus die strookt met de menselijke waardigheid betref-
fende mevrouw Marguérite CAMBIER, geboren te Eine op
22 december 1926, gedomicilieerd te 9600 Ronse, Albert Vandeput-
testraat 36/0401, doch verblijvende in het WZC DE SAMARITAAN,
Glorieuxstraat 7-9, te 9681 Maarkedal.

Voegt toe als bewindvoerder over de goederen : Mr. Maud
RUBBENS, advocaat, te 9600 Ronse, Glorieuxlaan 144.

Voor eensluidend uittreksel : de hoofdgriffier, (get.) Coppens,
Armand.

(64656)

Vredegerecht Turnhout

Bij beschikking (15B73 - Rep.R. 526/2015), van de vrederechter van
het kanton Turnhout, verleend op 12 februari 2015, werd mijnheer
Franciscus Josephus Ida WILLEMSE, geboren te Weelde op
26 april 1960, wonende te 2381 Weelde, Singelstraat 92, verblijvende te
2330 MERKSPLAS, DVC ’t Zwart Goor, Zwart Goor 1, onbekwaam
verklaard en kreeg toegevoegd als bewindvoerder over de persoon
WILLEMSE, José Maria Henrica, geboren te Weelde op 5 maart 1952,
wonende te 2381 Weelde, Dr. A. Van Baelenstraat 10, en kreeg toege-
voegd als bewindvoerder over de goederen Mijnheer Stijn
VANHERCK, advocaat, met kantoor te 2480 Dessel, Turnhoutse-
baan 136.

Voor eensluidend uittreksel : de griffier, (get.) Jacobs, Kristel.
(64657)

Vredegerecht Turnhout

Bij beschikking (15B86 - Rep. R. 531/2015) van de vrederechter van
het kanton Turnhout, verleend op 12 februari 2015, werd mevrouw
Ingrid Jacqueline Antoinette VAN HOFSTRAETEN, geboren te Brecht
op 14 mei 1972, wonende te 2300 Turnhout, Acacialaan 44, onbekwaam
verklaard en kreeg toegevoegd als bewindvoerder over de goederen
meester Tom VAN GESTEL, advocaat, met kantoor te 2300 Turnhout,
Otterstraat 136.

Turnhout, 25 februari 2015.

Voor eensluidend uittreksel : de hoofdgriffier, (get.) Verheyen, Lucas.
(64658)

Vredegerecht Zandhoven

Bij beschikking van 24 februari 2015, heeft de vrederechter van het
kanton Zandhoven, beschermingsmaatregelen uitgesproken met
betrekking tot de persoon en de goederen, overeenkomstig de bepa-
lingen van de wet van 17 maart 2013, tot hervorming van de regelingen
inzake onbekwaamheid en tot instelling van een nieuwe beschermings-
status die strookt met de menselijke waardigheid, betreffende
UBAGHS, Josephina Aegidia Maria, met rijksregisternummer 32.05.21-
430.35, van Belgische nationaliteit, geboren te Eisden op 21 mei 1932,
ongehuwd, wonende te 2170 Merksem, Runcvoort 10, thans verblij-
vende in ZNA Joostens, te 2980 Zoersel, Kapellei 133, haar achterneef
UBAGHS, Jozef Hendrik Ingrid, advocaat, met kantoor te
2000 Antwerpen, Verlatstraat 23-25, werd aangesteld als bewind-
voerder over de persoon en de goederen van de voornoemde
beschermde persoon.

Voor eensluidend uittreksel : de griffier, (get.) Marynissen, Tini.
(64659)

Vredegerecht Zandhoven

Bij beschikking van 24 februari 2015, heeft de vrederechter van het
kanton Zandhoven, beschermingsmaatregelen uitgesproken met
betrekking tot de persoon en de goederen, overeenkomstig de bepa-
lingen van de wet van 17 maart 2013, tot hervorming van de regelingen
inzake onbekwaamheid en tot instelling van een nieuwe beschermings-
status die strookt met de menselijke waardigheid, betreffende VAN
LOOY, Jimmy, geboren te Antwerpen op 16 juli 1979, met rijksregister-
nummer 79.07.16-375.77, wonende te 2980 Zoersel, Achterstraat 195,
bus 3, Mr. Erwin JORIS, advocaat, aan de balie te Antwerpen, met
kantoor te 2110 Wijnegem, Marktplein 22, werd aangesteld als bewind-
voerder over de persoon en de goederen van de voornoemde
beschermde persoon.

Voor eensluidend uittreksel : de griffier, (get.) Marynissen, Tini.
(64660)

Vredegerecht Zandhoven

Bij beschikking van 24 februari 2015, heeft de vrederechter van het
kanton Zandhoven, beschermingsmaatregelen uitgesproken met
betrekking tot de persoon en de goederen, overeenkomstig de bepa-
lingen van de wet van 17 maart 2013, tot hervorming van de regelingen
inzake onbekwaamheid en tot instelling van een nieuwe beschermings-
status die strookt met de menselijke waardigheid, betreffende
FOLBROECK, Maria Hendrika, geboren te Antwerpen op
6 december 1927, met rijksregisternummer 27.12.06-322.52, wonende te
2100 Antwerpen, Ruggeveldlaan 31/33, thans verblijvend in ZNA Joos-
tens te 2980 Zoersel, Kapellei 133.

Mr. Renate PROOST, advocaat aan de balie te Antwerpen, met
kantoor te 2018 Antwerpen, Belegstraat 24, werd aangesteld als
bewindvoerder over de persoon en de goederen van de voornoemde
beschermde persoon.

Voor eensluidend uittreksel : de griffier, (get.) Marynissen, Tini.
(64661)

Vredegerecht Brugge I

Vervanging voorlopig bewindvoerder

Bij beschikking, d.d. 18 februari 2015, werd als volgt beslist :

Verklaart Mr. VAN HOEY, Vanessa, advocaat, met kantoor te
9630 Zwalm (Munkzwalm), Heufkensstraat 133, bus 2, aangewezen bij
vonnis verleend door de vrederechter van het kanton Zottegem-
Herzele, zetel Zottegem, op 14 november 2003 (rolnummer 03B155 -
Rep.R. 1211/2003, gepubliceerd in het Belgisch Staatsblad van
13 januari 2004) tot voorlopige bewindvoerder over
VANDERHAUWAERT, Asmara, geboren te Oudenaarde op
1 augustus 1975, wonende te 8310 Assebroek (Brugge), Generaal
Lemanlaan 109/0001, met ingang van 18 februari 2015 ontslagen van
haar opdracht.

Voegt toe als nieuwe voorlopige bewindvoerder aan de voornoemde
beschermde persoon, Mr. ROTSAERT Petra, advocaat, met kantoor te
8310 Brugge (Assebroek), Kleine Kerkhofstraat 72.

Brugge, 24 februari 2015.
De afgevaardigd griffier, (get.) Charlie Vanparijs.

(64662)

Vredegerecht Brugge I

Vervanging voorlopig bewindvoerder

Bij beschikking, d.d. 12 februari 2015, werd als volgt beslist :

Verklaart WILLAERT, Maarten, advocaat, met kantoor te
8210 Zedelgem, Burg. Jos. Lievensstraat 12, aangewezen bij vonnis
verleend door de vrederechter van het kanton Torhout op 7 juni 2005
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(rolnummer 05A396 -Rep.R. 2005/1164, gepubliceerd in het Belgisch
Staatsblad van 17 juni 2005) tot voorlopige bewindvoerder over
DE BRAUWERE, Chris, geboren te Oudenaarde op 28 november 1986,
wonende te 8820 Torhout, Bruggestraat 39, doch thans verblijvende in
het Sint-Amandusinstituut, Reigerlostraat 10, 8730 Beernem, met
ingang van 12 februari 2015 ontslagen van zijn opdracht.

Voegt toe als nieuwe voorlopige bewindvoerder aan de voornoemde
beschermde persoon, Mr. BEUREN, Joeri, advocaat, met kantoor te
8310 Brugge (Sint-Kruis), Damse Vaart Zuid 20.

Brugge, 25 februari 2015.
De afgevaardigd griffier, (get.) Charlie Vanparijs.

(64663)

Vredegerecht Eeklo

Vervanging voorlopig bewindvoerder

Bij beslissing van 26 februari 2015, heeft de vrederechter van het
kanton Eeklo, het verzoek tot vervanging ontvankelijk verklaard en
wijst het af als ongegrond.

Inzake van mevrouw Celesta DE SMET, geboren te Eeklo op
24 mei 1924, c/o WZC ’De Linde’, 9950 Waarschoot, Schoolstraat 33,
Mr. Karin DE MUER, advocaat, wonende te 9900 Eeklo, Visstraat 20,
KBO 0851.324.359, werd aangesteld als nieuwe bewindvoerder over de
persoon en de goederen van de voornoemde beschermde persoon.

Voegen toe als vertrouwenspersonen over de persoon en goederen :

1. VAN EECKHAUTE, Marita, geboren te Waarschoot op
30 juni 1949, zonder beroep, wonende te 8450 Bredene, Brussel-
straat 10A, BUS 5, en,

2. VAN EECKHAUTE, Beatrix, geboren te Waarschoot op
22 september 1952, lerares, wonende te 9950 Waarschoot, Hoge
Voorde 4.

Voor eensluidend uittreksel : de hoofdgriffier, (get.) Kosolosky,
Belinda.

(64664)

Vredegerecht Gent V

Vervanging voorlopig bewindvoerder

Bij beschikking van 19 februari 2015, heeft de vrederechter van het
vijfde kanton Gent, een gerechtelijke beschermingsmaatregel uitge-
sproken overeenkomstig de wet van 17 maart 2013, tot hervorming van
de regelingen inzake onbekwaamheid en tot instelling van een nieuwe
beschermingsstatus die strookt met de menselijke waardigheid betref-
fende :

Bepaalt dat een einde wordt gesteld aan de voorlopige bewindvoe-
ring zoals bepaald bij beschikking van 6 oktober 2011 en dat deze wordt
omgezet in een bewindvoering overeenkomstig de wet van
17 maart 2013.

Mr. BEELE, Frederic, advocaat, met kantoor te 9000 Gent, Gebroeders
De Cockstraat 2, werd aangesteld als bewindvoerder over de goederen
over Mijnheer Luc DE SCHINCKEL, geboren te Gent op
23 augustus 1945, wonende te 9050 Gent, Posthoornstraat 21.

Voor eensluidend uittreksel : de afgevaardigd griffier, (get.) Geurs,
Valerie.

(64665)

Vredegerecht Wervik

Vervanging voorlopig bewindvoerder

Beschikking, d.d. 10 februari 2015.

Verklaart MORTIERS, Isabel, advocaat, met kantoor te
8800 Roeselare, Jan Mahieustraat 10, aangewezen bij beschikking
verleend door de vrederechter van het kanton Roeselare op

4 augustus 2010 (rolnummer 10A1499-Rep.R. 5097), tot voorlopig
bewindvoerder over DELAERE, Pelagia (gepubliceerd in het Belgisch
Staatsblad van 20.08.2010, blz. 54488 en onder nr. 69914), met ingang
van 1 maart 2015 ontslagen van haar opdracht.

Voegt toe als nieuwe voorlopige bewindvoerder aan de voornoemde
beschermde persoon, DELAERE, Pelagia : PHLYPO, Stephanie, advo-
caat, met kantoor te Roeselare, Jan Mahieustraat 10.

Wervik, 10 februari 2015.
De hoofdgriffier, (get.) Samyn, Rita.

(64666)

Vredegerecht Antwerpen XII

Opheffing voorlopig bewind

Bij beschikking van de vrederechter van het twaalfde kanton
Antwerpen, verleend op 25 februari 2015, werd ingevolge het over-
lijden op 09 februari 2015 van :

PERSYN, Josephine Alphonsine, uit de echt gescheiden van
de heer Willy Raymond MATTEEUSEN, geboren te Deurne op
8 december 1937, in leven wonende te 2100 Deurne, Woonzorgcentrum
« De Tol », Burgemeester De Boeylaan 2, een einde gesteld aan het
mandaat van voorlopig bewindvoerder van :

VAN DEN BOSCH, Chantal, advocaat, kantoorhoudende te
2100 Deurne, August Van de Wielelei 346-348 (gepubliceerd in het
Belgisch Staatsblad d.d. 18 februari 2011, blz. 12141, nr. 61974).

Deurne, 25 februari 2015.
Voor eensluidend uittreksel : (get.) Richard BLENDEMAN, hoofd-

griffier.
(64667)

Vredegerecht Brussel VI

Opheffing voorlopig bewind

Bij beschikking verleend op 23 februari 2015 door de afgevaardigd
vrederechter van het zesde kanton Brussel, werd mevrouw FAYT,
Annelies, advocaat te 1730 Asse, Kerkplein 1, aangewezen bij beschik-
king op 28 mei 2014 (rolnummer 14A2073 - Rep. 5637/2014) tot
voorlopige bewindvoerder over mijnheer LIPPERT, Daniel, geboren te
Westerlo op 24 februari 1929, in leven wonende te 1800 Vilvoorde,
Twee Leeuwenweg 20/6-21, en verblijvende in het Woonzorgcentrum
« Pagode » te 1120 Brussel, Oorlogskruisenlaan 90 (gepubliceerd in het
Belgisch Staatsblad van 23 juni 2014), overleden te Ittre op
14 januari 2015, ontslagen van haar opdracht, gezien het overlijden van
de beschermde persoon.

Brussel, 24 februari 2015.
Voor eensluidend uittreksel : de griffier, (get.) MEYSMAN, Sofie.

(64668)

Vredegerecht Eeklo

Opheffing voorlopig bewind

Bij beschikking van de vrederechter van het kanton Eeklo, verleend
op 17 februari 2015, werd een einde gesteld aan de opdracht van :

CLAEYS, Franco, geboren te Eeklo op 20 februari 1965, wonende te
9950 WAARSCHOOT, Olmenstraat 26, als voorlopige bewindvoerder
over de goederen van :

DE SMET, Mariëtta, geboren te Eeklo op 27 november 1931, laatst
wonende te 9900 EEKLO, Tieltsesteenweg 25, gezien de beschermde
persoon overleden is te Eeklo op 1 februari 2015.

Voor eensluidend uittreksel : de griffier, (get.) Sabrina DE PAUW.
(64669)
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Vredegerecht Eeklo

Opheffing voorlopig bewind

Bij beschikking van de vrederechter van het kanton Eeklo, verleend
op 17 februari 2015, werd een einde gesteld aan de opdracht van :

VAN ASCH, Veronique, advocaat te 9000 GENT, Suzanne Lilar-
straat 91/201, als voorlopige bewindvoerder over de goederen van :

EECKHOUT, Germana, geboren te Lembeke op 25 februari 1923,
laatst wonende te 9971 KAPRIJKE, Kerkakkerstraat 2, gezien de
beschermde persoon overleden is op 22 december 2014.

Voor eensluidend uittreksel : de griffier, (get.) Sabrina DE PAUW.
(64670)

Vredegerecht Eeklo

Opheffing voorlopig bewind

Bij beschikking van de vrederechter van het kanton Eeklo, verleend
op 17 februari 2015, werd een einde gesteld aan de opdracht van :

DE BRUYCKERE, Marc, wonende te 9990 MALDEGEM, Kleitkal-
seide 21/E, als voorlopige bewindvoerder over de goederen van :

TRENSON, Marie, geboren te Maldegem op 25 juni 1921, laatst
wonende te 9990 MALDEGEM, WZC « Warmhof », Begijnewater 1,
gezien de beschermde persoon overleden is te Maldegem op
14 januari 2015.

Voor eensluidend uittreksel : de griffier, (get.) Sabrina DE PAUW.
(64671)

Vredegerecht Mol

Opheffing voorlopig bewind

Bij beschikking van de vrederechter van het kanton Mol, verleend op
23 februari 2015 (rolnummer 15B70 - Rep.R. 385), werd MICHIELS,
Rita, geboren te Turnhout op 5 september 1967, wonende te 2400 Mol,
Achterbos 163, bij beschikking verleend door de vrederechter van het
kanton Mol op 21 april 2009 (rolnummer 09A187 - rep. nr. 758)
toegevoegd als voorlopige bewindvoerder aan MICHIELS, Maria
Catharina Irma, geboren te Meerhout op 24 augustus 1923, laatst
gedomicilieerd en verblijvende in het Woon- en Zorgcentrum Ten Hove
te 2400 Mol, Jacob Smitslaan 26 (gepubliceerd in het Belgisch Staatsblad
van 06.05.2009 blz. 35464 en onder nr. 65247), met ingang van
19/01/2015 ontslagen van de opdracht gezien de beschermde persoon
overleden is.

Mol, 25 februari 2015.
Voor eensluidend uittreksel : de griffier, (get.) Greet MENTENS.

(64672)

Vredegerecht Mol

Opheffing voorlopig bewind

Bij beschikking van de vrederechter van het kanton Mol, verleend op
23 februari 2015 (rolnummer 15B68 - Rep.R. 381), werd LUYTEN,
Ariane, advocaat, kantoorhoudende te 2400 Mol, Wezel 46, bij beschik-
king verleend door de vrederechter van het kanton Mol op
22 oktober 2013 (rolnummer 13A1002 - rep. nr. 2796) toegevoegd als
voorlopige bewindvoerder aan GOOSSENS, Maria Eugenia, geboren te
Meerhout op 14 mei 1923, laatst wonende te 2450 Meerhout, Olmse-
baan 205 (gepubliceerd in het Belgisch Staatsblad van 14.11.2013,
blz. 85807 en onder nr. 75671), met ingang van 15 februari 2015
ontslagen van de opdracht gezien de beschermde persoon overleden
is.

Mol, 25 februari 2015.
Voor eensluidend uittreksel : de griffier, (get.) Greet MENTENS.

(64673)

Vredegerecht Neerpelt-Lommel

Opheffing voorlopig bewind

Bij beschikking van de toegevoegd vrederechter van het kanton
Neerpelt-Lommel, met zetel te Lommel, verleend op 23 februari 2015,
werd ambtshalve een einde gesteld aan het voorlopig bewind over de
goederen van SMID, Hendrika, geboren te Amsterdam (Nederland) op
30 juli 1920, wettelijk gedomicilieerd te WZC Hoevezavel, Jan David-
laan 11, te 3920 Lommel, ingevolge haar overlijden op 13/02/2015 te
Lommel.

Neerpelt, 24 februari 2015.
Voor eensluidend uittreksel : de griffier, (get.) Kirsten Vliegen.

(64674)

Vredegerecht Neerpelt-Lommel

Opheffing voorlopig bewind

Bij beschikking van de vrederechter van het kanton Neerpelt-
Lommel, met zetel te Neerpelt, verleend op 20 februari 2015, werd
ambtshalve een einde gesteld aan het voorlopig bewind over de
goederen van PALMANS, Joannus, Lambertus, geboren te Grote-Brogel
op 12 mei 1929, wettelijk gedomicilieerd en verblijvende te Rode Kruis-
straat 25, 3990 Peer, ingevolge zijn overlijden op 28 januari 2015 te
Overpelt.

Neerpelt, 24 februari 2015.
Voor eensluidend uittreksel : de griffier, (get.) Anja Verpoorten.

(64675)

Vredegerecht Wervik

Opheffing voorlopig bewind

Beschikking, d.d. 24 februari 2015.

Verklaart de voorlopige bewindvoerder GOEMAERE, Carlos, aange-
steld door de vrederechter van het kanton Roeselare op 12.02.2005
(rolnummer 04A1768), met ingang van 22.01.2015, ontslagen van de
opdracht gezien de beschermde persoon BORRY, Godelieve, geboren
op 25.01.1926, laatst wonende te 8890 Moorslede, Pater Lievens-
straat 20, overleden is op 22.01.2015.

Wervik, 24 februari 2015.
De griffier, (get.) Verhaeghe, Fabiene.

(64676)

Rechtbank van eerste aanleg Limburg, afdeling Tongeren

Een beschikking, uitgesproken door de rechtbank van eerste aanleg
van het gerechtelijk arrondissement Limburg, afd. Tongeren, op
20 februari 2015.

Ontneemt overeenkomstig art. 1426 § 1, lid 1 B.W. aan mevrouw Elza
Maria Henriette WYNEN, geboren te Genk op 12 oktober 1952,
wonende te 3600 GENK, Hoefstadstraat 70, doch in feite verblijvende
in het Openbaar Psychiatrisch Zorgcentrum, te 3621 REKEM, Daal-
broekstraat 106, het geheel van haar bestuursbevoegdheden, te weten
zowel over het gemeenschappelijk als over het eigen vermogen.

Draagt deze bevoegdheden overeenkomstig art. 1426 § 1, lid 2 G.W.
over aan haar echtgenoot, de heer Jean-Marie François Pierre STASSEN,
geboren te Genk op 28 maart 1954, wonende te 3600 GENK, Hoefstad-
straat 70.

Tongeren, 20 februari 2015.
De griffier, (get.) Ingrid Rosquin.

(64677)
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Acceptation sous bénéfice d’inventaire
Code civil - article 793

Aanvaarding onder voorrecht van boedelbeschrijving
Burgerlijk Wetboek - artikel 793

L’an deux mil quinze le vingt-trois février, devant Maître Michel
HUBIN, notaire à Liège, a comparu :

Monsieur CATANIA Giancarlo, né à Ougrée le 27 mars 1965, époux
de Madame ELGARA, Nadia, domicilié à 4590 Ouffet, rue du
Village 60, agissant en qualité de père et représentant légal de sa fille
mineure d’âge sous autorité parentale, Mademoiselle CATANIA,
Marine, née à Liège le 10 juin 1998, domiciliée à 4590 Ouffet, rue du
Village 60.

Et à ce, autorisé par ordonnance de Monsieur le juge de paix du
canton d’Hamoir, en date du 5 février 2015.

Lequel comparant a déclaré, ès qualités, accepter sous bénéfice
d’inventaire le legs universel contenu dans le testament olographe daté
du 31 mai 2010, de Madame VAN DEN HOVE, Huguette Marie Rose
Josette Thérèse, née à Liège le 2 mai 1944, divorcée, domiciliée de son
vivant à 4000 Liège, rues des Buis 22, et décédée à Saint-Nicolas
le 4 janvier 2015.

La présente déclaration a été adressée au greffe civil du tribunal de
première instance de Liège le 24 février 2015, et porte le numéro d’acte
15-290.

Conformément aux prescriptions du dernier alinéa de l’article 793 du
Code civil, le comparant déclare faire élection de domicile en l’étude
du notaire Michel HUBIN, à 4000 Liège, place de Bronckart 15.

Les créanciers et les légataires sont invités à faire connaître leurs
droits par avis recommandé au domicile élu dans les trois mois de la
présente insertion.

Michel HUBIN, notaire.
(6628)

Déclaration faite le 19 décembre 2014, devant Maître Lorette ROUS-
SEAU, notaire associé de résidence à Saint-Josse-ten-Noode.

Le cas échéant, nom de l’association : société civile à forme de société
privée à responsabilité limitée dénommée : « Pierre Van den Eynde,
Lorette Rousseau, et Catherine Hatert & Joost De Potter, notaires
associés », ayant son siège à Saint-Josse-ten-Noode (numéro d’entre-
prise 0841.984.150 RPM Bruxelles).

Effectuée par Maître Vincent DESART, avocat, dont le cabinet est
établi à 6000 Charleroi, boulevard Pierre Mayence 35, tuteur de
Monsieur ROQUEPLO, Jean-Marie Georges, mineur prolongé né à
Etterbeek le 4 décembre 1949, célibataire, domicilié à 6543 Lobbes, rue
Evelyn Drory 2, agissant en vertu d’une autorisation délivrée
le 18 juin 2014, par le juge de paix de Thuin.

Lequel a, au nom et pour compte de Monsieur ROQUEPLO,
Jean-Marie, accepté sous bénéfice d’inventaire la succession de
Madame HORRIERE, Marguerite Louise Pierrette Nicole Léontine, née
à Etterbeek le quatre octobre mil neuf cent vingt-huit, domiciliée à
1180 Bruxelles (Uccle), Résidence « Parc Palace », avenue du Lycée
Français 2, numéro national 28.10.04-278.66, divorcée de
Monsieur GOBERT, Jean Gaston Ernest, décédée à Molenbeek-Saint-
Jean le 23 février 2014.

Les créanciers et légataires sont invités à faire connaître leurs droits
par avis recommandé au domicile élu dans les trois mois de la présente
insertion.

Lorette Rousseau, notaire.
(6629)

Déclaration faite devant Maître Bruno Michaux, notaire de résidence
à Etterbeek, boulevard Saint-Michel 78, à 1040 Etterbeek. E-mail :
bruno.michaux@notaire-michaux.be

Identité du déclarant :

Maître OLIVIERS Gilles, avocat à 1040 Bruxelles, rue Père Eudore
Devroye 47.

Agissant en qualité d’administrateur provisoire de :

Mademoiselle DE WEERDT, Ann, née le 24 août 1981, à Turnhout,
célibataire, non cohabitante légale, domiciliée à 7760 Celles, rue du
Château 10.

Autorisé aux présentes par ordonnance rendue par Monsieur le juge
de paix du sixième canton de Bruxelles du 10 février 2015.

Objet de la déclaration : acceptation de la succession sous bénéfice
d’inventaire, à la succession de : Madame BAILLEUX, Jenny Augustine
Marie, née à Nesles (France) le 12 juillet 1954, épouse en secondes noces
de Monsieur SANTE, Michel, de son vivant domiciliée à 1020 Bruxelles,
allée des Moutons 14, et décédée à Bruxelles le 23 octobre 2014.

Déclaration faite : le 23 février 2015.

(Signé) Bruno MICHAUX, notaire.
(6630)

Tribunal de première instance francophone de Bruxelles

Suivant acte (15-378) passé au greffe du tribunal de première instance
francophone de Bruxelles le vingt-quatre février deux mille quinze :

Madame Mimount BOUDOUASSAR, domiciliée à 1180 Uccle, rue de
Boetendael 154. En qualité de : mère et détentrice de l’autorité parentale
sur ses enfants mineurs :

- Rabia EL MOUHAYER, née le 12 juin 1998.

- Khadija EL MOUHAYER, née le 2 septembre 1999.

Autorisation : ordonnance du juge de paix d’Uccle, datée du
11 février 2015.

Laquelle comparante a déclaré : ACCEPTER SOUS BENEFICE
D’INVENTAIRE la succession de : EL MOUHAYER, Mohamed, né à
Nador (Maroc) le 16 avril 1970, en son vivant domicilié à Uccle, rue de
Boetendael 154, et décédé le 2 janvier 2015, à Bruxelles.

Les créanciers et légataires sont invités à faire connaître leurs droits
par avis recommandé adressé au domicile élu dans un délai de
trois mois à compter de la date de la présente insertion à Maître Priscilla
CLAEYS, notaire, dont le cabinet est situé à 1180 Bruxelles, avenue
Reine Marie-Henriette 123.

Pour extrait conforme : le greffier, (signé) Dimitri STURBOIS.
(6631)

Tribunal de première instance francophone de Bruxelles

Suivant acte (15-372) passé au greffe du tribunal de première instance
francophone de Bruxelles le vingt-quatre février deux mille quinze,
par :

Maître Eléonore ’t SERSTEVENS, ayant son cabinet à 1200 Woluwe-
Saint-Lambert, rue de la Cambre 22C, bte 9.

En qualité de : mandataire en vertu d’une procuration sous seing
privé ci-annexée, datée du 20 février 2015, et donnée par Maître Emma-
nuel TERLINDEN, avocat, dont le cabinet est situé à 1200 Woluwe-
Saint-Lambert, rue de la Cambre 22C/9.

Agissant en tant qu’administrateur provisoire de Madame Geneviève
SEGHERS, née le 29 avril 1961, et domiciliée à 1200 Woluwe-Saint-
Lambert, avenue de Broqueville 72/11.

Désigné à cette fonction par ordonnance du juge de paix du canton
de Woluwe-Saint-Pierre, datée du 6 novembre 2014.
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Autorisation : ordonnance du juge de paix du canton de Woluwe-
Saint-Pierre, datée du 26 janvier 2015.

Laquelle comparante a déclaré : ACCEPTER SOUS BENEFICE
D’INVENTAIRE la succession de : SEGHERS, Michel Julien Henri, né à
Etterbeek le 29 avril 1932, en son vivant domicilié à WOLUWE-SAINT-
LAMBERT, place de l’Alma 4/17, et décédé le 23 octobre 2014, à
Woluwe-Saint-Lambert.

Les créanciers et légataires sont invités à faire connaître leurs droits
par avis recommandé adressé au domicile élu dans un délai de
trois mois à compter de la date de la présente insertion à Maître Chris-
tian HUYLEBROUCK, notaire, dont le cabinet est situé à 1000 Bruxelles,
boulevard du Régent 24, bte 8.

Pour extrait conforme : le greffier, (signé) Dimitri STURBOIS.
(6632)

Tribunal de première instance de Liège, division Huy

L’an deux mille quinze, le vingt-cinq février.

Au greffe du tribunal de première instance de LIEGE, division HUY.
A COMPARU :

Maître FRANCOIS, Christine, avocat à 4000 Liège, quai de
Rome 1/032, agissant en sa qualité d’administrateur provisoir des biens
et de la personne de Monsieur RENARD, Christophe, né le 15.05.1975,
domicilié à 4171 Comblain-au-Pont, place Puissant 2/21, fils du défunt;

laquelle est désignée à ces fonctions par jugement du juge de paix du
troisième canton de Liège, daté du 16.04.2013, et autorisée aux fins des
présentes par ordonnance du juge de paix du troisième canton de Liège
datée du 14.11.2014, dont copies resteront annexées au présent acte.

laquelle comparante a déclaré : ACCEPTER SOUS BENEFICE
D’INVENTAIRE la succession de : RENARD, Jean Marie Jules Albert
G., né à Heyd le 30 août 1948, de son vivant domicilié à COMBLAIN-
AU-PONT, rue d’Esneux 11/R2, et décédé le 8 août 2014, à Comblain-
au-Pont.

Conformément aux prescriptions du dernier alinéa de l’article 793 du
Code civil, la comparante déclare faire élection de domicile en l’étude
de Maître FRANCOIS, Christine, avocat à 4000 Liège, quai de
Rome 1/32, où les créanciers et légataires sont invités à faire valoir leurs
droits par avis recommandé dans les trois mois de la présente insertion.

Dont acte signé, lecture faite par la comparante et le greffier.

Pour le greffier, (signé) L. BAUGNIET.
(6633)

Tribunal de première instance de Liège, division Liège

L’an deux mille quinze, le vingt-quatre février.

Au greffe du tribunal de première instance de Liège, division de
Liège.

A COMPARU :

Maître GODIN, Philippe, avocat; rue Hoyoux 60, à 4040 HERSTAL,
agissant en qualité d’administrateur provisoire de :

SPONTICCIA, Jean-François, né à Oupeye le 22 juillet 1991, domicilié
rue de Tongres 315, à 4684 OUPEYE (HACCOURT).

Désigné à cette fonction par ordonnance de Madame le juge de paix
du canton d’Herstal, rendue, en date du 20 septembre 2010.

Et à ce, autorisé par ordonnance dudit juge de paix, rendue, en date
du 18 février 2015.

Ordonnances toutes deux produites en photocopie et qui resteront
annexées au présent acte.

Lequel comparant a déclaré, ès qualités : ACCEPTER SOUS BENE-
FICE D’INVENTAIRE la succession de : DE VOS, Christiane Maria, née
à Liège le 22 janvier 1965, de son vivant domiciliée à OUPEYE
(HACCOURT), cité John Fitzgerald Kennedy 75, et décédée
le 14 août 2014, à Hermalle-sous-Argenteau (Oupeye).

Conformément aux prescriptions du dernier alinéa de l’article 793 du
Code civil, le comparant déclare faire élection de domicile en son
Cabinet, rue Hoyoux 60, à 4040 HERSTAL.

Dont acte signé, lecture faite, par le comparant et le greffier.

Les créanciers et légataires sont invités à faire connaître leurs droits
par avis recommandé au domicile élu dans les trois mois de la présente
insertion.

Le greffier chef de service, (signature illisible).
(6634)

Uit een verklaring afgelegd ten overstaan van notaris Toon Bieseman,
te Grimbergen, op 12 februari 2015, waarvan een ontvangstbewijs werd
uitgereikt door de Nederlandstalige rechtbank van eerste aanleg
Brussel op 16 februari 2015 en geregistreerd onder het akte num-
mer 15-86, blijkt dat mevrouw MASUY, Jenny Melanie Josephine,
geboren te Roosbeek op 30 juni 1952, wonende te Grimbergen
(Humbeek), Sint-Rumoldusstraat 108, handelend in haar hoedanigheid
van voorlopig bewindvoerder van haar broer, de heer MASUY, Rudi
Walter Eugeen, geboren te Elsene op 26 juni 1961, wonende te Grim-
bergen, Hof ter Sprietstraat 2, verklaard heeft onder voorrecht van
boedelbeschrijving de nalatenschap te aanvaarden van wijlen de heer
MASUY, Ludovicus Joseph, geboren te Kumtich op 2 juli 1928, in leven
laatst wonende te Grimbergen, Hof ter Sprietstraat 2, en overleden te
Vilvoorde op 15 januari 2015.

Er wordt woonstkeuze gedaan ter studie van notaris Toon Bieseman,
Ter Eikenlaan 2 te Grimbergen-Humbeek.

De schuldeisers en legatarissen worden verzocht hun rechten te doen
kennen, binnen de drie maanden te rekenen van de bekendmaking in
het Belgisch Staatsblad, bij aangetekend schrijven gericht aan de door de
erfgenaam gekozen woonplaats.

Humbeek, 3 maart 2015.

Toon Bieseman, notaris.
(6635)

Uit de verklaring afgelegd ten overstaande van Mr. Anne Verhaeghe,
notaris, te 1860 Meise, Vilvoordsesteenweg 101a, op 2 maart 2015, heeft
mevrouw DELMOTTE, Jeanine Maria, geboren te Opbrakel op
18 oktober 1946, wonende te 1785 Merchtem, Hammeveld 11, in
hoedanigheid van voorlopige bewindvoerder over de goederen van
haar broer de heer DELMOTTE, Gerard Denis Camiel, ongehuwd,
geboren te Opbrakel op 28/08/1945, wonende te 1861 Meise
(Wolvertem), De Biest 10, verklaard te aanvaarden onder voorrecht van
boedelbeschrijving, de nalatenschap van mevrouw ASCOOP Agnes
Elvire, geboren te Erwetegem op 13/03/1922, overleden te Ninove op
11/02/2015, laatst wonende te 9506 Geraardsbergen (Idegem), Heir-
weg 106.

Machtiging tot aanvaarding onder voorrecht van boedelbeschrijving
werd verleend bij beschikking van de vrederechter van het kanton
Meise op 18 februari 2015,

De schuldeisers en legatarissen worden verzocht hun rechten te doen
kennen, binnen de drie maanden te rekenen van de bekendmaking in
het Belgisch Staatsblad, bij aangetekend schrijven gericht aan « notaris
Anne Verhaeghe te 1860 Meise, Vilvoordsesteenweg 101a ».

Meise, 2 maart 2015.

Anne Verhaeghe, notaris.
(6636)
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Op 23 februari 2015, werd ten overstaan van notaris Dirk Seresia, met
standplaats te Overpelt, de verklaring afgelegd tot aanvaarding onder
voorrecht van boedelbeschrijving door Mr. Adriaan Pellens, advocaat,
te Neerpelt, Dorpsstraat 21, handelend in zijn hoedanigheid van
voorlopig bewindvoerder over de heer VERBEEK, Mark Hendrik,
geboren te Neerpelt op 31 juli 1966, wonende te 3900 Overpelt,
Juffrouwkensveld 33, bus 2, van de nalatenschap van wijlen de heer
VERBEEK, Leonardus Petrus Joannes, geboren te Kinrooi op
29 september 1931, in leven wonende te 3900 Overpelt, Dorpsstraat 58,
overleden te Overpelt op 5 december 2014.

De schuldeisers en legatarissen worden verzocht binnen de
drie maanden, te rekenen van de datum van opneming in het Belgisch
Staatsblad, hun rechten bij aangetekend schrijven te doen kennen ter
studie van voornoemde notaris.

Opgemaakt te Overpelt op 3 maart 2015.

Dirk Seresia, notaris.
(6637)

Voor notaris Ludo Lamot, te Niel, op 10 februari 2015, hebben
mevrouw De Wever, Joanna Maria, wonende te Hemiksem, Kerk-
straat 64, mevrouw KERREMANS, Anita Frederika Maria, wonende te
Schelle, Kapellestraat 63, bus 2, de heer KERREMANS, John Petrus
Maria, wonende te Lier, Sionsvest 70B1, mevrouw KERREMANS Linda
Agnes Pierre, wonende te Hemiksem, Heuvelstraat 68, de heer KERRE-
MANS, Luc Albert Joanna, wonende te Hemiksem, Kerkstraat 64, de
heer KERREMANS, Peter Jozef, wonende te Hemiksem, Kerkstraat 64,
de heer KERREMANS, Stephan Annik, wonende te Hemiksem,
Saunierlei 6B6, verklaard onder voorrecht van boedelbeschrijving de
nalatenschap te aanvaarden van wijlen KERREMANS Rudolf, geboren
te Niel op 26 juli 1956, in leven wonend te 56637 Plaidt, Miesenheimer-
strasse 79, overleden te Plaidt op 7 juli 2014. Er wordt woonstkeuze
gedaan ten kantore van notaris Ludo Lamot, te 2845 Niel, Kerkhof-
straat 12. De schuldeisers en de legatarissen worden verzocht hun
rechten te doen kennen, binnen de drie maanden te rekenen van deze
bekendmaking in het Belgisch Staatsblad, bij aangetekend bericht gericht
aan de door de erfgenamen gekozen woonplaats.

Niel, 3 maart 2015.

Ludo Lamot, notaris.
(6638)

Voor notaris Ludo Lamot, te Niel, op 5 februari 2015, heeft mevrouw
Van Praet, Patricia Maria François, handelend in haar hoedanigheid
van ouder-wettelijk vertegenwoordiger, over haar minderjarige
kinderen SAS, Ben Myriam Bart, en SAS, Stijn Lisian Dirk, beiden
wonend te Reet, Molenstraat 158, verklaard onder voorrecht van
boedelbeschrijving de nalatenschap te aanvaarden van wijlen de heer
SAS, Ludwig August Maria Jozef, geboren te Niel op 24 juni 1959,
overleden te Rumst op 8 oktober 2014, laatst wonende te Rumst, Molen-
straat 158. Er wordt woonstkeuze gedaan ten kantore van notaris Ludo
Lamot, te 2845 Niel, Kerkhofstraat 12.

De schuldeisers en de legatarissen worden verzocht hun rechten te
doen kennen, binnen de drie maanden te rekenen van deze bekendma-
king in het Belgisch Staatsblad, bij aangetekend bericht gericht aan de
door de erfgenamen gekozen woonplaats.

Niel, 3 maart.

Ludo Lamot, notaris.
(6639)

Voor notaris Ludo Lamot, te Niel, op 16 februari 2015, heeft de heer
SCHUEREWEGEN, Mario Simon B, wonend te 2845 Niel, Hamel-
straat 2, handelend in zijn hoedanigheid van ouder-wettelijk vertegen-
woordiger, van zijn minderjarige dochter Schuerewegen, Angel
Apinya, verklaard onder voorrecht van boedelbeschrijving de nalaten-
schap te aanvaarden van wijlen mevrouw CARPENTERO, Gerda
Louisa Albert, geboren te Berchem op 18 oktober 1967, laatst wonende
te 2845 Niel, Hamelstraat 2 en overleden te Rumst op 26 oktober 2014.
Er wordt woonstkeuze gedaan ten kantore van notaris Ludo Lamot, te
2845 Niel, Kerkhofstraat 12.

De schuldeisers en de legatarissen worden verzocht hun rechten te
doen kennen, binnen de drie maanden te rekenen van deze bekendma-
king in het Belgisch Staatsblad, bij aangetekend bericht gericht aan de
door de erfgenamen gekozen woonplaats.

Niel, 3 maart 2015.
Ludo Lamot, notaris.

(6640)

Bij verklaring afgelegd ten overstaan van Meester Bruno Naets te
Westerlo op 13 januari 2015, waarvan een copie werd neergelegd op de
griffie van de Rechtbank van Eerste Aanleg te Antwerpen, afdeling
Turnhout op 17 februari 2014, aktenummer 15-69, hebben de
heer André Josephus ROMBOUTS (geboren te Westerlo 15/07/1939),
en zijn echtgenote, Mevrouw Maria Francisca SAPION (geboren te
Olen
15/03/1939), samenwonende te 2260 Westerlo, Sint-Niklaasstraat 10,
verklaard onder voorrecht van boedelbeschrijving de nalatenschap te
aanvaarden van wijlen Mevrouw Marleen Rosa ROMBOUTS (geboren
te Herentals 06/02/1963), ongehuwd, wonende te 2260 Westerlo, Sint-
Antoniusstraat 8, en overleden te Westerlo op 12 december 2014.

De schuldeisers en legatarissen worden verzocht, binnen de
drie maanden te rekenen van opneming in het Belgisch Staatsblad, hun
rechten bij aangetekend schrijven te doen kennen ter studie notaris
Bruno Naets te Westerlo, Boerenkrijglaan 52.

(Get.) Bruno Naets, notaris.
(6641)

Verklaring afgelegd ten overstaan van Meester Geraldine Cops,
notaris te 3680 Maaseik, Maastrichtersteenweg 85.

A. Identiteit van de declaranten :

De heer RAETS, Frank Leopold, geboren te Bree op
tweeëntwintig juni negentienhonderd vijfenzestig, van Belgische natio-
naliteit, [rijksregisternummer : 65.06.22-233.29], en zijn echtgenote,
Mevrouw CASTELL BASULTO, Belkis, geboren te Camagüey (Cuba)
op negen maart negentienhonderd tweeënzeventig, van Belgische
nationaliteit, [rijksregisternummer : 72.03.09-526.58], samenwonende te
3680 Maaseik, Diestersteenweg 453, bus 1.

Optredend in hun hoedanigheid van wettelijke vertegenwoordigers,
zijnde ouders, van hun minderjarig kind :

Jongeheer RAETS, Christiaan, geboren te Bree op drieën-
twintig maart tweeduizend en acht, van Belgische nationaliteit, [rijks-
registernummer : 08.03.23-027.83], wonende te 3680 Maaseik, Diester-
steenweg 453, bus 1.

Optredend krachtens een machtiging afgeleverd op zeven mei twee-
duizend veertien door de vrederechter te Maaseik.

B. Voorwerp van de verklaring : aanvaarding onder voorrecht van
boedelbeschrijving van de nalatenschap van de heer RAETS, Jan
Lodewijk Helena, geboren te Maaseik op dertien december negentien-
honderd dertig, van Belgische nationaliteit, [rijksregisternummer :
30.12.13-167.60], weduwnaar van Mevrouw FENS, Anna Maria Helena,
laatst wonende te 3680 Maaseik, Diestersteenweg 453, bus 1, overleden
te Maaseik op dertien april tweeduizend en elf.

De schuldeisers en de legatarissen worden verzocht bij aangetekend
schrijven binnen de drie maanden te rekenen van deze bekendmaking
hun rechten te doen kennen aan Meester Geraldine Cops, notaris te
3680 Maaseik, Maastrichtersteenweg 85.

Verklaring afgelegd op : 19 februari 2015.
(Get.) Geraldine Cops, notaris.

(6642)

Op 12 februari 2015 werd voor meester Isis Vermander, geassocieerd
notaris te Wuustwezel, de verklaring geacteerd van aanvaarding onder
voorrecht van boedelbeschrijving van de nalatenschap van de
heer WILLAERT, Gustaaf Leopold, geboren te Hoboken op
12 november 1949, in leven laatst wonend te 2990 Wuustwezel,
Grasmussendreef 5, overleden te Wuustwezel op 10 oktober 2014,
afgelegd door de heer DE LAET, Louis Philip, geboren te Hoboken op
17 augustus 1944, wonend te 2990 Wuustwezel, Sint-Jozefsplein 13,
handelend in zijn hoedanigheid van broer en wettige erfgenaam.
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Ten einde deze wordt keuze van woonst gedaan op het kantoor van
geassocieerd notaris Isis Vermander, met standplaats te 2990 Wuust-
wezel, Gemeentepark 17.

De schuldeisers en legatarissen worden verzocht hun rechten te doen
kennen bij aangetekend bericht binnen de drie maanden te rekenen
vanaf publicatie in het Belgisch Staatsblad.

(Get.) Isis VERMANDER, geassocieerd notaris.
(6643)

Rechtbank van eerste aanleg Oost-Vlaanderen, afdeling Gent

Bij akte, verleden ter griffie van de rechtbank van eerste aanleg Oost-
Vlaanderen, afdeling Gent, op vijfentwintig februari tweeduizend
vijftien, heeft :

Braeme, Marleen Lucie, geboren te Leuven op 8 januari 1966, en
wonende te 1702 Dilbeek, Snijbos 33;

handelend in haar hoedanigheid van drager van het ouderlijk gezag
over het bij haar inwonend minderjarig kind : BAKHTAOUI-VAN
DEPUTTE, AMINA, geboren te Asse op 12 januari 2001;

verklaard onder voorrecht van boedelbeschrijving de nalatenschap
te aanvaarden van wijlen : DE CLERCQ, Aline Maria Hélène Ghislaine,
geboren te Gent op 31 juli 1931, in leven laatst wonende te 9900 EEKLO,
Markt 6/0001, en overleden te Eeklo op 21 november 2014.

De schuldeisers en legatarissen worden verzocht binnen de
drie maanden, te rekenen van de datum van opneming in het Belgisch
Staatsblad, hun rechten bij aangetekend schrijven te doen kennen op het
kantoor van meester Boone, notaris met kantoor te 9900 Eeklo, Oost-
veldstraat 1A.

Gent, 25 februari 2015.

De afgevaardigd griffier, (get.) Sarah Cousy.
(6644)

Rechtbank van eerste aanleg West-Vlaanderen

Bij akte, verleden ter griffie van de rechtbank van eerste aanleg West-
Vlaanderen, afdeling Kortrijk, op zesentwintig februari tweeduizend
vijftien, heeft :

Simoens, Marc Jeroom A., geboren te Kortrijk op 2 mei 1967,
wonende te 8560 Wevelgem, Koetsierstraat 22;

- handelend in zijn hoedanigheid van (langstlevende) ouder, wettige
beheerder over de goederen en persoon van zijn minderjarig kind :

Simoens, Dries, geboren te Kortrijk op 11 augustus 1998, wonende te
8560 Wevelgem, Koetsierstraat 22;

verklaard onder voorrecht van boedelbeschrijving de nalatenschap
te aanvaarden van wijlen :

VANDENBERGHE, Geertrui Theresia Gisela, geboren te Roeselare
op 27 juli 1965, in leven laatst wonende te 8560 WEVELGEM, Koetsier-
straat 22, en overleden te Wevelgem op 14 oktober 2014.

De schuldeisers en legatarissen worden verzocht binnen de
drie maanden, te rekenen van de datum van opneming in het Belgisch
Staatsblad, hun rechten bij aangetekend schrijven te doen kennen op het
kantoor van notaris Philippe Defauw met standplaats te 8500 Kortrijk,
H. Consciencestraat 4.

Kortrijk, 26 februari 2015.

De afdelingsgriffier, (get.) Sonia Verbauwhede.
(6645)

Réorganisation judiciaire

Gerechtelijke reorganisatie

Tribunal de commerce de Liège, division Huy

Par jugement du 11/02/2015, le tribunal de commerce de Liège,
division Huy, homologue le plan de réorganisation soumis par la SPRL
JARDIFRAIS, inscrite à la B.C.E. sous le n° 471.416.703, à ses créanciers
et voté à l’audience du 06/02/2015.

Le greffier en chef, (signé) B. Delise.
(6646)

Tribunal de commerce de Liège, division Verviers

Tribunal de commerce de Liège, division Verviers, première chambre.

Jugement du 23 février 2015.

Débiteur : SPRL A JUSTE TITRE, dont le siège social est à
4650 HERVE, rue Gustave Taillard 10, n° B.C.E. 0810.014.138.

Demande d’ouverture de procédure de réorganisation judiciaire par
transfert (art. 59 et suivants).

Accord pour l’ouverture de la PRJ par transfert.

Sursis de trois mois accordé jusqu’au 22 mai 2015.

Juge délégué : M. Léon GRAMME.
Mandataire de justice : M. Paul LAHAYE, place d’Italie 5/42, à

4020 LIEGE.
(6647)

Tribunal de commerce de Mons et de Charleroi, division Mons

Par jugement du 23 février 2015, le tribunal de commerce de Mons et
de Charleroi, division Mons, a PROGOGE le sursis accordé à la société :
PAINS BECK SA, dont le siège social est sis à 7050 JURBISE, rue des
Pierres à Fusil 3, exerçant l’activité commerciale principale de
boulangerie, B.C.E. n° 0434.127.359 jusqu’au 27 JUIN 2015.

Le greffier, (signé) F. Baugnies.
(6648)

Rechtbank van koophandel Antwerpen, afdeling Tongeren

De eerste kamer van de rechtbank van koophandel Antwerpen,
afdeling Tongeren, heeft op 23/02/2015, een vonnis uitgesproken in de
zaak ingeschreven onder A.R. R/15/00002, waarbij de gerechtelijke
reorganisatie is geopend op naam van SENTOBIS BVBA, met maat-
schappelijke zetel te 3660 OPGLABBEEK, LEEMKUILSTRAAT 21, RPR
(TONGEREN) : 0541.659.678. Het kent een voorlopige opschorting van
betaling toe tot 20/05/2015 met het oog op het realiseren van een
overdracht onder gerechtelijk gezag.

Als gerechtsmandatarissen zijn aangeduid : BERNAERTS, MARK,
MAILLEUX, BERNARD en RUYSSCHAERT, FELIX, advocaten, met
kantoor te 3700 TONGEREN, ACHTTIENDE OOGSTWAL 37, bus 1.

Als gedelegeerd rechter is benoemd : OPSTEYN, ALBERT (p/a :
rechtbank van koophandel ANTWERPEN, afdeling TONGEREN,
KIELENSTRAAT 22, BUS 4, 3700 TONGEREN - e-mail :
rvk.tonqeren.rollen@just.fgov. be).

De griffier, (get.) P. DUMOULIN.
(6649)
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Infractions liées à l’état de faillite

Misdrijven die verband houden
met de staat van faillissement

Tribunal de première instance de Liège, division Liège

Par jugement contradictoire rendu le six janvier deux mil quinze, le
tribunal correctionnel de Liège a condamné Christian MUYA
TSHISWAKA, né à Kolwezi (Congo), le 25/8/1982, de nationalité belge,
célibataire, domicilié avenue de Montjoie, 60, 1180 Uccle à :

Une peine de 100 heures de travail, qui sera fonction de ses capacités
professionnelles et intellectuelles, et sera exécutée dans les douze mois
qui suivent la date à compter de laquelle le présent jugement sera passé
en force de chose jugée, et sous le contrôle de la commission de
probation du lieu de sa résidence effective.

A dit qu’en cas d’inexécution de la peine de travail, une peine
de 8 mois d’emprisonnement lui sera applicable.

A prononcé, à sa charge, l’interdiction, pour le terme de 5 ans,
d’exercer, personnellement ou par interposition de personne, une
activité commerciale ainsi que les fonctions d’administrateur, de
commissaire ou de gérant dans une société par actions, une société
privée à responsabilité limitée ou une société coopérative, de même que
les fonctions conférant le pouvoir d’engager l’une de ces sociétés ou les
fonctions de préposé à la gestion d’un établissement belge prévu par
l’article 198, § 6, alinéa 1er des lois sur les sociétés commerciales,
coordonnées le 30 novembre 1935, aujourd’hui l’article 59, de la loi du
7 mai 1999, portant le Code des sociétés, ou la profession d’agent de
change ou d’agent de change correspondant.

A ordonné la publication du présent jugement au Moniteur belge selon
les modalités prévues à l’article 490 du code pénal.

L’a condamné solidairement avec un co-condamné aux frais envers
l’Etat liquidés à 116,23 S.

L’a condamné en outre à verser une somme de 25 S à titre de
contribution au Fonds institué par l’article 28 de la loi du 1er août 1985,
cette somme étant majorée de 50 décimes et élevée ainsi à 150 S.

Lui a imposé une indemnité de 50 S (article 91 de l’arrêté royal du
28 décembre 1950 tel que modifié), indexée (articles 148 et 149 du même
arrêté royal tel que modifié).

DU CHEF D’AVOIR dans l’arrondissement judiciaire de LIEGE et,
de connexité, ailleurs dans le Royaume,

comme auteur ou coauteur, soit pour avoir exécuté les infractions ou
coopéré directement à leur exécution, soit pour avoir, par un fait
quelconque, prêté pour leur exécution une aide telle que, sans son
assistance, les crimes ou délits n’auraient pu être commis,

ou pour avoir, hors les cas prévus par le § 3 de l’article 66 du Code
pénal, avec connaissance, aidé ou assisté l’auteur ou les auteurs du
crime ou du délit dans les faits qui l’ont préparé ou facilité, ou dans
ceux qui l’ont consommé ;

En sa qualité de gérants de la SPRL BEAUTY WORK, faillie dès le
24/08/2011, (date du dépôt de la requête en résiliation du contrat de
bail commercial) et déclarée telle par jugement du tribunal de
commerce de LIEGE du 16/01/2012,

A. Etant dirigeant, de droit ou de fait, d’une société commerciale, en
l’espèce de la SPRL BEAUTY WORK, enregistrée dans la Banque-
Carrefour des Entreprises sous le numéro d’entreprise 0832.195.761,
dont l’activité commerciale principale consistait en l’exploitation d’un
salon d’esthétique, ayant son siège social à 4000 LIEGE, place
St-Lambert 76-78, en état de faillite et déclaré en faillite par une décision
du tribunal de commerce ou de la cour d’appel, passée en force de
chose jugée, en l’occurrence par jugement du tribunal de commerce de
LIEGE, rendu le 16/01/2013, dans l’intention de retarder la déclaration
de faillite, avoir omis de faire l’aveu de la faillite dans le délai prescrit
par l’article 9 de la loi sur les faillites, soit en l’espèce :

(art. 489bis, 4°, et 490 CP)

1. dès le 24/09/2011, la cessation des paiements paraissant acquise à
la date du 24/08/2011, date du dépôt de la requête en résiliation du
bail commercial, faisant état d’un arriéré de loyers de 9.441,09 S, aucune
somme n’étant payée depuis le mois de mars 2011;

B. Etant dirigeant, de droit ou de fait, d’une société commerciale, en
l’espèce de la SPRL BEAUTY WORK, enregistrée dans la Banque-
Carrefour des Entreprises sous le numéro d’entreprise 0832.195.761,
dont l’activité commerciale principale consistait en l’exploitation d’un
salon d’esthétique, ayant son siège social à 4000 LIEGE, place
St-Lambert 76-78, en état de faillite et déclaré en faillite par une décision
du tribunal de commerce ou de la cour d’appel, passée en force de
chose jugée, en l’occurrence par jugement du tribunal de commerce de
LIEGE, rendu le 16/01/2013, avec une intention frauduleuse ou à
dessein de nuire, avoir détourné une partie de l’actif, à savoir :

(art. 489ter, al. 1, 1°, et 490 CP).

2. Entre le 16/09/2011, date de la saisie mobilière conservatoire
réalisée à l’initiative du bailleur (voir pièce 6 du dossier de plainte) et
le 25/11/2011, date du procès-verbal d’expulsion (voir pièce 11 du
dossier de plainte), détourné de l’actif le mobilier et matériel d’exploi-
tation de la SPRL BEAUTY WORK, tels qu’inventoriés par l’huissier le
16/09/2011;

Subsidiairement par rapport à la prévention B2 :

C. Frauduleusement détruit ou détourné, dans l’intérêt du saisi, en
l’espèce la SPRL BEAUTY WORK, des objets saisis sur ce dernier, à
savoir :

(art. 507 al. 1 CP)

3. Entre le 16/09/2011, date de la saisie mobilière conservatoire
réalisée à l’initiative du bailleur (voir pièce 6 du dossier de plainte) et
le 25/11/2011, date du procès-verbal d’expulsion (voir pièce 11 du
dossier de plainte), détourné le mobilier et matériel d’exploitation de la
SPRL BEAUTY WORK, tels que saisis et inventoriés par l’huissier le
16/09/2011;

D. Frauduleusement organisé son insolvabilité et n’avoir pas exécuté
les obligations dont il était tenu, soit en l’espèce :

(art. 490bis CP)

4. Entre le 16/09/2011, date de la saisie mobilière conservatoire (voir
pièce 6 du dossier de plainte) et le 25/11/2011, date du procès-verbal
d’expulsion (voir pièce 11 du dossier de plainte), soustrait à l’exécution
de sa créancière ILOT SAINT MICHEL SPRL LLH le mobilier et
matériel d’exploitation de la SPRL BEAUTY WORK, tels que saisis et
inventoriés par l’huissier le 16/09/2011, empêchant de la sorte toute
possibilité de récupération des sommes dues au créancier bailleur;

DE CONNEXITE,

E. (en tant qu’employeur, préposé ou mandataire), ne pas avoir payé
la rémunération du travailleur ou ne pas l’avoir payée à la date à
laquelle elle est exigible

- infraction aux articles 3, 3bis, 4 et 9 à 9quinquies de la loi du
12 avril 1965 concernant la protection de la rémunération du travailleur;

- sanctionnée par l’article du 162, alinéa 1er, 1°, du Code pénal social,
introduit par l’article 2 de la loi du 6 juin 2010 introduisant le Code
pénal social;

- nombre de personnes occupées en violation de cette disposition, 2,
à savoir, PONENTE, Enza et SZABO, Dorisz ;

- passible d’une sanction de niveau 2 (voir annexe);

- les montants des amendes pénales et administratives prévus par le
Code pénal social sont soumis aux décimes additionnels en application
de l’article 102 du Code pénal social (voir annexe);

- en cas de récidive dans l’année qui suit une condamnation pour
une infraction au livre 2 du Code pénal social, la peine peut être portée
au double du maximum.

En l’espèce, les prévenus restent redevables de la rémunération aux
travailleuses :

5. 1S provisionnel à la travailleuse PONENTE Enza

6. 1S provisionnel à la travailleuse SZABO Dorisz
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F. (en tant qu’employeur, préposé ou mandataire) ne pas avoir
communiqué les données imposées par l’arrêté royal du
5 novembre 2002 mentionné ci-dessous, à l’institution chargée de la
perception des cotisations de sécurité sociale, par voie électronique
dans les formes et suivant les modalités prescrites, au plus tard au
moment où le travailleur entame ses prestations

- infraction aux articles 4 à 8 de l’arrêté royal du 5 novembre 2002
instaurant une déclaration immédiate de l’emploi, en application de
l’article 38 de la loi du 26 juillet 1996 portant modernisation de la
sécurité sociale et assurant la viabilité des régimes légaux des pensions;

- sanctionnée par l’article 181 du Code pénal social, introduit par
l’article 2 de la loi du 6 juin 2010 introduisant le code pénal social;

- nombre de personnes occupées en violation de cette disposition,
une, à savoir, SZABO Dorisz occupée du 6 août 2011 au
6 novembre 2011;

- passible d’une sanction de niveau 4 (La sanction de niveau 4 est
constituée d’un emprisonnement de six mois à trois ans et
d’une amende pénale de 600 à 6.000 euros ou de l’une de ces peines
seulement);

- les montants des amendes pénales et administratives prévus par le
Code pénal social sontsoumis aux décimes additionnels en application
de l’article 102 du Code pénal social;

- lorsque l’infraction a été commise sciemment et volontairement, le
juge peut en outre prononcer les peines prévues aux articles 106 et 107
du Code pénal social, sur la base de l’article 181, alinéa 2, du Code
pénal social (voir annexe);

- en cas de récidive dans l’année qui suit une condamnation pour
une infraction au livre 2 du Code pénal social, la peine peut être portée
au double du maximum;

En l’espèce, concernant la travailleuse :

7. Dorisz SZABO, occupée du 06/08/2011 eu 06/11/2011;

LOIS APPLIQUEES :

7, 37ter, 40, 65, 66, 489bis, 489ter, 490, 490bis, 507 du Code pénal;

Les articles 3, 3bis, 4, et 9 à 9quinquies de la loi du 12 avril 1965;

Les articles 4 à 8 de l’arrêté royal du 5 novembre 2002;

Les articles 101, 103, 106, 107, 162 et 181 du Code pénal social;

L’article 4 du Titre préliminaire du Code de procédure pénale;

Les articles 1, 1erbis de l’A.R. n° 22 du 24.10.1934;

Les articles162, 162bis, 194 du Code d’instruction criminelle;

L’article 1382 du Code civil;

La loi du 05.03.1952 telle que modifiée; la loi du 26.06.2000;

Les articles 91, 148 et 149 de l’arrêté royal du 28 décembre 1950 tel
que modifié, Les articles 14, 31 à 36 de la loi du 15.06.1935;

Données du curateur (SPRL BEAUTY WORK) :

Nom : EVRARD

Prénom : Sandrine

Cabinet : rue Paul Delvaux 2, à 4000 Liège

Liège, le 3 février 2015.
Pour extrait conforme : (signé) Jonathan RENSON, greffier.

(4523)

Tribunal de première instance de Liège, division Liège

Par jugement contradictoire rendu le huit janvier deux mil quinze, le
tribunal correctionnel de Liège a condamné D’ATRIA Gaetano
(NN 67.06.20-107.63), né le 20.06.1967 à Palerme (Italie), domicilié selon
ses dires à 4040 Herstal, rue Saint-Lambert 88, à :

Une seule peine de dix-huit mois d’emprisonnement avec sursis
pendant cinq ans pour la partie de la peine qui dépasse la durée de la
détention préventive et une amende de 1.000 euros x 5,5 soit
5.500 euros, ou un mois d’emprisonnement subsidiaire,

A ordonné la confiscation de la somme de 50.000 euros dans son chef,

A prononcé dans son chef les interdictions prévues aux articles 1er et
1erbis de l’arrêté royal du 24 octobre 1934 pendant une période de 5
ans,

A ordonné la publication du présent jugement au Moniteur belge selon
les modalités prévues à l’article 490 du Code pénal,

A ordonné la restitution du cautionnement de 12.500 euros qui a été
constitué pour Gaetano D’ATRIA le 22 décembre 2009 à la Caisse des
dépôts et consignations,

Pour autant que de besoin, a ordonné mainlevée de la saisie sur place
de la Mercedes A 180 CDI immatriculée SPH 535 opérée
le 15 octobre 2009 en les mains de Valérie RICARD,

A ordonné la jonction au dossier des pièces saisies sous les numéros
1138/10 et 7470/11,

A ordonné la confiscation des pièces reconnues fausses dans le cadre
des préventions A, produits d’une infraction,

L’a condamné aux 8/10 des frais de l’action publique liquidés en
totalité à 47.668,94 euros, à ce jour,

L’a condamné à verser 25 euros x 6 soit 150 euros à titre de
contribution au fonds spécial pour l’aide aux victimes d’actes inten-
tionnels de violence,

Lui a imposé une indemnité de 50 S (article 91 de l’arrêté royal du
28 décembre 1950 tel que modifié), indexée (articles 148 et 149 du même
arrêté royal tel que modifié),

A réservé les intérêts civils.

DU CHEF D’AVOIR à Herstal et ailleurs dans l’arrondissement
judiciaire de Liège,

Comme auteurs ou co-auteurs, soit pour avoir exécuté l’infraction ou
coopéré directement à son exécution, soit pour avoir, par un fait
quelconque, prêté pour l’exécution une aide telle que, sans leur
assistance, le crime ou le délit n’eût pu être commis :

FAUX

A. avec une intention frauduleuse ou à dessein de nuire, avoir
commis un faux en écritures de commerce, de banque ou en écritures
privées par fabrication de conventions, dispositions, obligations ou
décharges, ou par leur insertion après coup dans les actes, et dans la
même intention frauduleuse ou le même dessein de nuire, avoir fait
usage dudit acte faux ou de ladite pièce fausse, à savoir,

1. le 08.12.2005, rédigé ou fait rédiger une facture de vente n° 240
émanant de la SPRL IMMO MD CONSTRUCTION et destinée à
MARDAGA Alain pour la vente d’une camionnette MERCEDES 308cdi,
n° de châssis WDB9036221R485334 pour un montant de 12.999,99 S
T.V.A.C. en ce que cette facture ne correspond à aucune réalité,

2. rédigé ou fait rédiger 9 factures émanant de la SARL KL et
destinées à la SPRL IMMO MD CONSTRUCTION, en ce que
la SARL KL n’a pas effectué les prestations facturées :

Date Numéro Libellé Montant
H.T.V.A.

a. 01.08.2005 02 2005 « note de commission sur le
chantier Piens-Deryckere »

1.250 S

b. 20.09.2005 06 2005 « note de commission sur le
chantier Piens-Deryckere »

1.200 S

c. 10.10.2005 09 2005 « Etude et vérification de vos
plans et csch de Monsieur et
Madame Piens - 13 H à
109,60 S »

1.424,80 S

d. 20.03.2006 3 2006 « Chantier Piens - clôture de
chantier technique »

1.500 S

e. 20.03.2006 3 2006 « Chantier Piens - Note de
commission »

918,37 S

f. 21.08.2006 72 006,00 S « commission Gembloux
Marchand »

1.100 S

g. 10.10.2006 8 « commission Gembloux
Marchand »

1.405 S

h. 20.12.2006 12 2006 « chantier Piens - clôture
comptes entre partie »

6.247,40 S

i. 15.02.2007 1 2007 « chantier Ruisbroek- note de
commission »

8.275 S
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3. rédigé ou fait rédiger 16 factures émanant de la SARL TR GD LUX
et destinées à la SPRL IMMO MD CONSTRUCTION (ou à « IMMO
MD EMTREPRISE GENERALE » mais avec le numéro de T.V.A. de la
SPRL IMMO MD CONSTRUCTION en ce qui concerne la facture 35)
en ce que la SARL TR GD LUX n’a pas effectué les prestations
facturées :

Date Numéro Libellé Montant
H.T.V.A.

a. 21.01.2006 Facture 1 « calcul de métré a mon
bureau »

1.200 S

b. 21.02.2006 Facture 3 « calcul de métré a mon
bureau »

? 1.000 S
(rajout
manuscrit)

c. 02.06.2006 Facture
10

« note de commission sur le
chantier situé à Ottignies
1FFT »

1.000 S

d. 21.06.2006 Facture 11 « note de commission sur le
chantier situé à Ciney 1FFT »

2.000 S

e. 31.07.2006 Facture
13

« note de commission sur le
chantier situé à Herstal,
Ciney, Ottignie 1FFT »

4.500 S

f. 31.08.2006 Facture
14

« calcul de métré pour le
chantier Martin à
Overijse 1 FFT »

2.500 S

g. 23.10.2006 Facture
20

« calcul de métré pour le
chantier Gembloux, Sombreffe
1 FFT »

2.832,42 S

h. 23.11.2006 Facture
24

« calcul de métré pour le
chantier Martin à Enine
1FFT »

3.348,01 S

i. 27.12.2006 Facture
25

« calcul de métré pour le
chantier Tirrano à Ruisbrouk
1FFT »

3.200 S

j. 31.12.2006 Facture
29

« calcul de métré pour le
chantier Martin à Sombreffe
1FFT »

1.200 S

k. 31.12.2006 Facture
28

« calcul de métré pour le
chantier Martin à Overijse
1FFT »

2.500 S

l. 19.01.2007 Facture
26

« calcul de métré pour le
chantier Gelbresse 1FFT »

2.000 S

n. 12.03.2007 Facture
30

« calcul de métré pour le
chantier Leenen 1FFT »

2.500 S

o. 13.04.2007 Facture
32

« commission pour le chantier
de Ruisbroek 1FFT »

1.500 S

p. 29.05.2007 Facture
35

« calcul de métré pour le
chantier de Marchin 1FFT »

5.000 S

4. rédigé ou fait rédiger 16 factures émanant de la SARL TR GD LUX
et destinées à la SCRL IMMO MTD ENTREPRISE GENERALE en ce
que la SARL TR GD LUX n’a pas effectué les prestations facturées :

Date Numéro Libellé Montant
H.T.V.A.

a. 10.07.2007 Facture
36

« Calcul de Métré pour le
chantier de Marchin »

3.000 S

b. 26.07.2007 Facture
38

« Calcul de Métré pur le
chantier de Marchin Client
procès »

2.500 S

c. 10.08.2007 Facture
39

« Calcul de Métré pour le
chantier de Hanzinelle Client
Dauchy »

1.500 S

d. 03.10.2007 Facture
40

« Calcul de Métré pour le
chantier de Ciney Client
Paul »

1.700 S

e. 20.10.2007 Facture
41

« Calcul de Métré pour le
chantier de Gallo »

1.700 S

f. 14.11.2007 Facture
42

« Calcul de Métré pour le
chantier de LCI »

2.500 S

g. 26.12.2007 Facture
41bis

« Calcul de Métré pour le
chantier de Gallo »

1.800 S

h. 14.03.2008 Facture
43

« Calcul de Métré solde pour
le chantier Gallo »

2.500 S

i. 27.05.2008 Facture
47

« Calcul de Métré (pour votre
chantier situé à Anvers) »

2.500 S

j. 31.08.2008 Facture
48

« Calcul de Métré (pour votre
chantier situé à Ressaix) »

800 S

k. 15.09.2008 Facture
49

« Calcul de Métré (pour votre
chantier situé à Arlon) »

2.000 S

Date Numéro Libellé Montant
H.T.V.A.

l. 15.10.2008 Facture
50

« Calcul de Métré (pour votre
chantier situé à Arlon) »

6.500 S

m. 21.11.2008 Facture
51

« Calcul de Métré pour votre
chantier situé à Grez-
d’Oiseau »

4.500 S

n. 09.01.2009 Facture 1 « Calcul de Métré pour votre
chantier situé à Colfontaine »

3.300 S

o. 27.03.2009 Facture 2 « Calcul de Métré pour votre
chantier situé à Grez-
d’Oiseau »

5.200 S

p. 28.09.2009 Facure 3 « Calcul de Métré pour vos
divers chantiers »

8.050 S

* Cette facture est adressée à « IMMO MD EMTREPRISE GENERALE
» et reprend le numéro de T.V.A. de la SPRL IMMO MD CONSTRUC-
TIONS mais est reprise dans l’historique TR GD LUX dans la compta-
bilité de la SCRL IMMO MTD ENTREPRISE GENERALE et a été payée
depuis le compte ING de cette société,

5. rédigé ou fait rédiger 30 factures émanant de la société TDM
Belgium Ltd et destinées à la SCRL IMMO MTD ENTREPRISE GENE-
RALE avec mention « paiement liquide » en ce que ces factures ont été
rédigées et, pour partie, signées pour acquit par D’ATRIA Gaetano,
lequel n’est ni gérant ni associé de la société TDM Belgium Ltd, qu’elles
se rapportent à des travaux effectués en sous-traitance par la société
TDM Belgium en exécution d’un contrat de sous-traitance signé par
D’ATRIA Gaetano pour compte tant de la SCRL IMMO MTD ENTRE-
PRISE GENERALE que de TDM Belgium Ltd, et qu’elles ont servi à
sortir du patrimoine de la SCRL IMMO MTD ENTREPRISE GENE-
RALE des sommes dont la destination reste inconnue :

Date Numéro Libellé Montant
H.T.V.A.

a.a. 22.02.2008 Facture
001

« Prestations de main-d’œuvre
sur votre chantier situé à
Ressaix »

2.000 S

a.b. 26.02.2008 Facure
002

« Prestations de main-d’œuvre
sur votre chantier à
Anderlecht »

9.569,20 S

a.c. 28.02.2008 Facture
003

« Prestations de main-d’œuvre
sur votre chantier à
Anderlecht »

1.500 S

a.d. 03.03.2008 Facture
004

« Prestation de main-d’œuvre
sur votre chantier à Ressaix »

11.000 S

a.e. 13.03.2008 Facture
005

« Prestations de main-d’œuvre
sur votre chantier à
Anderlecht »

6.000 S

a.f. 13.03.2008 Facture
006

« Prestation de main-d’œuvre
sur votre chantier à Ressaix »

10.000 S

a.g. 21.03.2008 Facture
007

« Prestations de main-d’œuvre
sur votre chantier à Ressaix »

11.500 S

a.h. 27.03.2008 Facture
008

« Prestations de main-d’œuvre
sur votre chantier à Ressaix »

22.500 S

a.i. 10.04.2008 Facture
008bis

« Prestation de main-d’œuvre
sur votre chantier à Ressaix »

5.750 S

a.j. 04.04.2008 Facture
009

« Prestation de main-d’œuvre
sur voter chantier à Ressaix »

8.625 S

a.k. 11.04.2008 Facture
010

« Prestation de main-d’œuvre
sur votre chantier à Ressaix »

6.625 S

a.l. 11.04.2008 Facture
010bis

« Prestation de main-d’œuvre
sur votre chantier à Ressaix »

750 S

a.m. 18.04.2008 Facture
011

« Prestation de main-d’œuvre
sur votre chantier à Ressaix »

7.850 S

a.n. 25.04.2008 Facture
012

« Prestation de main-d’œuvre
sur votre chantier à Ressaix »

9.500 S

a.o. 02.06.2008 Facture
013

« Prestation de main-d’œuvre
sur votre chantier à Ressaix »

12.500 S

a.p. 09.06.2008 Facture
014

« Prestation de main-d’œuvre
sur votre chantier d’Anvers »

6.500 S

a.q. 09.06.2008 Facture
015

« Prestation de main-d’œuvre
sur votre chantier de Gant »

13.000 S

a.r. 16.06.2008 Facture
016

« Prestation de main-d’œuvre
sur votre chantier à Ressaix »

9.500 S

a.s. 16.06.2008 Facture
017

« Prestation de main-d’œuvre
sur votre chantier d’Anvers »

1.850 S

a.t. 23.06.2008 Facture
018

« Prestation de main-d’œuvre
sur votre chantier à Tournai »

5.900 S
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Date Numéro Libellé Montant
H.T.V.A.

a.u. 30.06.2008 Facture
019

« Prestation de main-d’œuvre
sur votre chantier à Ressaix »

9.000 S

a.v. 05.07.2008 Facture
020

« Prestation de main-d’œuvre
sur votre chantier à Ressaix »

23.500 S

a.w. 12.07.2008 Facture
021

« Prestation de main-d’œuvre
sur votre chantier d’Anvers »

23.500 S

a.x. 02.07.2008 Facture
021bis

« Prestation de main-d’œuvre
sur votre chantier à Ressaix »

6.425 S

a.y. 12.07.2008 Facture
022

« Prestation de main-d’œuvre
sur votre chantier à Gand et
Courtrai »

15.000 S

a.z. 14.07.2008 Facture
023

« Prestation de main-d’œuvre
sur votre chantier à Ressaix »

15.000 S

b.a. 13.08.2008 Facture
024

« Prestation de main-d’œuvre
sur votre chantier à Ressaix »

13.000 S

b.b. 22.08.2008 Facture
025

« Prestation de main-d’œuvre
sur votre chantier à Ressaix »

13.250 S

b.c. 29.08.2008 Facture
026

« Prestation de main-d’œuvre
sur votre chantier à Ressaix »

10.000 S

b.d. 05.09.2008 Facture
027

« Prestation de main-d’œuvre
sur votre chantier à Ressaix »

10.000 S

6. rédigé ou fait rédiger 6 factures émanant de la SCS KR CONCEPT
et destinées à la SCRL IMMO MTD ENTREPRISE GENERALE avec
mention « paiement liquide » en ce que ces factures ont été rédigées
par D’ATRIA Gaetano, lequel n’est ni gérant ni associé de la SCS KR
CONCEPT, qu’elles se rapportent à des travaux effectués en sous-
traitance par la SCS KR CONCEPT sans qu’aucun contrat de sous-
traitance n’ait pu être produit, que le seul interlocuteur cité par
D’ATRIA Gaetano pour la SCS KR CONCEPT est le Sieur PETRO-
LILLO, lequel n’est ni gérant, ni associé de la SCS KR CONCEPT, et
qu’elles ont servi à sortir du patrimoine de la SCRL IMMO MTD
ENTREPRISE GENERALE des sommes dont la destination reste
inconnue,

Date Numéro Libellé Montant
H.T.V.A.

a. 10.10.2008 Facture 1 « Prestation de main-d’œuvre
sur votre chantier à
Ressaix pour la période du
15/09/2008 au 30/09/2008 »

15.000 S

b. 25.10.2008 Facture 2 « Prestation de main-d’œuvre
sur votre chantier à
Ressaix pour la période du
01/10/2008 au 15/10/2008 »

19.000 S

c. 04.11.2008 Facture 3 « Prestation de main-d’œuvre
sur votre chantier à
Ressaix pour la période du
16/10/2008 au 30/10/2008 »

22.000 S

d. 19.11.2008 Facture 4 « Prestation de main-d’œuvre
sur votre chantier à
Ressaix pour la période du
01/11/2008 au 15/11/2008 »

23.400 S

e. 19.11.2008 Facture 5 « Prestation de main-d’œuvre
sur votre chantier à
Ressaix pour la période du
15/11/2008 au 30/11/2008 »

16.250 S

f. 15.12.2008 Facture
5bis

« Prestation de main-d’œuvre
sur vos chantier Anvers,
Ressaix, Jemeppe-sur-
Sambre »

10.850 S

g. 30.01.2009 Facture 6 « Prestation de main-d’œuvre
sur votre chantier à
Ressaix pour la période du
19/01/2009 au 30/01/2009 »

27.500 S

h. 03.10.2009 Facture
15

« Prestation de main-d’œuvre
sur votre chantier d’Anvers
pour la période du
15/09/2009 au 30/09/2009 »

12.250 S

* cette facture est adressée à « IMMO MTD ENT GENERAL SCRL »
mais reprend le numéro de T.V.A. 474.919.720 de la LD CONSTRUC-
TION SCRI

DETOURNEMENT D’ACTIF
B. étant dirigeant, de droit ou de fait, d’une société commerciale, en

l’espèce, étant gérant de droit ( et de fait entre le 17.08.2004 et
02.10.2005) de SPRL IMMO MD CONSTRUCTIONS, enregistrée dans
la Banque-Carrefour des Entreprises sous le numéro d’entreprise
0478.382.521, ayant son siège social à 4040 Herstal, rue Elisa Dumon-
ceau, 50, en état de faillite le 01.01.2006 et déclarée en faillite par

jugement du tribunal de commerce de Liège du 09.08.2007, avec une
intention frauduleuse ou à dessein de nuire, avoir détourné une partie
de l’actif, à savoir,

7. entre le 29.01.2006 et le 16.02.2007, une somme totale de 19.445,77S
virée du compte bancaire de la SPRL IMMO MD CONSTRUCTION
vers le compte bancaire au Luxembourg de la SARL K.L., se décompo-
sant comme suit :

a. le 30.01.2006, 120S

b. le 27.02.2006, 55S

c. le 06.03.2006, 54S

d. le 10.04.2006, 1.500S

e. le 02.06.2006, 918,37S

f. le 18.08.2006, 575S

g. le 04.09.2006, 525S

h. le 22.09.2006, 2.810,08S

i. le 22.09.2006, 3.208,32S

j. le 31.10.2006, 1.405S k. le 15.02.2007, 8.275S

8. entre le 24.01.2006 et le 02.06.2007, une somme totale de 38.280,43S
virée du compte bancaire de la SPRL IMMO MD CONSTRUCTION
vers le compte bancaire au Luxembourg de la SARL TR GD LUX, se
décomposant comme suit :

a. le 25.01.2006, 1.200S

b. le 24.02.2006, 1.000S

c. le 21.04.2006, 1.200S

d. le 23.05.2006, 2.500S

e. le 06.06.2006, 1.000S

f. le 26.06.2006, 2.000S

g. le 02.08.2006, 4.500S

h. le 01.09.2006, 2.500S

i. le 25.10.2006, 2.832,42S

j. le 27.11.2006, 3.348,01S

k. le 29.12.2006, 3.200S

l. le 23.01.2007, 2.000S

m. le 27.02.2007, 2.000S

n. le 15.03.2007, 2.500S

o. le 12.04.2007, 1.500S

p. le 01.06.2007, 5.000S

9. les créances résultant d’un chantier de construction LIZIN entamé
par la SPRL IMMO MD CONSTRUCTION et ayant fait l’objet de
paiements sur le compte CREDIT AGRICOLE 103-0182900-26 de la
SPRL MTD ENTREPRISE GENERALE pour un montant de 30.269,25S
entre le 26.04.2007 et le 21.06.2007 et sur le compte ING 363-0164448-73
de la SCRL IMMO MTD ENTREPRISE GENERALE pour 38.762,74S
entre le 29.07.2007 et le 14.08.2007,

10. les créances résultant d’un chantier de construction LEENEN-
POURBAIX entamé par la SPRL IMMO MD CONSTRUCTION et ayant
fait l’objet de paiements sur le compte CREDIT AGRICOLE
103-0182900-26 de la SPRL MTD ENTREPRISE GENERALE pour un
montant de 20.617,21S entre le 12.04.2007 et le 16.05.2007 et sur le
compte ING 3630164448-73 de la SCRL IMMO MTD ENTREPRISE
GENERALE pour 56.981,48S entre le 02.07.2007 et le 07.11.2007,

ABUS DE BIENS SOCIAUX
C. comme dirigeant de droit ou de fait des sociétés commerciales et

civiles ainsi que des associations sans but lucratif, avec une intention
frauduleuse et à des fins personnelles, directement ou indirectement,
avoir fait des biens ou du crédit de la personne morale un usage qu’il
savait significativement préjudiciable aux intérêts patrimoniaux de
celle-ci et à ceux de ses créanciers ou associés, en l’occurrence :

comme gérant de droit ( et de fait entre le 17.08.2004 et 02.10.2005) de
SPRL IMMO MD CONSTRUCTIONS,

11. le 19.04.2004, une somme de 3.000S retirée en espèce du compte
CENTEA 85084003502-02 de la SPRL IMMO MD CONSTRUCTION
avec pour communication « facture n° 25 SPRL D’ATRIA » ( facture
inexistante);

12. le 03.09.2004, une somme de 6.000S retirée en espèce du compte
CENTEA 85084003502-02 de la SPRL IMMO MD CONSTRUCTION
avec pour communication « FCT IMMOBAZ» ( facture non retrouvée
dans les pièces - inscrite dans le compte fournisseurs avec indication
qu’elle a été payée par banque),
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13. entre le 09.10.2005 et le 16.02.2007, une somme totale de 25.670,57S
virée du compte bancaire de la SPRL IMMO MD CONSTRUCTION
vers le compte bancaire au Luxembourg de la SARL K.L., se décompo-
sant comme suit :

a. le 10.10.2005, 1.200S

b. le 17.10.2005, 1.424,80S

c. le 31.10.2005, 1.200S

d. le 28.11.2005, 1.200S

e. le 12.12.2005, 1.200S

f. le 30.01.2006, 120S

g. le 27.02.2006, 55S

h. le 06.03.2006, 54S

i. le 10.04.2006, 1.500S

j. le 02.06.2006, 918,37S

k. le 18.08.2006, 575S

l. le 04.09.2006, 525S

m. le 22.09.2006, 2.810,08S

n. le 22.09.2006, 3.208,32S

o. le 31.10.2006, 1.405S

p. le 15.02.2007, 8.275S

14. entre le 24.01.2006 et le 02.06.2007, une somme totale de 38.280,43S
virée du compte bancaire de la SPRL IMMO MD CONSTRUCTION
vers le compte bancaire au Luxembourg de la SARL TR GD LUX, se
décomposant comme suit :

a. le 25.01.2006, 1.200S

b. le 24.02.2006, 1.000S

c. le 21.04.2006, 1.200S

d. le 23.05.2006, 2.500S

e. le 06.06.2006, 1.000S

f. le 26.06.2006, 2.000S

g. le 02.08.2006, 4.500S

h. le 01.09.2006, 2.500S

i. le 25.10.2006, 2.832,42S

j. le 27.11.2006, 3.348,01S

k. le 29.12.2006, 3.200S

1. le 23.01.2007, 2.000S

m. le 27.02.2007, 2.000S

n. le 15.03.2007, 2.500S

o. le 12.04.2007, 1.500S

p. le 01.06.2007, 5.000S

15. le 01.01.2006, une somme de 56.675,44S représentant le solde
débiteur du compte client « SPRL IMMOBAZ » à cette date,

16. le 03.05.2007, une somme de 25.501,14S représentant le solde
débiteur du compte client « SPRL IMMO VM3 » à cette date,

17. les créances résultant d’un chantier de construction LIZIN entamé
par la SPRL IMMO MD CONSTRUCTION et ayant fait l’objet de
paiements sur le compte CREDIT AGRICOLE 103-0182900-26 de la
SPRL MTD ENTREPRISE GENERALE pour un montant de 30.269,25S
entre le 26.04.2007 et le 21.06.2007 et sur le compte ING 363-0164448-73
de la SCRL IMMO MTD ENTREPRISE GENERALE pour 38.762,74S
entre le 29.07.2007 et le 14.08.2007,

18. les créances résultant d’un chantier de construction LEENEN-
POURBAIX entamé par la SPRL IMMO MD CONSTRUCTION et ayant
fait l’objet de paiements sur le compte CREDIT AGRICOLE
103-0182900-26 de la SPRL MTD ENTREPRISE GENERALE pour un
montant de 20.617,21S entre le 12.04.2007 et le 16.05.2007 et sur le
compte ING 3630164448-73 de la SCRL IMMO MTD ENTREPRISE
GENERALE pour 56.981,48S entre le 02.07.2007 et le 07.11.2007,

Comme gérant de droit ( et de fait entre le 30.06.2007 et le 01.12.2007)
de la SCRL IMMO MTD ENTREPRISE GENERALE

19. entre le 02.07.2007 et le 29.09.2009, une somme totale de 48.350S
partiellement virée du compte bancaire de la SCRL IMMO MTD
ENTREPRISE GENERALE vers le compte bancaire de la SARL TR GD
LUX et partiellement versée en liquide sur ce compte, se décomposant
comme suit :

a. le 03.07.2007, 3.000S (virement),
b. le 01.08.2007, 2.500S (virement),
c. le 16.08.2007, 1.500S ( virement,
d. le 22.10.2007, 1.700S (virement),
e. le 14.11.2007, 2.500S (virement),

f. le 28.12.2007, 1.800S (virement,
g. le 19.03.2008, 2.500S (virement),
h. le 10.07.2008, 2.500S (virement),
i. le 02.09.2008, 800S (versement),
j. le 17.09.2008, 2.000S (virement),
k. le 28.10.2008, 6.500S (versement),
l. le 25.11.2008, 4.500S (virement,
m. le 09.01.2009, 3.300S (versement),
n. le 25.03.2009, 5.200S (versement),
o. le 24.06.2009, 1.300S (versement),
p. le 31.07.2009, 1.950S (versement),
q. le 28.08.2009, 2.300S (versement),
r. le 28.09.2008, 2.500S (versement),
20. le 14.06.2007, une somme de 22.501,92S correspondant à une

facture d’achat n°55 du 14.06.2007 payée par caisse selon les mentions
dans l’historique des comptes fournisseurs de la SCRL IMMO MTD
ENTREPRISE GENERALE et dont l’arrivée dans le patrimoine de la
SPRL IMMO MD CONSTRUCTION n’a pu être démontrée ;

21. entre le 15.01.2008 et le 08.11.2008, une somme de 318.389,20S
sortie du patrimoine de la SCRL IMMO MTD ENTREPRISE GENE-
RALE via la caisse, à destination, selon les mentions au livre de caisse
remanié de la SCRL IMMO MTD ENTREPRISE GENERALE, de TDM;

22. entre le 31.07.2008 et le 24.12.2008, une somme de 103.150S sortie
du patrimoine de la SCRL IMMO MTD ENTREPRISE GENERALE via
la caisse, à destination, selon les mentions au livre de caisse remanié de
la SCRL IMMO MTD ENTREPRISE GENERALE, de la SCS KR
CONCEPT ;

PERTES ET EMPLOI NON JUSTIFIE DE L’ACTIF
D. étant dirigeant, de droit ou de fait, d’une société commerciale, en

l’espèce, étant gérant de droit ( et de fait entre le 17.08.2004 et
02.10.2005) de SPRL IMMO MD CONSTRUCTIONS, enregistrée dans
la Banque-Carrefour des Entreprises sous le numéro d’entreprise
0478.382.521, ayant son siège social à 4040 Herstal, rue Elisa Dumon-
ceau, 50, en état de faillite le 01.01.2006 et déclarée en faillite par
jugement du tribunal de commerce de Liège du 09.08.2007, avoir
supposé des dépenses ou des pertes ou n’avoir pu justifier de l’exis-
tence ou de l’emploi de tout ou partie de l’actif tel qu’il apparaît des
documents et livres comptables à la date de cessation de paiement et
de tous biens de quelque nature que ce soit obtenus postérieurement, à
savoir,

23. le 10.08.2007 ( descente de faillite ), divers biens mobiliers acquis
par la SPRL IMMO MD CONSTRUCTION au cours des années 2003 à
2007, n’ayant pas été restitués au Curateur lors de la descente de faillite
du 10.08.2007 et pour lesquels aucune contrepartie économique appa-
rente n’a été retrouvée dans le patrimoine de la société, à savoir :

a. 3 véhicules automobiles ( une VW Golf d’occasion acquise le
21.11.2003 pour 1.500S, une Ford Escort d’occasion acquise le 17.03.2004
pour 1.300S et une Ford Focus neuve acquise le 04.11.2004 pour 15.600S)

b. 7 bureaux, 1 téléphone fax répondeur, 2 armoires de bureau,
4 caissons, 1 chaise, 2 angles, 1 copieur d’occasion TOSHIBA, 1
meuleuse, 1 groupe électrogène, 2 bétonneuses, du matériel de chantier
divers,

c. des matériaux de construction divers évalués à 34.653,07S, dont les
matériaux visés par la facture de vente n° 55 du 14.06.2007 de la SPRL
IMMO MD CONSTRUCTION à la SCRL IMMO MTD ENTREPRISE
GENERALE pour un montant de 20.501,92S (montant dont l’arrivée
dans le patrimoine sociétaire de la SPRL IMMO MD CONSTRUCTION
n’a pu être établi);

24. le 10.08.2007 ( descente de faillite ), la somme de 29.307,62S
représentant le solde de la caisse selon la dernière situation comptable
arrêtée à cette date ;

DEFAUT D’AVEU
F. dans l’intention de retarder la déclaration de faillite, avoir omis de

faire l’aveu de la faillite dans le délai prescrit par l’article 9 de la loi sur
les faillites,

26. le 01.02.2006, étant dirigeant, de droit ou de fait, d’une société
commerciale, en l’espèce, étant gérant de droit ( et de fait entre le
17.08.2004 et 02.10.2005) de la SPRL IMMO MD CONSTRUCTIONS,
enregistrée dans la Banque-Carrefour des Entreprises sous le numéro
d’entreprise 0478.382.521, ayant son siège social à 4040 Herstal, rue
Elisa Dumonceau, 50, en état de faillite le 01.01.2006 et déclarée en
faillite par jugement du tribunal de commerce de Liège du 09.08.2007,
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INSOLVABILITE FRAUDULEUSE

G. 28. avoir frauduleusement organisé son insolvabilité et n’avoir pas
exécuté les obligations dont il était tenu, à savoir notamment :

a. le 07.11.2005 avoir pris une domiciliation fictive au Luxembourg,

b. entre le 17.10.2005 et le 13.12.2005, avoir perçu sur son compte au
Luxembourg un montant de 3.800S à titre de salaires en provenance de
la société luxembourgeoise SARL K-L dans laquelle il s’est fait fictive-
ment engager en qualité d’employé d’octobre 2005 à mai 2006, somme
représentant les revenus tirés de son activité exercée en Belgique au
travers de la SPRL IMMO MD CONSTRUCTIONS,

c. entre le 23.02.2006 et le 09.10.2009 avoir perçu sur son compte au
Luxembourg un montant de 65.515,83S à titre de rémunérations de
salarié gérant de la société luxembourgeoise SARL TR GD LUX, somme
représentant les revenus tirés de son activité exercée en Belgique au
travers de la SPRL IMMO MD CONSTRUCTIONS et de la SCRL IMMO
MTD ENTREPRISE GENERALE,

au préjudice notamment des créanciers de la SPRL IMMO MD
CONSTRUCTIONS ( non libération du capital souscrit pour un
montant de 12.400S)

DEFAUT DE COMPTABILITE

H. ne pas avoir tenu une comptabilité appropriée à la nature et à
l’étendue de ses activités en se conformant aux dispositions légales
particulières qui les concernent, en l’espèce et notamment,

29. entre le 01.01.2004 (examen de la comptabilité par l’expert
judiciaire à partir de cette date) et le 10.08.2007 (faillite du 09.08.2007),
avec une intention frauduleuse, ne pas avoir tenu une comptabilité
appropriée à la nature et à l’étendue des activités de la SPRL IMMO
MD CONSTRUCTIONS en se conformant aux dispositions légales
particulières qui les concernent, en l’espèce et notamment, avoir tenu
une comptabilité non probante ( livre de caisse ne reflétant pas la
réalité, absence de pièces justificatives pour les OD,..) et n’avoir plus
tenu aucune comptabilité à dater du 01.07.2007;

30. Entre le 30.04.2007 (reprise de la société par D’ATRIA le
01.05.2007) et le 01.01.2010 (faillite du 31.12.2009) avec une intention
frauduleuse, ne pas avoir tenu une comptabilité appropriée à la nature
et à l’étendue des activités de la SCRL IMMO MTD ENTREPRISE
GENERALE en se conformant aux dispositions légales particulières qui
les concernent, en l’espèce et notamment, avoir tenu une comptabilité
incomplète et non probante ;

LOIS APPLIQUEES :

14, 31 à 36 de la loi du 15 juin 1935

la loi du 20/7/1990 ;

1 et 1bis de l’arrêté royal du 24 octobre 1934 ;

40, 42, 43, 43 bis, 44, 65, 66, 76, 80, 193, 196, 197, 213, 214, 489bis 2°, 4°,
489ter 1°, 490, 490bis, 492bis du Code pénal;

2 et 16 de la loi du 17 juillet 1975 relative à la comptabilité des
entreprises;

1, 8 de la loi du 29 juin 1964;

194 du Code d’instruction criminelle ; 71, 72 de la loi du
28 juillet 1992;

28, 29 de la loi du 1er août 1985 telle que modifiée;

de la loi du 5 mars 1952 modifiée par la loi du 26 juin 2000 et celle du
7 février 2003; l’article 11 du tarif criminel;

91 §2, 148, 149 de l’arrêté royal du 28 décembre 1950 tel que modifié;

4 du titre préliminaire du Code d’instruction criminelle;

Liège, le 3 février 2015.

Pour extrait conforme : (signé) Jonathan RENSON, greffier.
(4524)

Faillite

Faillissement

Tribunal de commerce francophone de Bruxelles

Par jugement du 23 février 2015, le tribunal de commerce franco-
phone de Bruxelles a désigné en qualité de curateur de la faillite de la
SPRL MARATHON DISTRIBUTION, dont le siège social est établi à
1050 Bruxelles, rue du Germoir 1-3, B.C.E. n° 0898.346.197,
Maître HERINCKX, Catherine, avocat à 1050 BRUXELLES, avenue du
Congo 1, en remplacement de Maître ENSCH, Ysabelle. Ce remplace-
ment est fait à la demande de Maître ENSCH, Ysabelle.

(6651)

Handelsgericht Eupen

Durch Urteil vom 19/02/2015 hat das Handelsgericht EUPEN den
Konkurs von Herrn Michael HUCKLENBROICH, geboren am
12/12/1963 in D-LANGENFELD, eingetragen in der ZUD unter der
Nummer 0824.589.971, wohnhaft in 4770 AMEL, Born, Von-Korff-
Strasse 55/1/1, handelnd am Wohnsitz unter der Bezeichnung
«M H INDUSTRIEMONTAGE», Haupttätigkeit: Industriemontage.

eröffnet.

Gemäss Art. 12 des Konkursgesetzes wird davon ausgegangen, dass
die Konkursschuldnerin ihre Zahlungen ab vorliegendem Konkurser-
öffnungsurteil eingestellt hat.

Konkursrichter: Bernd HUGO.

Konkursverwalter: Rechtsanwalt DAVID CHANTRAINE, mit
Kanzlei in 4700 EUPEN, PAVEESTRASSE 26.

Die Gläubiger müssen ihre Forderungen innerhalb von DREISSIG
TAGEN ab Urteilsspruch in der Kanzlei des Handelsgerichts hinter-
legen.

Hinterlegung des ersten Schlussprotokolls der Forderungen: am
17/04/2015 um 09.30 Uhr in der Kanzlei des Handelsgerichts Eupen,
Borngasse 3-5, in 4700 EUPEN.

Für gleichlautenden Auszug: (gez.) Danielle WETZELS, Greffier.
(6652)

Tribunal de commerce d’Eupen

Par jugement du 19/02/2015 le tribunal de commerce d’Eupen a
déclaré ouverte la faillite de Monsieur HUCKLENBROICH, MICHAEL,
né le 12/12/1963 à D-LANGENFELD, inscrit à la Banque-Carrefour des
Entreprises sous le numéro 0824.589.971, domicilié à 4770 AMEL, Born,
Von-Korff-Strasse 55/1/1, exerçant son commerce sous la dénomina-
tion « M H INDUSTRIEMONTAGE », pour activités de construction
spécialisées.

Sur base de l’article 12 de la loi sur les faillites la cessation de
paiement est réputée avoir lieu à partir du présent jugement déclaratif
de faillite.

JUGE-COMMISSAIRE : Bernd HUGO.

CURATEUR : Maître DAVID CHANTRAINE, avocat, à 4700 EUPEN,
PAVEESTRASSE 26.

Les créanciers doivent produire leurs créances au greffe du tribunal
de commerce endéans les TRENTE JOURS, à dater du prononcé du
jugement.
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Clôture du premier procès-verbal de vérification des créances : le
17/04/2015 à 9 h. 30 m. au greffe du tribunal de commerce d’Eupen,
Borngasse 3-5, à 4700 EUPEN.

Pour extrait conforme : (signé) Danielle WETZELS, greffier.
(6652)

Tribunal de commerce de Liège, division Liège

Par jugement du 17/02/2015, le tribunal de commerce de Liège a
déclaré close par liquidation d’actif la faillite prononcée en date du
08/02/2010, à charge de la SPRL COLLARD LANGE, ayant eu son
siège social à 4020 LIEGE-2, chaussée des Prés 46, inscrite à la Banque-
Carrefour des Entreprises sous le numéro B.C.E. 0413.905.136, a déclaré
la société faillie inexcusable et a déchargé de sa fonction de curateur
Maître Yves GODFROID, avocat à 4000 LIEGE, rue des Augustins 32.

Aux termes de l’article 185 du Code des sociétés est réputé liquida-
teur, AZAHOUANI, Faouzia, domicilié à 4020 LIEGE, chaussée des
Prés 46, organe dirigeant de la société faillie.

(Signé) Yves GODFROID, avocat.
(6653)

Tribunal de commerce de Liège, division Liège

Par jugement du 17/02/2015, le tribunal de commerce de Liège a
déclaré close par liquidation d’actif la faillite prononcée en date du
16/05/1997, à charge de la SOGECO SA, ayant eu son siège social à
4000 LIEGE-1, rue des Dominicains 9/4, inscrite à la Banque-Carrefour
des Entreprises sous le numéro B.C.E. 0437.371.713, a déclaré la société
faillie inexcusable et a déchargé de sa fonction de curateur Maître Pierre
HENFLING, avocat à 4000 LIEGE, rue des Augustins 32.

Aux termes de l’article 185 du Code des sociétés est réputé liquida-
teur, Maître Pierre HENFLING, domicilié à 4000 LIEGE, rue des Augus-
tins 32, organe dirigeant de la société faillie.

(Signé) Pierre HENFLING, avocat.
(6654)

Tribunal de commerce de Liège, division Liège

Par jugement du 17/02/2015, le tribunal de commerce de Liège a
déclaré close par liquidation d’actif la faillite prononcée en date du
28/11/1997, à charge de la MIDO SA, ayant eu son siège social à
4000 LIEGE-1, rue des Pampres 15, inscrite à la Banque-Carrefour des
Entreprises sous le numéro B.C.E. 0451.150.958, a déclaré la société
faillie inexcusable et a déchargé de sa fonction de curateur Maître Pierre
HENFLING, avocat à 4000 LIEGE, rue des Augustins 32.

Aux termes de l’article 185 du Code des sociétés est réputé liquida-
teur, CASTROGIOVANNI, Donato, domicilié à 4120 NEUPRE, rue des
Acacias 56, organe dirigeant de la société faillie.

(Signé) Pierre HENFLING, avocat.
(6655)

Tribunal de commerce de Liège, division Liège

Par jugement du 23.02.2015, la troisième chambre du tribunal de
commerce de Liège, division Liège a reporté au 03.01.2014 la date de
cessation de paiement de la SPRL DENOEL, dont le siège social est
établi à 4052 Chaudfontaine, voie de l’Air Pur 104,
B.C.E. n° 0428.992.693, dans le cadre de la faillite prononcée par
jugement du 03.07.2014.

Pour la curatelle, (signé) J.-M. van DURME.
(6656)

Tribunal de commerce de Mons et de Charleroi, division Charleroi

Par jugement du 24 février 2015, la première chambre du tribunal de
commerce de Mons et de Charleroi, division de Charleroi, a prononcé
la clôture pour insuffisance d’actifs des opérations de la faillite de
Monsieur Ludovic LANNOY, domicilié à 6010 COUILLET, rue des
Fougères 47, inscrit à la Banque-Carrefour des Entreprises sous le
numéro 0871.432.063, déclarée par jugement du tribunal de commerce
de Charleroi en date du 16.01.2012.

Déclare Monsieur Ludovic LANNOY excusable.
Assistance judiciaire.
Pour extrait conforme : la greffière, (signé) C. PAGE.

(6657)

Tribunal de commerce de Mons et de Charleroi, division Charleroi

Par jugement du 24 février 2015, la première chambre du tribunal de
commerce de Mons et de Charleroi, division de Charleroi, a prononcé
la clôture pour insuffisance d’actifs des opérations de la faillite de la
SPRL DML CONSTRUCT, dont le siège social est sis à
6240 FARCIENNES, rue du Wainage 164/001, inscrite à la Banque-
Carrefour des Entreprises sous le numéro 0838.221.342, déclarée par
jugement du tribunal de commerce de Charleroi en date du 05.11.2013.

Considère comme liquidateur de la société faillie Monsieur Nime-
tullah YACIN, domicilié à 6250 AISEAU-PRESLES, rue Cité Baron
Henin 9.

Assistance judiciaire.

Pour extrait conforme : la greffière, (signé) C. PAGE.
(6658)

Tribunal de commerce de Mons et de Charleroi, division Charleroi

Par jugement du 24 février 2015, la première chambre du tribunal de
commerce de Mons et de Charleroi, division de Charleroi, a prononcé
la clôture pour insuffisance d’actifs des opérations de la faillite de la
SPRL GENERAL AUTO, dont le siège social est sis à
6030 MARCHIENNE-AU-PONT, rue de la Providence 90, inscrite à la
Banque-Carrefour des Entreprises sous le numéro 0819.085.618,
déclarée par jugement du tribunal de commerce de Charleroi en date
du 20.08.2013.

Considère comme liquidateur de la société faillie Madame Sonia
VINANDRE, sans domicile ni résidence connus en Belgique.

Assistance judiciaire.

Pour extrait conforme : la greffière, (signé) C. PAGE.
(6659)

Tribunal de commerce de Mons et de Charleroi, division Charleroi

Par jugement du 24 février 2015, la première chambre du tribunal de
commerce de Mons et de Charleroi, division de Charleroi, a prononcé
la clôture pour insuffisance d’actifs des opérations de la faillite de la
SCS BULBUL MARKET, dont le siège social est sis à 6540 LOBBES, rue
de la Station 19, inscrite à la Banque-Carrefour des Entreprises sous le
numéro 0893.118.887, déclarée par jugement du tribunal de commerce
de Charleroi en date du 08.01.2013.

Considère comme liquidateur de la société faillie Monsieur Yusuf
JEANMART, domicilié à 6061 MONTIGNIES-SUR-SAMBRE, rue de la
Concorde 75.»

Assistance judiciaire.

Pour extrait conforme : la greffière, (signé) C. PAGE.
(6660)
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Tribunal de commerce de Mons et de Charleroi, division Charleroi

Par jugement du 24 février 2015, la première chambre du tribunal de
commerce de Mons et de Charleroi, division de Charleroi, a prononcé
la clôture par liquidation des opérations de la faillite de la SNC
DAKOTA RANCH, dont le siège social est sis à 6440 FROIDCHA-
PELLE, rue du Champ Colin 88, inscrite à la Banque-Carrefour des
Entreprises sous le numéro 0881.036.053, déclarée par jugement du
tribunal de commerce de Charleroi en date du 11.02.2013.

Considère comme liquidateur de la société faillie Monsieur Bart
GOMMERS, domicilié à 2800 MECHELEN, Oscar Van Kesbeeck-
straat 39/801.

Pour extrait conforme : la greffière, (signé) C. PAGE.
(6661)

Rechtbank van koophandel Gent, afdeling Brugge

Bij vonnis van de eerste kamer bis van de rechtbank van koophandel
Gent, afdeling Brugge, d.d. 7 april 2014, werd het faillissement van
de heer IMPE, Tony, wonende te 8740 Pittem, Kauwstraat 20, bus 4, met
ondernemingsnummer 0531.906.131, afgesloten bij gebrek aan actief.

De gefailleerde werd verschoonbaar verklaard.
Voor eensluidend verklaard uittreksel : de griffier, T. NEELS.

(6662)

Rechtbank van koophandel Antwerpen, afdeling Antwerpen

Opening van het faillissement, op aangifte (bekentenis) (art. 11 FW),
van : ARIAS MARIA MAGDALENA, JOOSSENSGANG 3/12,
2060 ANTWERPEN 6, geboortedatum : 9 december 1981.

Referentie : 39745.

Datum faillissement : 3 maart 2015.

Handelsactiviteit : VENNOOT VAN DE VOF TUF-TUF.

Curator : Mr BRUNEEL TOMAS, BREDESTRAAT 4,
2000 ANTWERPEN 1.

Voorlopige datum van staking van betaling : 03/03/2015

Datum neerlegging van de schuldvorderingen : binnen de termijn
van dertig dagen te rekenen vanaf de datum van uitspraak van het
vonnis, ter griffie van de rechtbank van koophandel te Antwerpen,
afdeling Antwerpen, Bolivarplaats 20/7, 2000 Antwerpen.

Datum voor de neerlegging van het eerste proces-verbaal van
verificatie van schuldvorderingen : 30 april 2015.

De personen die zich persoonlijk zeker hebben gesteld voor de gefail-
leerde (zoals o.m. de personen die zich borg hebben gesteld) kunnen
hiervan een verklaring ter griffie neerleggen (art. 72bis en 72ter Fail.W.).

Voor eensluidend uittreksel : De griffier, B. Franck
2015/102029

Tribunal de commerce de Liège, division Arlon

Ouverture de la faillite, sur aveu, de : IL TOPOLINO SPRL, AVENUE
DE LUXEMBOURG, 7, 6791 ATHUS.

Référence : 20150010.

Date de faillite : 4 mars 2015.

Activité commerciale : RESTAURATION A SERVICE COMPLET.

Dénomination commerciale : IL TOPOLINO SPRL.

Siège d’exploitation : AVENUE DU LUXEMBOURG, 7, 6791 ATHUS.

Numéro d’entreprise : 0844.918.005

Curateur : THIRY MICHEL, Rue d’Arlon 25, 6760 VIRTON.

Dépôt des créances : dans le délai de trente jours à dater du prononcé
du jugement, au greffe du tribunal de commerce de Liège, division
Arlon, Palais de Justice - Bat. A, 6700 Arlon.

Dépôt au greffe du premier procès-verbal de vérification des
créances : le 1 mai 2015.

Pour extrait conforme : Le greffier de division, C.CREMER

2015/102034

Rechtbank van koophandel Gent, afdeling Brugge

Opening van het faillissement, op aangifte (bekentenis) (art. 11 FW),
van : NOTTING HILL BVBA, NOORDZANDSTRAAT 11,
8000 BRUGGE.

Referentie : 20150037.

Datum faillissement : 27 februari 2015.

Ondernemingsnummer : 0425.497.725

Curator : Mr DE RESE ULRICHE, DUDZEELSE STEENWEG 495,
8380 BRUGGE.

Voorlopige datum van staking van betaling : 27/02/2015

Datum neerlegging van de schuldvorderingen : binnen de termijn
van dertig dagen te rekenen vanaf de datum van uitspraak van het
vonnis, ter griffie van de rechtbank van koophandel te Gent, afdeling
Brugge, Kazernevest 3, 8000 Brugge.

Datum voor de neerlegging van het eerste proces-verbaal van
verificatie van schuldvorderingen : 6 april 2015.

De personen die zich persoonlijk zeker hebben gesteld voor de gefail-
leerde (zoals o.m. de personen die zich borg hebben gesteld) kunnen
hiervan een verklaring ter griffie neerleggen (art. 72bis en 72ter Fail.W.).

Voor eensluidend uittreksel : De griffier, T. NEELS

2015/102010

Rechtbank van koophandel Gent, afdeling Brugge

Opening van het faillissement, op aangifte (bekentenis) (art. 11 FW),
van : VANDEWALLE FILIP, WAGNERSTRAAT 90/0002,
8310 BRUGGE, geboortedatum : 12 maart 1957.

Referentie : 20150038.

Datum faillissement : 27 februari 2015.

Ondernemingsnummer : 0519.672.649

Curator : Mr COUCKE PIETER, CORDOEANIERSSTRAAT 17-18,
8000 BRUGGE.

Voorlopige datum van staking van betaling : 27/02/2015

Datum neerlegging van de schuldvorderingen : binnen de termijn
van dertig dagen te rekenen vanaf de datum van uitspraak van het
vonnis, ter griffie van de rechtbank van koophandel te Gent, afdeling
Brugge, Kazernevest 3, 8000 Brugge.

Datum voor de neerlegging van het eerste proces-verbaal van
verificatie van schuldvorderingen : 6 april 2015.

De personen die zich persoonlijk zeker hebben gesteld voor de gefail-
leerde (zoals o.m. de personen die zich borg hebben gesteld) kunnen
hiervan een verklaring ter griffie neerleggen (art. 72bis en 72ter Fail.W.).

Voor eensluidend uittreksel : De griffier, T. NEELS

2015/102011

15537MONITEUR BELGE — 06.03.2015 — BELGISCH STAATSBLAD



Rechtbank van koophandel Gent, afdeling Brugge

Opening van het faillissement, op aangifte (bekentenis) (art. 11 FW),
van : ALTIVO SOLUTIONS BVBA, GISTELSE STEENWEG 261,
8200 BRUGGE.

Referentie : 20150039.

Datum faillissement : 27 februari 2015.

Ondernemingsnummer : 0825.406.652

Curator : Mr DEMEYER JUDITH, CORDOEANIERSSTRAAT 17,
8000 BRUGGE.

Voorlopige datum van staking van betaling : 27/02/2015

Datum neerlegging van de schuldvorderingen : binnen de termijn
van dertig dagen te rekenen vanaf de datum van uitspraak van het
vonnis, ter griffie van de rechtbank van koophandel te Gent, afdeling
Brugge, Kazernevest 3, 8000 Brugge.

Datum voor de neerlegging van het eerste proces-verbaal van
verificatie van schuldvorderingen : 6 april 2015.

De personen die zich persoonlijk zeker hebben gesteld voor de gefail-
leerde (zoals o.m. de personen die zich borg hebben gesteld) kunnen
hiervan een verklaring ter griffie neerleggen (art. 72bis en 72ter Fail.W.).

Voor eensluidend uittreksel : De griffier, T. NEELS
2015/102012

Tribunal de commerce de Mons et de Charleroi, division Charleroi

Ouverture de la faillite, sur citation, de : CHATELINEAU ICE
CREAM SPRL, BOULEVARD DU ROI ALBERT II, 28/30 B.50,
1000 BRUXELLES-VILLE.

Référence : 20150088.

Date de faillite : 2 mars 2015.

Numéro d’entreprise : 0459.228.880

Curateur : BRONKAERT ISABELLE, AVENUE MEUREE,95/19,
6001 MARCINELLE.

Date provisoire de cessation de paiement : 02/03/2015

Dépôt des créances : dans le délai de trente jours à dater du prononcé
du jugement, au greffe du tribunal de commerce de Mons et de
Charleroi, division Charleroi, Bld P. Janson, 87 Bte 1, 6000 Charleroi.

Dépôt au greffe du premier procès-verbal de vérification des
créances : le 29 avril 2015.

Pour extrait conforme : Le greffier, Pierre Carlu
2015/102031

Tribunal de commerce de Mons et de Charleroi, division Charleroi

Ouverture de la faillite, sur citation, de : ARTESCENIUM SPRL-
STARTER, AVENUE GENERAL MICHEL 1 E, 6000 CHARLEROI.

Référence : 20150087.

Date de faillite : 2 mars 2015.

Numéro d’entreprise : 0544.871.170

Curateur : GUCHEZ STEPHANE, RUE DU PARC 49, 6000 CHAR-
LEROI.

Date provisoire de cessation de paiement : 02/03/2015

Dépôt des créances : dans le délai de trente jours à dater du prononcé
du jugement, au greffe du tribunal de commerce de Mons et de
Charleroi, division Charleroi, Bld P. Janson, 87 Bte 1, 6000 Charleroi.

Dépôt au greffe du premier procès-verbal de vérification des
créances : le 29 avril 2015.

Pour extrait conforme : Le greffier, Pierre Carlu
2015/102030

Tribunal de commerce de Mons et de Charleroi, division Charleroi

Ouverture de la faillite, sur citation, de : G & F CARS SPRL, RUE
DESTREE? 11 58, 6200 BOUFFIOULX.

Référence : 20150090.

Date de faillite : 2 mars 2015.

Numéro d’entreprise : 0835.294.021

Curateur : MASSART OLIVIER, Z.E. CHARLEROI-AIRPORT 1-RUE
DE BORDEAUX 50/3, 6040 JUMET (CHARLEROI).

Date provisoire de cessation de paiement : 02/03/2015

Dépôt des créances : dans le délai de trente jours à dater du prononcé
du jugement, au greffe du tribunal de commerce de Mons et de
Charleroi, division Charleroi, Bld P. Janson, 87 Bte 1, 6000 Charleroi.

Dépôt au greffe du premier procès-verbal de vérification des
créances : le 29 avril 2015.

Pour extrait conforme : Le greffier, Pierre Carlu
2015/101843

Tribunal de commerce de Mons et de Charleroi, division Charleroi

Ouverture de la faillite, sur citation, de : E.J. SERVICES SPRL, RUE
DE NAMUR 95, 6041 GOSSELIES.

Référence : 20150091.

Date de faillite : 2 mars 2015.

Numéro d’entreprise : 0839.976.349

Curateur : DERMINE LOUIS, ALLEE NOTRE-DAME DE GRACE 2,
6280 LOVERVAL.

Date provisoire de cessation de paiement : 02/03/2015

Dépôt des créances : dans le délai de trente jours à dater du prononcé
du jugement, au greffe du tribunal de commerce de Mons et de
Charleroi, division Charleroi, Bld P. Janson, 87 Bte 1, 6000 Charleroi.

Dépôt au greffe du premier procès-verbal de vérification des
créances : le 29 avril 2015.

Pour extrait conforme : Le greffier, Pierre Carlu
2015/102032

Tribunal de commerce de Mons et de Charleroi, division Charleroi

Ouverture de la faillite, sur aveu, de : HASSAINI NASSIM, RUE
JULES DESPY(F-E) 2/B, 6140 FONTAINE-L’EVEQUE, date de nais-
sance : 22 août 1984.

Référence : 20150089.

Date de faillite : 2 mars 2015.

Activité commerciale : construction.

Dénomination commerciale : UNIBAT CONSTRUCTIONS.

Siège d’exploitation : RUE DE NIVELLES,76, 6150 ANDERLUES.

Numéro d’entreprise : 0895.994.839

Curateur : SCIAMANNA ANNE-CATHERINE, RUE DU PARC, 42,
6140 FONTAINE-L’EVEQUE.

Date provisoire de cessation de paiement : 31/12/2014
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Dépôt des créances : dans le délai de trente jours à dater du prononcé
du jugement, au greffe du tribunal de commerce de Mons et de
Charleroi, division Charleroi, Bld P. Janson, 87 Bte 1, 6000 Charleroi.

Dépôt au greffe du premier procès-verbal de vérification des
créances : le 29 avril 2015.

Pour extrait conforme : Le greffier, Pierre Carlu

2015/101842

Rechtbank van koophandel Gent, afdeling Dendermonde

Opening van het faillissement, dagvaarding, van : CLEMEUR
DOLORES, WAKKENSESTEENWEG 70, 8720 DENTERGEM,
geboortedatum : 23 maart 1979.

Referentie : 20150071.

Datum faillissement : 23 februari 2015.

Handelsactiviteit : vennoot gcv de volkskring.

Handelsbenaming : VENNOOT GCV DE VOLKSKRING.

Uitbatingsadres : NIEUWKERKEN DORP 21, 9320 EREMBO-
DEGEM.

Curator : Mr CREYTENS ERIC, CENTRUMLAAN 48, 9400 NINOVE.

Voorlopige datum van staking van betaling : 23/02/2015

Datum neerlegging van de schuldvorderingen : binnen de termijn
van dertig dagen te rekenen vanaf de datum van uitspraak van het
vonnis, ter griffie van de rechtbank van koophandel te Gent, afdeling
Dendermonde, Noordlaan 31, 9200 Dendermonde.

Datum voor de neerlegging van het eerste proces-verbaal van
verificatie van schuldvorderingen : 10 april 2015.

De personen die zich persoonlijk zeker hebben gesteld voor de gefail-
leerde (zoals o.m. de personen die zich borg hebben gesteld) kunnen
hiervan een verklaring ter griffie neerleggen (art. 72bis en 72ter Fail.W.).

Voor eensluidend uittreksel : De Griffier, K. Blanckaert.

2015/101959

Rechtbank van koophandel Gent, afdeling Dendermonde

Opening van het faillissement, dagvaarding, van : DE SAMBLANX
ELS, BRUSSELSESTEENWEG 46, 9400 NINOVE, geboortedatum :
22 maart 1970.

Referentie : 20150072.

Datum faillissement : 23 februari 2015.

Handelsactiviteit : vennoot vof de samblanx els & co.

Curator : Mr GOESSENS BJ&Odieresis;RN, CENTRUMLAAN 175,
9400 NINOVE.

Voorlopige datum van staking van betaling : 23/02/2015

Datum neerlegging van de schuldvorderingen : binnen de termijn
van dertig dagen te rekenen vanaf de datum van uitspraak van het
vonnis, ter griffie van de rechtbank van koophandel te Gent, afdeling
Dendermonde, Noordlaan 31, 9200 Dendermonde.

Datum voor de neerlegging van het eerste proces-verbaal van
verificatie van schuldvorderingen : 23 maart 2015.

De personen die zich persoonlijk zeker hebben gesteld voor de gefail-
leerde (zoals o.m. de personen die zich borg hebben gesteld) kunnen
hiervan een verklaring ter griffie neerleggen (art. 72bis en 72ter Fail.W.).

Voor eensluidend uittreksel : De Griffier, K. Blanckaert.

2015/101957

Rechtbank van koophandel Gent, afdeling Dendermonde

Opening van het faillissement, op aangifte (bekentenis) (art. 11 FW),
van : COPPENS YVES, LANGEMUNTSTRAAT 6 BUS 2, 9400 NINOVE,
geboortedatum : 27 juni 1958.

Referentie : 20150055.

Datum faillissement : 16 februari 2015.

Handelsactiviteit : vennoot gcv transco.

Curator : Mr COPPENS ALBERT, PARKLAAN 101, 9300 AALST.

Voorlopige datum van staking van betaling : 13/02/2015

Datum neerlegging van de schuldvorderingen : binnen de termijn
van dertig dagen te rekenen vanaf de datum van uitspraak van het
vonnis, ter griffie van de rechtbank van koophandel te Gent, afdeling
Dendermonde, Noordlaan 31, 9200 Dendermonde.

Datum voor de neerlegging van het eerste proces-verbaal van
verificatie van schuldvorderingen : 27 maart 2015.

De personen die zich persoonlijk zeker hebben gesteld voor de gefail-
leerde (zoals o.m. de personen die zich borg hebben gesteld) kunnen
hiervan een verklaring ter griffie neerleggen (art. 72bis en 72ter Fail.W.).

Voor eensluidend uittreksel : de Griffier, C. Leunis.
2015/101942

Rechtbank van koophandel Gent, afdeling Dendermonde

Opening van het faillissement, dagvaarding, van : NEW NAM FONG
(BVBA), KONINGIN FABIOLAPARK 548, 9100 SINT-NIKLAAS.

Referentie : 20150066.

Datum faillissement : 23 februari 2015.

Handelsactiviteit : restaurant.

Ondernemingsnummer : 0434.945.228

Curator : Mr CLEYMAN ALAIN, PR. JOS. CHARLOTTELAAN 71,
9100 SINT-NIKLAAS.

Voorlopige datum van staking van betaling : 23/02/2015

Datum neerlegging van de schuldvorderingen : binnen de termijn
van dertig dagen te rekenen vanaf de datum van uitspraak van het
vonnis, ter griffie van de rechtbank van koophandel te Gent, afdeling
Dendermonde, Noordlaan 31, 9200 Dendermonde.

Datum voor de neerlegging van het eerste proces-verbaal van
verificatie van schuldvorderingen : 23 maart 2015.

De personen die zich persoonlijk zeker hebben gesteld voor de gefail-
leerde (zoals o.m. de personen die zich borg hebben gesteld) kunnen
hiervan een verklaring ter griffie neerleggen (art. 72bis en 72ter Fail.W.).

Voor eensluidend uittreksel : De Griffier, K. Blanckaert.
2015/101952

Rechtbank van koophandel Gent, afdeling Dendermonde

Opening van het faillissement, dagvaarding, van : IN DE KLEINE
BEURS (BVBA), DAMBRUGSTRAAT(MEL) 53, 9120 BEVEREN-WAAS.

Referentie : 20150064.

Datum faillissement : 23 februari 2015.

Handelsactiviteit : restaurant.

Ondernemingsnummer : 0449.017.057

Curator : Mr REYNS IVAN, GROTE BAAN 68, 9120 BEVEREN-
WAAS.

Voorlopige datum van staking van betaling : 23/02/2014
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Datum neerlegging van de schuldvorderingen : binnen de termijn
van dertig dagen te rekenen vanaf de datum van uitspraak van het
vonnis, ter griffie van de rechtbank van koophandel te Gent, afdeling
Dendermonde, Noordlaan 31, 9200 Dendermonde.

Datum voor de neerlegging van het eerste proces-verbaal van
verificatie van schuldvorderingen : 23 maart 2015.

De personen die zich persoonlijk zeker hebben gesteld voor de gefail-
leerde (zoals o.m. de personen die zich borg hebben gesteld) kunnen
hiervan een verklaring ter griffie neerleggen (art. 72bis en 72ter Fail.W.).

Voor eensluidend uittreksel : De Griffier, K. Blanckaert.
2015/101949

Rechtbank van koophandel Gent, afdeling Dendermonde

Opening van het faillissement, op aangifte (bekentenis) (art. 11 FW),
van : UNIVERSAL TRADING BVBA, BLOEMENSTRAAT 36,
9220 HAMME (O.-VL.).

Referentie : 20150059.

Datum faillissement : 17 februari 2015.

Handelsactiviteit : export tweedehandstextiel.

Ondernemingsnummer : 0449.358.339

Curator : Mr MACHARIS MARIANNE, KONINGIN ASTRIDLAAN
8, 9200 DENDERMONDE.

Voorlopige datum van staking van betaling : 31/01/2015

Datum neerlegging van de schuldvorderingen : binnen de termijn
van dertig dagen te rekenen vanaf de datum van uitspraak van het
vonnis, ter griffie van de rechtbank van koophandel te Gent, afdeling
Dendermonde, Noordlaan 31, 9200 Dendermonde.

Datum voor de neerlegging van het eerste proces-verbaal van
verificatie van schuldvorderingen : 27 maart 2015.

De personen die zich persoonlijk zeker hebben gesteld voor de gefail-
leerde (zoals o.m. de personen die zich borg hebben gesteld) kunnen
hiervan een verklaring ter griffie neerleggen (art. 72bis en 72ter Fail.W.).

Voor eensluidend uittreksel : de Griffier, C. Leunis.
2015/101945

Rechtbank van koophandel Gent, afdeling Dendermonde

Opening van het faillissement, dagvaarding, van : IMMO JANSSENS
(BVBA), PRINSENSTRAAT(STE) 93, 9190 STEKENE.

Referentie : 20150065.

Datum faillissement : 23 februari 2015.

Handelsactiviteit : bouw.

Ondernemingsnummer : 0477.852.583

Curator : Mr WILLEMS HERMAN, TEREKEN 91, 9100 SINT-
NIKLAAS.

Voorlopige datum van staking van betaling : 23/02/2015

Datum neerlegging van de schuldvorderingen : binnen de termijn
van dertig dagen te rekenen vanaf de datum van uitspraak van het
vonnis, ter griffie van de rechtbank van koophandel te Gent, afdeling
Dendermonde, Noordlaan 31, 9200 Dendermonde.

Datum voor de neerlegging van het eerste proces-verbaal van
verificatie van schuldvorderingen : 23 maart 2015.

De personen die zich persoonlijk zeker hebben gesteld voor de gefail-
leerde (zoals o.m. de personen die zich borg hebben gesteld) kunnen
hiervan een verklaring ter griffie neerleggen (art. 72bis en 72ter Fail.W.).

Voor eensluidend uittreksel : De Griffier, K. Blanckaert.
2015/101950

Rechtbank van koophandel Gent, afdeling Dendermonde

Opening van het faillissement, op aangifte (bekentenis) (art. 11 FW),
van : BON AFFAIRE BVBA, PASSTRAAT 314, 9100 SINT-NIKLAAS.

Referentie : 20150078.

Datum faillissement : 4 maart 2015.

Handelsactiviteit : danscafe.

Ondernemingsnummer : 0503.907.872

Curatoren : Mr PAUWELS FRANCINE, APOSTELSTRAAT 29,
9100 SINT-NIKLAAS; Mr PAUWELS PIETER, APOSTELSTRAAT 29,
9100 SINT-NIKLAAS.

Voorlopige datum van staking van betaling : 27/02/2015

Datum neerlegging van de schuldvorderingen : binnen de termijn
van dertig dagen te rekenen vanaf de datum van uitspraak van het
vonnis, ter griffie van de rechtbank van koophandel te Gent, afdeling
Dendermonde, Noordlaan 31, 9200 Dendermonde.

Datum voor de neerlegging van het eerste proces-verbaal van
verificatie van schuldvorderingen : 17 april 2015.

De personen die zich persoonlijk zeker hebben gesteld voor de gefail-
leerde (zoals o.m. de personen die zich borg hebben gesteld) kunnen
hiervan een verklaring ter griffie neerleggen (art. 72bis en 72ter Fail.W.).

Voor eensluidend uittreksel : De Griffier, K. Blanckaert.
2015/101964

Rechtbank van koophandel Gent, afdeling Dendermonde

Opening van het faillissement, op aangifte (bekentenis) (art. 11 FW),
van : MATHE KARL, HOOGSTRAAT 1, 9150 KRUIBEKE, geboorte-
datum : 22 januari 1965.

Referentie : 20150060.

Datum faillissement : 23 februari 2015.

Handelsactiviteit : horeca.

Handelsbenaming : ’T HOEKSKEN AF.

Uitbatingsadres : HOOGSTRAAT 1, 9150 KRUIBEKE.

Ondernemingsnummer : 0503.981.910

Curator : Mr VAN DEN BRANDEN GUY, COLMARSTRAAT 2 A,
9100 SINT-NIKLAAS.

Voorlopige datum van staking van betaling : 01/02/2015

Datum neerlegging van de schuldvorderingen : binnen de termijn
van dertig dagen te rekenen vanaf de datum van uitspraak van het
vonnis, ter griffie van de rechtbank van koophandel te Gent, afdeling
Dendermonde, Noordlaan 31, 9200 Dendermonde.

Datum voor de neerlegging van het eerste proces-verbaal van
verificatie van schuldvorderingen : 3 april 2015.

De personen die zich persoonlijk zeker hebben gesteld voor de gefail-
leerde (zoals o.m. de personen die zich borg hebben gesteld) kunnen
hiervan een verklaring ter griffie neerleggen (art. 72bis en 72ter Fail.W.).

Voor eensluidend uittreksel : de Griffier, C. Leunis.
2015/101946

Rechtbank van koophandel Gent, afdeling Dendermonde

Opening van het faillissement, op aangifte (bekentenis) (art. 11 FW),
van : R & V CONSULTING VOF, DUIVENDAM 34, 9120 BEVEREN-
WAAS.

Referentie : 20150074.

Datum faillissement : 24 februari 2015.

Handelsactiviteit : vervoer - electro.
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Ondernemingsnummer : 0511.953.726

Curator : Mr WILLEMS HERMAN, TEREKEN 91, 9100 SINT-
NIKLAAS.

Voorlopige datum van staking van betaling : 24/02/2015

Datum neerlegging van de schuldvorderingen : binnen de termijn
van dertig dagen te rekenen vanaf de datum van uitspraak van het
vonnis, ter griffie van de rechtbank van koophandel te Gent, afdeling
Dendermonde, Noordlaan 31, 9200 Dendermonde.

Datum voor de neerlegging van het eerste proces-verbaal van
verificatie van schuldvorderingen : 10 april 2015.

De personen die zich persoonlijk zeker hebben gesteld voor de gefail-
leerde (zoals o.m. de personen die zich borg hebben gesteld) kunnen
hiervan een verklaring ter griffie neerleggen (art. 72bis en 72ter Fail.W.).

Voor eensluidend uittreksel : De Griffier, K. Blanckaert.
2015/101960

Rechtbank van koophandel Gent, afdeling Dendermonde

Opening van het faillissement, op aangifte (bekentenis) (art. 11 FW),
van : KENNIS CAROLINE, HOVENIERSSTRAAT 4/4, 9300 AALST,
geboortedatum : 13 april 1984.

Referentie : 20150076.

Datum faillissement : 26 februari 2015.

Handelsactiviteit : aanleg opritten en terassen.

Handelsbenaming : BK SOLUTIONS.

Uitbatingsadres : WONENDE TE BRAKELSTRAAT 37, 9300 AALST.

Ondernemingsnummer : 0523.877.303

Curator : Mr COPPENS ALBERT, PARKLAAN 101, 9300 AALST.

Voorlopige datum van staking van betaling : 24/08/2014

Datum neerlegging van de schuldvorderingen : binnen de termijn
van dertig dagen te rekenen vanaf de datum van uitspraak van het
vonnis, ter griffie van de rechtbank van koophandel te Gent, afdeling
Dendermonde, Noordlaan 31, 9200 Dendermonde.

Datum voor de neerlegging van het eerste proces-verbaal van
verificatie van schuldvorderingen : 10 april 2015.

De personen die zich persoonlijk zeker hebben gesteld voor de gefail-
leerde (zoals o.m. de personen die zich borg hebben gesteld) kunnen
hiervan een verklaring ter griffie neerleggen (art. 72bis en 72ter Fail.W.).

Voor eensluidend uittreksel : De Griffier, K. Blanckaert.
2015/101962

Rechtbank van koophandel Gent, afdeling Dendermonde

Opening van het faillissement, dagvaarding, van : SARA POLAT
(BVBA), GENTSE BAAN 96, 9100 SINT-NIKLAAS.

Referentie : 20150067.

Datum faillissement : 23 februari 2015.

Handelsactiviteit : vervoer.

Ondernemingsnummer : 0536.462.557

Curator : Mr VERLAECKT VINCENT, MGR. STILLEMANSSTRAAT
61/6, 9100 SINT-NIKLAAS.

Voorlopige datum van staking van betaling : 23/02/2015

Datum neerlegging van de schuldvorderingen : binnen de termijn
van dertig dagen te rekenen vanaf de datum van uitspraak van het
vonnis, ter griffie van de rechtbank van koophandel te Gent, afdeling
Dendermonde, Noordlaan 31, 9200 Dendermonde.

Datum voor de neerlegging van het eerste proces-verbaal van
verificatie van schuldvorderingen : 23 maart 2015.

De personen die zich persoonlijk zeker hebben gesteld voor de gefail-
leerde (zoals o.m. de personen die zich borg hebben gesteld) kunnen
hiervan een verklaring ter griffie neerleggen (art. 72bis en 72ter Fail.W.).

Voor eensluidend uittreksel : De Griffier, K. Blanckaert.

2015/101954

Rechtbank van koophandel Gent, afdeling Dendermonde

Opening van het faillissement, op aangifte (bekentenis) (art. 11 FW),
van : GENTIER HILDE, VICTOR VAN SANDELAAN 120,
9230 WETTEREN, geboortedatum : 26 juni 1963.

Referentie : 20150079.

Datum faillissement : 4 maart 2015.

Handelsactiviteit : cafe.

Ondernemingsnummer : 0647.465.496

Curator : Mr JANNIS MAGDA, GROTE MARKT 19, 9200 DENDER-
MONDE.

Voorlopige datum van staking van betaling : 25/02/2015

Datum neerlegging van de schuldvorderingen : binnen de termijn
van dertig dagen te rekenen vanaf de datum van uitspraak van het
vonnis, ter griffie van de rechtbank van koophandel te Gent, afdeling
Dendermonde, Noordlaan 31, 9200 Dendermonde.

Datum voor de neerlegging van het eerste proces-verbaal van
verificatie van schuldvorderingen : 17 april 2015.

De personen die zich persoonlijk zeker hebben gesteld voor de gefail-
leerde (zoals o.m. de personen die zich borg hebben gesteld) kunnen
hiervan een verklaring ter griffie neerleggen (art. 72bis en 72ter Fail.W.).

Voor eensluidend uittreksel : De Griffier, K. Blanckaert.

2015/101965

Rechtbank van koophandel Gent, afdeling Dendermonde

Opening van het faillissement, op aangifte (bekentenis) (art. 11 FW),
van : REYNS BERT, DUIVENDAM 34, 9120 BEVEREN-WAAS,
geboortedatum : 1 juni 1978.

Referentie : 20150075.

Datum faillissement : 24 februari 2015.

Handelsactiviteit : vennoot vof r & v consulting - personenvervoer.

Ondernemingsnummer : 0684.439.027

Curator : Mr WILLEMS HERMAN, TEREKEN 91, 9100 SINT-
NIKLAAS.

Voorlopige datum van staking van betaling : 24/02/2015

Datum neerlegging van de schuldvorderingen : binnen de termijn
van dertig dagen te rekenen vanaf de datum van uitspraak van het
vonnis, ter griffie van de rechtbank van koophandel te Gent, afdeling
Dendermonde, Noordlaan 31, 9200 Dendermonde.

Datum voor de neerlegging van het eerste proces-verbaal van
verificatie van schuldvorderingen : 10 april 2015.

De personen die zich persoonlijk zeker hebben gesteld voor de gefail-
leerde (zoals o.m. de personen die zich borg hebben gesteld) kunnen
hiervan een verklaring ter griffie neerleggen (art. 72bis en 72ter Fail.W.).

Voor eensluidend uittreksel : De Griffier, K. Blanckaert.

2015/101961
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Rechtbank van koophandel Gent, afdeling Dendermonde

Opening van het faillissement, dagvaarding, van : IMPENS PAUL,
GROOTZAND (GRE) 31, 9200 DENDERMONDE, geboortedatum :
9 juli 1963.

Referentie : 20150062.

Datum faillissement : 23 februari 2015.

Handelsactiviteit : metselaar.

Ondernemingsnummer : 0743.321.886

Curator : Mr JANNIS MAGDA, GROTE MARKT 19, 9200 DENDER-
MONDE.

Voorlopige datum van staking van betaling : 23/02/2015

Datum neerlegging van de schuldvorderingen : binnen de termijn
van dertig dagen te rekenen vanaf de datum van uitspraak van het
vonnis, ter griffie van de rechtbank van koophandel te Gent, afdeling
Dendermonde, Noordlaan 31, 9200 Dendermonde.

Datum voor de neerlegging van het eerste proces-verbaal van
verificatie van schuldvorderingen : 10 april 2015.

De personen die zich persoonlijk zeker hebben gesteld voor de gefail-
leerde (zoals o.m. de personen die zich borg hebben gesteld) kunnen
hiervan een verklaring ter griffie neerleggen (art. 72bis en 72ter Fail.W.).

Voor eensluidend uittreksel : De Griffier, K. Blanckaert.
2015/101956

Rechtbank van koophandel Gent, afdeling Dendermonde

Opening van het faillissement, dagvaarding, van : HAMBERSIN
JEAN-LUC, KONINGIN FABIOLAPARK 304, 9100 SINT-NIKLAAS,
geboortedatum : 28 augustus 1972.

Referentie : 20150068.

Datum faillissement : 23 februari 2015.

Handelsactiviteit : handelsbemiddeling.

Ondernemingsnummer : 0788.065.612

Curatoren : Mr D’HOOGHE LIEVEN, VIJFSTRATEN 57, 9100 SINT-
NIKLAAS; Mr WAUMAN PIETER, VIJFSTRATEN 57, 9100 SINT-
NIKLAAS.

Voorlopige datum van staking van betaling : 23/02/2015

Datum neerlegging van de schuldvorderingen : binnen de termijn
van dertig dagen te rekenen vanaf de datum van uitspraak van het
vonnis, ter griffie van de rechtbank van koophandel te Gent, afdeling
Dendermonde, Noordlaan 31, 9200 Dendermonde.

Datum voor de neerlegging van het eerste proces-verbaal van
verificatie van schuldvorderingen : 10 april 2015.

De personen die zich persoonlijk zeker hebben gesteld voor de gefail-
leerde (zoals o.m. de personen die zich borg hebben gesteld) kunnen
hiervan een verklaring ter griffie neerleggen (art. 72bis en 72ter Fail.W.).

Voor eensluidend uittreksel : De Griffier, K. Blanckaert.
2015/101951

Rechtbank van koophandel Gent, afdeling Dendermonde

Opening van het faillissement, op aangifte (bekentenis) (art. 11 FW),
van : SYTS JEAN, KALVERWEIDE 8, 9100 SINT-NIKLAAS, geboorte-
datum : 17 mei 1955.

Referentie : 20150056.

Datum faillissement : 16 februari 2015.

Handelsactiviteit : zelfstandig vertegenwoordiger-handelaar.

Ondernemingsnummer : 0788.109.063

Curator : Mr LAUREYS ANNE MARIE, ROOMSTRAAT 40,
9160 LOKEREN.

Voorlopige datum van staking van betaling : 12/02/2015

Datum neerlegging van de schuldvorderingen : binnen de termijn
van dertig dagen te rekenen vanaf de datum van uitspraak van het
vonnis, ter griffie van de rechtbank van koophandel te Gent, afdeling
Dendermonde, Noordlaan 31, 9200 Dendermonde.

Datum voor de neerlegging van het eerste proces-verbaal van
verificatie van schuldvorderingen : 27 maart 2015.

De personen die zich persoonlijk zeker hebben gesteld voor de gefail-
leerde (zoals o.m. de personen die zich borg hebben gesteld) kunnen
hiervan een verklaring ter griffie neerleggen (art. 72bis en 72ter Fail.W.).

Voor eensluidend uittreksel : de Griffier, C. Leunis.
2015/101943

Rechtbank van koophandel Gent, afdeling Dendermonde

Opening van het faillissement, op aangifte (bekentenis) (art. 11 FW),
van : TRANSCO GCV, EIGENSTRAAT 133, 9450 HAALTERT.

Referentie : 20150054.

Datum faillissement : 16 februari 2015.

Handelsactiviteit : transport.

Handelsbenaming : TRANSCO.

Ondernemingsnummer : 0821.754.306

Curator : Mr COPPENS ALBERT, PARKLAAN 101, 9300 AALST.

Voorlopige datum van staking van betaling : 13/02/2015

Datum neerlegging van de schuldvorderingen : binnen de termijn
van dertig dagen te rekenen vanaf de datum van uitspraak van het
vonnis, ter griffie van de rechtbank van koophandel te Gent, afdeling
Dendermonde, Noordlaan 31, 9200 Dendermonde.

Datum voor de neerlegging van het eerste proces-verbaal van
verificatie van schuldvorderingen : 27 maart 2015.

De personen die zich persoonlijk zeker hebben gesteld voor de gefail-
leerde (zoals o.m. de personen die zich borg hebben gesteld) kunnen
hiervan een verklaring ter griffie neerleggen (art. 72bis en 72ter Fail.W.).

Voor eensluidend uittreksel : de Griffier, C. Leunis.
2015/101941

Rechtbank van koophandel Gent, afdeling Dendermonde

Opening van het faillissement, dagvaarding, van : DE VOLKS-
KRING GCV, NIEUWERKERKEN-DORP 21, 9320 EREMBODEGEM.

Referentie : 20150070.

Datum faillissement : 23 februari 2015.

Handelsactiviteit : cafe.

Ondernemingsnummer : 0826.353.490

Curator : Mr CREYTENS ERIC, CENTRUMLAAN 48, 9400 NINOVE.

Voorlopige datum van staking van betaling : 23/02/2015

Datum neerlegging van de schuldvorderingen : binnen de termijn
van dertig dagen te rekenen vanaf de datum van uitspraak van het
vonnis, ter griffie van de rechtbank van koophandel te Gent, afdeling
Dendermonde, Noordlaan 31, 9200 Dendermonde.

Datum voor de neerlegging van het eerste proces-verbaal van
verificatie van schuldvorderingen : 23 maart 2015.

De personen die zich persoonlijk zeker hebben gesteld voor de gefail-
leerde (zoals o.m. de personen die zich borg hebben gesteld) kunnen
hiervan een verklaring ter griffie neerleggen (art. 72bis en 72ter Fail.W.).

Voor eensluidend uittreksel : De Griffier, K. Blanckaert.
2015/101955
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Rechtbank van koophandel Gent, afdeling Dendermonde

Opening van het faillissement, dagvaarding, van : ZED CITY
(BVBA), ’T EINDEKE 21, 9240 ZELE.

Referentie : 20150063.

Datum faillissement : 23 februari 2015.

Handelsactiviteit : telecommunicatie.

Ondernemingsnummer : 0829.302.290

Curator : Mr JANNIS MAGDA, GROTE MARKT 19, 9200 DENDER-
MONDE.

Voorlopige datum van staking van betaling : 23/02/2015

Datum neerlegging van de schuldvorderingen : binnen de termijn
van dertig dagen te rekenen vanaf de datum van uitspraak van het
vonnis, ter griffie van de rechtbank van koophandel te Gent, afdeling
Dendermonde, Noordlaan 31, 9200 Dendermonde.

Datum voor de neerlegging van het eerste proces-verbaal van
verificatie van schuldvorderingen : 24 maart 2015.

De personen die zich persoonlijk zeker hebben gesteld voor de gefail-
leerde (zoals o.m. de personen die zich borg hebben gesteld) kunnen
hiervan een verklaring ter griffie neerleggen (art. 72bis en 72ter Fail.W.).

Voor eensluidend uittreksel : De Griffier, K. Blanckaert.
2015/101948

Rechtbank van koophandel Gent, afdeling Dendermonde

Opening van het faillissement, dagvaarding, van : DE SAMBLANX
ELS & CO VOF, KWADESTRAAT-ZUID 30/B, 9402 MEERBEKE.

Referentie : 20150073.

Datum faillissement : 23 februari 2015.

Handelsactiviteit : cafe.

Ondernemingsnummer : 0869.962.217

Curator : Mr GOESSENS BJ&Odieresis;RN, CENTRUMLAAN 175,
9400 NINOVE.

Datum neerlegging van de schuldvorderingen : binnen de termijn
van dertig dagen te rekenen vanaf de datum van uitspraak van het
vonnis, ter griffie van de rechtbank van koophandel te Gent, afdeling
Dendermonde, Noordlaan 31, 9200 Dendermonde.

Datum voor de neerlegging van het eerste proces-verbaal van
verificatie van schuldvorderingen : 23 maart 2015.

De personen die zich persoonlijk zeker hebben gesteld voor de gefail-
leerde (zoals o.m. de personen die zich borg hebben gesteld) kunnen
hiervan een verklaring ter griffie neerleggen (art. 72bis en 72ter Fail.W.).

Voor eensluidend uittreksel : De Griffier, K. Blanckaert.
2015/101958

Rechtbank van koophandel Gent, afdeling Dendermonde

Opening van het faillissement, dagvaarding, van : GERAI BVBA,
ZAVELBAAN 84, 9300 AALST.

Referentie : 20150077.

Datum faillissement : 2 maart 2015.

Handelsactiviteit : algemene bouw.

Ondernemingsnummer : 0883.485.007

Curator : Mr SEYMOENS PETRA, EDINGSESTEENWEG 268,
9400 NINOVE.

Voorlopige datum van staking van betaling : 02/03/2015

Datum neerlegging van de schuldvorderingen : binnen de termijn
van dertig dagen te rekenen vanaf de datum van uitspraak van het
vonnis, ter griffie van de rechtbank van koophandel te Gent, afdeling
Dendermonde, Noordlaan 31, 9200 Dendermonde.

Datum voor de neerlegging van het eerste proces-verbaal van
verificatie van schuldvorderingen : 17 april 2015.

De personen die zich persoonlijk zeker hebben gesteld voor de gefail-
leerde (zoals o.m. de personen die zich borg hebben gesteld) kunnen
hiervan een verklaring ter griffie neerleggen (art. 72bis en 72ter Fail.W.).

Voor eensluidend uittreksel : de Griffier, C. Leunis.
2015/101963

Rechtbank van koophandel Gent, afdeling Dendermonde

Opening van het faillissement, dagvaarding, van : DE VROME
EDDY, GENTSTRAAT 61, 9140 TEMSE, geboortedatum :
24 oktober 1963.

Referentie : 20150057.

Datum faillissement : 16 februari 2015.

Ondernemingsnummer : 0890.098.130

Curator : Mr VAN DEN BRANDEN GUY, COLMARSTRAAT 2 A,
9100 SINT-NIKLAAS.

Voorlopige datum van staking van betaling : 16/02/2015

Datum neerlegging van de schuldvorderingen : binnen de termijn
van dertig dagen te rekenen vanaf de datum van uitspraak van het
vonnis, ter griffie van de rechtbank van koophandel te Gent, afdeling
Dendermonde, Noordlaan 31, 9200 Dendermonde.

Datum voor de neerlegging van het eerste proces-verbaal van
verificatie van schuldvorderingen : 27 maart 2015.

De personen die zich persoonlijk zeker hebben gesteld voor de gefail-
leerde (zoals o.m. de personen die zich borg hebben gesteld) kunnen
hiervan een verklaring ter griffie neerleggen (art. 72bis en 72ter Fail.W.).

Voor eensluidend uittreksel : de Griffier, C. Leunis.
2015/101944

Rechtbank van koophandel Gent, afdeling Dendermonde

Opening van het faillissement, dagvaarding, van : TYTECA
QUALITY LOGISTICS BVBA, MARGRIETSTRAAT(MD) 4, 9170 SINT-
GILLIS-WAAS.

Referentie : 20150069.

Datum faillissement : 23 februari 2015.

Handelsactiviteit : handelsbemiddeling.

Ondernemingsnummer : 0890.135.445

Curator : Mr LELEUX FREDERIC, KAPELLESTRAAT 33,
9220 HAMME (O.-VL.).

Voorlopige datum van staking van betaling : 23/02/2015

Datum neerlegging van de schuldvorderingen : binnen de termijn
van dertig dagen te rekenen vanaf de datum van uitspraak van het
vonnis, ter griffie van de rechtbank van koophandel te Gent, afdeling
Dendermonde, Noordlaan 31, 9200 Dendermonde.

Datum voor de neerlegging van het eerste proces-verbaal van
verificatie van schuldvorderingen : 23 maart 2015.

De personen die zich persoonlijk zeker hebben gesteld voor de gefail-
leerde (zoals o.m. de personen die zich borg hebben gesteld) kunnen
hiervan een verklaring ter griffie neerleggen (art. 72bis en 72ter Fail.W.).

Voor eensluidend uittreksel : De Griffier, K. Blanckaert.
2015/101953
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Rechtbank van koophandel Gent, afdeling Dendermonde

Opening van het faillissement, op aangifte (bekentenis) (art. 11 FW),
van : PROVANS BVBA, NACHTEGAALSTRAAT 15, 9190 STEKENE.

Referentie : 20150061.

Datum faillissement : 23 februari 2015.

Handelsactiviteit : transport.

Ondernemingsnummer : 0896.016.120

Curator : Mr REYNS IVAN, GROTE BAAN 68, 9120 BEVEREN-
WAAS.

Voorlopige datum van staking van betaling : 06/02/2015

Datum neerlegging van de schuldvorderingen : binnen de termijn
van dertig dagen te rekenen vanaf de datum van uitspraak van het
vonnis, ter griffie van de rechtbank van koophandel te Gent, afdeling
Dendermonde, Noordlaan 31, 9200 Dendermonde.

Datum voor de neerlegging van het eerste proces-verbaal van
verificatie van schuldvorderingen : 3 april 2015.

De personen die zich persoonlijk zeker hebben gesteld voor de gefail-
leerde (zoals o.m. de personen die zich borg hebben gesteld) kunnen
hiervan een verklaring ter griffie neerleggen (art. 72bis en 72ter Fail.W.).

Voor eensluidend uittreksel : de Griffier, C. Leunis.
2015/101947

Tribunal de commerce de Liège, division Dinant

Ouverture de la faillite, sur citation, de : MORENVILLE JEAN, RUE
DE L’EGLISE 1, 5560 HOUYET, date de naissance : 24 mai 1956.

Référence : 20150021.

Date de faillite : 25 février 2015.

Numéro d’entreprise : 0722.111.253

Curateur : MARTINI GRAZIELLA, RUE FETIS 26A112,
5500 DINANT.

Date provisoire de cessation de paiement : 25/02/2015

Dépôt des créances : dans le délai de trente jours à dater du prononcé
du jugement, au greffe du tribunal de commerce de Liège, division
Dinant, bâtiment B, rue Arthur Defoin 215, 5500 Dinant.

Dépôt au greffe du premier procès-verbal de vérification des
créances : le 8 avril 2015.

Pour extrait conforme : le greffier, V. Fournaux.
2015/102026

Rechtbank van koophandel Gent, afdeling Gent

Opening van het faillissement, op aangifte (bekentenis) (art. 11 FW),
van : DOUBLEHUMAN BVBA, GUIDO GEZELLESTRAAT 10,
9830 SINT-MARTENS-LATEM.

Referentie : 20150087.

Datum faillissement : 3 maart 2015.

Handelsactiviteit : dienstverlening.

Ondernemingsnummer : 0453.294.658

Curator : Mr GHEKIERE JOHAN, COUPURE 15, 9000 GENT.

Voorlopige datum van staking van betaling : 01/03/2015

Datum neerlegging van de schuldvorderingen : binnen de termijn
van dertig dagen te rekenen vanaf de datum van uitspraak van het
vonnis, ter griffie van de rechtbank van koophandel te Gent, afdeling
Gent, Opge&edieresis;istenlaan 401/E, 9000 Gent.

Datum voor de neerlegging van het eerste proces-verbaal van
verificatie van schuldvorderingen : 23 april 2015.

De personen die zich persoonlijk zeker hebben gesteld voor de gefail-
leerde (zoals o.m. de personen die zich borg hebben gesteld) kunnen
hiervan een verklaring ter griffie neerleggen (art. 72bis en 72ter Fail.W.).

Voor eensluidend uittreksel : Griffier-hoofd van dienst,C. Vankerck-
hove

2015/101935

Rechtbank van koophandel Gent, afdeling Gent

Opening van het faillissement, op aangifte (bekentenis) (art. 11 FW),
van : VAN DEN BOSSCHE TIM, KLAPSTRAAT 34, 9831 DEURLE,
geboortedatum : 10 januari 1975.

Referentie : 20150088.

Datum faillissement : 4 maart 2015.

Handelsactiviteit : landschapsverzorging.

Handelsbenaming : TUINEN VAN DEN BOSSCHE.

Ondernemingsnummer : 0740.326.467

Curator : Mr GOOSSENS BENNY, STATIONSSTRAAT 33,
9800 DEINZE.

Voorlopige datum van staking van betaling : 03/03/2015

Datum neerlegging van de schuldvorderingen : binnen de termijn
van dertig dagen te rekenen vanaf de datum van uitspraak van het
vonnis, ter griffie van de rechtbank van koophandel te Gent, afdeling
Gent, Opgeëistenlaan 401/E, 9000 Gent.

Datum voor de neerlegging van het eerste proces-verbaal van
verificatie van schuldvorderingen : 22 april 2015.

De personen die zich persoonlijk zeker hebben gesteld voor de gefail-
leerde (zoals o.m. de personen die zich borg hebben gesteld) kunnen
hiervan een verklaring ter griffie neerleggen (art. 72bis en 72ter Fail.W.).

Voor eensluidend uittreksel : Griffier-hoofd van dienst,C. Vankerck-
hove

2015/102009

Rechtbank van koophandel Gent, afdeling Gent

Opening van het faillissement, dagvaarding, van : LONY BVBA,
KONING BOUDEWIJNSTRAAT 1, 9000 GENT.

Referentie : 20150086.

Datum faillissement : 3 maart 2015.

Handelsactiviteit : detailhandel waarbij voedings- en genotmiddelen
overheersen.

Ondernemingsnummer : 0897.204.270

Curator : Mr DE VOS CARINE, VLIEGUIT 1, 9830 SINT-MARTENS-
LATEM.

Voorlopige datum van staking van betaling : 03/03/2015

Datum neerlegging van de schuldvorderingen : binnen de termijn
van dertig dagen te rekenen vanaf de datum van uitspraak van het
vonnis, ter griffie van de rechtbank van koophandel te Gent, afdeling
Gent, Opgeëistenlaan 401/E, 9000 Gent.

Datum voor de neerlegging van het eerste proces-verbaal van
verificatie van schuldvorderingen : 20 april 2015.

De personen die zich persoonlijk zeker hebben gesteld voor de gefail-
leerde (zoals o.m. de personen die zich borg hebben gesteld) kunnen
hiervan een verklaring ter griffie neerleggen (art. 72bis en 72ter Fail.W.).

Voor eensluidend uittreksel : Griffier-hoofd van dienst,C. Vankerck-
hove

2015/101934
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Tribunal de commerce de Liège, division Huy

Ouverture de la faillite, sur citation, de : LIBRAIRIE DU CHENOIS
SCRL, RUE ES THIER 27, 4180 HAMOIR.

Référence : 20150024.

Date de faillite : 4 mars 2015.

Activité commerciale : COMPTABILITE, COMMERCE DE DETAIL
DE JOURNAUX, PAPETERIE.

Numéro d’entreprise : 0429.233.809

Curateur : HUSSON JEAN-MARC, RUE GODELET, 1/11, 4500 HUY.

Dépôt des créances : dans le délai de trente jours à dater du prononcé
du jugement, au greffe du tribunal de commerce de Liège, division Huy,
Quai d’Arona 4, 4500 Huy.

Dépôt au greffe du premier procès-verbal de vérification des
créances : le 6 mai 2015.

Pour extrait conforme : Le greffier, B.Delise
2015/102017

Tribunal de commerce de Liège, division Huy

Ouverture de la faillite, sur aveu, de : GRAVO - CONSULT AND
SERVICES SPRL, RUE DE LA CHARMILLE 4, 4577 MODAVE.

Référence : 20150022.

Date de faillite : 4 mars 2015.

Activité commerciale : SIDERURGIE.

Numéro d’entreprise : 0461.129.387

Curateur : GUSTINE OLIVIER, RUE DELPEREE, 5, 4500 HUY.

Dépôt des créances : dans le délai de trente jours à dater du prononcé
du jugement, au greffe du tribunal de commerce de Liège, division Huy,
Quai d’Arona 4, 4500 Huy.

Dépôt au greffe du premier procès-verbal de vérification des
créances : le 6 mai 2015.

Pour extrait conforme : Le greffier, B.Delise
2015/102015

Tribunal de commerce de Liège, division Huy

Ouverture de la faillite, sur aveu, de : GOFFIN MICHAEL, RUE ES
THIER 20, 4180 HAMOIR, date de naissance : 3 mai 1979.

Référence : 20150021.

Date de faillite : 4 mars 2015.

Activité commerciale : RECUPERATION DE METAUX ET TRANS-
PORT.

Dénomination commerciale : ″MG METAUX″.

Numéro d’entreprise : 0823.407.858

Curateur : DEBOUCHE NATALIE, RUE ALBERT 1ER 23/4,
4470 SAINT-GEORGES-SUR-MEUSE.

Dépôt des créances : dans le délai de trente jours à dater du prononcé
du jugement, au greffe du tribunal de commerce de Liège, division Huy,
Quai d’Arona 4, 4500 Huy.

Dépôt au greffe du premier procès-verbal de vérification des
créances : le 6 mai 2015.

Pour extrait conforme : Le greffier, B.Delise
2015/102014

Tribunal de commerce de Liège, division Huy

Ouverture de la faillite, sur aveu, de : C.A.D. TENDANCES SPRL,
RUE ALBERT IER 99/9, 4470 SAINT-GEORGES-SUR-MEUSE.

Référence : 20150023.

Date de faillite : 4 mars 2015.

Activité commerciale : MENUISERIE, COMMERCE DE DETAIL DE
MOBILIER DE MAISON.

Dénomination commerciale : ″CUISIN’ART DECO″.

Numéro d’entreprise : 0895.333.556

Curateurs : DUVEILLER STEPHANIE, PLACE JULES BOLAND 5,
4500 BEN-AHIN; LACROIX MARY, PLACE JULES BOLAND, 5,
4500 BEN-AHIN.

Dépôt des créances : dans le délai de trente jours à dater du prononcé
du jugement, au greffe du tribunal de commerce de Liège, division Huy,
Quai d’Arona 4, 4500 Huy.

Dépôt au greffe du premier procès-verbal de vérification des
créances : le 6 mai 2015.

Pour extrait conforme : Le greffier, B.Delise
2015/102016

Rechtbank van koophandel Gent, afdeling Kortrijk

Opening van het faillissement, op aangifte (bekentenis) (art. 11 FW),
van : MAII MAII VOF, KOEKOEKSTRAAT 16, 8793 WAREGEM.

Referentie : 9484.

Datum faillissement : 3 maart 2015.

Handelsactiviteit : Cafe.

Handelsbenaming : CAFETARIA EXTRA TIME.

Ondernemingsnummer : 0556.649.445

Curator : Mr MATTHIJS Carmen, OUDE IEPERSTRAAT 4,
8560 WEVELGEM.

Voorlopige datum van staking van betaling : 03/03/2015

Datum neerlegging van de schuldvorderingen : binnen de termijn
van dertig dagen te rekenen vanaf de datum van uitspraak van het
vonnis, ter griffie van de rechtbank van koophandel te Gent, afdeling
Kortrijk, Beheerstraat 41, 8500 Kortrijk.

Datum voor de neerlegging van het eerste proces-verbaal van
verificatie van schuldvorderingen : 22 april 2015.

De personen die zich persoonlijk zeker hebben gesteld voor de gefail-
leerde (zoals o.m. de personen die zich borg hebben gesteld) kunnen
hiervan een verklaring ter griffie neerleggen (art. 72bis en 72ter Fail.W.).

Voor eensluidend uittreksel : De Ere-Hoofdgriffier, K. Engels.
2015/101921

Rechtbank van koophandel Gent, afdeling Kortrijk

Opening van het faillissement, op aangifte (bekentenis) (art. 11 FW),
van : TUINEN EXCLUSIVE COMM.V., VAERESTRAAT 72,
8720 DENTERGEM.

Referentie : 9486.

Datum faillissement : 3 maart 2015.

Handelsactiviteit : LANDSCHAPSVERZORGING.

Ondernemingsnummer : 0890.884.820

Curator : Mr KEMSEKE FRANK, ALOISE BIEBUYCKSTRAAT
30/01, 8793 SINT-ELOOIS-VIJVE.

Voorlopige datum van staking van betaling : 03/03/2015
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Datum neerlegging van de schuldvorderingen : binnen de termijn
van dertig dagen te rekenen vanaf de datum van uitspraak van het
vonnis, ter griffie van de rechtbank van koophandel te Gent, afdeling
Kortrijk, Beheerstraat 41, 8500 Kortrijk.

Datum voor de neerlegging van het eerste proces-verbaal van
verificatie van schuldvorderingen : 22 april 2015.

De personen die zich persoonlijk zeker hebben gesteld voor de gefail-
leerde (zoals o.m. de personen die zich borg hebben gesteld) kunnen
hiervan een verklaring ter griffie neerleggen (art. 72bis en 72ter Fail.W.).

Voor eensluidend uittreksel : De Ere-Hoofdgriffier, K. Engels.
2015/101922

Tribunal de commerce de Liège, division Liège

Ouverture de la faillite, sur aveu, de : WESTROOM SA, PARC IND.
DES HAUTS SARTS, 3E AV 21, 4040 HERSTAL.

Référence : 20150152.

Date de faillite : 3 mars 2015.

Activité commerciale : commerce de gros de produits laitiers

Numéro d’entreprise : 0449.790.384

Curateur : GRIGNARD DIDIER, RUE DES CHAMPS 58,
4020 LIEGE 2.

Dépôt des créances : dans le délai de trente jours à dater du prononcé
du jugement, au greffe du tribunal de commerce de Liège, division
Liège, Place Saint-Lambert 30/0003, 4000 Liège.

Dépôt au greffe du premier procès-verbal de vérification des
créances : le 16 avril 2015.

Pour extrait conforme : M. SCHENKELAARS greffier chef de service
2015/101932

Tribunal de commerce de Liège, division Liège

Ouverture de la faillite, sur aveu, de : ALTERNATIVE ORIGINAL
ADNIMATION SA, RUE MAFLOT(RR) 38, 4120 EHEIN (NEUPRE).

Référence : 20150153.

Date de faillite : 3 mars 2015.

Activité commerciale : publicité - marketing

Numéro d’entreprise : 0806.465.126

Curateurs : KERSTENNE FREDERIC, BD D’AVROY, 7C, 4000 LIEGE
1; VAN DURME SAMUEL, RUE DE JOIE, 56, 4000 LIEGE 1.

Dépôt des créances : dans le délai de trente jours à dater du prononcé
du jugement, au greffe du tribunal de commerce de Liège, division
Liège, Place Saint-Lambert 30/0003, 4000 Liège.

Dépôt au greffe du premier procès-verbal de vérification des
créances : le 16 avril 2015.

Pour extrait conforme : M. SCHENKELAARS greffier chef de service
2015/101933

Tribunal de commerce de Mons et de Charleroi, division Mons

Ouverture de la faillite, sur citation, de : S.O.S. AMBULANCES
SCRL, RUE FONTAINE MADAME 13, 7300 BOUSSU.

Référence : 20150056.

Date de faillite : 2 mars 2015.

Activité commerciale : Transport par ambulance.

Numéro d’entreprise : 0434.617.408

Curateur : DESCAMPS ETIENNE, AVENUE DES EXPOSITIONS
8/A, 7000 MONS.

Date provisoire de cessation de paiement : 02/03/2015

Dépôt des créances : dans le délai de trente jours à dater du prononcé
du jugement, au greffe du tribunal de commerce de Mons et de
Charleroi, division Mons, Rue des Droits de l’Homme, 7000 Mons.

Dépôt au greffe du premier procès-verbal de vérification des
créances : le 29 avril 2015.

Pour extrait conforme : le Greffier, I. POLET
2015/101835

Tribunal de commerce de Mons et de Charleroi, division Mons

Ouverture de la faillite, sur citation, de : ROGER BEATRE ET FILS
SPRL, RUE DU JONCQUOIS 18, 7380 QUIEVRAIN.

Référence : 20150059.

Date de faillite : 2 mars 2015.

Activité commerciale : Menuiserie et vitrerie.

Numéro d’entreprise : 0438.052.889

Curateur : BELLAVIA TONY, AVENUE DES EXPOSITIONS, 8A,
7000 MONS.

Date provisoire de cessation de paiement : 02/03/2014

Dépôt des créances : dans le délai de trente jours à dater du prononcé
du jugement, au greffe du tribunal de commerce de Mons et de
Charleroi, division Mons, Rue des Droits de l’Homme, 7000 Mons.

Dépôt au greffe du premier procès-verbal de vérification des
créances : le 23 avril 2015.

Pour extrait conforme : le Greffier, I. POLET
2015/101837

Tribunal de commerce de Mons et de Charleroi, division Mons

Ouverture de la faillite, sur aveu, de : POWERGYM SPRL, RUE DE
NIMY 69, 7000 MONS.

Référence : 20150058.

Date de faillite : 2 mars 2015.

Activité commerciale : Exploitation d’un centre de fitness et salles de
gymnastique.

Numéro d’entreprise : 0461.166.407

Curateur : DEHAENE JOHN, RUE NEUVE, 16, 7000 MONS.

Date provisoire de cessation de paiement : 02/03/2015

Dépôt des créances : dans le délai de trente jours à dater du prononcé
du jugement, au greffe du tribunal de commerce de Mons et de
Charleroi, division Mons, Rue des Droits de l’Homme, 7000 Mons.

Dépôt au greffe du premier procès-verbal de vérification des
créances : le 29 avril 2015.

Pour extrait conforme : le Greffier, I. POLET
2015/101833

Tribunal de commerce de Mons et de Charleroi, division Mons

Ouverture de la faillite, sur citation, de : PALUMBO CONSTRUCT
SPRL, RUE A CHARRETTES 20/16, 7012 FLENU.

Référence : 20150057.

Date de faillite : 2 mars 2015.

Activité commerciale : Entreprise général de construction.
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Numéro d’entreprise : 0811.340.464

Curateur : FRANCART ETIENNE, RESIDENCE ″LA TANNERIE″,
AVENUE D’HYON, 49/R3, 7000 MONS.

Date provisoire de cessation de paiement : 02/03/2015

Dépôt des créances : dans le délai de trente jours à dater du prononcé
du jugement, au greffe du tribunal de commerce de Mons et de
Charleroi, division Mons, Rue des Droits de l’Homme, 7000 Mons.

Dépôt au greffe du premier procès-verbal de vérification des
créances : le 30 avril 2015.

Pour extrait conforme : le Greffier, I. POLET

2015/101836

Tribunal de commerce de Mons et de Charleroi, division Mons

Ouverture de la faillite, sur citation, de : MF DVP SPRL - STARTER,
CHAUSSEE DE CHARLEROI 151, 6040 JUMET (CHARLEROI).

Référence : 20150062.

Date de faillite : 2 mars 2015.

Activité commerciale : Intermédiaire en textiles, habillement,fourru-
res,chaussures.

Numéro d’entreprise : 0828.335.260

Curateur : BRUX STEPHANE, RUE DES CHASSEURS, 151,
7100 SAINT-VAAST.

Date provisoire de cessation de paiement : 02/03/2015

Dépôt des créances : dans le délai de trente jours à dater du prononcé
du jugement, au greffe du tribunal de commerce de Mons et de
Charleroi, division Mons, Rue des Droits de l’Homme, 7000 Mons.

Dépôt au greffe du premier procès-verbal de vérification des
créances : le 28 avril 2015.

Pour extrait conforme : le Greffier, I. POLET

2015/101839

Tribunal de commerce de Mons et de Charleroi, division Mons

Ouverture de la faillite, sur aveu, de : GHISLAIN STEPHANIE, RUE
DE MONS 11, 7060 SOIGNIES.

Référence : 20150061.

Date de faillite : 2 mars 2015.

Activité commerciale : Commerce de détail en textiles et accessoires.

Dénomination commerciale : JUSTE POUR ELLE.

Numéro d’entreprise : 0848.572.331

Curateur : DELBART CHRISTINE, AVENUE DES EXPOSITIONS, 2,
7000 MONS.

Date provisoire de cessation de paiement : 02/03/2015

Dépôt des créances : dans le délai de trente jours à dater du prononcé
du jugement, au greffe du tribunal de commerce de Mons et de
Charleroi, division Mons, Rue des Droits de l’Homme, 7000 Mons.

Dépôt au greffe du premier procès-verbal de vérification des
créances : le 28 avril 2015.

Pour extrait conforme : le Greffier, I. POLET

2015/101834

Tribunal de commerce de Mons et de Charleroi, division Mons

Ouverture de la faillite, sur citation, de : FASBEMA SA, CHAUSSEE
BRUNEHAULT 3, 7382 AUDREGNIES.

Référence : 20150060.

Date de faillite : 2 mars 2015.

Activité commerciale : Boucherie - charcuterie.

Numéro d’entreprise : 0872.320.109

Curateur : DIEU VINCENT, RUE DE LA FONTAINE, 47,
7301 HORNU.

Date provisoire de cessation de paiement : 02/03/2015

Dépôt des créances : dans le délai de trente jours à dater du prononcé
du jugement, au greffe du tribunal de commerce de Mons et de
Charleroi, division Mons, Rue des Droits de l’Homme, 7000 Mons.

Dépôt au greffe du premier procès-verbal de vérification des
créances : le 23 avril 2015.

Pour extrait conforme : le Greffier, I. POLET
2015/101838

Rechtbank van koophandel Antwerpen, afdeling Turnhout

Opening van het faillissement, op aangifte (bekentenis) (art. 11 FW),
van : HARTOG DAVID, ZWARTGOORWEG 11, 2350 VOSSELAAR,
geboortedatum en -plaats : 20 juni 1977, Borgerhout.

Referentie : 20150082.

Datum faillissement : 3 maart 2015.

Handelsactiviteit : ZAAKVOERDER TUINWERKEN HARTOG
COMM.V

Curatoren : Mr ROEFS WIM, BISSCHOPSLAAN 31, 2340 BEERSE;
Mr NYSMANS WIM, BISSCHOPSLAAN 31, 2340 BEERSE.

Voorlopige datum van staking van betaling : 03/03/2015

Datum neerlegging van de schuldvorderingen : binnen de termijn
van dertig dagen te rekenen vanaf de datum van uitspraak van het
vonnis, ter griffie van de rechtbank van koophandel te Antwerpen,
afdeling Turnhout, de Merodelei 11-13, 2300 Turnhout.

Datum voor de neerlegging van het eerste proces-verbaal van
verificatie van schuldvorderingen : 14 april 2015.

De personen die zich persoonlijk zeker hebben gesteld voor de gefail-
leerde (zoals o.m. de personen die zich borg hebben gesteld) kunnen
hiervan een verklaring ter griffie neerleggen (art. 72bis en 72ter Fail.W.).

Voor eensluidend uittreksel : De Griffier, L. Peeters.
2015/101931

Rechtbank van koophandel Antwerpen, afdeling Turnhout

Opening van het faillissement, op dagvaarding, van : SCHILDER-
WERKEN DIRMA BVBA, LICHTAARTSESTEENWEG 108, 2275 LILLE.

Referentie : 20150077.

Datum faillissement : 3 maart 2015.

Handelsactiviteit : DIVERSE WERKEN IN DE BOUWSECTOR +
COORDINATIE

Ondernemingsnummer : 0444.893.864

Curatoren : Mr VAN GOMPEL RUDI, DORP 8, 2360 OUD-TURN-
HOUT; Mr ROBEYNS TOM, DORP 8, 2360 OUD-TURNHOUT.

Voorlopige datum van staking van betaling : 03/03/2015
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Datum neerlegging van de schuldvorderingen : binnen de termijn
van dertig dagen te rekenen vanaf de datum van uitspraak van het
vonnis, ter griffie van de rechtbank van koophandel te Antwerpen,
afdeling Turnhout, de Merodelei 11-13, 2300 Turnhout.

Datum voor de neerlegging van het eerste proces-verbaal van
verificatie van schuldvorderingen : 14 april 2015.

De personen die zich persoonlijk zeker hebben gesteld voor de gefail-
leerde (zoals o.m. de personen die zich borg hebben gesteld) kunnen
hiervan een verklaring ter griffie neerleggen (art. 72bis en 72ter Fail.W.).

Voor eensluidend uittreksel : De Griffier, L. Peeters.
2015/101926

Rechtbank van koophandel Antwerpen, afdeling Turnhout

Opening van het faillissement, op dagvaarding, van :
AARDSHOF BVBA, DR.-VAN DE PERRESTRAAT 443, 2440 GEEL.

Referentie : 20150078.

Datum faillissement : 3 maart 2015.

Handelsactiviteit : REVISIE VAN AUTOMOTOREN

Ondernemingsnummer : 0465.353.936

Curator : Mr VANDECRUYS TOM, ROZENDAAL 78, 2440 GEEL.

Voorlopige datum van staking van betaling : 03/03/2015

Datum neerlegging van de schuldvorderingen : binnen de termijn
van dertig dagen te rekenen vanaf de datum van uitspraak van het
vonnis, ter griffie van de rechtbank van koophandel te Antwerpen,
afdeling Turnhout, de Merodelei 11-13, 2300 Turnhout.

Datum voor de neerlegging van het eerste proces-verbaal van
verificatie van schuldvorderingen : 14 april 2015.

De personen die zich persoonlijk zeker hebben gesteld voor de gefail-
leerde (zoals o.m. de personen die zich borg hebben gesteld) kunnen
hiervan een verklaring ter griffie neerleggen (art. 72bis en 72ter Fail.W.).

Voor eensluidend uittreksel : De Griffier, L. Peeters.
2015/101927

Rechtbank van koophandel Antwerpen, afdeling Turnhout

Opening van het faillissement, op aangifte (bekentenis) (art. 11 FW),
van : CUYVERS DANNY, GINDERBUITEN 19, 2400 MOL, geboorte-
datum en -plaats : 9 september 1957, Turnhout.

Referentie : 20150080.

Datum faillissement : 3 maart 2015.

Handelsactiviteit : MARKTHANDEL IN DAMESKLEDING

Handelsbenaming : MARLIES MODE

Ondernemingsnummer : 0731.538.960

Curator : Mr VERREYT GERT, BEGIJNENSTRAAT 17, 2300 TURN-
HOUT.

Voorlopige datum van staking van betaling : 03/03/2015

Datum neerlegging van de schuldvorderingen : binnen de termijn
van dertig dagen te rekenen vanaf de datum van uitspraak van het
vonnis, ter griffie van de rechtbank van koophandel te Antwerpen,
afdeling Turnhout, de Merodelei 11-13, 2300 Turnhout.

Datum voor de neerlegging van het eerste proces-verbaal van
verificatie van schuldvorderingen : 14 april 2015.

De personen die zich persoonlijk zeker hebben gesteld voor de gefail-
leerde (zoals o.m. de personen die zich borg hebben gesteld) kunnen
hiervan een verklaring ter griffie neerleggen (art. 72bis en 72ter Fail.W.).

Voor eensluidend uittreksel : De Griffier, L. Peeters.
2015/101929

Rechtbank van koophandel Antwerpen, afdeling Turnhout

Opening van het faillissement, op dagvaarding, van : MERTENS
CHRISTIAN, MARKT 23/1-2, 2450 MEERHOUT, geboortedatum en
-plaats : 13 december 1971 KOERSEL.

Referentie : 20150075.

Datum faillissement : 3 maart 2015.

Handelsactiviteit : OPTIEK

Ondernemingsnummer : 0772.156.424

Curator : Mr VANDECRUYS TOM, ROZENDAAL 78, 2440 GEEL.

Voorlopige datum van staking van betaling : 03/03/2015

Datum neerlegging van de schuldvorderingen : binnen de termijn
van dertig dagen te rekenen vanaf de datum van uitspraak van het
vonnis, ter griffie van de rechtbank van koophandel te Antwerpen,
afdeling Turnhout, de Merodelei 11-13, 2300 Turnhout.

Datum voor de neerlegging van het eerste proces-verbaal van
verificatie van schuldvorderingen : 14 april 2015.

De personen die zich persoonlijk zeker hebben gesteld voor de gefail-
leerde (zoals o.m. de personen die zich borg hebben gesteld) kunnen
hiervan een verklaring ter griffie neerleggen (art. 72bis en 72ter Fail.W.).

Voor eensluidend uittreksel : De Griffier, L. Peeters.
2015/101924

Rechtbank van koophandel Antwerpen, afdeling Turnhout

Opening van het faillissement, op aangifte (bekentenis) (art. 11 FW),
van : TUINWERKEN HARTOG COMM.V., ZWARTGOORWEG 11,
2350 VOSSELAAR.

Referentie : 20150081.

Datum faillissement : 3 maart 2015.

Handelsactiviteit : AANLEG & ONDERHOUD VAN TUINEN,
BOOMVERZORGING

Ondernemingsnummer : 0818.116.905

Curatoren : Mr ROEFS WIM, BISSCHOPSLAAN 31, 2340 BEERSE;
Mr NYSMANS WIM, BISSCHOPSLAAN 31, 2340 BEERSE.

Voorlopige datum van staking van betaling : 03/03/2015

Datum neerlegging van de schuldvorderingen : binnen de termijn
van dertig dagen te rekenen vanaf de datum van uitspraak van het
vonnis, ter griffie van de rechtbank van koophandel te Antwerpen,
afdeling Turnhout, de Merodelei 11-13, 2300 Turnhout.

Datum voor de neerlegging van het eerste proces-verbaal van
verificatie van schuldvorderingen : 14 april 2015.

De personen die zich persoonlijk zeker hebben gesteld voor de gefail-
leerde (zoals o.m. de personen die zich borg hebben gesteld) kunnen
hiervan een verklaring ter griffie neerleggen (art. 72bis en 72ter Fail.W.).

Voor eensluidend uittreksel : De Griffier, L. Peeters.
2015/101930

Rechtbank van koophandel Antwerpen, afdeling Turnhout

Opening van het faillissement, op aangifte (bekentenis) (art. 11 FW),
van : HET AARDSHOF BVBA, DR.-VAN DE PERRESTRAAT 443,
2440 GEEL.

Referentie : 20150079.

Datum faillissement : 3 maart 2015.

Handelsactiviteit : HORECA

Ondernemingsnummer : 0844.737.762

Curator : Mr STERCKX SILVY, DENNENSTRAAT 26, 2440 GEEL.
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Voorlopige datum van staking van betaling : 03/03/2015

Datum neerlegging van de schuldvorderingen : binnen de termijn
van dertig dagen te rekenen vanaf de datum van uitspraak van het
vonnis, ter griffie van de rechtbank van koophandel te Antwerpen,
afdeling Turnhout, de Merodelei 11-13, 2300 Turnhout.

Datum voor de neerlegging van het eerste proces-verbaal van
verificatie van schuldvorderingen : 14 april 2015.

De personen die zich persoonlijk zeker hebben gesteld voor de gefail-
leerde (zoals o.m. de personen die zich borg hebben gesteld) kunnen
hiervan een verklaring ter griffie neerleggen (art. 72bis en 72ter Fail.W.).

Voor eensluidend uittreksel : De Griffier, L. Peeters.
2015/101928

Rechtbank van koophandel Antwerpen, afdeling Turnhout

Opening van het faillissement, op dagvaarding, van : FURNISHING
MARKETING SYSTEM BVBA, HAZENSTRAAT 20, 2440 GEEL.

Referentie : 20150074.

Datum faillissement : 3 maart 2015.

Handelsactiviteit : GROOTHANDEL IN NIET ELEKTRISCHE HUIS-
HOUDELIJKE APPARATEN

Ondernemingsnummer : 0864.172.802

Curator : Mr HEYLEN STEVEN, LANGSTRAAT 128 B,
2270 HERENTHOUT.

Voorlopige datum van staking van betaling : 03/03/2015

Datum neerlegging van de schuldvorderingen : binnen de termijn
van dertig dagen te rekenen vanaf de datum van uitspraak van het
vonnis, ter griffie van de rechtbank van koophandel te Antwerpen,
afdeling Turnhout, de Merodelei 11-13, 2300 Turnhout.

Datum voor de neerlegging van het eerste proces-verbaal van
verificatie van schuldvorderingen : 14 april 2015.

De personen die zich persoonlijk zeker hebben gesteld voor de gefail-
leerde (zoals o.m. de personen die zich borg hebben gesteld) kunnen
hiervan een verklaring ter griffie neerleggen (art. 72bis en 72ter Fail.W.).

Voor eensluidend uittreksel : De Griffier, L. Peeters.
2015/101923

Rechtbank van koophandel Antwerpen, afdeling Turnhout

Opening van het faillissement, op dagvaarding, van : DE NIEUWE
NOTELAAR BVBA, KATTENBERG 31, 2460 KASTERLEE.

Referentie : 20150076.

Datum faillissement : 3 maart 2015.

Handelsactiviteit : EETGELEGENHEID

Ondernemingsnummer : 0879.574.125

Curator : Mr CLAEYS KLAARTJE, DIAMANTSTRAAT 8-BUSINESS
CENTER FRAME 21, 2200 HERENTALS.

Voorlopige datum van staking van betaling : 03/03/2015

Datum neerlegging van de schuldvorderingen : binnen de termijn
van dertig dagen te rekenen vanaf de datum van uitspraak van het
vonnis, ter griffie van de rechtbank van koophandel te Antwerpen,
afdeling Turnhout, de Merodelei 11-13, 2300 Turnhout.

Datum voor de neerlegging van het eerste proces-verbaal van
verificatie van schuldvorderingen : 14 april 2015.

De personen die zich persoonlijk zeker hebben gesteld voor de gefail-
leerde (zoals o.m. de personen die zich borg hebben gesteld) kunnen
hiervan een verklaring ter griffie neerleggen (art. 72bis en 72ter Fail.W.).

Voor eensluidend uittreksel : De Griffier, L. Peeters.
2015/101925

Rechtbank van koophandel Gent, afdeling Veurne

Opening van het faillissement, dagvaarding, van : JAMUNA
CVOHA, KONINKLIJKE BAAN 117/GV, 8670 KOKSIJDE.

Referentie : 20150009.

Datum faillissement : 4 maart 2015.

Handelsactiviteit : nachtwinkel.

Handelsbenaming : RIKABI BAZAR.

Uitbatingsadres : KONINKLIJKE BAAN 117/GV, 8670 KOKSIJDE.

Ondernemingsnummer : 0437.437.534

Curator : Mr BAILLEUL DIRK, ASTRIDLAAN 19, 8620 NIEUW-
POORT.

Voorlopige datum van staking van betaling : 04/03/2015

Datum neerlegging van de schuldvorderingen : binnen de termijn
van dertig dagen te rekenen vanaf de datum van uitspraak van het
vonnis, ter griffie van de rechtbank van koophandel te Gent, afdeling
Veurne, Peter Benoitlaan 2, 8630 Veurne.

Datum voor de neerlegging van het eerste proces-verbaal van
verificatie van schuldvorderingen : 20 april 2015.

De personen die zich persoonlijk zeker hebben gesteld voor de gefail-
leerde (zoals o.m. de personen die zich borg hebben gesteld) kunnen
hiervan een verklaring ter griffie neerleggen (art. 72bis en 72ter Fail.W.).

Voor eensluidend uittreksel : De Afgev.-Griffier, K. De Ruyter
2015/102013

Tribunal de commerce francophone de Bruxelles

Ouverture de la faillite, sur aveu, de : SENHOTEL SA, RUE DE
NAMUR 31, 1000 BRUXELLES 1.

Référence : 20150273.

Date de faillite : 2 mars 2015.

Activité commerciale : détail vêtements.

Numéro d’entreprise : 0407.193.825

Curateur : VAN DER BORGHT NICOLAS, AVENUE DE FRE 229,
1180 BRUXELLES 18.

Dépôt des créances : dans le délai de trente jours à dater du prononcé
du jugement, au greffe du tribunal de commerce francophone de
Bruxelles, Boulevard de Waterloo 70, 1000 Bruxelles.

Dépôt au greffe du premier procès-verbal de vérification des
créances : le 8 avril 2015.

Pour extrait conforme : Le Greffier en Chef, PINCHART N.
2015/101967

Tribunal de commerce francophone de Bruxelles

Ouverture de la faillite, sur citation, de : BABLY DIFFUSION SPRL,
RUE BROGNIEZ 119/121, 1070 ANDERLECHT.

Référence : 20150286.

Date de faillite : 2 mars 2015.

Activité commerciale : menuiserie.

Numéro d’entreprise : 0428.245.397

Curateur : OSCHINSKY YVES, DIEWEG 274, 1180 BRUXELLES 18.

Dépôt des créances : dans le délai de trente jours à dater du prononcé
du jugement, au greffe du tribunal de commerce francophone de
Bruxelles, Boulevard de Waterloo 70, 1000 Bruxelles.
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Dépôt au greffe du premier procès-verbal de vérification des
créances : le 8 avril 2015.

Pour extrait conforme : Le Greffier en Chef, PINCHART N.
2015/101987

Tribunal de commerce francophone de Bruxelles

Ouverture de la faillite, sur citation, de : MUTEX SCRL, AVENUE
VAN VOLXEM 425, 1190 FOREST.

Référence : 20150297.

Date de faillite : 2 mars 2015.

Activité commerciale : construction.

Numéro d’entreprise : 0435.469.820

Curateur : VAN DE VELDE CLAIRE, AVENUE DE FRE 229,
1180 BRUXELLES 18.

Dépôt des créances : dans le délai de trente jours à dater du prononcé
du jugement, au greffe du tribunal de commerce francophone de
Bruxelles, Boulevard de Waterloo 70, 1000 Bruxelles.

Dépôt au greffe du premier procès-verbal de vérification des
créances : le 8 avril 2015.

Pour extrait conforme : Le Greffier en Chef, PINCHART N.
2015/101996

Tribunal de commerce francophone de Bruxelles

Ouverture de la faillite, sur aveu, de : NEW BATINEUF SA, RUE DU
TILLEUL 113, 1140 EVERE.

Référence : 20150298.

Date de faillite : 2 mars 2015.

Activité commerciale : construction.

Numéro d’entreprise : 0452.119.572

Curateur : OSSIEUR DIANE, AVENUE HYPPOLITE LIMBOURG 19,
1070 BRUXELLES 7.

Dépôt des créances : dans le délai de trente jours à dater du prononcé
du jugement, au greffe du tribunal de commerce francophone de
Bruxelles, Boulevard de Waterloo 70, 1000 Bruxelles.

Dépôt au greffe du premier procès-verbal de vérification des
créances : le 8 avril 2015.

Pour extrait conforme : Le Greffier en Chef, PINCHART N.
2015/101973

Tribunal de commerce francophone de Bruxelles

Ouverture de la faillite, sur aveu, de : TOP STRATEGIES SPRL,
AVENUE LATERALE 1 1, 1180 UCCLE.

Référence : 20150310.

Date de faillite : 2 mars 2015.

Activité commerciale : aide aux entreprises.

Numéro d’entreprise : 0466.309.781

Curateur : VANDAMME ALAIN G., BOULEVARD BRAND WHIT-
LOCK 106, 1200 BRUXELLES 20.

Dépôt des créances : dans le délai de trente jours à dater du prononcé
du jugement, au greffe du tribunal de commerce francophone de
Bruxelles, Boulevard de Waterloo 70, 1000 Bruxelles.

Dépôt au greffe du premier procès-verbal de vérification des
créances : le 8 avril 2015.

Pour extrait conforme : Le Greffier en Chef, PINCHART N.
2015/101977

Tribunal de commerce francophone de Bruxelles

Ouverture de la faillite, sur aveu, de : PRIMMO INTERNATIONAL
SPRL, RUE DE LA VIGNETTE 179, 1160 AUDERGHEM.

Référence : 20150292.

Date de faillite : 2 mars 2015.

Activité commerciale : immobilier.

Numéro d’entreprise : 0472.484.723

Curateur : VAN DE VELDE CLAIRE, AVENUE DE FRE 229,
1180 BRUXELLES 18.

Dépôt des créances : dans le délai de trente jours à dater du prononcé
du jugement, au greffe du tribunal de commerce francophone de
Bruxelles, Boulevard de Waterloo 70, 1000 Bruxelles.

Dépôt au greffe du premier procès-verbal de vérification des
créances : le 8 avril 2015.

Pour extrait conforme : Le Greffier en Chef, PINCHART N.
2015/101972

Tribunal de commerce francophone de Bruxelles

Ouverture de la faillite, sur citation, de : ELISTON INVEST SA,
AVENUE DELLEUR 17, 1170 WATERMAEL-BOITSFORT.

Référence : 20150295.

Date de faillite : 2 mars 2015.

Activité commerciale : investissement de fonds.

Numéro d’entreprise : 0478.975.409

Curateur : VAN DE VELDE CLAIRE, AVENUE DE FRE 229,
1180 BRUXELLES 18.

Dépôt des créances : dans le délai de trente jours à dater du prononcé
du jugement, au greffe du tribunal de commerce francophone de
Bruxelles, Boulevard de Waterloo 70, 1000 Bruxelles.

Dépôt au greffe du premier procès-verbal de vérification des
créances : le 8 avril 2015.

Pour extrait conforme : Le Greffier en Chef, PINCHART N.
2015/101994

Tribunal de commerce francophone de Bruxelles

Ouverture de la faillite, sur aveu, de : MANAGETHIC SPRL,
AVENUE DE L’HIPPODROME 149/2, 1050 IXELLES.

Référence : 20150278.

Date de faillite : 2 mars 2015.

Activité commerciale : recrutement.

Numéro d’entreprise : 0500.647.187

Curateur : MICHEL EMILIE, AVENUE DE FRE 229, 1180 UCCLE.

Dépôt des créances : dans le délai de trente jours à dater du prononcé
du jugement, au greffe du tribunal de commerce francophone de
Bruxelles, Boulevard de Waterloo 70, 1000 Bruxelles.

Dépôt au greffe du premier procès-verbal de vérification des
créances : le 8 avril 2015.

Pour extrait conforme : Le Greffier en Chef, PINCHART N.
2015/101968
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Tribunal de commerce francophone de Bruxelles

Ouverture de la faillite, sur citation, de : ONEL&FR SPRL, BOULE-
VARD BISCHOFFSHEIM 39, 1000 BRUXELLES 1.

Référence : 20150283.

Date de faillite : 2 mars 2015.

Activité commerciale : détail viande.

Numéro d’entreprise : 0501.655.195

Curateur : MICHEL EMILIE, AVENUE DE FRE 229, 1180 UCCLE.

Dépôt des créances : dans le délai de trente jours à dater du prononcé
du jugement, au greffe du tribunal de commerce francophone de
Bruxelles, Boulevard de Waterloo 70, 1000 Bruxelles.

Dépôt au greffe du premier procès-verbal de vérification des
créances : le 8 avril 2015.

Pour extrait conforme : Le Greffier en Chef, PINCHART N.

2015/101985

Tribunal de commerce francophone de Bruxelles

Ouverture de la faillite, sur citation, de : C & P EXPRESS SHIPING
WORD SPRL, AVENUE DU PORT 108-110, 1000 BRUXELLES 1.

Référence : 20150311.

Date de faillite : 2 mars 2015.

Activité commerciale : transport maritime.

Numéro d’entreprise : 0537.869.552

Curateur : VANDAMME ALAIN G., BOULEVARD BRAND WHIT-
LOCK 106, 1200 BRUXELLES 20.

Dépôt des créances : dans le délai de trente jours à dater du prononcé
du jugement, au greffe du tribunal de commerce francophone de
Bruxelles, Boulevard de Waterloo 70, 1000 Bruxelles.

Dépôt au greffe du premier procès-verbal de vérification des
créances : le 8 avril 2015.

Pour extrait conforme : Le Greffier en Chef, PINCHART N.

2015/102005

Tribunal de commerce francophone de Bruxelles

Ouverture de la faillite, sur citation, de : M K RENOVE SPRL,
CHAUSSEE DE GAND 1184/1, 1082 BERCHEM-SAINT-AGATHE.

Référence : 20150305.

Date de faillite : 2 mars 2015.

Activité commerciale : construction.

Numéro d’entreprise : 0808.556.861

Curateur : TERLINDEN VINCENT, Avenue Louise 349/16,
1050 BRUXELLES 5.

Dépôt des créances : dans le délai de trente jours à dater du prononcé
du jugement, au greffe du tribunal de commerce francophone de
Bruxelles, Boulevard de Waterloo 70, 1000 Bruxelles.

Dépôt au greffe du premier procès-verbal de vérification des
créances : le 8 avril 2015.

Pour extrait conforme : Le Greffier en Chef, PINCHART N.

2015/102001

Tribunal de commerce francophone de Bruxelles

Ouverture de la faillite, sur citation, de : PIEZOWORKS SNC, RUE
AUGUSTE LAMBIOTTE 67, 1030 SCHAERBEEK.

Référence : 20150275.

Date de faillite : 2 mars 2015.

Activité commerciale : information.

Numéro d’entreprise : 0809.436.195

Curateur : VAN DER BORGHT NICOLAS, AVENUE DE FRE 229,
1180 BRUXELLES 18.

Dépôt des créances : dans le délai de trente jours à dater du prononcé
du jugement, au greffe du tribunal de commerce francophone de
Bruxelles, Boulevard de Waterloo 70, 1000 Bruxelles.

Dépôt au greffe du premier procès-verbal de vérification des
créances : le 8 avril 2015.

Pour extrait conforme : Le Greffier en Chef, PINCHART N.

2015/101979

Tribunal de commerce francophone de Bruxelles

Ouverture de la faillite, sur citation, de : MBA FASHION SPRL, RUE
BROGNIEZ 105, 1070 ANDERLECHT.

Référence : 20150289.

Date de faillite : 2 mars 2015.

Activité commerciale : détail textiles.

Numéro d’entreprise : 0816.727.924

Curateur : OSCHINSKY YVES, DIEWEG 274, 1180 BRUXELLES 18.

Dépôt des créances : dans le délai de trente jours à dater du prononcé
du jugement, au greffe du tribunal de commerce francophone de
Bruxelles, Boulevard de Waterloo 70, 1000 Bruxelles.

Dépôt au greffe du premier procès-verbal de vérification des
créances : le 8 avril 2015.

Pour extrait conforme : Le Greffier en Chef, PINCHART N.

2015/101990

Tribunal de commerce francophone de Bruxelles

Ouverture de la faillite, sur citation, de : CLOISONS BAT SPRL,
AVENUE DOCTEUR LEMOINE 11/4, 1070 ANDERLECHT.

Référence : 20150287.

Date de faillite : 2 mars 2015.

Activité commerciale : restauration bâtiments.

Numéro d’entreprise : 0819.962.081

Curateur : OSCHINSKY YVES, DIEWEG 274, 1180 BRUXELLES 18.

Dépôt des créances : dans le délai de trente jours à dater du prononcé
du jugement, au greffe du tribunal de commerce francophone de
Bruxelles, Boulevard de Waterloo 70, 1000 Bruxelles.

Dépôt au greffe du premier procès-verbal de vérification des
créances : le 8 avril 2015.

Pour extrait conforme : Le Greffier en Chef, PINCHART N.

2015/101988
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Tribunal de commerce francophone de Bruxelles

Ouverture de la faillite, sur citation, de : DAVID RENOVATION
SPRL, AVENUE GUILLAUME STASSART 85, 1070 ANDERLECHT.

Référence : 20150288.

Date de faillite : 2 mars 2015.

Activité commerciale : construction.

Numéro d’entreprise : 0820.264.365

Curateur : OSCHINSKY YVES, DIEWEG 274, 1180 BRUXELLES 18.

Dépôt des créances : dans le délai de trente jours à dater du prononcé
du jugement, au greffe du tribunal de commerce francophone de
Bruxelles, Boulevard de Waterloo 70, 1000 Bruxelles.

Dépôt au greffe du premier procès-verbal de vérification des
créances : le 8 avril 2015.

Pour extrait conforme : Le Greffier en Chef, PINCHART N.
2015/101989

Tribunal de commerce francophone de Bruxelles

Ouverture de la faillite, sur aveu, de : INGENIEURS CONSEILS
BRUXELLOIS SPRL, RUE DU MERIDIEN 8, 1210. SAINT-JOSSE-TEN-
NOODE.

Référence : 20150303.

Date de faillite : 2 mars 2015.

Activité commerciale : bureau d’études d’ingénieurs.

Numéro d’entreprise : 0825.538.690

Curateur : TERLINDEN VINCENT, Avenue Louise 349/16,
1050 BRUXELLES 5.

Dépôt des créances : dans le délai de trente jours à dater du prononcé
du jugement, au greffe du tribunal de commerce francophone de
Bruxelles, Boulevard de Waterloo 70, 1000 Bruxelles.

Dépôt au greffe du premier procès-verbal de vérification des
créances : le 8 avril 2015.

Pour extrait conforme : Le Greffier en Chef, PINCHART N.
2015/101974

Tribunal de commerce francophone de Bruxelles

Ouverture de la faillite, sur aveu, de : CG FOOD SPRL, CHAUSSEE
DE GAND 696, 1080 MOLENBEEK-SAINT-JEAN.

Référence : 20150272.

Date de faillite : 2 mars 2015.

Activité commerciale : fast-food.

Numéro d’entreprise : 0829.518.363

Curateur : VAN DER BORGHT NICOLAS, AVENUE DE FRE 229,
1180 BRUXELLES 18.

Dépôt des créances : dans le délai de trente jours à dater du prononcé
du jugement, au greffe du tribunal de commerce francophone de
Bruxelles, Boulevard de Waterloo 70, 1000 Bruxelles.

Dépôt au greffe du premier procès-verbal de vérification des
créances : le 8 avril 2015.

Pour extrait conforme : Le Greffier en Chef, PINCHART N.
2015/101966

Tribunal de commerce francophone de Bruxelles

Ouverture de la faillite, sur citation, de : AYAZ SPRL, RUE DE
L’EGLISE SAINT-MARTIN 97/2, 1083 GANSHOREN.

Référence : 20150276.

Date de faillite : 2 mars 2015.

Activité commerciale : commerce alimentaire.

Numéro d’entreprise : 0829.740.572

Curateur : VAN DER BORGHT NICOLAS, AVENUE DE FRE 229,
1180 BRUXELLES 18.

Dépôt des créances : dans le délai de trente jours à dater du prononcé
du jugement, au greffe du tribunal de commerce francophone de
Bruxelles, Boulevard de Waterloo 70, 1000 Bruxelles.

Dépôt au greffe du premier procès-verbal de vérification des
créances : le 8 avril 2015.

Pour extrait conforme : Le Greffier en Chef, PINCHART N.
2015/101980

Tribunal de commerce francophone de Bruxelles

Ouverture de la faillite, sur citation, de : PETRAN PETRICA, RUE
LEOPOLD PROCUREUR 5/0M/H, 1090 JETTE, date de naissance :
6 décembre 1960.

Référence : 20150306.

Date de faillite : 2 mars 2015.

Activité commerciale : construction.

Numéro d’entreprise : 0829.932.394

Curateur : TERLINDEN VINCENT, Avenue Louise 349/16,
1050 BRUXELLES 5.

Dépôt des créances : dans le délai de trente jours à dater du prononcé
du jugement, au greffe du tribunal de commerce francophone de
Bruxelles, Boulevard de Waterloo 70, 1000 Bruxelles.

Dépôt au greffe du premier procès-verbal de vérification des
créances : le 8 avril 2015.

Pour extrait conforme : Le Greffier en Chef, PINCHART N.
2015/102002

Tribunal de commerce francophone de Bruxelles

Ouverture de la faillite, sur aveu, de : OMEGA ELEC SPRL, RUE DE
LA VALLEE 16, 1050 IXELLES.

Référence : 20150279.

Date de faillite : 2 mars 2015.

Activité commerciale : électricité.

Numéro d’entreprise : 0833.490.910

Curateur : MICHEL EMILIE, AVENUE DE FRE 229, 1180 UCCLE.

Dépôt des créances : dans le délai de trente jours à dater du prononcé
du jugement, au greffe du tribunal de commerce francophone de
Bruxelles, Boulevard de Waterloo 70, 1000 Bruxelles.

Dépôt au greffe du premier procès-verbal de vérification des
créances : le 8 avril 2015.

Pour extrait conforme : Le Greffier en Chef, PINCHART N.
2015/101969
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Tribunal de commerce francophone de Bruxelles

Ouverture de la faillite, sur citation, de : W SILVA SPRL-S, AVENUE
ODON WARLAND 185, 1090 JETTE.

Référence : 20150307.

Date de faillite : 2 mars 2015.

Activité commerciale : maçonnerie.

Numéro d’entreprise : 0833.564.847

Curateur : TERLINDEN VINCENT, Avenue Louise 349/16,
1050 BRUXELLES 5.

Dépôt des créances : dans le délai de trente jours à dater du prononcé
du jugement, au greffe du tribunal de commerce francophone de
Bruxelles, Boulevard de Waterloo 70, 1000 Bruxelles.

Dépôt au greffe du premier procès-verbal de vérification des
créances : le 8 avril 2015.

Pour extrait conforme : Le Greffier en Chef, PINCHART N.
2015/102003

Tribunal de commerce francophone de Bruxelles

Ouverture de la faillite, sur citation, de : HCF SPRL, CHAUSSEE DE
MONS 501 501, 1070 ANDERLECHT.

Référence : 20150274.

Date de faillite : 2 mars 2015.

Activité commerciale : équipements autos.

Numéro d’entreprise : 0835.839.397

Curateur : VAN DER BORGHT NICOLAS, AVENUE DE FRE 229,
1180 BRUXELLES 18.

Dépôt des créances : dans le délai de trente jours à dater du prononcé
du jugement, au greffe du tribunal de commerce francophone de
Bruxelles, Boulevard de Waterloo 70, 1000 Bruxelles.

Dépôt au greffe du premier procès-verbal de vérification des
créances : le 8 avril 2015.

Pour extrait conforme : Le Greffier en Chef, PINCHART N.
2015/101978

Tribunal de commerce francophone de Bruxelles

Ouverture de la faillite, sur citation, de : BB JAVATRADING SPRL,
AVENUE DOCTEUR LEMOINE 11/4, 1070 ANDERLECHT.

Référence : 20150277.

Date de faillite : 2 mars 2015.

Activité commerciale : poste et courrier.

Numéro d’entreprise : 0836.100.606

Curateur : VAN DER BORGHT NICOLAS, AVENUE DE FRE 229,
1180 BRUXELLES 18.

Dépôt des créances : dans le délai de trente jours à dater du prononcé
du jugement, au greffe du tribunal de commerce francophone de
Bruxelles, Boulevard de Waterloo 70, 1000 Bruxelles.

Dépôt au greffe du premier procès-verbal de vérification des
créances : le 8 avril 2015.

Pour extrait conforme : Le Greffier en Chef, PINCHART N.
2015/101981

Tribunal de commerce francophone de Bruxelles

Ouverture de la faillite, sur citation, de : ZODOC SPRL, RUE
UYTTENHOVE 17, 1090 JETTE.

Référence : 20150308.

Date de faillite : 2 mars 2015.

Activité commerciale : portails internet.

Numéro d’entreprise : 0836.598.274

Curateur : TERLINDEN VINCENT, Avenue Louise 349/16,
1050 BRUXELLES 5.

Dépôt des créances : dans le délai de trente jours à dater du prononcé
du jugement, au greffe du tribunal de commerce francophone de
Bruxelles, Boulevard de Waterloo 70, 1000 Bruxelles.

Dépôt au greffe du premier procès-verbal de vérification des
créances : le 8 avril 2015.

Pour extrait conforme : Le Greffier en Chef, PINCHART N.

2015/102004

Tribunal de commerce francophone de Bruxelles

Ouverture de la faillite, sur citation, de : LE PALAIS DES SULTANS
SPRL, RUE FELIX BOVIE 48, 1050 IXELLES.

Référence : 20150280.

Date de faillite : 2 mars 2015.

Activité commerciale : restauration.

Numéro d’entreprise : 0837.602.621

Curateur : MICHEL EMILIE, AVENUE DE FRE 229, 1180 UCCLE.

Dépôt des créances : dans le délai de trente jours à dater du prononcé
du jugement, au greffe du tribunal de commerce francophone de
Bruxelles, Boulevard de Waterloo 70, 1000 Bruxelles.

Dépôt au greffe du premier procès-verbal de vérification des
créances : le 8 avril 2015.

Pour extrait conforme : Le Greffier en Chef, PINCHART N.

2015/101982

Tribunal de commerce francophone de Bruxelles

Ouverture de la faillite, sur citation, de : MEZZANINE FUND SCA,
AVENUE DU PESAGE 475, 1050 IXELLES.

Référence : 20150293.

Date de faillite : 2 mars 2015.

Activité commerciale : placements financiers.

Numéro d’entreprise : 0837.719.219

Curateur : VAN DE VELDE CLAIRE, AVENUE DE FRE 229,
1180 BRUXELLES 18.

Dépôt des créances : dans le délai de trente jours à dater du prononcé
du jugement, au greffe du tribunal de commerce francophone de
Bruxelles, Boulevard de Waterloo 70, 1000 Bruxelles.

Dépôt au greffe du premier procès-verbal de vérification des
créances : le 8 avril 2015.

Pour extrait conforme : Le Greffier en Chef, PINCHART N.

2015/101992
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Tribunal de commerce francophone de Bruxelles

Ouverture de la faillite, sur citation, de : O.G. EVENT SPRL,
BOULEVARD PAEPSEM 11B/1, 1070 ANDERLECHT.

Référence : 20150290.

Date de faillite : 2 mars 2015.

Activité commerciale : traiteur.

Numéro d’entreprise : 0839.066.034

Curateur : OSCHINSKY YVES, DIEWEG 274, 1180 BRUXELLES 18.

Dépôt des créances : dans le délai de trente jours à dater du prononcé
du jugement, au greffe du tribunal de commerce francophone de
Bruxelles, Boulevard de Waterloo 70, 1000 Bruxelles.

Dépôt au greffe du premier procès-verbal de vérification des
créances : le 8 avril 2015.

Pour extrait conforme : Le Greffier en Chef, PINCHART N.

2015/101991

Tribunal de commerce francophone de Bruxelles

Ouverture de la faillite, sur citation, de : MULTI CHASSIS SCRL,
AVENUE LOUISE 149/24, 1050 BRUXELLES 5.

Référence : 20150314.

Date de faillite : 2 mars 2015.

Activité commerciale : menuiserie.

Numéro d’entreprise : 0840.734.434

Curateur : VANDAMME ALAIN G., BOULEVARD BRAND WHIT-
LOCK 106, 1200 BRUXELLES 20.

Dépôt des créances : dans le délai de trente jours à dater du prononcé
du jugement, au greffe du tribunal de commerce francophone de
Bruxelles, Boulevard de Waterloo 70, 1000 Bruxelles.

Dépôt au greffe du premier procès-verbal de vérification des
créances : le 8 avril 2015.

Pour extrait conforme : Le Greffier en Chef, PINCHART N.

2015/102008

Tribunal de commerce francophone de Bruxelles

Ouverture de la faillite, sur citation, de : EUROBEST TRANS SCS,
RUE DE LA PRESSE 4, 1000 BRUXELLES 1.

Référence : 20150300.

Date de faillite : 2 mars 2015.

Activité commerciale : transport routier.

Numéro d’entreprise : 0842.598.715

Curateur : OSSIEUR DIANE, AVENUE HYPPOLITE LIMBOURG 19,
1070 BRUXELLES 7.

Dépôt des créances : dans le délai de trente jours à dater du prononcé
du jugement, au greffe du tribunal de commerce francophone de
Bruxelles, Boulevard de Waterloo 70, 1000 Bruxelles.

Dépôt au greffe du premier procès-verbal de vérification des
créances : le 8 avril 2015.

Pour extrait conforme : Le Greffier en Chef, PINCHART N.

2015/101998

Tribunal de commerce francophone de Bruxelles

Ouverture de la faillite, sur citation, de : LE GALILEE SPRL, AV. DU
CIMETIERE DE BRUX. 43, 1140 EVERE.

Référence : 20150301.

Date de faillite : 2 mars 2015.

Activité commerciale : construction.

Numéro d’entreprise : 0842.721.449

Curateur : OSSIEUR DIANE, AVENUE HYPPOLITE LIMBOURG 19,
1070 BRUXELLES 7.

Dépôt des créances : dans le délai de trente jours à dater du prononcé
du jugement, au greffe du tribunal de commerce francophone de
Bruxelles, Boulevard de Waterloo 70, 1000 Bruxelles.

Dépôt au greffe du premier procès-verbal de vérification des
créances : le 8 avril 2015.

Pour extrait conforme : Le Greffier en Chef, PINCHART N.
2015/101999

Tribunal de commerce francophone de Bruxelles

Ouverture de la faillite, sur aveu, de : RBT CONSTRUCT SPRL, RUE
SAINT-JOSSE 39, 1210. SAINT-JOSSE-TEN-NOODE.

Référence : 20150304.

Date de faillite : 2 mars 2015.

Activité commerciale : construction.

Numéro d’entreprise : 0844.232.075

Curateur : TERLINDEN VINCENT, Avenue Louise 349/16,
1050 BRUXELLES 5.

Dépôt des créances : dans le délai de trente jours à dater du prononcé
du jugement, au greffe du tribunal de commerce francophone de
Bruxelles, Boulevard de Waterloo 70, 1000 Bruxelles.

Dépôt au greffe du premier procès-verbal de vérification des
créances : le 8 avril 2015.

Pour extrait conforme : Le Greffier en Chef, PINCHART N.
2015/101975

Tribunal de commerce francophone de Bruxelles

Ouverture de la faillite, sur citation, de : BOLCHIS GRIGORE,
RUE GATTI DE GAMOND 291, 1180 UCCLE, date de naissance :
28 juin 1971.

Référence : 20150294.

Date de faillite : 2 mars 2015.

Activité commerciale : télécommunications.

Numéro d’entreprise : 0849.172.741

Curateur : VAN DE VELDE CLAIRE, AVENUE DE FRE 229,
1180 BRUXELLES 18.

Dépôt des créances : dans le délai de trente jours à dater du prononcé
du jugement, au greffe du tribunal de commerce francophone de
Bruxelles, Boulevard de Waterloo 70, 1000 Bruxelles.

Dépôt au greffe du premier procès-verbal de vérification des
créances : le 8 avril 2015.

Pour extrait conforme : Le Greffier en Chef, PINCHART N.
2015/101993
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Tribunal de commerce francophone de Bruxelles

Ouverture de la faillite, sur aveu, de : CENTRE MEDICAL DE
NOVILLE SPRL, AVENUE DES SAISONS 100-102, 1050 BRUXELLES 5.

Référence : 20150291.

Date de faillite : 2 mars 2015.

Activité commerciale : centre médical.

Numéro d’entreprise : 0860.105.334

Curateur : VAN DE VELDE CLAIRE, AVENUE DE FRE 229,
1180 BRUXELLES 18.

Dépôt des créances : dans le délai de trente jours à dater du prononcé
du jugement, au greffe du tribunal de commerce francophone de
Bruxelles, Boulevard de Waterloo 70, 1000 Bruxelles.

Dépôt au greffe du premier procès-verbal de vérification des
créances : le 8 avril 2015.

Pour extrait conforme : Le Greffier en Chef, PINCHART N.

2015/101971

Tribunal de commerce francophone de Bruxelles

Ouverture de la faillite, sur citation, de : INTERMEDE SPRL,
AVENUE LOUISE 149/24, 1050 IXELLES.

Référence : 20150282.

Date de faillite : 2 mars 2015.

Activité commerciale : architecture d’intérieur.

Numéro d’entreprise : 0870.995.266

Curateur : MICHEL EMILIE, AVENUE DE FRE 229, 1180 UCCLE.

Dépôt des créances : dans le délai de trente jours à dater du prononcé
du jugement, au greffe du tribunal de commerce francophone de
Bruxelles, Boulevard de Waterloo 70, 1000 Bruxelles.

Dépôt au greffe du premier procès-verbal de vérification des
créances : le 8 avril 2015.

Pour extrait conforme : Le Greffier en Chef, PINCHART N.

2015/101984

Tribunal de commerce francophone de Bruxelles

Ouverture de la faillite, sur citation, de : CORTENBERGH LEASE-
HOLD SA, AVENUE LOUISE 486, 1050 IXELLES.

Référence : 20150281.

Date de faillite : 2 mars 2015.

Activité commerciale : immobilier.

Numéro d’entreprise : 0872.699.201

Curateur : MICHEL EMILIE, AVENUE DE FRE 229, 1180 UCCLE.

Dépôt des créances : dans le délai de trente jours à dater du prononcé
du jugement, au greffe du tribunal de commerce francophone de
Bruxelles, Boulevard de Waterloo 70, 1000 Bruxelles.

Dépôt au greffe du premier procès-verbal de vérification des
créances : le 8 avril 2015.

Pour extrait conforme : Le Greffier en Chef, PINCHART N.

2015/101983

Tribunal de commerce francophone de Bruxelles

Ouverture de la faillite, sur citation, de : MOUV EN MOUV SPRL,
AVENUE DE LA REINE 174, 1000 BRUXELLES 1.

Référence : 20150313.

Date de faillite : 2 mars 2015.

Activité commerciale : nettoyage bâtiments.

Numéro d’entreprise : 0886.380.060

Curateur : VANDAMME ALAIN G., BOULEVARD BRAND WHIT-
LOCK 106, 1200 BRUXELLES 20.

Dépôt des créances : dans le délai de trente jours à dater du prononcé
du jugement, au greffe du tribunal de commerce francophone de
Bruxelles, Boulevard de Waterloo 70, 1000 Bruxelles.

Dépôt au greffe du premier procès-verbal de vérification des
créances : le 8 avril 2015.

Pour extrait conforme : Le Greffier en Chef, PINCHART N.

2015/102007

Tribunal de commerce francophone de Bruxelles

Ouverture de la faillite, sur citation, de : MPE SPORT SCRL,
AVENUE LOUISE 149/34, 1050 BRUXELLES 5.

Référence : 20150296.

Date de faillite : 2 mars 2015.

Activité commerciale : entretien/réparations voitures.

Numéro d’entreprise : 0886.980.668

Curateur : VAN DE VELDE CLAIRE, AVENUE DE FRE 229,
1180 BRUXELLES 18.

Dépôt des créances : dans le délai de trente jours à dater du prononcé
du jugement, au greffe du tribunal de commerce francophone de
Bruxelles, Boulevard de Waterloo 70, 1000 Bruxelles.

Dépôt au greffe du premier procès-verbal de vérification des
créances : le 8 avril 2015.

Pour extrait conforme : Le Greffier en Chef, PINCHART N.

2015/101995

Tribunal de commerce francophone de Bruxelles

Ouverture de la faillite, sur aveu, de : ENJOY EVENT SPRL, CLOS
INGRID BERGMAN 1/A2, 1090 JETTE.

Référence : 20150285.

Date de faillite : 2 mars 2015.

Activité commerciale : évenementiel.

Numéro d’entreprise : 0890.662.611

Curateur : OSCHINSKY YVES, DIEWEG 274, 1180 BRUXELLES 18.

Dépôt des créances : dans le délai de trente jours à dater du prononcé
du jugement, au greffe du tribunal de commerce francophone de
Bruxelles, Boulevard de Waterloo 70, 1000 Bruxelles.

Dépôt au greffe du premier procès-verbal de vérification des
créances : le 8 avril 2015.

Pour extrait conforme : Le Greffier en Chef, PINCHART N.

2015/101970
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Tribunal de commerce francophone de Bruxelles

Ouverture de la faillite, sur citation, de : CREANEWS SPRL, RUE
ANTOINE GAUTIER 110, 1040 BRUXELLES 4.

Référence : 20150299.

Date de faillite : 2 mars 2015.

Activité commerciale : édition.

Numéro d’entreprise : 0891.605.291

Curateur : OSSIEUR DIANE, AVENUE HYPPOLITE LIMBOURG 19,
1070 BRUXELLES 7.

Dépôt des créances : dans le délai de trente jours à dater du prononcé
du jugement, au greffe du tribunal de commerce francophone de
Bruxelles, Boulevard de Waterloo 70, 1000 Bruxelles.

Dépôt au greffe du premier procès-verbal de vérification des
créances : le 8 avril 2015.

Pour extrait conforme : Le Greffier en Chef, PINCHART N.
2015/101997

Tribunal de commerce francophone de Bruxelles

Ouverture de la faillite, sur citation, de : ZESS SPRL, AVENUE DU
V-DAY 2, 1140. EVERE.

Référence : 20150302.

Date de faillite : 2 mars 2015.

Activité commerciale : transports routiers.

Numéro d’entreprise : 0892.932.807

Curateur : OSSIEUR DIANE, AVENUE HYPPOLITE LIMBOURG 19,
1070 BRUXELLES 7.

Dépôt des créances : dans le délai de trente jours à dater du prononcé
du jugement, au greffe du tribunal de commerce francophone de
Bruxelles, Boulevard de Waterloo 70, 1000 Bruxelles.

Dépôt au greffe du premier procès-verbal de vérification des
créances : le 8 avril 2015.

Pour extrait conforme : Le Greffier en Chef, PINCHART N.
2015/102000

Tribunal de commerce francophone de Bruxelles

Ouverture de la faillite, sur citation, de : D.M.S. BUSINESS &
TRANSPORT SPRL, CHAUSSEE DE MONS 430, 1070. ANDERLECHT.

Référence : 20150312.

Date de faillite : 2 mars 2015.

Activité commerciale : transport terrestre (frêt).

Numéro d’entreprise : 0892.941.319

Curateur : VANDAMME ALAIN G., BOULEVARD BRAND WHIT-
LOCK 106, 1200 BRUXELLES 20.

Dépôt des créances : dans le délai de trente jours à dater du prononcé
du jugement, au greffe du tribunal de commerce francophone de
Bruxelles, Boulevard de Waterloo 70, 1000 Bruxelles.

Dépôt au greffe du premier procès-verbal de vérification des
créances : le 8 avril 2015.

Pour extrait conforme : Le Greffier en Chef, PINCHART N.
2015/102006

Tribunal de commerce francophone de Bruxelles

Ouverture de la faillite, sur aveu, de : SOCIETE MEDITERRANEE
IMPORT EXPORT SPRL, RUE DETHY 4, 1060 SAINT-GILLES.

Référence : 20150309.

Date de faillite : 2 mars 2015.

Activité commerciale : épicerie.

Numéro d’entreprise : 0893.939.330

Curateur : VANDAMME ALAIN G., BOULEVARD BRAND WHIT-
LOCK 106, 1200 BRUXELLES 20.

Dépôt des créances : dans le délai de trente jours à dater du prononcé
du jugement, au greffe du tribunal de commerce francophone de
Bruxelles, Boulevard de Waterloo 70, 1000 Bruxelles.

Dépôt au greffe du premier procès-verbal de vérification des
créances : le 8 avril 2015.

Pour extrait conforme : Le Greffier en Chef, PINCHART N.
2015/101976

Tribunal de commerce francophone de Bruxelles

Ouverture de la faillite, sur citation, de : VD CLEAN TEAM SPRL,
AVENUE LOUISE 149/24, 1050 IXELLES.

Référence : 20150284.

Date de faillite : 2 mars 2015.

Activité commerciale : nettoyage bâtiment.

Numéro d’entreprise : 0899.383.109

Curateur : MICHEL EMILIE, AVENUE DE FRE 229, 1180 UCCLE.

Dépôt des créances : dans le délai de trente jours à dater du prononcé
du jugement, au greffe du tribunal de commerce francophone de
Bruxelles, Boulevard de Waterloo 70, 1000 Bruxelles.

Dépôt au greffe du premier procès-verbal de vérification des
créances : le 8 avril 2015.

Pour extrait conforme : Le Greffier en Chef, PINCHART N.
2015/101986

Nederlandstalige rechtbank van koophandel Brussel

Opening van het faillissement, op aangifte (bekentenis) (art. 11 FW),
van : ETABLISSEMENTEN ORINX-ETABLISSEMENTS ORINX (NV),
HAACHTSESTEENWEG 284, 1910 KAMPENHOUT.

Referentie : 20150124.

Datum faillissement : 3 maart 2015.

Handelsactiviteit : klanten-voertuigen-winkelstukken.

Ondernemingsnummer : 0407.235.890

Curator : Mr PLESSERS Luc, KUNSTLAAN 24/9 A, 1000 BRUSSEL 1.

Datum neerlegging van de schuldvorderingen : binnen de termijn
van dertig dagen te rekenen vanaf de datum van uitspraak van het
vonnis, ter griffie van de Nederlandstalige rechtbank van koophandel
Brussel, Waterloolaan 70, 1000 Brussel.

Datum voor de neerlegging van het eerste proces-verbaal van
verificatie van schuldvorderingen : 8 april 2015.

De personen die zich persoonlijk zeker hebben gesteld voor de gefail-
leerde (zoals o.m. de personen die zich borg hebben gesteld) kunnen
hiervan een verklaring ter griffie neerleggen (art. 72bis en 72ter Fail.W.).

Voor eensluidend uittreksel : de hoofdgriffier, J.M. Eylenbosch
2015/102035
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Nederlandstalige rechtbank van koophandel Brussel

Opening van het faillissement, dagvaarding, van : HAIRCLUB (NV),
ANSPACHLAAN 153, 1000 BRUSSEL 1.

Referentie : 20150120.

Datum faillissement : 3 maart 2015.

Handelsactiviteit : cosmetica.

Ondernemingsnummer : 0425.188.018

Curator : Mr RONSE OLIVIER, ZEVEN BUNDERSLAAN 130,
1190 BRUSSEL 19.

Datum neerlegging van de schuldvorderingen : binnen de termijn
van dertig dagen te rekenen vanaf de datum van uitspraak van het
vonnis, ter griffie van de Nederlandstalige rechtbank van koophandel
Brussel, Waterloolaan 70, 1000 Brussel.

Datum voor de neerlegging van het eerste proces-verbaal van
verificatie van schuldvorderingen : 8 april 2015.

De personen die zich persoonlijk zeker hebben gesteld voor de gefail-
leerde (zoals o.m. de personen die zich borg hebben gesteld) kunnen
hiervan een verklaring ter griffie neerleggen (art. 72bis en 72ter Fail.W.).

Voor eensluidend uittreksel : de hoofdgriffier, J.M. Eylenbosch
2015/102036

Nederlandstalige rechtbank van koophandel Brussel

Opening van het faillissement, dagvaarding, van : VAMEX (BVBA),
KERKEVELDSTRAAT 52, 1020 LAKEN.

Referentie : 20150125.

Datum faillissement : 3 maart 2015.

Handelsactiviteit : landmeter.

Ondernemingsnummer : 0434.652.050

Curator : Mr PLESSERS Luc, KUNSTLAAN 24/9 A, 1000 BRUSSEL 1.

Datum neerlegging van de schuldvorderingen : binnen de termijn
van dertig dagen te rekenen vanaf de datum van uitspraak van het
vonnis, ter griffie van de Nederlandstalige rechtbank van koophandel
Brussel, Waterloolaan 70, 1000 Brussel.

Datum voor de neerlegging van het eerste proces-verbaal van
verificatie van schuldvorderingen : 8 april 2015.

De personen die zich persoonlijk zeker hebben gesteld voor de gefail-
leerde (zoals o.m. de personen die zich borg hebben gesteld) kunnen
hiervan een verklaring ter griffie neerleggen (art. 72bis en 72ter Fail.W.).

Voor eensluidend uittreksel : De hoofdgriffier, J.M. Eylenbosch
2015/101888

Nederlandstalige rechtbank van koophandel Brussel

Opening van het faillissement, dagvaarding, van : R.C.N
CONSTRUCT (BVBA), LOUIS SCHMIDTLAAN 119/3, 1040 ETTER-
BEEK.

Referentie : 20150128.

Datum faillissement : 3 maart 2015.

Handelsactiviteit : bouwwerken.

Ondernemingsnummer : 0438.057.740

Curator : Mr PLESSERS Luc, KUNSTLAAN 24/9 A, 1000 BRUSSEL 1.

Datum neerlegging van de schuldvorderingen : binnen de termijn
van dertig dagen te rekenen vanaf de datum van uitspraak van het
vonnis, ter griffie van de Nederlandstalige rechtbank van koophandel
Brussel, Waterloolaan 70, 1000 Brussel.

Datum voor de neerlegging van het eerste proces-verbaal van
verificatie van schuldvorderingen : 8 april 2015.

De personen die zich persoonlijk zeker hebben gesteld voor de gefail-
leerde (zoals o.m. de personen die zich borg hebben gesteld) kunnen
hiervan een verklaring ter griffie neerleggen (art. 72bis en 72ter Fail.W.).

Voor eensluidend uittreksel : De hoofdgriffier, J.M. Eylenbosch

2015/101891

Nederlandstalige rechtbank van koophandel Brussel

Opening van het faillissement, op aangifte (bekentenis) (art. 11 FW),
van : C.V. APPELMANS (NV), L.A. SCHOCKAERTSTRAAT 47,
1600 SINT-PIETERS-LEEUW.

Referentie : 20150130.

Datum faillissement : 3 maart 2015.

Handelsactiviteit : bouwwerken.

Ondernemingsnummer : 0453.720.270

Curator : Mr RONSE OLIVIER, ZEVEN BUNDERSLAAN 130,
1190 BRUSSEL 19.

Datum neerlegging van de schuldvorderingen : binnen de termijn
van dertig dagen te rekenen vanaf de datum van uitspraak van het
vonnis, ter griffie van de Nederlandstalige rechtbank van koophandel
Brussel, Waterloolaan 70, 1000 Brussel.

Datum voor de neerlegging van het eerste proces-verbaal van
verificatie van schuldvorderingen : 8 april 2015.

De personen die zich persoonlijk zeker hebben gesteld voor de gefail-
leerde (zoals o.m. de personen die zich borg hebben gesteld) kunnen
hiervan een verklaring ter griffie neerleggen (art. 72bis en 72ter Fail.W.).

Voor eensluidend uittreksel : De hoofdgriffier, J.M. Eylenbosch

2015/101884

Nederlandstalige rechtbank van koophandel Brussel

Opening van het faillissement, dagvaarding, van : DAK SERVICES
(BVBA), RUE CESAR DE PAEPE 43, 4683 VIVEGNIS.

Referentie : 20150134.

Datum faillissement : 3 maart 2015.

Handelsactiviteit : dakwerken.

Ondernemingsnummer : 0458.412.595

Curator : Mr PARYS RONALD, DORPSTRAAT 10 BUS 1,
1701 ITTERBEEK.

Datum neerlegging van de schuldvorderingen : binnen de termijn
van dertig dagen te rekenen vanaf de datum van uitspraak van het
vonnis, ter griffie van de Nederlandstalige rechtbank van koophandel
Brussel, Waterloolaan 70, 1000 Brussel.

Datum voor de neerlegging van het eerste proces-verbaal van
verificatie van schuldvorderingen : 8 april 2015.

De personen die zich persoonlijk zeker hebben gesteld voor de gefail-
leerde (zoals o.m. de personen die zich borg hebben gesteld) kunnen
hiervan een verklaring ter griffie neerleggen (art. 72bis en 72ter Fail.W.).

Voor eensluidend uittreksel : De hoofdgriffier, J.M. Eylenbosch

2015/101896
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Nederlandstalige rechtbank van koophandel Brussel

Opening van het faillissement, dagvaarding, van : AL ZAGRAF
(EBVBA), MOLENBERGSTRAAT 27, 1700 DILBEEK.

Referentie : 20150119.

Datum faillissement : 3 maart 2015.

Handelsactiviteit : telecommunicatie.

Ondernemingsnummer : 0475.364.534

Curator : Mr RONSE OLIVIER, ZEVEN BUNDERSLAAN 130,
1190 BRUSSEL 19.

Datum neerlegging van de schuldvorderingen : binnen de termijn
van dertig dagen te rekenen vanaf de datum van uitspraak van het
vonnis, ter griffie van de Nederlandstalige rechtbank van koophandel
Brussel, Waterloolaan 70, 1000 Brussel.

Datum voor de neerlegging van het eerste proces-verbaal van
verificatie van schuldvorderingen : 8 april 2015.

De personen die zich persoonlijk zeker hebben gesteld voor de gefail-
leerde (zoals o.m. de personen die zich borg hebben gesteld) kunnen
hiervan een verklaring ter griffie neerleggen (art. 72bis en 72ter Fail.W.).

Voor eensluidend uittreksel : De hoofdgriffier, J.M. Eylenbosch
2015/101885

Nederlandstalige rechtbank van koophandel Brussel

Opening van het faillissement, dagvaarding, van : DEL PARADISO
(BVBA), KONING ALBERT II-LAAN 28/3/50, 1000 BRUSSEL 1.

Referentie : 20150121.

Datum faillissement : 3 maart 2015.

Handelsactiviteit : restaurant.

Ondernemingsnummer : 0475.899.024

Curator : Mr RONSE OLIVIER, ZEVEN BUNDERSLAAN 130,
1190 BRUSSEL 19.

Datum neerlegging van de schuldvorderingen : binnen de termijn
van dertig dagen te rekenen vanaf de datum van uitspraak van het
vonnis, ter griffie van de Nederlandstalige rechtbank van koophandel
Brussel, Waterloolaan 70, 1000 Brussel.

Datum voor de neerlegging van het eerste proces-verbaal van
verificatie van schuldvorderingen : 8 april 2015.

De personen die zich persoonlijk zeker hebben gesteld voor de gefail-
leerde (zoals o.m. de personen die zich borg hebben gesteld) kunnen
hiervan een verklaring ter griffie neerleggen (art. 72bis en 72ter Fail.W.).

Voor eensluidend uittreksel : De hoofdgriffier, J.M. Eylenbosch
2015/101886

Nederlandstalige rechtbank van koophandel Brussel

Opening van het faillissement, dagvaarding, van : ALGEMENE
RENOVATIE SCHILDERWERKEN (BO), 5000 BULGARIJE 208, ITTER-
BEEK.

Referentie : 20150135.

Datum faillissement : 3 maart 2015.

Handelsactiviteit : bouwwerken.

Ondernemingsnummer : 0478.650.161

Curator : Mr PARYS RONALD, DORPSTRAAT 10 BUS 1,
1701 ITTERBEEK.

Datum neerlegging van de schuldvorderingen : binnen de termijn
van dertig dagen te rekenen vanaf de datum van uitspraak van het
vonnis, ter griffie van de Nederlandstalige rechtbank van koophandel
Brussel, Waterloolaan 70, 1000 Brussel.

Datum voor de neerlegging van het eerste proces-verbaal van
verificatie van schuldvorderingen : 8 april 2015.

De personen die zich persoonlijk zeker hebben gesteld voor de gefail-
leerde (zoals o.m. de personen die zich borg hebben gesteld) kunnen
hiervan een verklaring ter griffie neerleggen (art. 72bis en 72ter Fail.W.).

Voor eensluidend uittreksel : De hoofdgriffier, J.M. Eylenbosch

2015/101897

Nederlandstalige rechtbank van koophandel Brussel

Opening van het faillissement, dagvaarding, van : RENOCOMFORT
(CVBA), UYTTENHOVESTRAAT 71, 1090 JETTE.

Referentie : 20150129.

Datum faillissement : 3 maart 2015.

Handelsactiviteit : bouwwerken.

Ondernemingsnummer : 0809.271.394

Curator : Mr PLESSERS Luc, KUNSTLAAN 24/9 A, 1000 BRUSSEL 1.

Datum neerlegging van de schuldvorderingen : binnen de termijn
van dertig dagen te rekenen vanaf de datum van uitspraak van het
vonnis, ter griffie van de Nederlandstalige rechtbank van koophandel
Brussel, Waterloolaan 70, 1000 Brussel.

Datum voor de neerlegging van het eerste proces-verbaal van
verificatie van schuldvorderingen : 8 april 2015.

De personen die zich persoonlijk zeker hebben gesteld voor de gefail-
leerde (zoals o.m. de personen die zich borg hebben gesteld) kunnen
hiervan een verklaring ter griffie neerleggen (art. 72bis en 72ter Fail.W.).

Voor eensluidend uittreksel : De hoofdgriffier, J.M. Eylenbosch

2015/101892

Nederlandstalige rechtbank van koophandel Brussel

Opening van het faillissement, dagvaarding, van : SOSNOWSKI
PIOTR, DENEMARKENSTRAAT 8/3, 1060 SINT-GILLIS, geboorte-
datum : 12 juli 1975.

Referentie : 20150132.

Datum faillissement : 3 maart 2015.

Handelsactiviteit : isolatiewerken.

Ondernemingsnummer : 0819.554.978

Curator : Mr PARYS RONALD, DORPSTRAAT 10 BUS 1,
1701 ITTERBEEK.

Datum neerlegging van de schuldvorderingen : binnen de termijn
van dertig dagen te rekenen vanaf de datum van uitspraak van het
vonnis, ter griffie van de Nederlandstalige rechtbank van koophandel
Brussel, Waterloolaan 70, 1000 Brussel.

Datum voor de neerlegging van het eerste proces-verbaal van
verificatie van schuldvorderingen : 8 april 2015.

De personen die zich persoonlijk zeker hebben gesteld voor de gefail-
leerde (zoals o.m. de personen die zich borg hebben gesteld) kunnen
hiervan een verklaring ter griffie neerleggen (art. 72bis en 72ter Fail.W.).

Voor eensluidend uittreksel : De hoofdgriffier, J.M. Eylenbosch

2015/101894
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Nederlandstalige rechtbank van koophandel Brussel

Opening van het faillissement, dagvaarding, van : MM
CONSTRUCT&RENOVATION (BVBA), FORTSTRAAT 49, 1060 SINT-
GILLIS.

Referentie : 20150131.

Datum faillissement : 3 maart 2015.

Handelsactiviteit : adviesbureau.

Ondernemingsnummer : 0824.738.342

Curator : Mr PARYS RONALD, DORPSTRAAT 10 BUS 1,
1701 ITTERBEEK.

Datum neerlegging van de schuldvorderingen : binnen de termijn
van dertig dagen te rekenen vanaf de datum van uitspraak van het
vonnis, ter griffie van de Nederlandstalige rechtbank van koophandel
Brussel, Waterloolaan 70, 1000 Brussel.

Datum voor de neerlegging van het eerste proces-verbaal van
verificatie van schuldvorderingen : 8 april 2015.

De personen die zich persoonlijk zeker hebben gesteld voor de gefail-
leerde (zoals o.m. de personen die zich borg hebben gesteld) kunnen
hiervan een verklaring ter griffie neerleggen (art. 72bis en 72ter Fail.W.).

Voor eensluidend uittreksel : De hoofdgriffier, J.M. Eylenbosch
2015/101893

Nederlandstalige rechtbank van koophandel Brussel

Opening van het faillissement, dagvaarding, van : KOBALT
BELGIUM (BVBA), JOSEPH WYBRANLAAN 40, 1070 ANDERLECHT.

Referentie : 20150123.

Datum faillissement : 3 maart 2015.

Handelsactiviteit : adviesbureau.

Ondernemingsnummer : 0827.610.433

Curator : Mr RONSE OLIVIER, ZEVEN BUNDERSLAAN 130,
1190 BRUSSEL 19.

Voorlopige datum van staking van betaling : 03/09/2014

Datum neerlegging van de schuldvorderingen : binnen de termijn
van dertig dagen te rekenen vanaf de datum van uitspraak van het
vonnis, ter griffie van de Nederlandstalige rechtbank van koophandel
Brussel, Waterloolaan 70, 1000 Brussel.

Datum voor de neerlegging van het eerste proces-verbaal van
verificatie van schuldvorderingen : 8 april 2015.

De personen die zich persoonlijk zeker hebben gesteld voor de gefail-
leerde (zoals o.m. de personen die zich borg hebben gesteld) kunnen
hiervan een verklaring ter griffie neerleggen (art. 72bis en 72ter Fail.W.).

Voor eensluidend uittreksel : De hoofdgriffier, J.M. Eylenbosch
2015/102037

Nederlandstalige rechtbank van koophandel Brussel

Opening van het faillissement, dagvaarding, van : JOHAN NARINX
CONSULT (BVBA), CDT. J. DE BLOCKPLEIN 1-3, 1780 WEMMEL.

Referentie : 20150127.

Datum faillissement : 3 maart 2015.

Handelsactiviteit : adviesbureau.

Ondernemingsnummer : 0865.614.835

Curator : Mr PLESSERS Luc, KUNSTLAAN 24/9 A, 1000 BRUSSEL 1.

Datum neerlegging van de schuldvorderingen : binnen de termijn
van dertig dagen te rekenen vanaf de datum van uitspraak van het
vonnis, ter griffie van de Nederlandstalige rechtbank van koophandel
Brussel, Waterloolaan 70, 1000 Brussel.

Datum voor de neerlegging van het eerste proces-verbaal van
verificatie van schuldvorderingen : 8 april 2015.

De personen die zich persoonlijk zeker hebben gesteld voor de gefail-
leerde (zoals o.m. de personen die zich borg hebben gesteld) kunnen
hiervan een verklaring ter griffie neerleggen (art. 72bis en 72ter Fail.W.).

Voor eensluidend uittreksel : De hoofdgriffier, J.M. Eylenbosch

2015/101890

Nederlandstalige rechtbank van koophandel Brussel

Opening van het faillissement, op aangifte (bekentenis) (art. 11 FW),
van : C H (BVBA), PANTHEONLAAN 21/B-K, 1081 KOEKELBERG.

Referentie : 20150117.

Datum faillissement : 3 maart 2015.

Handelsactiviteit : telecommunicatie.

Ondernemingsnummer : 0875.683.633

Curator : Mr RONSE OLIVIER, ZEVEN BUNDERSLAAN 130,
1190 BRUSSEL 19.

Datum neerlegging van de schuldvorderingen : binnen de termijn
van dertig dagen te rekenen vanaf de datum van uitspraak van het
vonnis, ter griffie van de Nederlandstalige rechtbank van koophandel
Brussel, Waterloolaan 70, 1000 Brussel.

Datum voor de neerlegging van het eerste proces-verbaal van
verificatie van schuldvorderingen : 8 april 2015.

De personen die zich persoonlijk zeker hebben gesteld voor de gefail-
leerde (zoals o.m. de personen die zich borg hebben gesteld) kunnen
hiervan een verklaring ter griffie neerleggen (art. 72bis en 72ter Fail.W.).

Voor eensluidend uittreksel : De hoofdgriffier, J.M. Eylenbosch

2015/101882

Nederlandstalige rechtbank van koophandel Brussel

Opening van het faillissement, dagvaarding, van : ARTIFICE (BVBA),
PIETER PAUL RUBENSLAAN 10A, 1780 WEMMEL.

Referentie : 20150126.

Datum faillissement : 3 maart 2015.

Handelsactiviteit : huishoudtextiel.

Ondernemingsnummer : 0877.639.172

Curator : Mr PLESSERS Luc, KUNSTLAAN 24/9 A, 1000 BRUSSEL 1.

Datum neerlegging van de schuldvorderingen : binnen de termijn
van dertig dagen te rekenen vanaf de datum van uitspraak van het
vonnis, ter griffie van de Nederlandstalige rechtbank van koophandel
Brussel, Waterloolaan 70, 1000 Brussel.

Datum voor de neerlegging van het eerste proces-verbaal van
verificatie van schuldvorderingen : 8 april 2015.

De personen die zich persoonlijk zeker hebben gesteld voor de gefail-
leerde (zoals o.m. de personen die zich borg hebben gesteld) kunnen
hiervan een verklaring ter griffie neerleggen (art. 72bis en 72ter Fail.W.).

Voor eensluidend uittreksel : De hoofdgriffier, J.M. Eylenbosch

2015/101889
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Nederlandstalige rechtbank van koophandel Brussel

Opening van het faillissement, op aangifte (bekentenis) (art. 11 FW),
van : IMPEX INTERNATIONAL (BVBA), LOUIZALAAN 65,
1050 BRUSSEL 5.

Referentie : 20150118.

Datum faillissement : 3 maart 2015.

Handelsactiviteit : groothandel telecom, import-export.

Ondernemingsnummer : 0883.444.524

Curator : Mr RONSE OLIVIER, ZEVEN BUNDERSLAAN 130,
1190 BRUSSEL 19.

Datum neerlegging van de schuldvorderingen : binnen de termijn
van dertig dagen te rekenen vanaf de datum van uitspraak van het
vonnis, ter griffie van de Nederlandstalige rechtbank van koophandel
Brussel, Waterloolaan 70, 1000 Brussel.

Datum voor de neerlegging van het eerste proces-verbaal van
verificatie van schuldvorderingen : 8 april 2015.

De personen die zich persoonlijk zeker hebben gesteld voor de gefail-
leerde (zoals o.m. de personen die zich borg hebben gesteld) kunnen
hiervan een verklaring ter griffie neerleggen (art. 72bis en 72ter Fail.W.).

Voor eensluidend uittreksel : De hoofdgriffier, J.M. Eylenbosch
2015/101883

Faillite rapportée

Intrekking faillissement

Nederlandstalige rechtbank van koophandel Brussel

Bij vonnis van 08/01/2015, spreekt de rechtbank van koophandel te
Brussel, de intrekking van het faillissement uit van de NV MARLAN
CAR, met zetel te 1651 Beersel, Bergense Steenweg 61.
De heren EISSAOUI, Ahmad; EISSAOUI, Mohamad, gedelegeeerde
bestuurders van de NV MARLAN CARS en de heer EISSAOUI,
Abdallah, bestuurder van de NV MARLAN CARS.

(6735)

Dissolution judiciaire

Gerechtelijke ontbinding

Tribunal de commerce de Mons et de Charleroi, division Mons

Par jugement du 23 février 2015, le tribunal de commerce de Mons et
de Charleroi, division Mons, a prononcé la dissolution de la société :
ITAL TRADE IMPORT EXPORT SPRL, dont siège social est sis à
7330 SAINT-GHISLAIN, rue de la Riviérette 60, bte 2, B.C.E.
n° 0479.952.634 et a prononcé la clôture immédiate de la liquidation

Pour extrait conforme : le greffier, (signé) F. BAUGNIES.
(6663)

Rechtbank van koophandel Kortrijk

Bij vonnis, d.d. 25/02/2015, van de rechtbank van koophandel te
Kortrijk, TWEEDE KAMER, werd TELKO NV, STEENSTRAAT 34, te
8800 ROESELARE, ondernemingsnummer : 0402.758.054, ontbonden
verklaard, met onmiddellijke afsluiting van de vereffening.

De griffier, (get.) V. Soreyn.
(6664)

Régime matrimonial
Code civil - article 1396

Huwelijksvermogensstelsel
Burgerlijk Wetboek - artikel 1396

Aux termes d’un acte reçu par le notaire Benoit CLOET, à Herseaux-
Mouscron, en date du 23 février 2015, contenant modification du
régime matrimonial des époux Marc DEPAUW-LAMBAERE, Chris-
telle, ceux-ci ont convenu de rendre propre à Madame LAMBAERE,
Christelle, le droit de vote de plusieurs parts sociales de la société
privée à responsabilité limitée « ATELIER 26 », ayant son siège social à
7700 Mouscron, rue Saint-Achaire 115/A, numéro d’entre-
prise 0891.583.022, sans que le régime matrimonial ne soit modifié sur
d’autres points.

Mouscron (Herseaux), le 25 février 2015.
(Signé) Benoit CLOET, notaire à Mouscron (Herseaux).

(6665)

L’an deux mille quatorze.

Le trente décembre.

En l’Etude, à Frasnes-lez-Gosselies, actuellement commune de
Les Bons Villers.

Par-devant nous, Maître Marie-France MEUNIER, notaire associé
résidant Les Bons Villers, faisant partie de la société civile ayant
emprunté la forme d’une société privée à responsabilité limitée, dénom-
mée : « Marie-France MEUNIER, et Anne-Sophie DEMOULIN, notaires
associés », ayant son siège social à Les Bons Villers, chaussée de
Bruxelles 553.

Ont comparu :

Monsieur ROBERT, Philippe Georges André Ghislain, né à Gosselies
le vingt-huit mars mil neuf cent cinquante-six, inscrit au registre
national sous le numéro 56.03.28-149.14, époux de Madame Villers,
Catherine, ci-après plus amplement qualifiée, domicilié à 6238 Pont-à-
Celles, chaussée de Brunehault 42.

Comparant, dont l’identité a été établie au vu de sa carte d’identité.

Stipulant en nom personnel.

D’une part.

ET

Madame VILLERS, Catherine Fernande Jacqueline Simone, née à
Charleroi le cinq avril mil neuf cent cinquante-neuf, inscrite au registre
national sous le numéro 59.04.05-142.05, épouse de Monsieur Robert
Philippe, prénommé, domiciliée à 6238 Pont-à-Celles, chaussée de
Brunehault 42.

Comparant dont l’identité a été établie au vu de sa carte d’identité.

Stipulant en nom personnel.

D’autre part.

I. EXPOSE PREALABLE

Lesquels préalablement à la modification de contrat de mariage qu’ils
sont déterminés à réaliser ont déclaré :
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- Qu’ils se sont mariés, pour Monsieur Robert en secondes noces
le dix avril deux mil neuf, devant l’officier de l’état civil de la commune
de Pont-à-Celles.

- Que les époux se sont mariés sous le régime de la séparation de
biens aux termes de leur contrat de mariage reçu par le notaire
soussignée, en date du vingt-quatre février deux mille neuf.

- Que depuis lors, ils n’ont apporté aucune modification à leur régime
matrimonial.

- Préalablement à la modification de contrat de mariage qui sera
reçue par le notaire soussignée, Monsieur Robert déclare avoir retenu
d’une précédente union un enfant, à savoir :

- Madame ROBERT, Caroline Hélène Léa Jeanne Ghislaine, née
le dix-sept février mil neuf cent quatre-vingt-quatre, inscrite au registre
national sous le numéro 84.02.17-360.35.

- Les époux ROBERT-VILLERS, déclarent n’avoir pas eu ensemble ou
séparément d’autres enfants ou descendants vivants ou décédés et
n’avoir procédé à aucune adoption simple ou plénière.

- Que Monsieur ROBERT, et Madame VILLERS, sont de nationalité
belge.

- Qu’ils ne sont ni l’un ni l’autre commerçant, qu’ils n’ont aucune
inscription au registre du commerce et qu’ils n’ont ni l’un ni l’autre
aucune activité commerciale, même accessoire ou à titre d’appoint.

II. MODIFICATION DE CONTRAT DE MARIAGE

Cet exposé fait, les comparants, usant de la faculté qui leur est
donnée à l’article 1394 du Code civil, ont convenu de conserver leur
contrat de séparation de biens mais d’y apporter les modifications
suivantes, privant le conjoint survivant de ses droits successoraux ainsi
que le prévoit l’article 1388, alinéa 2, du Code civil.

Après avoir été éclairés par le notaire soussignée de la possibilité qui
leur est offerte par le Code civil de dresser un inventaire et un
règlement des droits respectifs, les parties ont déclaré ne pas souhaiter
en bénéficier.

A cet effet, les époux ROBERT-VILLERS, ont convenu d’insérer dans
leur contrat de mariage un article huit, lequel sera libellé comme suit :

Article 8 — Exclusion des droits successoraux des deux époux

Etant donné que Monsieur ROBERT, a retenu un enfant d’une
précédente union, ainsi que précisé ci-avant, conformément à
l’article 1388, alinéa 2, du Code civil, les époux déclarent renoncer
irrévocablement à tous les droits successoraux et à tous les droits
d’héritier réservataire que, suivant le régime successoral légal, le
conjoint survivant peut exercer dans la succession du conjoint prémou-
rant, à l’exception toutefois du droit d’usufruit sur l’immeuble qui, à
l’ouverture de la succession du conjoint prémourant, servira d’habita-
tion principale de la famille et des meubles meublants qui le garniront,
pour autant que ces biens fassent partie de la succession du prémou-
rant.

A ce titre, les époux ROBERT-VILLERS, déclarent que les meubles
meublants la maison où les comparants demeurent à ce jour appartien-
nent à Madame VILLERS.

Les époux déclarent savoir que l’accord successoral conclu entre eux
dans le présent article ne porte pas atteinte au droit de l’un de disposer
encore en faveur de l’autre par testament ou par donation entre vifs.

III. Clôture

Telles sont les nouvelles conventions des comparants.

Les modifications qui précèdent ont effet entre les époux à dater
d’aujourd’hui. Elles ne seront opposables aux tiers que le jour de la
publication au Moniteur belge d’un extrait de l’acte.

IV. Notification à l’officier de l’état civil

Conformément à l’article 1395 du Code civil, le notaire soussigné
procédera dans le délai d’un mois à dater des présentes à la notification
de l’extrait du présent acte à l’officier de l’état civil compétent et au
notaire détenteur du contrat de mariage.

V. Certificat d’état civil

Le notaire soussigné atteste et certifie, au vu des pièces requises par
la loi, l’exactitude du nom, des prénoms, du lieu et de la date de
naissance de chacune des parties.

VI. Dispense d’inscription d’office

Monsieur le conservateur des hypothèques est expressément
dispensé de prendre inscription pour quelque cause que ce soit de la
transcription des présentes.

Article 9 de la Loi Ventôse

Les parties reconnaissent que le notaire soussigné a attiré leur
attention sur les obligations spéciales du notaire, imposées par
l’article 9, § 1, alinéas 2 et 3, de la loi sur l’organisation du notariat et
leur ont expliqué, lorsqu’un notaire constate l’existence d’intérêts
contradictoires ou d’engagements disproportionnés, qu’il doit attirer
l’attention des parties et en aviser qu’il est loisible à chacune d’elles de
désigner un autre notaire ou de se faire assister d’un conseil.

Le notaire doit également entièrement informer chaque partie des
droits, obligations et des charges découlant des actes juridiques dans
lesquels elles interviennent et conseiller les parties en toute impartialité.

Les comparants, ainsi avertis, affirment que le notaire soussigné les a
éclairés de manière adéquate au sujet des droits, obligations et charges
découlant du présent acte, et qu’ils leur ont donné un conseil de
manière impartiale. Ils déclarent trouver équilibré le présent acte ainsi
que tous les droits et obligations qui s’y rapportent et déclarent les
accepter expressément.

Projet

Les comparants déclarent avoir reçu un projet du présent acte plus
de cinq jours ouvrables avant sa signature, et que ce délai leur a été
suffisant pour l’examiner utilement.

DONT ACTE

Fait et passé, date et lieu que dessus.

Et lecture intégrale et commentée faite de ce qui précède, les parties
ont signé avec nous, notaire.

Pour expédition conforme : pour le notaire, (signature illisible).
(6666)

Suivant acte de modification du régime matrimonial reçu par
Maître Thierry de ROCHELEE, notaire à Wanze le vingt-
six février deux mille quinze, Monsieur BODART, Jean-Claude André
Ghislain, cadre d’entreprise, né à Namur le douze décembre mil
neuf cent cinquante-deux (carte d’identité numéro 591-2654834-46 -
numéro national 52.12.12-123.14) et son épouse, Madame GRAVET,
Elisabeth Agnès Marie Eugénie, enseignante, née à Termes
le onze juin mil neuf cent cinquante-quatre (carte d’identité
numéro 591-7344150-91 - numéro national 54.06.11-150.17), domiciliés à
Namur (Vedrin), rue Jean Matagne 5, ont modifié leur régime matri-
monial de communauté en régime de séparation de biens.

Pour extrait conforme : pour les époux BODART-GRAVET, (signé)
Thierry de ROCHELEE, notaire.

(6667)

Bij akte wijziging huwelijkscontract verleden op 23 augustus 2010
voor notaris plaatsvervanger Alexandra Snyers, vervangende Raoul
Vreven te Sint-Truiden werd het huwelijksvermogensstelsel gewijzigd
tussen de heer Coenen Wim en zijn zijn echtgenote Mevrouw Pisane,
Nicky, wonende te 3800 Sint-Truiden, Bornedries 36.

De echtgenoten zijn gehuwd te Sint-Truiden op 23 mei 2009 onder
het wettelijk stelsel bij gebrek aan huwelijkscontract.

Krachtens voormelde wijzigende akte werd bracht de heer Coenen,
Wim een onroerend goed in in het gemeenschappelijk vermogen.

Alexandra Snyers, notaris-plaatsvervanger.
(6668)

Bij akte wijziging huwelijkscontract verleden op 24 april 2014 voor
notaris plaatsvervanger Alexandra Snyers, vervangende Raoul Vreven
te Sint-Truiden werd het huwelijksvermogensstelsel gewijzigd tussen
de heer MICHAUX, Philippe Gustave Charles Jules, en zijn echtgenote,
Mevrouw BOEUF, Suzanne Renée J., wonende te 3800 Sint-Truiden,
Staaien 16.

De echtgenoten zijn gehuwd onder het stelsel van scheiding van
goederen ingevolge huwelijkscontract verleden voor notaris Guy
Wackers destijds te Sint-Jans-Molenbeek op 23 mei 1967.
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Krachtens voormelde wijzigende akte werd een toevoeging van een
beperkt intern gemeenschappelijk vermogen toegevoegd waarin door
de heer Michaux, Philippe een onroerend goed werd ingebracht.

Alexandra Snyers, notaris-plaatsvervanger.
(6669)

Bij akte verleden voor notaris Alexandra Snyers te Sint-Truiden, op
4 november 2014, hebben de echtgenoten VRANKEN, Eddy Joseph
Amandus, geboren te Sint-Truiden op 26 mei 1958, en zijn echtgenote,
VANELDEREN, Sonja Annie Lutgarde, geboren te Sint-Truiden op
30 augustus 1970, samenwonende te 3800 Sint-Truiden, Akkerhof 1,
gehuwd te Sint-Truiden op 15 mei 1993 onder het wettelijk stelsel bij
gebrek aan een huwelijkscontract, een wijziging aan hun huwelijk-
stelsel aangebracht door inbreng van een eigen onroerend goed door
de heer VRANKEN in de gemeenschap.

(Get.) Alexandra Snyers, notaris.
(6670)

Bij akte verleden voor notaris Alexandra Snyers, vervangende notaris
Raoul Vreven te Sint-Truiden, op 14 november 2012, hebben de echt-
genoten de heer America, Ruben, geboren te Sint-Truiden op
10 november 1978, en zijn echtgenote, Mevrouw Meulenberg, Tine
Berthe, geboren te Sint-Truiden op 29 juni 1982, wonende te 3800 Sint-
Truiden, Brandhoutstraat 98, gehuwd te Sint-Truiden op 26 mei 2012
onder het wettelijk stelsel bij gebrek aan een huwelijkscontract, een
wijziging aan hun huwelijksstelsel aangebracht door inbreng van een
eigen onroerend goed door de heer America in de gemeenschap met
behoud van het huidig stelsel.

(Get.) Alexandra Snyers, notaris-plaatsvervanger.
(6671)

Er blijkt uit een akte, verleden voor notaris-plaatsvervanger
Alexandra Snyers, vervangende notaris Raoul Vreven te Sint-Truiden,
op 23 augustus 2011, dat de heer Mortelmans, Ludovicus Gislaan,
geboren te Kozen op 10 mei 1948, en zijn echtgenote, Mevrouw Raskin,
Léa Irma Ghislaine, geboren te Sint-Truiden op 15 juli 1947, samenwo-
nende te 3800 Sint-Truiden, Nachtegaal 53, een wijziging van hun
huwelijksvermogensstelsel hebben gedaan.

Het huwelijk van de echtgenoten werd gesloten voor de ambtenaar
van de burgerlijke stand van de stad Sint-Truiden op 17 oktober 1959,
en ze zijn gehuwd onder het beheer van het wettelijk stelsel bij gebrek
aan een huwelijkscontract.

De voormelde wijzigende overeenkomst houdt het behoud van het
huidig stelsel in, met inbreng van een eigen onroerend goed door
Mevrouw in de gemeenschap.

Namens de echtgenoten : (get.) Alexandra Snyers, notaris-
plaatsvervanger te Sint-Truiden.

(6672)

Bij akte verleden voor notaris-plaatsvervanger Alexandra Snyers,
vervangende notaris Raoul Vreven te Sint-Truiden, op
21 december 2011, hebben de echtgenoten de heer HAYEN, Rigo
Clement Remi Michel, geboren te Sint-Truiden op 3 december 1949, en
Mevrouw TURELUREN, Karin Antoinette Eugenie, geboren te Diest op
19 maart 1960, samenwonend te 3800 Sint-Truiden, Rasopweg 1,
gehuwd te Sint-Truiden op 29 december 1999 onder het wettelijk stelsel
bij gebreke aan een huwelijkscontract, een wijziging aan hun huwelijks-
stelsel aangebracht door inbreng van een eigen onroerend goed door
de heer HAYEN, Rigo in de gemeenschap met behoud van het huidig
stelsel.

(Get.) Alexandra Snyers, notaris-plaatsvervanger.
(6673)

Bij akte verleden voor notaris-plaatsvervanger Alexandra Snyers,
vervangende notaris Raoul Vreven te Sint-Truiden, op 30 mei 2013,
hebben de echtgenoten de heer DE MUYER, Nik Lea F., geboren te
Sint-Truiden op 19 juli 1979, en zijn echtgenote, Mevrouw RUEBENS,
Hanne Marleen, geboren te Hasselt op 6 augustus 1983, samenwonende
te 3540 Herk-de-Stad, De Pierpontstraat 19 gehuwd te Herk-de-Stad op

28 januari 2012 onder het wettelijk stelsel bij gebrek aan een huwelijks-
contract, een wijziging aan hun huwelijksstelsel aangebracht door
inbreng van een eigen onroerend goed door Mevrouw RUEBENS in de
gemeenschap.

(Get.) Alexandra Snyers, notaris-plaatsvervanger.
(6674)

Bij akte wijziging huwelijkscontract verleden op 23 augustus 2013
voor notaris plaatsvervanger Alexandra Snyers, vervangende Raoul
Vreven te Sint-Truiden werd het huwelijksvermogensstelsel gewijzigd
tussen de heer VANBRABANT, Patrick Jeannine Jozef, en zijn echtge-
note, Mevrouw DE WAEGENEER, Saskia Camilla Yvonne, samenwo-
nende te 3800 Sint-Truiden, Hasseltsesteenweg 126.

De echtgenoten zijn gehuwd te Sint-Truiden onder het stelsel van
zuivere scheiding van goederen, krachtens huwelijkscontract verleden
voor notaris Alfred Vreven destijds op 29 juli 1987.

Krachtens voormelde wijzigende akte werd een toevoeging van een
beperkt intern gemeenschappelijk vermogen toegevoegd waarin door
de heer Vanbrabant, Patrick een onroerend goed werd ingebracht.

Alexandra Snyers, notaris-plaatsvervanger.
(6675)

In een akte verleden voor notaris Philippe VERLINDEN, waarvan de
zetel gevestigd is te 9100 Sint-Niklaas, Casinostraat 10 op
drie februari tweeduizend vijftien, « ter registratie aangeboden op
vijf februari tweeduizend vijftien. » hebben de heer DE MEESTER,
Romain Petrus Emma, geboren te Sint-Niklaas op zestien april negen-
tienhonderd tweeënvijftig, en zijn echtgenote, Mevrouw PERREMANS,
Diana, geboren te Malderen op dertig juli negentienhonderd achten-
vijftig, volgende wijziging aangebracht door toevoeging van een onroe-
rend goed in het intern gemeenschappelijk vermogen.

Getekend door notaris Philippe Verlinden te Sint-Niklaas op
25 februari 2015.

(Get.) Philippe Verlinden, notaris.
(6676)

Het blijkt uit een akte verleden voor ondergetekende meester Tom
Coppens, notaris te Vosselaar op 15 december 2014, geregistreerd op
het eerste registratiekantoor te Turnhout op 2 januari 2015, register 5,
boek 000, folio 000, vak 0392, dat de heer Marijnen, Robertus Adrianus
Josephus, en zijn echtgenote, Mevrouw Roelofs, Christine Ingrid,
samenwonende te 2360 Oud-Turnhout, Heieinde 85, zijn overgegaan
tot wijziging van hun huwelijksvermogensstelsel met betrekking tot de
rechtskeuze, toevoeging TIGV en inbreng in TIGV.

De echtgenoten Marijnen-Roelofs zijn gehuwd voor de ambtenaar
van de burgerlijke stand van de gemeente Tilburg (Nederland) op
22 juni 1998, onder het stelsel van uitsluiting van elke gemeenschap
van goederen naar Nederlands recht ingevolge huwelijkscontract
verleden voor notaris Theodorus Gerardus Maria de Kort te Tilburg
(Nederland) op 22 juni 1998.

Ontledend uittreksel opgemaakt door notaris Jan Coppens, te Vosse-
laar op 25 februari 2015.

Jan Coppens geassocieerd notaris.
(6677)

Er blijkt uit een akte verleden voor ondergetekende notaris Joost
Vercouteren te Beveren op 18 februari 2015, ter registratie aangeboden
op 25 februari 2015.

Dat :

De heer ADRIAENS, Koenraad, geboren te Beveren op
twaalf januari negentienhonderd vijfenzestig, rijksregisternum-
mer 65.01.12-373.57, en zijn echtgenote, Mevrouw VAN HOVE, Gode-
lieve Gabrielle Alfons, geboren te Beveren op éénen-
twintig september negentienhonderd vierenzestig, rijksregister-
nummer 64.09.21-380.09, samenwonende te 9120 Beveren (Melsele),
Gaverlandwegel 17.

Dat ze gehuwd zijn voor de ambtenaar van de burgerlijke stand te
Beveren op achttien oktober negentienhonderd zesentachtig.
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Dat ze gehuwd zijn onder het stelsel van de wettelijke gemeenschap
blijkens huwelijkscontract verleden voor notaris Paul Lammens te
Melsele op acht oktober negentienhonderd zesentachtig, niet gewijzigd
tot op heden.

Dat zij ingevolge akte verleden voor notaris Joost Vercouteren te
Beveren op 18 februari 2015 hun huwelijkscontract hebben gewijzigd,
wijziging samenstelling vermogens, inbreng onroerende goederen en
keuzebeding.

Voor beknopt en beredeneerd uittreksel : (get.) Joost Vercouteren,
notaris.

(6678)

Uit een akte verleden voor notaris Raf Van der Veken met standplaats
Belsele (Sint-Niklaas) op 4 februari 2015, blijkt dat de heer Jonas Oscard
Helena DE GREYT, en zijn echtgenote, Mevrouw Nele VAN BOSSCHE,
samenwonende te 9112 Sinaai (Sint-Niklaas), Hulstbaan 163A, hun
huwelijkscontract gewijzigd hebben met behoud van het stelsel,
houdende inbreng door de heer Jonas De Greyt, voornoemd, van een
onroerend goed in het gemeenschappelijk vermogen.

Namens de echtgenoten : (get.) Raf Van der Veken, notaris.
(6679)

Uit een akte verleden voor notaris Raf Van der Veken met standplaats
Belsele (Sint-Niklaas) op 4 februari 2015, blijkt dat de heer Wilfried
Aloysius Maria DE PAUW, en zijn echtgenote, Mevrouw Lea Florent
DE WITTE, samenwonende te 9111 Belsele (Sint-Niklaas), Markt-
straat 236, hun huwelijkscontract gewijzigd hebben met behoud van het
stelsel, houdende inbreng door de heer Wilfried De Pauw, voornoemd,
van onroerende goederen in het gemeenschappelijk vermogen.

Namens de echtgenoten : (get.) Raf Van der Veken, notaris.
(6680)

Bij akte verleden voor notaris Toon Bieseman, te Grimbergen, d.d.
20 januari 2015, geregistreerd te Vilvoorde-AA, op twintig januari twee-
duizend vijftien, register 5, boek 000, blad 000, vak 0809, ontvangen
registratierechten : vijftig euro. Getekend de Ontvanger.

Hebben :

de heer DE DONDER, René Frans Marie Joseph, geboren te Mechelen
op vier december negentienhonderd tweeënvijftig (nationaal
nummer 52.12.04-239.41), en zijn echtgenote,
Mevrouw VERBRUGGEN, Marie Louise, geboren te Willebroek op
achtentwintig juni negentienhonderd vijfenvijftig (nationaal
nummer 55.06.28-380.74), samenwonende te Grimbergen (Humbeek),
Lusweg 20.

Gehuwd onder het stelsel van gemeenschap van aanwinsten, krach-
tens huwelijkscontract van notaris Gabriel-Pierre De Myttenaere, te
Humbeek de dato drie maart negentienhonderd zesenzeventig, niet
bekrachtigd noch gewijzigd.

Hun huwelijkscontract gewijzigd, zonder dat deze wijziging heeft
geleid tot vereffening van het vorige stelsel, meer bepaald : toevoeging
van een keuzebeding van vooruitmaking en/of toebedeling van het
overschot van het beperkt gemeenschappelijk vermogen.

Voor de echtgenoten De Donder-Verbruggen : (get.) Toon
BIESEMAN, notaris.

(6681)

Blijkens akte verleden voor notaris Jan Byttebier, met standplaats te
Nevele, op 24 februari 2015, blijkt dat de heer DE KEGEL, Marc
Dominique Gabriël, geboren te Wetteren op 1 december 1950,
rijksregisternummer 50.12.01-321.07, en zijn echtgenote,
mevrouw DE PAUW, Rosine Martha, geboren te Deinze op
14 maart 1954, rijksregisternummer 54.03.14-350.94, samenwonende te
9850 Nevele (Landegem), Brielstraat 6, gehuwd onder het stelsel van
scheiding van goederen ingevolge huwelijkscontract verleden voor
notaris Ovide Deryckere, destijds te Lotenhulle, op 30 mei 1974 gebruik
hebben gemaakt van de mogelijkheid hen verschaft door artikel 1394
van het Burgerlijk Wetboek om hun huwelijksvermogensstelsel te
wijzigen.

Dat aldus hun huwelijksvermogensstelsel ingevolge voormelde akte
van 24 februari 2015 gewijzigd is van het stelsel van scheiding van
goederen naar het wettelijk stelsel en waarbij tevens onder meer eigen
onroerende goederen in de huwgemeenschap werden ingebracht.

Nevele, 26 februari 2015.

Voor de echtgenoten De Kegel-De Pauw : Jan Byttebier, notaris te
Nevele.

(6682)

Blijkens akte verleden voor notaris Jan Byttebier, met standplaats te
Nevele, op 23 februari 2015, werd het huwelijksvermogensstelsel
tussen de heer LOOTENS, Marien Joannes, geboren te Landegem op
3 april 1944, rijksregisternummer 44.04.03-355.22, en zijn echtgenote,
mevrouw VERBIEST, Annie Emma Cyrilla, geboren te Vosselare op
30 december 1947, rijksregisternummer 47.12.30-310.55, samenwo-
nende te 9850 Nevele, Haarkenstraat 19, gewijzigd, doch met behoud
van het stelsel, inhoudende onder meer de inbreng in het gemeen-
schappelijk huwelijksvermogen door de heer Lootens, van een eigen
onroerend goed.

Namens de verzoekers, (get.) Jan Byttebier, notaris.
(6683)

Bij akte van 13/02/2015 opgemaakt door meester Stéphane SAEY,
geassocieerd notaris te Deerlijk, hebben de heer VANDESTEENE,
Joannes Remi Zoël, geboren te Otegem op 21 september 1944, en zijn
echtgenote mevrouw VERCANT, Francine Georgine Magda, geboren
te Otegem op 13 februari 1944, samenwonende te Zwevegem (Otegem),
Zwevegemstraat 88, hun huwelijksvermogenstelsel gewijzigd,
houdende uitbreng van roerende goederen.

Voor de echtgenoten : (get.) Stéphane SAEY, geassocieerd notaris te
Deerlijk.

(6684)

Er blijkt uit een akte verleden voor BIEKE VERHOEVE, geassocieerd
notaris te Gent met standplaats te Drongen, op 23/02/2015, dat :

1) de heer DE CLERCQ, Guido Camiel Maria, rijksregister-
nummer 43.05.18-229.72, geboren te Machelen (Vl.) op 18/05/1943,
wonende te 9870 Zulte, Posthoornstraat 55;

2) mevrouw GEIREGAT, Vera Magdalena Leona, rijksregister-
nummer 44.05.24-206.33, geboren te Astene op 24/05/1944, wonende
te 9870 Zulte, Posthoornstraat 55;

hun huwelijksvermogensstelsel gewijzigd hebben, zonder dat die
wijziging de vereffening van het bestaande stelsel tot gevolg heeft.

Gent, 23 februari 2015.

(Get.) Bieke VERHOEVE, geassocieerd notaris.
(6685)

Uit een akte wijziging huwelijkscontract verleden voor notaris Bart
Cluyse, te Pittem op 27/01/2015, blijkt dat de heer DE RYCKE, Bernard
Johan, geboren te Tielt op 17/03/1967, en zijn echtgenote
mevrouw HEYTENS, Petra Maria Arthur, geboren te Tielt op
26/10/1972, samenwonende te Pittem, gehuwd te Tielt op 12/11/1999
onder het wettelijk stelsel, een wijziging hebben aangebracht aan hun
huwelijksstelsel waarin een keuzebeding werd toegevoegd.

26 februari 2015.

(Get.) BART, Cluyse, notaris.
(6686)
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Bij akte verleden voor notaris Stefan Van Tricht te Schoten op
24/02/2015, hebben de heer DEBIS, Peter Karel Philomena, geboren te
Antwerpen op negentien december negentienhonderd zevenenzestig,
en zijn echtgenote, Mevrouw LOUAGIE, Nancy Cornelia, geboren te
Ieper op twaalf november negentienhonderd zesenzestig, samenwo-
nende te 2900 Schoten, Botermelkdijk 276, hun huwelijksvermogens-
stelsel gewijzigd inhoudende het behoud van het wettelijk stelsel en de
toevoeging van een keuzebeding.

(Get.) Stefan Van Tricht, notaris.
(6687)

Uit een akte verleden voor geassocieerd notaris Paul Van Roosbroeck
te Mol op 26 november 2014, geregistreerd te eerste kantoor der
registratie Turnhout 2 op 2 januari 2015, Register 5, boek 0, blad 0,
vak 1914. Ontvangen : vijftig (50) euro, de Ontvanger, blijkt dat de
heer NEIRINCKX, Stefaan, en zijn echtgenote, Mevrouw VAN
GRIEKEN, Katrien Rita Ernest, wonende te Balen, Pegelstraat 18,
gehuwd te Balen op 5 maart 2011 :

- Een wijziging van huwelijkscontract bedongen waarbij de partijen
het bestaande wettelijk stelsel wijzigden.

Voor ontledend uittreksel : (get.) geassocieerd notaris Paul Van Roos-
broeck.

(6688)

Uit een akte verleden voor geassocieerd notaris Tom COLSON, te
Maasmechelen, op 28 november 2014, geregistreerd op het eerste
registratiekantoor te Tongeren 2 op 22/12/2014, boek 5/550, blad 092,
vak 9, vier bladen, geen verzending, ontvangen : VIJFTIG EURO (50 S),
de ontvanger : blijkt dat de heer VAN DER BORGH, Petrus Dominicus,
geboren te Vlodrop (Nederland) op 15 februari 1959, en zijn echtgenote,
Mevrouw HOMMEN, Alexandra Catharina, geboren te Kerkrade
(Nederland) op 6 september 1966, samenwonend te 3620 Lanaken,
Kerkveld 29, gehuwd onder het wettelijk stelsel bij gebrek aan huwe-
lijkscontract.

Gebruik hebben gemaakt van de mogelijkheid hen verschaft bij
artikel 1394 van het Burgerlijk Wetboek, hun voormeld huwelijkscon-
tract te wijzigen.

Krachtens voormelde wijzigende akte werd door de heer VAN dER
BORGH, Petrus een onroerend goed in de gemeenschap gebracht.

Voor eensluidend beknopt uittreksel, gedaan te Maasmechelen op
26/02/2015.

(Get.) Tom COLSON, geassocieerde notaris.
(6689)

Uittreksel uit de akte verleden voor geassocieerd notaris Frederik
VLAMINCK te Antwerpen op 3 juli 2014, dragende volgende melding
van registratie : « Geregistreerd op het eerste registratiekantoor
Antwerpen 1 op 11 juli 2014. Bladen : drie. Verzendingen : geen.
Register 5. Boek 218. Blad 34. Vak 11. Ontvangen registratierechten :
vijftig euro (S 50). Ontvangen boete laattijdigheid : De adviseur wn
R. WECHUYSEN (volgt de handtekening). »

Krachtens deze akte hebben :

De heer GLORIE, Patrick Marie Hector Corneille, geboren te Zwijn-
drecht op 25 september 1946, rijksregisternummer 46.09.25-331.45,
identiteitskaartnummer 591-7624493-07, en zijn echtgenote,
Mevrouw VAN ROSSOM, Monique Maria Joseph, geboren te
Antwerpen op 24 september 1946, rijksregisternummer 46.09.24-358.48,
identiteitskaartnummer 591-6676234-20, samenwonend te 2070 Zwijn-
drecht, Dorp Oost 13.

Gehuwd voor de ambtenaar van de burgerlijke stand van de stad
Antwerpen op 11 oktober 1975.

Gehuwd onder het stelsel van de gemeenschap van aanwinsten
blijkens huwelijkscontract verleden voor notaris van Raemdonck, Guy,
te Beveren-Waas op 2 oktober 1975 en gewijzigd, doch zonder wijziging
van het stelsel, bij akte verleden voor zelfde notaris Van Raemdonck, te
Beveren op 30 januari 1985 en bij akte verleden voor notaris Hopchet,
Philippe, te Antwerpen op 12 februari 2007.

Hun huwelijkscontract gewijzigd middels inbreng in het gemeen-
schappelijk vermogen van een woning gelegen te Zwijndrecht, Dorp-
oost 13, doch zonder wijziging van het stelsel.

Voor eensluidend analytisch uittreksel : (get.) Frederik VLAMINCK,
notaris.

(6690)

Bij akte verleden voor notaris Jan BYTTEBIER, te Nevele op
25 februari 2015 hebben de heer VAN VYNCKT, Karel Andreas,
gepensioneerde, geboren te Landegem op 26 april 1932, en zijn echtge-
note, Mevrouw VERTRIEST, Imelda Elodie, gepensioneerde, geboren te
Gent op 26 april 1932, wonende te 9850 Nevele (Landegem), Scheure-
straat 15, een wijziging gebracht aan hun huwelijksvermogenstelsel,
door de inbreng door de man van eigen goederen in het gemeenschap-
pelijk vermogen.

Nevele, 26 februari 2015.
(Get.) Jan Byttebier, notaris.

(6691)

Bij akte verleden voor notaris Philippe Werbrouck te Kortrijk op
29 januari 2015 met registratierelaas : « Geregistreerd op het registratie-
kantoor Kortrijk 1-AA op vijf februari 2015 (05-02-2015). zeven bladen,
nul renvooien. Register 5. Boek 000. Blad 000. Vak 1791. Ontvangen
registratierechten : vijftig euro (S 50,00) de Ontvanger », hebben de
heer Aziat, Mohammed, en zijn echtgenote, Mevrouw Nourti, Safia,
samenwonende te 8500 Kortrijk, Groeningekaai 15 hun bestaand
huwelijksstelsel zijnde het stelsel van scheiding van goederen gewij-
zigd in het wettelijk stelsel.

Kortrijk, 26 februari 2015.
(Get.) notaris Philippe Werbrouck, te Kortrijk.

(6692)

Bij akte verleden voor notaris Katrien Eerens, te Geel, de dato
27 februari 2015, hebben de echtgenoten VANHEES, Louis Maria Jozef,
geboren te Mol op 8 november 1960, en MERTENS, Margaretha Sophia
Isidoor, geboren te Balen op 3 juli 1961, wonende te 2400 Mol, Berg-
straat 15, hun huwelijksvermogenstelsel gewijzigd. Ingevolge deze akte
hebben de echtgenoten Vanhees-Mertens het stelsel van de wettelijke
gemeenschap van goederen behouden maar met inbreng door de heer
Vanhees van een onroerend goed en met toevoeging van een
verdelingsbeding.

Voor de echtgenoten Vanhees-Mertens : Katrien Eerens, geasso-
cieerd notaris, te Geel.

(6693)

Bij akte verleden voor notaris Jan Cloet, geassocieerd notaris, te Peer,
op 2 maart 2015, hebben de heer FEYEN, Joannes Constantijn, geboren
te Hechtel op 5 juni 1960, en zijn echtgenote, mevrouw CROYMANS,
Mireille, geboren te Neerpelt op 6 oktober 1965, beiden wonende te
3940 Hechtel-Eksel, Aen den Berg 48, een wijziging aan hun huwelijks-
vermogensstelsel aangebracht. Deze wijziging voorziet in de inbreng
door de heer Feyen van een eigen onroerend goed in het gemeenschap-
pelijk vermogen.

Jan Cloet, geassocieerd notaris.
(6694)

Uittreksel uit de akte wijziging huwelijksvermogensstelsel, verleden
op 27/10/2014, voor geassocieerd notaris Jean De Groo te Gent,
geregistreerd te eerste registratiekantoor Gent 1 op 27-10-2014, refe-
rentie 58, boek 260, blad 019, vak 0013, door de adviseur-ontvanger,
HAEGEMAN, Sabine.

1. De heer Temmerman, Paul Jacques Willy, architect, geboren te Gent
op 30 november 1957, gedomicilieerd en verblijvende te 9030 Gent
(Mariakerke), Eeklostraat 13.

2. Mevrouw Maere, Sabine Marie Regine Ghislaine Josée, geboren te
Roeselare op 10 maart 1957, gedomicilieerd en verblijvende te
9030 Gent (Mariakerke), Eeklostraat 13.
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Die verklaren gehuwd te zijn onder het stelsel van de scheiding van
goederen blijkens huwelijkscontract verleden voor notaris Roger
Callewaert te Diksmuide op 13 juli 1984, ongewijzigd tot op heden, wat
het stelsel betreft.

De echtgenoten zijn gehuwd te Diksmuide op 14 juli 1984.

Bij voormelde akte hebben de voormelde echtgenoten wijzigingen
aangebracht aan hun huwelijksvermogensstelsel door toevoeging van
een beperkte gemeenschap van goederen en inbreng van onroerende
goederen.

Jean De Groo, geassocieerd notaris.
(6695)

Bij akte verleden voor geassocieerd notaris Katrien Maes, te Hove,
op 2 maart 2015, hebben de heer GYSEMANS, Guido Maria Alfons,
geboren te Duffel op 12 september 1959, en zijn echtgenote, mevrouw
BAETEN, Marina Ludwig, geboren te Duffel op 3 februari 1960,
samenwonende te 2570 Duffel, hun huwelijksvermogensstelsel gewij-
zigd als volgt : schrapping van artikel 6 van hun oorspronkelijk
huwelijkscontract en toevoeging van keuzebedingen.

Katrien Maes, geassocieerd notaris.
(6696)

Voor notaris Carmen DE VUYST, te Herzele, werd op
23 december 2014, een akte verleden houdende wijziging van het
huwelijksvermogensstelsel tussen de heer VANSTECHELMAN, Ives
Henri Jeanne, geboren te Aalst op 11 maart 1984, en zijn echtgenote,
mevrouw VAN dEN BOSCH, Shanah, geboren te Gent op 4 juni 1987,
te 9270 Laarne, Hooistraat 1/0001. Gehuwd onder het wettelijk stelsel,
bij gebrek aan een huwelijkscontract. Krachtens voormelde wijzigende
akte werd door de heer Ives VANSTECHELMAN een onroerend goed
in de gemeenschap gebracht en een keuzebeding toegevoegd aan hun
stelsel.

Voor beredeneerd uittreksel : (get.) Carmen DE VUYST, notaris.
(6697)

Voor notaris Carmen DE VUYST, te Herzele, werd op
19 december 2014, een akte verleden houdende wijziging van het
huwelijksvermogensstelsel tussen de heer JANSSENS, Stijn Frans
Karel, geboren te Gent op 6 december 1975, en zijn echtgenote,
mevrouw LAUWAGIE, Ellen Maria Gerda Guido, geboren te Gent op
14 september 1981, te 9550 Herzele, Graaf du Parclaan 34. Gehuwd
onder het wettelijk stelsel, bij gebrek aan een huwelijkscontract. Krach-
tens voormelde wijzigende akte werd door de heer Stijn JANSSENS een
onroerend goed in de gemeenschap gebracht

Herzele, 19 december 2014.
Voor beredeneerd uittreksel : (get.) Carmen DE VUYST, notaris.

(6698)

Succession vacante

Onbeheerde nalatenschap

Tribunal de première instance de Liège, division Liège

Par décision prononcée le 19 février 2015, par la dixième chambre du
tribunal de première instance de LIEGE, DIVISION LIEGE, R.Q.
15/320/8, Me Adrien ABSIL, avocat, juge suppléant, dont le cabinet est
établi à 4020 LIEGE, rue des Vennes 38, a été désigné curateur à la
succession réputée vacante de M. Mohamed AL ATIYA, né à Mousel
(Iraq) le 7 janvier 1943, en son vivant domicilié à 4020 LIEGE, place
Saint-Pholien 14 et décédé à Liège le 5 août 2012.

Les créanciers de la succession sont priés d’adresser leur déclaration
de créance au Curateur dans les trois mois à compter de la publication
de cet avis.

(Signé) Ad. Absil, avocat.
(6699)

Tribunal de première instance de Liège, division Liège

Ordonnance prononcée par M. le Président du tribunal de première
instance de Liège, en date du 22 janvier 2015, Me Georges RIGO, avocat,
juge suppléant, dont les bureaux sont établis LIEGE AIRPORT - Busi-
ness Center, rue de l’Aéroport, bâtiment 58, à 4460 BIERSET, a été
désigné en qualité d’administrateur provisoire à la succession de
Mme Euphanie, Josée, DE PRETER, née à SERAING le 20 avril 1929, en
son vivant domiciliée rue du Pré Solvay 13, bte 4, à 4100 SERAING et
décédée à SERAING le 19 octobre 2014.

Les créanciers de la succession et les éventuels héritiers sont priés de
se mettre en rapport avec l’administrateur provisoire.

(Signé) Georges RIGO, avocat.
(6700)

Tribunal de première instance de Liège, division Liège

Par ordonnance du 5 février 2015, le tribunal de première instance de
Liège, a déclaré vacante la succession de Mme Anna Pierrette LIBERT,
née à Liège le 19 octobre 1930, en son vivant domiciliée à 4000 LIEGE,
rue Comhaire 17 et décédée à Liège, le 23 février 2014.

Me Catherine ANTONACCHIO, avocate à 4000 LIEGE, place
Verte 13, a été désignée en qualité de curateur à ladite succession.

Les créanciers et héritiers éventuels sont priés de se mettre en rapport
avec le curateur dans les trois mois de la présente publication.

(Signé) Catherine Antonacchio, avocat.
(6701)

Tribunal de première instance de Liège, division Liège

Par ordonnance du 16 février 2015, la troisième chambre du tribunal
de première instance de Liège, a désigné Me Claude SONNET, avocate,
à 4000 Liège, place Verte 13, en qualité d’administrateur provisoire de
la succession de M. Léopold Ivan Victor Michel REGA, né à Herve le
9 mai 1946, en son vivant domicilié à 4633 MELEN, rue Ardoncour 19
et décédé à Liège le 6 août 2013.

Les créanciers et héritiers éventuels sont priés de se mettre en rapport
avec l’administrateur provisoire dans les trois mois de la présente
publication.

(Signé) Claude SONNET, avocat.
(6702)

Rechtbank van eerste aanleg West-Vlaanderen, afdeling Kortrijk

De rechtbank van eerste aanleg West-Vlaanderen, afdeling Kortrijk,
sectie Familierechtbank heeft met beschikking van 17 februari 2015
inzake 14/1505/B, Mr. Philippe CASIER, advocaat met kantoor te
8500 Kortrijk, Louis Verweestraat 2 aangesteld als curator over de
onbeheerde nalatenschap van wijlen Maria Scheldeman, destijds
geboren te Menen op 16 maart 1930, laatst wonende te 8930 Rekkem,
Priester Couolonstraat 9 en overleden te Menen op 16 maart 2009.

De schuldeisers worden verzocht hun schuldvordering in te dienen
bij de curator binnen de drie maanden na huidige publicatie.

Philippe Casier, advocaat.
(6703)
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Rechtbank van eerste aanleg West-Vlaanderen, afdeling Veurne

De rechtbank van eerste aanleg West-Vlaanderen, afdeling Veurne,
V3 kamer, wijzend in burgerlijke zaken, heeft de volgende beschikking
verleend :

In de zaak :

A.R. nr. 13/424/B

Zeggen dat Meester Tiemen DARRAS, advocaat te 8630 VEURNE,
Kaaiplaats 10, in zijn opdracht als curator over de onbeheerde nalaten-
schap van POOT Hélène, voornoemd, aangesteld bij beschikking van
deze rechtbank van 23.09.2013, vervangen wordt en stellen in zijn
vervanging aan als curator over de onbeheerde nalatenschap van
POOT, Hélène, geboren te Tourcoing-Nord (Frankrijk) op 14.02.1950, in
leven wonende te 8670 KOKSIJDE, Gailliardaslaan 1, overleden te Gent
op 16.04.2011 : Meester Joachim VANSPEYBROUCK, advocaat te
8691 BEVEREN AAN DE IJZER, Kallebeekweg 1.

Uitgesproken in raadkamer van 19 januari tweeduizend en vijftien.

Veurne, 21 januari 2014.
Voor eensluidend uittreksel : de griffier, (get.) Wouter Delbeke,

afdelingsgriffier.
(6704)

Rechtbank van eerste aanleg West-Vlaanderen, afdeling Veurne

De rechtbank van eerste aanleg West-Vlaanderen, afdeling Veurne,
V3 kamer, wijzend in burgerlijke zaken, heeft de volgende beschikking
verleend :

In de zaak :

A.R. nr. 13/358/B

Zeggen dat Meester Tiemen DARRAS, advocaat te 8630 VEURNE,
Kaaiplaats 10, in zijn opdracht als curator over de onbeheerde nalaten-
schap van SCHMIDT, Jean, voornoemd, aangesteld bij beschikking van

deze rechtbank van 05.08.2013, vervangen wordt en stellen in zijn
vervanging aan als curator over de onbeheerde nalatenschap van
SCHMIDT, Jean, geboren te Schaarbeek op 31.05.1938, in leven
wonende te 8670 KOKSIJDE, Casimirstraat 7, overleden te Veurne op
19.12.2012 : Meester LIEVENS, Katrien, advocaat te 8680 KOEKELARE,
Zuidstraat 51.

Uitgesproken in raadkamer van 19 januari tweeduizend en vijftien.

Veurne, 21 januari 2014.
Voor eensluidend uittreksel : de griffier, (get.) Wouter, Delbeke,

afdelingsgriffier.
(6705)

Rechtbank van eerste aanleg West-Vlaanderen, afdeling Veurne

De rechtbank van eerste aanleg West-Vlaanderen, afdeling Veurne,
V3 kamer, wijzend in burgerlijke zaken, heeft de volgende beschikking
verleend :

In de zaak :

A.R. nr. 13/535/B

Zeggen dat Meester Tiemen DARRAS, advocaat te 8630 VEURNE,
Kaaiplaats 10, in zijn opdracht als curator over de onbeheerde nalaten-
schap van LEEMAN, Roger, voornoemd, aangesteld bij beschikking
van deze rechtbank van 29.01.2014, vervangen wordt en stellen in zijn
vervanging aan als curator over de onbeheerde nalatenschap van
LEEMAN, Roger, geboren te Hofstade op 16.06.1935, in leven wonende
te 8660 DE PANNE, Veurnestraat 195/G002, overleden te Veurne op
14.06.2013 : Meester Karolien SEYS, advocaat te 8630 VEURNE, Kaai-
plaats 10.

Uitgesproken in raadkamer van 19 januari tweeduizend en vijftien.

Veurne, 21 januari 2014.
Voor eensluidend uittreksel : de griffier, (get.) Wouter Delbeke,

afdelingsgriffier.
(6706)

ANNEXES AU MONITEUR BELGE

BIJLAGEN TOT HET BELGISCH STAATSBLAD

Protection de la concurrence économique

Bescherming van de economische mededinging

Hof van beroep Brussel

HOF VAN BEROEP BRUSSEL, ARREST, 18e KAMER,
IN DE GEVOEGDE ZAKEN :
2013/MR/19
1. TUI TRAVEL BELGIUM NV, met maatschappelijke zetel te 8400 OOSTENDE, Gistelsesteenweg 1, ingeschreven in de KBO onder het

nummer 0457.396.471,
2. JETAIR NV, met maatschappelijke zetel te 8400 OOSTENDE, Gistelsesteenweg 1, ingeschreven in de KBO onder nummer 0408.479.965,
3. JETAIRCENTER NV, met maatschappelijke zetel te 1930 ZAVENTEM, Nationale Luchthaven van Brussel 40, bus 2, ingeschreven in de

KBO onder nummer 0416.827.707,
eiseressen
met als raadslieden, die hen vertegenwoordigen en bijstaan, Mr. Hans Gilliams en Mr. Leen Goossens, advocaten, met kantoor te 1050 Brussel,

Louizalaan 99.
TEGEN :
4. BELGISCHE MEDEDINGINGSAUTORITEIT, autonome dienst met rechtspersoonlijkheid, benaming afgekort als BMa, gevestigd te
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1000 BRUSSEL, Koning Albert II-laan 16, North Gate, ingeschreven in de KBO onder nummer 0535.765.741,
verweerster
met als raadslieden, die haar vertegenwoordigen en bijstaan, Mr. Benoît Allemeersch, Mr. Stijn Sabbe en Mr. Géraldine Scraeyen, advocaten,

met kantoor te 1800 Vilvoorde, Medialaan 30.
MET ALS TUSSENKOMENDE PARTIJEN :
5. BCD TRAVEL NV, met maatschappelijke zetel te 2600 BERCHEM, Posthoflei 3, ingeschreven in de KBO onder nummer 106.912.822,

bijgestaan en vertegenwoordigd door haar raadslieden, Mr. Bart, R. Goossens en Mr. Ingrid Vanhaute, die handelen voor de professionele
burgerlijke vennootschap GSJ Advocaten, met kantoor te 2018 Antwerpen, Mechelsesteenweg 27.

6. BELGIAN TRAVEL ORGANIZATION, Beroepsvereniging met maatschappelijke zetel te 1930 ZAVENTEM, Imperiastraat 10, benaming
afgekort als BTO, bijgestaan en vertegenwoordigd door Mr. Peter Wytinck en Mr. Tom Ruys, advocaten, met kantoor te 1000 Brussel, Central
Plaza, Loksumstraat 25.

7. CWT BELGIUM BVBA, met maatschappelijke zetel te 1200 BRUSSEL, Woluwedal 46, ingeschreven in de KBO onder nummer 0417.290.040,
bijgestaan en vertegenwoordigd door haar raadslieden, Mr. Thomas Janssens en Mr. Anneleen Straetemans, advocaten, met kantoor te
1050 Brussel, Marsveldplein 5.

8. AMERICAN EXPRESS CORPORATE TRAVEL BVBA, met maatschappelijke zetel te 1932 SINT-STEVENS-WOLUWE, Lenneke Marelaan 6,
ingeschreven in de KBO onder nummer 0463.685.338, bijgestaan en vertegenwoordigd door haar raadslieden Mr. Dirk Vandermeersch, Mr. Damien
Gerard en Mr. Beatrijs Gielen, advocaten, met kantoor te 1040 Brussel, Wetstraat 57.

II. 2013/MR/20
1. CWT BELGIUM BVBA, met maatschappelijke zetel te 1200 BRUSSEL, Woluwedal 46, ingeschreven in de KBO onder num-

mer 0417.290.040,
eiseres
bijgestaan en vertegenwoordigd door haar raadslieden, Mr. Thomas Janssens en Mr. Anneleen Straetemans, advocaten met kantoor te

1050 Brussel, Marsveldplein 5.
TEGEN :
2. BELGISCHE MEDEDINGINGSAUTORITEIT, autonome dienst met rechtspersoonlijkheid, benaming afgekort als BMa, gevestigd te

1000 BRUSSEL, Koning Albert II-laan 16, North Gate, ingeschreven in de KBO onder nummer 0535.765.741,
verweerster
met als raadslieden, die haar vertegenwoordigen en bijstaan, Mr. Benoît Allemeersch, Mr. Stijn Sabbe en Mr. Géraldine Scraeyen,

advocaten, met kantoor te 1800 Vilvoorde, Medialaan 30.
III. 2013/MR/21
1. BCD TRAVEL NV, met maatschappelijke zetel te 2600 BERCHEM, Posthoflei 3, ingeschreven in de KBO onder nummer 106.912.822,
eiseres
bijgestaan en vertegenwoordigd door haar raadslieden, Mr. Bart, R. Goossens en Mr. Ingrid Vanhaute, die handelen voor de professionele

burgerlijke vennootschap GSJ Advocaten, met kantoor te 2018 Antwerpen, Mechelsesteenweg 27.
TEGEN
2. BELGISCHE MEDEDINGINGSAUTORITEIT, autonome dienst met rechtspersoonlijkheid, benaming afgekort als BMa, gevestigd te

1000 BRUSSEL, Koning Albert II-laan 16, North Gate, ingeschreven in de KBO onder nummer 0535.765.741,
verweerster
met als raadslieden, die haar vertegenwoordigen en bijstaan, Mr. Benoît Allemeersch, Mr. Stijn Sabbe en Mr. Géraldine Scraeyen, advocaten,

met kantoor te 1800 Vilvoorde, Medialaan 30.
IV. 2013/MR/22
1. TUI TRAVEL BELGIUM NV, met maatschappelijke zetel te 8400 OOSTENDE, Gistelsesteenweg 1, ingeschreven in de KBO onder het

nummer 0457.396.471,
2. JETAIR NV, met maatschappelijke zetel te 8400 OOSTENDE, Gistelsesteenweg 1, ingeschreven in de KBO onder num-

mer 0408.479.965,
3. JETAIRCENTER NV, met maatschappelijke zetel te 1930 ZAVENTEM, Nationale Luchthaven van Brussel 40, bus 2, ingeschreven in de

KBO onder nummer 0416.827.707,
eiseressen
met als raadslieden, die hen vertegenwoordigen en bijstaan, Mr. Hans Gilliams en Mr. Leen Goossens, advocaten, met kantoor te 1050 Brussel,

Louizalaan 99.
TEGEN :
4. BELGISCHE MEDEDINGINGSAUTORITEIT, autonome dienst met rechtspersoonlijkheid, benaming afgekort als BMa, gevestigd te

1000 BRUSSEL, Koning Albert II-laan 16, North Gate, ingeschreven in de KBO onder nummer 0535.765.741,
verweerster
met als raadslieden, die haar vertegenwoordigen en bijstaan, Mr. Benoît Allemeersch, Mr. Stijn Sabbe en Mr. Géraldine Scraeyen,

advocaten, met kantoor te 1800 Vilvoorde, Medialaan 30.
MET ALS TUSSENKOMENDE PARTIJEN :
5. BCD TRAVEL NV, met maatschappelijke zetel te 2600 BERCHEM, Posthoflei 3, ingeschreven in de KBO onder nummer 106.912.822,

bijgestaan en vertegenwoordigd door haar raadslieden, Mr. Bart R. Goossens en Mr. Ingrid Vanhaute, die handelen voor de professionele
burgerlijke vennootschap GSJ Advocaten, met kantoor te 2018 Antwerpen, Mechelsesteenweg 27.

6. BELGIAN TRAVEL ORGANIZATION, Beroepsvereniging met maatschappelijke zetel te 1930 ZAVENTEM, Imperiastraat 10, benaming
afgekort als BTO, bijgestaan en vertegenwoordigd door Mr. Peter Wytinck en Mr. Tom Ruys, advocaten, met kantoor te 1000 Brussel, Central
Plaza, Loksumstraat 25.

7. CWT BELGIUM BVBA, met maatschappelijke zetel te 1200 BRUSSEL, Woluwedal 46, ingeschreven in de KBO onder nummer 0417.290.040,
bijgestaan en vertegenwoordigd door haar raadslieden, Mr. Thomas Janssens en Mr. Anneleen Straetemans, advocaten met kantoor te 1050 Brussel,
Marsveldplein 5.

8. AMERICAN EXPRESS CORPORATE TRAVEL BVBA, met maatschappelijke zetel te 1932 SINT-STEVENS-WOLUWE, Lenneke Marelaan 6,
ingeschreven in de KBO onder nummer 0463.685.338, bijgestaan en vertegenwoordigd door haar raadslieden Mr. Dirk Vandermeersch, Mr. Damien
Gerard en Mr. Beatrijs Gielen, advocaten, met kantoor te 1040 Brussel, Wetstraat 57.
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V. 2013/MR/24
1. BELGIAN TRAVEL ORGANIZATION, Beroepsvereniging met maatschappelijke zetel te 1930 ZAVENTEM, Imperiastraat 10, benaming

afgekort als BTO,
eiseres,
bijgestaan en vertegenwoordigd door Mr. Peter Wytinck en Mr. Tom Ruys, advocaten, met kantoor te 1000 Brussel, Central Plaza, Loksum-

straat 25.
TEGEN
2. BELGISCHE MEDEDINGINGSAUTORITEIT, autonome dienst met rechtspersoonlijkheid, benaming afgekort als BMa, gevestigd te

1000 BRUSSEL, Koning Albert II-laan 16, North Gate, ingeschreven in de KBO onder nummer 0535.765.741
verweerster
met als raadslieden, die haar vertegenwoordigen en bijstaan, Mr. Benoît Allemeersch, Mr. Stijn Sabbe en Mr. Géraldine Scraeyen, advocaten

met kantoor te 1800 Vilvoorde, Medialaan 30.
VI. 2013/MR/25
1. AMERICAN EXPRESS CORPORATE TRAVEL BVBA, met maatschappelijke zetel te 1932 SINT-STEVENS-WOLUWE, Lenneke Marelaan 6,

ingeschreven in de KBO onder nummer 0463.685.338,
eiseres,
bijgestaan en vertegenwoordigd door haar raadslieden Mr. Dirk Vandermeersch, Mr. Damien Gerard en Mr. Beatrijs Gielen, advocaten met

kantoor te 1040 Brussel, Wetstraat 57.
TEGEN
2. BELGISCHE MEDEDINGINGSAUTORITEIT, autonome dienst met rechtspersoonlijkheid, benaming afgekort als BMa, gevestigd te

1000 BRUSSEL, Koning Albert II-laan 16, North Gate, ingeschreven in de KBO onder nummer 0535.765.741
verweerster
met als raadslieden, die haar vertegenwoordigen en bijstaan, Mr. Benoît Allemeersch, Mr. Stijn Sabbe en Mr. Géraldine Schraeyen, advocaten,

met kantoor te 1800 Vilvoorde, Medialaan 30.
I. Over de rechtspleging.
01. Het hof heeft op 3 december 2013 een tussenarrest uitgesproken waarbij de voorliggende zes zaken werden gevoegd en onder meer

termijnen werden bepaald om de zaken nader in staat te stellen.
Zoals aangegeven in die beslissing betreffen de voormelde gevoegde zaken beroepen tegen één of meer inhoudelijk gelijkluidende beslis-

singen van de Auditeur-generaal bij de Belgische Mededingingsautoriteit in een zaak MEDE-I-O- 06/0007 A, waarin alle voormelde partijen
‘betrokken partij’ zijn in de zin van artikel IV.79 §3 WER en die mededinging beperkende praktijken in de reissector betreft.

Voor alle antecedenten van louter procedurele aard vanaf de indiening van de zes inleidende verzoekschriften en de verzoekschriften in
tussenkomst verwijst het hof naar het vermelde arrest.

02. Voordien had het hof op 28 oktober 2013 een tussenarrest uitgesproken in de zaak 2013/MR/22 waarbij, vooraleer over enig ander punt
te oordelen, een vordering met toepassing van artikel 19, tweede lid Gerechtelijk Wetboek werd ingewilligd en de toestand tussen de partijen
voorlopig werd geregeld.

Aldus werd het administratief beslissingsproces in de voormelde zaak, dat door de Auditeur-generaal was geïnitieerd met toepassing van
artikel IV. 42 §4 WER voorlopig geschorst tot 30 november 2013 en werd beslist dat de betrokken ondernemingen tijdens de duur van de schorsing
geen standpunt dienden in te nemen omtrent de punten van bezwaar.

Die schorsing duurt inmiddels verder wegens de beslissing van de Auditeur-generaal die inhoudt dat de termijn die eerder door haar werd
bepaald om antwoord te geven op de mededeling van grieven, eerst verstrijkt op het einde van de tiende dag na de kennisgeving door de BMa
aan alle betrokken partijen van het eindarrest dat het hof zal uitspreken over de gevoegde zaken.

03. De eiseressen en tussenkomende partijen hebben laatste conclusies ingediend op 31 januari 2014 en 25 maart 2014.
Verweerster heeft een syntheseconclusie ingediend op 15 april 2014.
04. De partijen werden gehoord op de openbare terechtzitting van 23 april 2014, waarna de zaak in beraad werd gesteld.
II. Het verzoek tot heropening van het debat.
05. Verweerster heeft op 29 december 2014 een verzoekschrift ingediend tot heropening van het debat ten einde haar opmerkingen te kunnen

meedelen over een nieuw stuk dat ze van overwegend belang acht.
Het gaat om het arrest dat het Grondwettelijk Hof op 10 december 2014 heeft uitgesproken en waarbij een verzoek tot vernietiging van

artikel IV.79 §1, tweede lid WER wordt verworpen.
06. Er is kennis gegeven van dit verzoekschrift aan de overige partijen in het geding bij een gerechtsbrief van 31 december 2014.
Enkel partij American Express Corporate Travel heeft op 8 januari 2014 haar opmerkingen ingediend binnen de wettelijke termijn. Ze besluit

dat het verzoek moet worden verworpen.
07. Uit de hierna onder punt VII. van dit arrest geformuleerde overwegingen zal blijken dat het voormelde arrest geen interpretatieve evolutie

inhoudt ten aanzien van de rechtspraak van het Grondwettelijk Hof die al bekend was op het ogenblik waarop de zaak in beraad werd genomen.
Het aangevoerde feit vormt geen nieuw en ter zake dienend feit dat de heropening van het debat wettigt.
08. Het verzoek wordt verworpen.
III. De oorsprong van de grieven, de vorderingen en de standpunten.
09. De voorliggende vorderingen hebben alle hun oorsprong in de administratieve procedure die na de inwerkingtreding van Boek IV van

het Wetboek Economisch Recht (hierna ook vermeld als IV. WER) is op gang gebracht door de Auditeur-generaal bij de BMa, met toepassing van
artikel 42 § 4 uit het vermelde Boek IV. en artikel 22 § 3 van de wet van 3 april 2013, dat dit Boek IV. invoert in het WER.

De akte waarbij het auditoraat bij de BMa deed blijken dat die procedure werd aangevat is de brief van 26 september 2013 uitgaande van de
Auditeur-generaal waarbij deze “Punten van Bezwaar” van het auditoraat in toepassing van artikel IV.42 §4 van het Wetboek van Economisch
Recht” meedeelt en verzoekt op die punten te antwoorden tegen uiterlijk 28 oktober 2013.

Deze brief werd ingetrokken bij een latere brief van de Auditeur-generaal van 8 oktober 2013, waarbij deze de oorspronkelijke versie van de
‘Punten van Bezwaar’ meedeelt met verzoek om te antwoorden tegen uiterlijk 28 oktober 2013.

10. De punten van bezwaar vloeien voort uit een in zaak MEDE-I/O-06/0007A ambtshalve gevoerd onderzoek naar mededinging beperkende
afspraken in de reissector.

Dit onderzoek had geleid tot de indiening van een ‘gemotiveerd verslag in toepassing van artikel 45 § 4 van de wet tot bescherming van de
economische mededinging, gecoördineerd op 15 september 2006’ op 18 mei 2011.
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Volgens artikel 22 § 3 van de vermelde wet van 3 april 2013 geldt volgende regeling voor de overgang van het stelsel van het oude recht naar
het stelsel van Boek IV. WER : “In de zaken betreffende restrictieve praktijken waarin op datum van de inwerkingtreding van titel 2, hoofdstuk
1, afdeling 2, van voornoemd boek IV al een gemotiveerd verslag werd neergelegd bij de Raad voor de Mededinging wordt dit verslag terug
overgemaakt aan de auditeur-generaal, en wordt het beschouwd als een in artikel IV.42, § 3, van het Wetboek van Economisch recht bedoelde
mededeling van grieven. De procedure wordt verder gezet zoals bepaald in de artikelen IV.42, § 5, en de daarna volgende bepalingen van boek
IV van hetzelfde Wetboek.”

11. De voormelde brief van 26 september 2013 heeft aanleiding gegeven tot een onderhoud tussen de Auditeur en advocaten van betrokken
ondernemingen op 9 oktober 2013 waarna de Auditeur op die dag aan zijn gesprekspartners een e-mailbericht heeft verzonden met volgende
tekst :

″... Ik verwijs naar onze vergadering van heden morgen in bovenvermeld dossier.

Op uw vraag met betrekking tot de samenstelling van het onderzoeksdossier in deze zaak, kan ik u bevestigen dat de samenstelling van het
onderzoeksdossier ongewijzigd is gebleven. Het huidige onderzoeksdossier bestaat uit dezelfde stukken als tijdens de procedure voor de Raad
voor de Mededinging.

We hebben begrepen dat u de andere partijen, die niet aanwezig waren op het overleg van vandaag, hiervan zal informeren. ...”

12. Daarop hebben de eisende partijen de voorliggende vorderingen ingesteld met toepassing van artikel 79, § 1, tweede lid IV. WER, die
gericht zijn tegen de inhoud van het e-mailbericht van 9 oktober 2013, die als bestreden beslissing wordt aangegeven.

Het e-mailbericht van 9 oktober 2013 wordt gekwalificeerd als ‘een beslissing betreffende het aanwenden, in het onderzoek van zaak MEDE-
I/O-06/0007A, van gegevens die werden verkregen in het kader van of dankzij de op 23 februari 2006 en 7 maart 2006 verrichte huiszoekingen’.

Het vermelde artikel 79, § 1, 2de lid schrijft voor : “Na de mededeling van de grieven bedoeld in artikel IV.42, § 4 en artikel IV.59, eerste lid,
kan bij het hof van beroep te Brussel ook beroep worden aangetekend tegen beslissingen van het auditoraat betreffende het aanwenden in het
onderzoek van de in het kader van een huiszoeking zoals bedoeld in artikel IV.41, § 3, vierde lid verkregen gegevens, voor zover deze gegevens
daadwerkelijk zijn gebruikt voor het staven van de grieven.”

13. Partij BTO steunt haar vordering ook op artikel 79, § 2, 5°lid IV.WER, maar het inleidende verzoekschrift doet blijken dat die rechtsgrond
enkel werd aangevoerd om de nagestreefde schorsing van de bestreden beslissing een rechtsgrond te bieden.

Wegens het reeds vermelde tussenarrest van 28 oktober 2013, behoort op deze rechtsgrond niet verder meer te worden ingegaan.

14. Alle eiseressen komen als betrokken onderneming op tegen de vermelde beslissing aangezien ze van oordeel zijn dat de gegevens die
werden verkregen in het kader van of dankzij de uitgevoerde huiszoekingen onwettig werden verkregen enerzijds en al die gegevens worden
gebruikt voor het staven van de grieven anderzijds.

Eiseressen BCD Belgian Travel en American Travel Corporate Travel wijzen ook een brief van 8 oktober 2013 van de Auditeur-generaal aan
als bestreden beslissing.

Bij die brief beslist de Auditeur-generaal om ‘de brief van 26 september 2013 en de bijgevoegde punten van bezwaar’ in te trekken en het
Verslag van 18 mei 2011 “als een mededeling van punten van bezwaar te beschouwen”.

Alle eiseressen voeren een aantal gemeenschappelijke grieven aan en de eiseressen BTO en BCD formuleren ieder ook een specifieke grief
aan in zake huiszoeking wat hen betreft.

15. De gemeenschappelijke grieven betreffen het feit dat de gegevens die onwettig werden verkregen bij of dankzij de huiszoeking omdat :

(i) de huiszoekingen werden verricht zonder voorafgaande rechterlijke machtiging en zonder mogelijkheid om beroep in te stellen bij een
onafhankelijke rechter;

(ii) het onderzoek binnen het kader waarvan de huiszoekingen werden uitgevoerd elke rechtsgrond mist : er waren geen ernstige
aanwijzingen van mededinging beperkende afspraken;

(iii) de bewijsgaring gebeurde op onwettige wijze aangezien ze neerkomt op een ‘fishing expedition’ of minstens ‘out of scope’ moet
gesitueerd worden.

De eiseressen TUI en Jetair voeren ook aan dat de aanwending van de verkregen gegevens de rechten van verdediging schenden aangezien
ze gebeurt nadat het onderzoek 7 jaar heeft aangesleept en ze verplicht worden zich te verweren tegen gegevens die zich meer dan 11 jaar geleden
voordeden. Ze leiden hieruit af dat doeltreffend verweer niet meer mogelijk is en dat het beginsel van de redelijke termijn wordt geschonden.

Verder voeren de partijen BTO en BCD Travel ieder ook aan dat er een onwettige huiszoeking werd verricht in hun bedrijfslokalen bij
ontstentenis van een opdrachtbevel.

16. De eisen hierover worden door de verschillende partijen als volgt geformuleerd :

(a) in de zaken MR/19 en MR/22, door Tui Travel en Jetair

in hoofdorde wordt gevorderd om de bestreden beslissing te vernietigen en voor recht te verklaren dat :

geen van de gegevens die werden verkregen in het kader van of dankzij de in het kader van de zaak MEDE-/I/O-06/0007A verrichte
huiszoekingen als bewijsmiddel mag worden aangewend hetzij door de Auditeur-generaal of de Auditeur of het Auditoraat ter adstructie van
grieven of van een ontwerp van beslissing, hetzij door het Mededingingscollege bij de beoordeling van deze of een andere zaak hetzij door enig
ander orgaan of aangestelde van de Belgische Mededingingsautoriteit;

de originelen van alle gegevens die werden verkregen in het kader van of dankzij de bij eiseressen verrichte huiszoekingen moeten worden
teruggegeven aan eiseressen en alle eventueel genomen kopieën daarvan moeten worden vernietigd.

ondergeschikt wordt gevorderd om ‘ de ongrondwettigheid vast te stellen van artikel 23, § 3 WBEM 1999 op basis van artikel 26 § 4, 2de zin,
4° van de bijzondere wet op het Grondwettelijk Hof van 6 januari 1989 en vervolgens te oordelen zoals in hoofdorde wordt geconcludeerd’;

meer ondergeschikt wordt voorgesteld om aan het Grondwettelijk Hof prejudiciële vragen te richten inzake de bestaanbaarheid met de
Grondwet van het vermelde artikel 23, § 3 WBEM 1999 en de behandeling van de zaak op te schorten in afwachting van het arrest van het
Grondwettelijk Hof;

in ieder geval zou dienen voor recht te worden verklaard dat alle gegevens die in het kader van of dankzij de huiszoeking bij BTO werden
vergaard niet op geldige wijze zijn verkregen en dat alle gegevens die werden verkregen in het kader van of dankzij de in het kader van zaak
MEDE-/I/O-06/0007A verrichte huiszoekingen die geen betrekking hebben op veronderstelde afspraken tussen tour-operatoren buiten de
reikwijdte van het onderzoek vallen;
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uit die verklaring dient te volgen dat geen van deze gegevens als bewijsmiddel mogen worden gebruikt hetzij door de Auditeur-generaal of
de Auditeur of het Auditoraat ter adstructie van grieven of van een ontwerp van beslissing, hetzij door het Mededingingscollege bij de beoorde-
ling van deze of een andere zaak hetzij door enig ander orgaan of aangestelde van de Belgische Mededingingsautoriteit;

navolgend wordt voorgesteld dat het hof de eiseressen en de auditeur zou “opdragen om te goeder trouw overleg te plegen voor de
uitzuivering van het onderzoeksdossier op basis van de hiervoor aangegeven criteria, met dien verstande dat de Auditeur geen ontwerp van
beslissing mag opstellen of overleggen tenzij tussen partijen overeenstemming is bereikt of, in afwezigheid van overeenstemming, tenzij het hof
over de betwisting zal hebben geoordeeld.”

(b) in de zaak MR/20 door CWT Belgium :

de beslissing tot opening van een ambtshalve onderzoek te vernietigen bij ontstentenis van ernstige aanwijzingen van een inbreuk;

iedere uit de beslissing tot opening van een ambtshalve onderzoek voortvloeiende daad van onderzoek, daad van beslissing of andere
rechtshandeling, inclusief de beslissing van het Auditoraat van de Belgische Mededingingsautoriteit van 9 oktober 2013 betreffende het
aanwenden, in het onderzoek van zaak MEDE-/I/O-06/0007A, van alle gegevens die werden verkregen in het kader van of dankzij de op
23 februari 2006 en 7 maart 2006 onwettige huiszoekingen te vernietigen, envoor recht te verklaren dat :

geen van de gegevens die werden verkregen in het kader van of dankzij de in het kader van de zaak MEDE-/I/O-06/0007A verrichte
huiszoekingen als bewijsmiddel mogen worden aangewend hetzij door de Auditeur-generaal of de Auditeur of het Auditoraat ter adstructie van
grieven of van een ontwerp van beslissing, hetzij door het Mededingingscollege bij de beoordeling van deze of een andere zaak hetzij door enig
ander orgaan of aangestelde van de Belgische Mededingingsautoriteit.

er geen rechtsgeldige grond is om CWT een inbreuk op artikel 1 § 1 IV.WER ten laste te leggen.

(c) in de zaak MR/21 door BCD Travel :

de beslissingen van het auditoraat van de Belgische Mededingingsautoriteit van 8 en 9 oktober 2013 betreffende het aanwenden, in het
onderzoek van zaak MEDE-/I/O-06/0007A, van alle gegevens die werden verkregen in het kader van of dankzij de op 23 februari 2006 onwet-
tige huiszoekingen te vernietigen en voor recht te verklaren dat :

geen van de gegevens die werden verkregen in het kader van of dankzij de in het kader van de zaak MEDE-/I/O-06/0007A verrichte
huiszoekingen als bewijsmiddel mogen worden aangewend hetzij door de Auditeur-generaal of de Auditeur of het Auditoraat ter adstructie van
grieven of van een ontwerp van beslissing, hetzij door het Mededingingscollege bij de beoordeling van deze of een andere zaak hetzij door enig
ander orgaan of aangestelde van de Belgische Mededingingsautoriteit;

de originelen van alle gegevens die werden verkregen in het kader van of dankzij de bij eiseressen verrichte huiszoekingen moeten worden
teruggegeven aan eiseressen en alle eventueel genomen kopieën daarvan moeten worden vernietigd;

de BMa het verbod op te leggen op welke wijze ook naar deze gegevens te verwijzen in documenten -van welke aard ook- die aan het
Mededingingscollege zouden worden voorgelegd.

(d) in de zaak MR/24 door Belgian Travel Organisation :

de beslissing te vernietigen om in de punten van bezwaar van 8 oktober 2013 de gegevens verkregen in het kader van de huiszoekingen van
2006 in de zaak MEDE-/I/O-06/0007A (“Mededinging beperkende praktijken in de reissector”) aan te wenden, alsook de gegevens uit
onderzoekshandelingen die voortkomen uit die huiszoekingen ter ondersteuning van de grieven ingeroepen tegen eiseres aan te wenden, en op
zijn minst hun toekomstig gebruik in iedere punten van bezwaar of ontwerp-beslissing te verbieden.

(e) in de zaak MR/25 door American Express Corporate Travel :

de beslissingen van het Auditoraat van de Belgische Mededingingsautoriteit van 8 en 9 oktober 2013 betreffende het aanwenden in het
onderzoek van de zaak MEDE-/I/O-06/0007A, van alle gegevens die werden verkregen in het kader van of dankzij de op 23 februari 2006 en
7 maart 2006 onwettige huiszoekingen te vernietigen;

dienvolgens voor recht te verklaren dat :

geen van de gegevens die werden verkregen in het kader van de in zaak MEDE-/I/O-06/0007A verrichte huiszoekingen, alsook de gegevens
die werden verkregen in het kader van de onderzoekshandelingen die voortkomen uit die huiszoekingen, als bewijsmiddel mogen worden
aangewend, hetzij door de Auditeur-generaal of de Auditeur of het Auditoraat ter staving van grieven of van een ontwerp van beslissing, hetzij
door het Mededingingscollege bij de beoordeling van deze of een andere zaak, hetzij door enig ander orgaan of aangestelde van de Belgische
Mededingingsautoriteit.

Onder ‘gegevens’ dient wat deze eiseres betreft minstens te worden begrepen, onder voorbehoud van andere gegevens die haar betreffen en
werden verkregen in het kader van de onwettige huiszoekingen en in het kader van onderzoekshandelingen die voortkomen uit die
huiszoekingen :

het verzoek om inlichtingen gericht aan deze eiseres op 8 juli 2009 en communicatie hieromtrent tussen eiseres en de BMa (onderzoeks-
dossier document 22 p. 775-783, document 23 p.784, document 24 pp. 785-787, document 25 pp. 788-789, document 26 p.790);

de antwoorden van eiseres d.d. 10 augustus 2009 en 17 september 2009 op het verzoek om Inlichtingen dd. 8 juli 2009 (onderzoeksdocument
27 p. 791, document 27(bis) pp. 792-817 (vertrouwelijke versie) en pp. 818-843 (niet-vertrouwelijke versie) en document 28 pp. 844-853);

alle verwijzingen naar eiseres in enig document of enige verklaring afkomstig van enig andere partij in zaak MEDE-/I/O-06/0007A.

de gegevens zowel uit het onderzoeksdossier als uit

het proceduredossier moeten worden verwijderd;

de originelen van de gegevens moeten worden terug gegeven aan eiseres en alle eventueel genomen kopieën daarvan moeten worden
vernietigd.

Verder wordt als vordering geformuleerd dat, nu de Auditeur zijn oordeelsvorming, zoals weerspiegeld in de Punten van Bezwaar, heeft
kunnen baseren op elementen verkregen in het kader van een onwettige huiszoeking waartoe eiseres geen toegang heeft gehad, de Punten ven
Bezwaar zoals gecommuniceerd op 8 oktober 2013 nietig moeten worden verklaard wegens de ernstige schending van het recht van verdediging.

17. Verweerster besluit dat de beroepen van de eiseressen moeten worden verworpen als niet ontvankelijk en minstens ongegrond en dat ze
dienen te worden veroordeeld tot betaling van alle gedingkosten, waaronder 1.320 EUR rechtsplegingvergoeding.

Ze werpt samengevat het volgende verweer tegen wat de gemeenschappelijk aangevoerde grieven betreft :

(i) er waren wel degelijk ernstige aanwijzingen in de zin van artikel 23, § 1, c) WBEM (oud – 1999) toen beslist werd om ambtshalve een
onderzoek te openen : de brief van de minister van 3 juni 2005 vormde slechts één van de elementen die het toenmalige Korps van Verslaggevers
ertoe brachten om een onderzoek te voeren; die aanwijzingen waren ook eenduidig, toetsbaar en gewichtig, zodat met een zekere graad van
waarschijnlijkheid kon besloten worden dat er een mededingingsrechtelijke inbreuk kon voorhanden zijn.
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(ii) de huiszoekingen vielen binnen het voorwerp van het onderzoek zoals het werd omschreven in de opdrachtbevelen : er werd aangegeven
dat de huiszoekingen betrekking hadden op de ganse Belgische markt van reisdiensten en dat de vermoedelijke inbreuken verband hielden met
fueltoeslagen, dossierkosten/service fees, samenwerkingsvoorwaarden tussen touroperators en de reisbemiddelaars, annuleringsvoorwaarden,
-vergoedingen en -verzekeringen en het vermijden van een prijzenoorlog; het onderzoek was niet beperkt tot de verhoudingen tussen de tour-
operators onderling en zodoende vormden de huiszoekingen geen hengelpartij.

(iii) het ontbreken van voorafgaande rechterlijke machtiging heeft niet de nietigheid van de huiszoekingen voor gevolg : inzonderheid werden
artikel 8 EVRM en artikel 15 Grondwet niet geschonden; er is geen schending van artikel 8 EVRM omdat de huiszoekingen bij wet waren voorzien,
een legitiem doel nastreefden en noodzakelijk waren in een democratische samenleving; de huiszoekingen waren ook pertinent wegens de
bestaande aanwijzingen van mogelijke beperkende praktijken en proportioneel wegens de verleende waarborgen;

artikel 15 van de Grondwet verleent volgens de BMa geen ruimere bescherming dan artikel 8 EVRM en het EHRM vergt niet dat er in alle
omstandigheden een voorafgaande rechterlijke machtiging wordt verleend : dit is slechts één van de beoordelingselementen. Voorts meent de
BMa dat mocht het hof er anders over oordelen en van mening zijn dat het ontbreken van een voorafgaandelijke rechterlijke machtiging artikel
8 EVRM schendt, de gepaste sanctie hiervoor niet zo ver kan reiken als de eiseressen betogen. Ze verwijst in dit verband naar de Antigoon-
rechtspraak van het Hof van Cassatie. De ontstentenis van een onmiddellijke rechterlijke controle van de regelmatigheid van de huiszoekingen
is ook niet in strijd met het recht op een eerlijk proces.

(iv) de eiseressen beschikken over een verhaalsrecht tegen de betwiste huiszoekingen : het blijkt uit het door hen ingediende verhaal en de
rechtsbescherming die hen hierbij wordt geboden, voldoet aan alle waarborgen van artikel 6 EVRM. De BMa besluit hieruit dat de grief niet
ontvankelijk is. Die onontvankelijkheid leidt ze ook af uit het gegeven dat een rechtsgang al beschikbaar was onder het stelsel van artikel 75 van
de WBEM, volgens de interpretatie die er door het Grondwettelijk Hof is aan gegeven bij het arrest van 22 december 2011. Krachtens die uitleg-
ging kon beroep worden ingesteld tegen beslissingen of handelingen van het Auditoraat, zodat na de mededeling door de Auditeur van het
gemotiveerd verslag volgens artikel 45, § 4 WBEM op 19 mei 2011, tegen die mededeling met de punten van bezwaar beroep kon worden ingesteld.
Om die reden acht de BMa het voorliggende beroep ook laattijdig.

Voor het geval het hof mocht oordelen dat de huiszoekingen niettemin onrechtmatig waren, wegens ontstentenis van een adequaat
verhaalsrecht, betoogt ze verder dat het gepaste herstel niet vereist dat het Auditoraat de in het kader van of dankzij de bij veronderstelling
onregelmatige huiszoeking bekomen gegevens niet als bewijsmiddel mag aanwenden. Als reden hiervoor wordt aangevoerd dat de Antigoon-
toets in de voorliggende procedure kan worden uitgevoerd.

Ten slotte spreekt ze tegen dat er een onwettige huiszoeking zou verricht zijn in de bedrijfslokalen van BTO en van TQ3 Travel Solutions
Belgium.

IV. Het regelgevend kader ten tijde van de betwiste huiszoekingen en van de indiening van het gemotiveerd verslag van 18 mei 2011 in het
licht van de aangevoerde grieven.

18. In verband met de onderzoeksprocedure schreef artikel 23 § 1, c) WBEM 1999 voor dat het onderzoek door het korps van verslaggevers
gebeurt :

“ ambtshalve of op verzoek van de Minister of de Raad voor de Mededinging wanneer daartoe ernstige aanwijzingen bestaan of na een
klacht van een natuurlijke op rechtspersoon die aantoont daarbij een rechtstreeks en dadelijk belang te hebben, in het geval van een inbreuk op
artikel 2, § 21, artikel 3,...

Onder § 3, eerste lid van hetzelfde voorschrift werd bepaald : ’...zijn de verslaggevers en de personeelsleden van de Dienst voor de
Mededinging, daartoe door de Minister aangewezen, bevoegd om overtredingen van deze wet op te sporen en om deze overtredingen vast te
stellen bij processen-verbaal die gelden tot het tegendeel is bewezen’.

Het vijfde lid bepaalde dat de voormelde personen een huiszoeking mogen verrichten en daarbij werd onderscheid gemaakt al naargelang
de plaats waar de huiszoeking diende te gebeuren :

“in de woning van de ondernemingshoofden, bestuurders, zaakvoerders, directeurs en andere personeelsleden alsook in de woning en in de
lokalen die gebruikt worden voor professionele doeleinden van natuurlijke en rechtspersonen, intern of extern, belast met het commercieel,
rekenplichtig, administratief, fiscaal en financieel beheer, en zulks tussen 5 en 21 uur, en met de voorafgaande machtiging door een
onderzoeksrechter”

in de lokalen, vervoermiddelen en andere plaatsen van ondernemingen waar zij redelijkerwijze vermoeden bescheiden of gegevens te kunnen
vinden, welke zij voor het vervullen van hun opdracht nodig achten en waarvan zij kopie mogen nemen.”

Onder het achtste lid werd bepaald : “ Om over te gaan tot een huiszoeking, een beslaglegging of een verzegeling, moeten de in het eerste
lid bedoelde personeelsleden bovendien houder zijn van een specifiek opdrachtbevel afgegeven door het korps verslaggevers bedoeld in artikel
14 § 2. Dit bevel vermeldt het voorwerp en het doel van hun opdracht”.

Wat de verhaalmiddelen betreft, schreef artikel 43 WBEM 1999 voor : “Tegen beslissingen van de Raad voor de Mededinging en van de
voorzitter kan beroep worden ingesteld bij het Hof van beroep te Brussel.”

In artikel 43bis § 1 werd bepaald : “Tegen beslissingen waarbij de Raad voor de Mededinging de zaak terugstuurt naar de verslaggever en
waarbij de voorzitter van de Raad elementen uit het dossier verwijdert, kan geen afzonderlijk beroep worden ingesteld”.

19. Op het ogenblik van de indiening van het gemotiveerd verslag van de Auditeur, was het nationale regelgevende kader gewijzigd ingevolge
de wetten van 10 juni 2006, gecoördineerd bij het koninklijk besluit van 15 september 2006, waarbij de gecoördineerde WBEM van 1 juli 1999
werd opgeheven met ingang van 1 januari 2007.

Onder het stelsel van deze wet werd met de artikelen 75 en 76 § 1 een mogelijkheid tot verhaal ingesteld die, wat de voorliggende problema-
tiek betreft, niet verschilde van deze die onder de vigeur van de WBEM 1999 gold.

Wat de huiszoekingen aangaat, bepaalde artikel 44, § 3, vijfde lid dat :

1° een voorafgaande machtiging vereist was van een onderzoeksrechter in de gevallen van huiszoeking zoals voorheen bepaald in de boven
vermelde eerste hypothese, met dit verschil dat enkel tussen 8 en 18 uur mocht worden gezocht;

2° een voorafgaande machtiging door de voorzitter van de Raad voor de Mededinging (of door een lid van de algemene vergadering van de
Raad dat hiertoe door de voorzitter is gemachtigd), vereist was in de gevallen van huiszoeking voorheen bepaald in de tweede boven vermelde
hypothese, met eveneens beperking van de uren van 8 tot 18 uur.

Verder werd gehandhaafd dat de Auditeurs en de door de minister gemachtigde ambtenaren die een huiszoeking verrichten bovendien
houder moeten zijn van een opdrachtbevel afgegeven door de Auditeur.

20. Op het vlak van de grondrechten, bepaalt artikel 15 van de Grondwet dat de woning onschendbaar is en dat geen huiszoeking kan
plaatshebben dan in de gevallen die de wet bepaalt en in de vorm die zij voorschrijft.

Artikel 8.1 EVRM bepaalt dat elkeen recht heeft op respect voor zijn privé leven, zijn familie- en gezinsleven, zijn woning en zijn
correspondentie.
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Onder punt 2 schrijft dit artikel voor dat geen inmenging van enig openbaar gezag is toegestaan in de uitoefening van dit recht, dan voor
zover bij de wet is voorzien en in een democratische samenleving noodzakelijk is in het belang van de nationale veiligheid, de openbare veilig-
heid of het economisch welzijn van het land, het voorkomen van wanordelijkheden en strafbare feiten, de bescherming van de gezondheid of de
goede zeden of voor de bescherming van de rechten en vrijheden van anderen.

Verder bepaalt artikel 13 EVRM dat één ieder wiens rechten en vrijheden die in dit Verdrag zijn vermeld, zijn geschonden, recht heeft op een
daadwerkelijk rechtsmiddel voor een nationale instantie, ook indien deze schending is begaan door personen in de uitoefening van hun ambtelijke
functie.

21. Voor de oplossing van de voorliggende betwisting is een Europees regelgevend kader in zoverre afwezig dat het geen specifieke
voorschriften bevat die voor de huiszoekingen in mededingingszaken dienden te worden nageleefd wanneer tegelijk ook een inbreuk op het
Gemeenschapsrecht mocht in het geding zijn.

Wel verleent ook het Handvest van de Grondrechten van de Europese Unie (HGEU) rechtsbescherming op punten die in het voorliggende
geschil relevant zijn en met name bij de volgende artikelen :

artikel 7 dat de eerbiediging van het privéleven, het familie- en gezinsleven, de woning en zijn communicatie waarborgt en

artikel 47 dat het recht op een doeltreffende voorziening in rechte en op een onpartijdig gerecht waarborgt.

Over de reikwijdte van de gewaarborgde rechten bepaalt artikel 52 van het Handvest :

“1. Beperkingen op de uitoefening van de in dit Handvest erkende rechten en vrijheden moeten bij wet worden gesteld en de wezenlijke
inhoud van die rechten en vrijheden eerbiedigen. Met inachtneming van het evenredigheidsbeginsel kunnen slechts beperkingen worden gesteld,
indien zij noodzakelijk zijn en daadwerkelijk beantwoorden aan door de Unie erkende doelstellingen van algemeen belang of aan de eisen van
de bescherming van de rechten en vrijheden van anderen.

2. (...)

3. Voor zover dit Handvest rechten bevat die corresponderen met rechten welke zijn gegarandeerd door het Europees Verdrag tot bescherming
van de rechten van de mens en de fundamentele vrijheden, zijn de inhoud en reikwijdte ervan dezelfde als die welke er door genoemd verdrag
aan worden toegekend. Deze bepaling verhindert niet dat het recht van de Unie een ruimere bescherming biedt.

4. (...)

V. De feiten van het geding.

22. Uit de ingediende overtuigingstukken blijkt over de feiten die ten grondslag liggen aan de betwiste huiszoekingen en deze zoekingen
zelf, het volgende :

Het Korps van Verslaggevers heeft betreffende de thans litigieuze praktijken in de reissector formeel een onderzoek geopend op
13 februari 2006.

Zes opdrachtbevelen werden afgeleverd op 22 februari 2006 en ondertekend door zes verslaggevers. Ze bleven geldig op 23 en
24 februari 2006. Ze werden afgeleverd ten laste van Association of Belgian Tour Operators VZW, Thomas Cook Belgium NV, TUI Belgium,
naamloze vennootschap, en Tui Travel Center NV, Union Professionnelle des Agences de Voyage (UPAV) en de Vereniging van Vlaamse
Reisbureaus.

Een zevende opdrachtbevel werd afgeleverd op 6 maart 2006, ondertekend door dezelfde zes verslaggevers met geldingsduur op 7 en
8 maart 2006, ten laste van, naamloze vennootschap, TUI Belgium.

23. De opdrachtbevelen betreffende de uitgevoerde huiszoekingen geven onder meer het volgende aan :

in juni 2005 vroeg de Minister van Economie aan de Dienst voor de Mededinging een onderzoek naar de concurrentieverhoudingen in de
Belgische reissector, waarbij meer bepaald speciale aandacht uitging naar de positie van de ondernemingen TUI en Thomas Cook. Hierbij werden
een aantal mogelijke invalshoeken in verband met een mogelijke inbreuk op artikel 2 van de Belgische mededingingswet aangegeven. Het gaat
om veronderstelde afspraken in zake : fueltoeslagen, dossierkosten/service fees, samenwerkingsvoorwaarden tussen touroperators en de reis-
bemiddelaars, annuleringsvoorwaarden, -vergoedingen en -verzekeringen, vermijden van een prijzenoorlog.

het onderzoek op vraag van de Minister én ernstige aanwijzingen van mogelijke inbreuken op artikel 2 van de WBEM en artikel 81 van het
EG-Verdrag, die de Dienst inmiddels heeft verzameld, vormden de aanleiding voor het Korps Verslaggevers om ambtshalve een onderzoek te
openen naar veronderstelde afspraken en onderling afgestemde feitelijke gedragingen in verband met de geciteerde onderwerpen bij o.a. TUI
Belgium nv, alsmede de door deze direct en indirect gecontroleerde ondernemingen.

De ernstige aanwijzingen waarvan in het opdrachtbevel gewag wordt gemaakt worden in die bevelen zelf niet nader gepreciseerd.

De Auditeur verwijst naar de desbetreffende gegevens in zijn gemotiveerd verslag onder de rubriek ‘feiten en omstandigheden’. Deze rubriek
omvat de randnummers 178 tot en met 328, waarbij gerefereerd wordt aan de voetnoten 132 tot en met 283.

24. De huiszoekingen vonden plaats op 23 februari 2006 en 7 maart 2006 ten laste van de onder randnr. 22 vermelde ondernemingen en
ondernemingsverenigingen, met uitzondering evenwel voor UPAV bij wie uiteindelijk geen huiszoeking werd uitgevoerd.

Na een reeks onderzoekshandelingen, die overwegend geïnspireerd waren door bij de huiszoekingen in beslag genomen documenten, heeft
de Auditeur op 18 mei 2011 een ‘gemotiveerd verslag’ ingediend volgens de voorschriften van de toenmalige WBEM-2006.

25. Navolgend hebben de eiseressen TUI Travel en Jetair op 16 januari 2012 uitgebreide schriftelijke opmerkingen ingediend bij de achtste
kamer van de inmiddels afgeschafte Raad voor de Mededinging.

Bij die akte hebben ze uitgebreide middelen ontwikkeld betreffende de onrechtmatigheid van de huiszoekingen en onder meer de Raad
verzocht om de thans betwiste huiszoekingen nietig te verklaren of minstens ‘te bevelen dat alle documenten en bescheiden die het auditoraat in
zijn bezit heeft verkregen in het kader van of dankzij die onwettige huiszoekingen uit het onderzoeksdossier worden verwijderd’.

Naar de voormelde eiseressen meedelen werd de voorliggende zaak door de vermelde achtste kamer ook op 25 april 2012 behandeld en in
beraad genomen, maar niet op enig punt beoordeeld.

26. Na de inwerkingtreding van de wet van 3 april 2014 deelde de Auditeur-generaal per brief van 8 oktober 2013 -waarbij een eerder schrijven
van 26 september 2013 werd ingetrokken- mee dat het voormelde verslag van de Auditeur diende beschouwd te worden als ‘een mededeling van
punten van bezwaar’ en dat hierop diende te worden geantwoord tegen uiterlijk 28 oktober 2013.

Nadat de Auditeur op vraag van onder meer de eiseressen TUI Travel en Jetair op 9 oktober 2013 per e-mailbericht had geantwoord dat de
samenstelling van het onderzoeksdossier ongewijzigd was gebleven, werden de voorliggende vorderingen, die eerder bij de Raad werden
ingediend, voorgelegd aan het hof.

15572 MONITEUR BELGE — 06.03.2015 — BELGISCH STAATSBLAD



VI. De tijdigheid van de rechtsgang.

27. De BMa voert bij de beantwoording van het verweer onder meer ook aan dat er minstens sedert de invoering van de WBEM-2006 een
rechtsgang was georganiseerd, zodat de voorliggende vorderingen van de betrokken ondernemingen onder de vigeur van artikel 79 § 1, tweede
lid IV.WER niet meer kunnen worden ontvangen.

Dit zou volgen uit de uitlegging van artikel 75 WBEM-2006 die door het Grondwettelijk Hof werd verleend bij het arrest van
22 december 2011.

Aldus zou de termijn om een beroep in te dienen bij het hof zijn verstreken.

28. De verhaalmogelijkheid die artikel 79 § 1, 2° lid WER-IV. instelt is gericht tegen het aanwenden in het onderzoek van gegevens die
voortkomen uit huiszoekingen ‘zoals bedoeld in artikel IV.41, § 3 vierde lid’.

Het lijdt geen twijfel dat de gegevens waarvan de aanwending wordt betwist, strikt genomen niet voortkomen uit een huiszoeking bedoeld
in artikel IV.41, § 3 vierde lid, aangezien de aldus bedoelde huiszoeking precies behoort tot het nieuwe stelsel ingevoerd door de wet van
3 april 2013.

Evenwel blijken de partijen het erover eens dat de verwijzing naar het vermelde voorschrift geen andere relevantie toekomt, dan dat het
moet gaan om een huiszoeking die is uitgevoerd binnen het kader van een onderzoek naar restrictieve praktijken.

Er anders over oordelen zou overigens impliceren dat tegen de betwiste huiszoekingen geen mogelijkheid tot jurisdictionele toetsing zoals
vereist door de rechtspraak van het EHRM voorhanden is, tenzij zou worden aangenomen dat die toetsing al mogelijk was onder het stelsel van
de WBEM-2006.

29. Over de vraag naar de mogelijkheid om tegen een beslissing van de Auditeur een verhaal in te dienen bij het hof van beroep, in andere
gevallen dan diegene die expliciet in de WBEM-2006 waren opgesomd, heeft het Hof van Cassatie prejudicieel geoordeeld dat die er niet was
(arrest van 21 oktober 2011).

Verder heeft het Grondwettelijk Hof bij het arrest van 22 december 2011 arrest nr. 197/2011) uitspraak gedaan over de mogelijkheid om op
grond van artikel 75 WBEM-2006 op te komen tegen een beslissing in zake een huiszoeking gelieerd aan de interventie van de voorzitter van de
toenmalige Raad voor de Mededinging, als rechtscollege, die het opdrachtbevel behoorde te ondertekenen.

Het oordeel van het Grondwettelijk Hof over de schending van het gelijkheidsbeginsel door artikel 75 WBEM-2006 zou in een andere
interpretatie van artikel 75 - waarbij een verhaal onmogelijk was – geluid hebben dat er sprake was van een schending van de grondwet.

In het voorliggende geval kan bij ontstentenis van opdrachtbevel uitgaande van een lid van een rechtscollege nochtans niet de band gelegd
worden, die de weg naar een verhaal bij het hof kon openen.

30. Er kan dan ook niet worden aangenomen dat de eiseressen onder de vigeur van de WBEM-2006 een verhaal konden indienen tegen de
impliciete beslissing van de Auditeur om in zijn gemotiveerd verslag de gegevens uit de huiszoekingen of verkregen dankzij die huiszoekingen
te gebruiken.

31. Uit dit alles moet worden besloten dat de eiseressen niet eerder een rechtsgang hebben kunnen ondernemen tegen de geïncrimineerde
huiszoekingen dan na de inwerkingtreding van artikel 79 IV.WER.

De beroepen zijn ingesteld binnen de termijn van 30 dagen bepaald in artikel 79 § 4 eerste lid IV.WER en zodoende vanuit dit oogpunt
ontvankelijk.

VII. Beoordeling van de vorderingen.

32. Onder de partijen die als betrokken onderneming of ondernemingsvereniging een vordering hebben ingeleid, is er slechts één bij wie één
van de betwiste huiszoekingen werden verricht. Het gaat om de partij TUI Travel Belgium.

Weliswaar worden al de overige eisende partijen geviseerd op basis van de gegevens die bij die huiszoekingen of dankzij die huiszoekingen
konden worden verkregen, maar zij kunnen betreffende het beweerd geschonden recht geen eigen grief putten uit de schending van rechten die
niet ten hunne opzichte, maar ten opzichte van een derde onderneming werd begaan.

33. Zo de bedoelde partijen geen grief kunnen putten uit de schending van een eigen recht, kunnen zij evenwel de vordering van de derde
onderneming wegens de ten hare opzichte begane inbreuk op haar rechten wel ondersteunen.

Ook kunnen zij het nodige belang doen gelden bij hun hoofdvordering die tot voorwerp heeft een beslissing te doen vernietigen die inhoudt
dat ten hunne laste gegevens als bewijsmiddel worden gebruikt die onrechtmatig zouden zijn verkregen.

34. Met het middel geput uit de schending van artikel 23 § 1, c) WBEM-1999, wordt niet de wettigheid van de huiszoekingen als zodanig in
vraag gesteld, maar de wettigheid van het gevoerde onderzoek zelf.

De gedachtegang luidt dat zelfs indien de gaafheid van de huiszoekingen als zodanig niet betwistbaar zou zijn, dan zou nog blijven dat ze
hoe dan ook niet mochten worden uitgevoerd aangezien de voorwaarde om een onderzoek ambtshalve te openen niet was vervuld.

Hieruit wordt afgeleid dat de akte die door de ‘mededeling van de grieven’ wordt gevormd onwettig is, aangezien ze het uitvloeisel is van
een onderzoek dat nooit mocht worden gevoerd.

35. Volgens de vermelde wetsbepaling kon het Korps van Verslaggevers een onderzoek uit eigen beweging, of verzoek van de Minister of
van de Raad voor de Mededinging slechts voeren indien er ernstige aanwijzingen waren van een inbreuk onder meer op artikel 2 § 1 of artikel
3 WBEM.

Het hof heeft eerder aangenomen dat aan die voorwaarde is voldaan wanneer er een veelvoud aan eenduidige, toetsbare en gewichtige feiten
voorhanden is waaruit in een eerste beoordeling kan worden besloten dat er een zekere graad van waarschijnlijkheid bestaat dat met die feiten
een inbreuk op de WBEM kan gemoeid zijn.

36. Vooreerst moet worden opgemerkt dat de rechtsgang die ingesteld is bij artikel 79 § 1, tweede lid IV.WER een specifiek voorwerp heeft
– de aanwending van gegevens die voortkomen uit een huiszoeking – en geen algemene prealabele zuivering van eventuele nietigheden beoogt.

Zoals aangegeven betreft de grief die met het middel wordt voorgelegd dat het gevoerde onderzoek in zijn geheel nietig is aangezien het niet
kon worden ondernomen binnen de wettelijke voorwaarden, hetgeen onverlet kan laten dat de huiszoekingen op zich genomen regelmatig
verliepen.

Evenwel komt het oordeel over dergelijke grief in eerste instantie toe aan het administratief college dat over de resultaten van het gevoerde
onderzoek zal dienen te oordelen.

37. In de mate dat moet worden aangenomen dat de naleving van die voorwaarde niettemin ook de wettigheid van de gevoerde
huiszoekingen betreft, aldus begrepen dat die wettigheid mee bepaald wordt door de wettigheid van de opdrachtbevelen, waarvan de inhoud
moet kunnen steunen op wettige motieven, kan het hof in de voorliggende rechtspleging enkel prima facie beoordelen of die motieven wettig
kunnen zijn.
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De opdrachtbevelen geven aan dat een ambtshalve onderzoek werd geopend naar praktijken die bij een brief van de Minister van Economie
werden ter kennis gebracht en dat de beslissing om een onderzoek te openen werd genomen naar aanleiding van die brief -die om een onderzoek
vraagt- zowel als wegens ernstige aanwijzingen van inbreuk op artikel 2 WBEM en artikel 81 EG-Verdrag (bedoeld wordt artikel 101 VWEU).

Die motivering lijkt in zoverre onzuiver dat zowel het verzoek van de minister als een ambtshalve genomen beslissing wordt aangevoerd,
terwijl die twee in se zelfstandige en onderscheiden bronnen van onderzoek zijn, die gemeen hebben dat er ernstige aanwijzingen van inbreuk
moeten bestaan vooraleer het onderzoek kan worden gestart.

38. De ernstige aanwijzingen worden niet in de opdrachtbevelen vermeld, maar het vermelde voorschrift uit artikel 23 WBEM-1999 schreef
een motivering met die strekking ook niet voor.

In zoverre lijkt er geen onwettigheid voorhanden.
Voor het bestaan van de ernstige aanwijzingen verwijst de Auditeur in zijn gemotiveerd verslag naar het hoofdstuk ’feiten en

omstandigheden’. Uit de voetnoten 132. tot en met 283. bij de randnummers 178. tot en met 328., blijkt dat het met de gegevens die al voorhanden
waren toen het onderzoek werd gestart vrijwel uitsluitend gaat om persartikelen. Hij verwijst naar zes persartikelen gepubliceerd in Trends (3),
De Standaard (1), De Morgen (1) en Le Soir (1) en daterend uit 1999 (1), 2000 (1), 2001 (3) en 2002 (1).

In conclusies maakt de BMa ook gewag van de klachtbrief van 6 januari 2005 van Test-Aankoop – die aan de basis lag van het verzoek van
de Minister – en enkele documenten die tijdens navolgende gesprekken tussen de Dienst voor de Mededinging en een vertegenwoordiger van
Test-Aankoop werden bezorgd.

In ieder van die documenten komen passussen voor die zouden kunnen wijzen op afspraken of onderling afgestemde feitelijke gedragingen
tussen enkele hoofdspelers in de sector van de touroperatoren. Aangenomen kan worden dat niet viel uit te sluiten dat die praktijk de
medewerking van de reisagenten kon vergen.

Aldus kan worden aangenomen dat er prima facie ernstige aanwijzingen konden zijn zodat op dit punt de motieven van de opdrachtbevelen
wettig kunnen zijn.

39. Partij BTO, die een beroepsvereniging is van reisagenten, werpt voor alles tegen dat de zoeking in haar bedrijfszetel onwettig is wegens
ontstentenis van een opdrachtbevel dat daartoe was vereist.

Zij wijst er op dat het opdrachtbevel geen huiszoeking op haar zetel toelaat, terwijl er niettemin ook in haar kantoren een zoeking werd
gehouden en documenten werden in beslag genomen.

De BMa verwerpt die grief, stellende dat er enkel in de kantoren van ABTO een huiszoeking werd gehouden en helemaal niet in de kantoren
van BTO en dat geen van de door BTO aangegeven feitelijke elementen haar standpunt tegenspreekt.

40. Tot staving van haar grief voert BTO onder meer aan dat het proces-verbaal van de huiszoeking onvolledig is, in zoverre het geen melding
maakt van het feit dat bij de huiszoeking aanvankelijk het kantoor van BTO – dat gelegen is naast dat van ABTO – werd betreden en dat de
gemachtigde ambtenaren die de huiszoeking verrichtten eerst door haar enig personeelslid T. werden ontvangen.

Het betrokken personeelslid heeft op 2 september 2011 een verklaring in die zin ondertekend, die bij de conclusie van BTO is gevoegd. Hij
geeft samengevat aan dat hij de inspecteurs kort na 08u30 heeft ontvangen in afwachting van de aankomst van de secretaris-generaal van ABTO,
mevrouw E., die rond 09.u30 arriveerde, vervolgens zijn kantoor heeft verlaten om de schaarse ruimte ter beschikking te laten van de inspecteurs
en bij zijn terugkeer heeft vastgesteld dat een USB-sleutel op zijn pc was aangesloten en dat mappen uit de kast waren gehaald.

41. De verklaring van de heer T. kan moeilijk zonder meer als ongeloofwaardig worden afgedaan, nu uit de inventaris van de huiszoeking
opgesteld door agent G. blijkt dat de naam van de heer T. werd ingevuld als de titularis van het doorzochte kantoor, dat die naam nadien werd
geschrapt en de naam van mevrouw E. werd ingevuld.

Uit dat dossierstuk blijkt overigens ook dat drie documenten uit de inventaris werden geschrapt (doc. nrs. 1 en 3).
Evenwel heeft het enkele feit dat een huiszoeking zou zijn gehouden in het kantoor van BTO, niettegenstaande een opdrachtbevel daartoe

ontbrak niet meteen een incidentie voor de deugdelijkheid van het onderzoeksdossier, tenzij zou blijken dat onwettig in beslag genomen gegevens
in dat dossier worden aangewend.

42. Vooreerst moet hierover worden vastgesteld dat BTO geen dossierstukken identificeert waarvan ze aangeeft dat ze afkomstig zijn van de
zoeking in haar kantoor.

Verder wordt in de ‘mededeling van grieven’ op de blz. 9 en 71 (voetnoten 13. en 218.) gewag gemaakt van een document MM3 (dat wordt
geduid als ‘tijdens de ABTO-huiszoeking in beslag genomen’), dat er zou kunnen op wijzen dat het bij BTO werd meegenomen : het betreft een
interview met de voorzitter van BTO. Bij ontstentenis van bewijs van het tegendeel, kan de vermelding in die ‘mededeling’ dat het document uit
de huiszoeking bij ABTO voorkomt, nochtans niet worden miskend.

Ten slotte kan bij ontstentenis van een bewijsstuk dat als afkomstig van een vermeende BTO-huiszoeking kan worden geïdentificeerd, ook
niet worden aangenomen dat een dergelijk document aan de basis kon liggen van een onderzoeksverrichting.

43. Zodoende moet de grief van BTO worden verworpen. Zelfs indien haar kantoren onwettig zouden zijn doorzocht, dan nog blijkt een
neerslag hiervan in het onderzoek niet aanwijsbaar.

44. BCD Travel Belgium, die rechtsopvolger is van TQ3, formuleert een gelijkluidende grief : haar bedrijfslokalen bevonden zich op dezelfde
verdieping van een gebouw te Mechelen als deze waar de kantoren van TUI Travel Center waren gevestigd en ook daar zou een huiszoeking zijn
uitgevoerd, zonder enig opdrachtbevel.

Zij voert aan dat blijkens twee dossierstukken tijdens de zoeking bij TUI Travel Center werd gesproken met personeelsleden van TQ3 en dat
een inventaris van het kantoor van de bedrijfsleider van TQ3 (de heer W.) voorhanden blijkt.

De BMa betwist dat bij TQ3 een huiszoeking werd verricht, stelt dat er geen documenten van TQ3 werden in beslag genomen en doet
ondergeschikt gelden dat krachtens het opdrachtbevel bij TQ3 een huiszoeking mocht worden verricht.

45. Mutatis mutandis overweegt het hof betreffende de grief van deze partij hetzelfde als betreffende de grief van BTO.
Overigens blijkt de grief afgeleid uit het feit dat de heer W. en diens kantoor in de huiszoeking werd betrokken. Evenwel is deze laatste niet

enkel bedrijfsleider van TQ3, maar ook van TUI Travel Center, waarmee TQ3 als bedrijf was verbonden.
Ook blijkt uit het proces-verbaal van verhoor en vaststelling na de huiszoeking, dat de heer W., die geïdentificeerd wordt als gedelegeerd

bestuurder van TUI, kopieën kreeg van alle documenten die werden gekopieerd, zodat BCD Travel Belgium eenvoudig zou moeten kunnen
aangeven welke van de in beslag genomen documenten zouden hebben toebehoord aan TQ3.

Evenwel identificeert BCD Travel Belgium geen enkel document uit het onderzoeksdossier waarop in haar kantoren de hand zou zijn gelegd.
46. Zodoende moet de grief van BCD Travel Belgium worden verworpen. Zelfs indien de kantoren van haar rechtsvoorganger onwettig

werden doorzocht, dan nog blijkt een neerslag hiervan in het onderzoek niet aanwijsbaar.
47. Alle betrokken ondernemingen voeren bij een eerste middel aan dat de bestreden beslissing(en) onwettig is (zijn) omdat ze gesteund is

(zijn) op gegevens die voortkomen uit een huiszoeking die werd verricht zonder rechterlijke machtiging en terwijl er evenmin een mogelijkheid
bestond om tegen de uitgevoerde huiszoeking een rechtsgang te benutten.
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Krachtens artikel 15 van de Grondwet is de woning onschendbaar en kan hieraan geen afbreuk worden gedaan dan in de gevallen die de wet
bepaalt en in de vorm die de wet voorschrijft.

In de regel vergt een inbreuk op de onschendbaarheid van de woning een bevel van de onderzoeksrechter (R. Declercq, Beginselen van
strafrechtspleging, editie 2010, nrs. 407 e.v. met een opsomming van de gevallen waarin een huiszoeking zonder bevel van de onderzoeksrechter
mogelijk is).

Voor de toepassing van dit beginsel, worden bedrijfsruimten en kantoren niet onderscheiden van een woning en rechtspersonen evenmin
van fysische personen.

48. Volgens de rechtspraak van het Grondwettelijk Hof, dat artikel 15 van de Grondwet interpreteert in het licht van artikel 8 EVRM, behoort
het beginsel dat de huiszoeking onderworpen is aan een rechterlijke machtiging tot het gemeenrecht in zake de gewaarborgde grondrechten.

Afwijkingen moeten uitzonderlijk zijn en dienen te worden verantwoord door de redenen die eigen zijn aan (de misdrijven) waarop ze
betrekking hebben.

Het hof herinnert er telkens aan (i) dat het optreden van een onafhankelijke en onpartijdige rechter een belangrijke waarborg vormt bij de
naleving van de voorwaarden voor een aantasting van de onschendbaarheid van de woning, gewaarborgd bij artikel 15 van de Grondwet en bij
artikel 8.1 van het Europees Verdrag voor de rechten en (ii) dat het ontnemen van de waarborg van een voorafgaand rechterlijk optreden moet
worden beperkt tot hetgeen strikt noodzakelijk is om de wettelijke doelstelling te bereiken en tegelijk moet worden gecompenseerd door andere
toereikende waarborgen teneinde misbruiken te voorkomen [Grondwettelijk Hof, arresten nrs. 140/98 van 16 december 1998, (punt B.1), 116/2001
van 14 januari 2001 (punten B. 13.2 – 13.4,) 60/2002 van 28 maart 2002 ( punt B. 3.6) en 154/2077 van 19 december 2007 (punt B. 77.3].

In zijn arrest van 10 december 2014 (zaak 179/2014) punt B.8.2 overweegt het Grondwettelijk Hof in zake de waarborgen verstrekt bij de
artikelen 6 EVRM en 47 van het Handvest van de grondrechten van de Europese Unie op het vlak van de huiszoekingen dat zij impliceren “dat
de betrokkenen binnen een redelijke termijn een daadwerkelijke jurisdictionele toetsing, zowel in feite als in rechte, kunnen verkrijgen van de
regelmatigheid van de beslissing waarbij de maatregel is voorgeschreven en, in voorkomend geval, van de maatregelen die op grond van die
beslissing zijn genomen; die toetsingsprocedure moet het, in geval van vaststelling van een onregelmatigheid, mogelijk maken hetzij te voorkomen
dat de handeling plaatsvindt, hetzij, indien zij reeds heeft plaatsgevonden, de betrokkenen een gepast herstel te bieden (EHRM, 21 mei 2008,
Ravon en anderen t. Frankrijk, § 28; 21 december 2010, Société Canal Plus en anderen t. Frankrijk, §§ 36 en 40; 2 oktober 2014,

Delta Pekárny A.S. t. Tsjechische Republiek, §§ 83, 86 en 87).”

Deze overweging sluit overigens aan bij hetgeen het Grondwettelijk Hof al oordeelde bij het arrest nr. 197/2011 van 22 december 2011 (punt
B.11), inzonderheid ook op het punt van de jurisdictionele toetsingsprocedure van de beslissing en de mogelijkheid om een gepast herstel te
bieden dat elk nadelig gevolg teniet doet, wanneer een onregelmatigheid wordt vastgesteld.

49. Artikel 23 WBEM-oud maakt uitzondering op het materieel grondwettelijk beginsel volgens hetwelk een huiszoeking een opdracht van
een onderzoeksrechter vergt.

Geen der partijen voert een element aan uit de wetsgeschiedenis van het vermelde voorschrift, op grond waarvan voorheen werd aangenomen
dat de uitsluiting van een rechterlijke opdracht strikt noodzakelijk is om de wettelijke doelstelling te bereiken.

Integendeel blijkt uit de wetsgeschiedenis van het huidige artikel WER IV.41, § 3, vierde lid dat een opdracht tot huiszoeking ook bij
ondernemingen dient gegeven te worden door een onderzoeksrechter.

Hieruit blijkt onmiskenbaar dat naar inzien van de wetgever zelf, in een ongewijzigde context van de economische omgeving en het materiële
mededingingsrecht, de wettelijke doelstelling niet strikt vereist dat een huiszoeking moet kunnen worden verricht zonder opdracht.

Overigens blijkt uit de concrete omstandigheden van het geval dat er een jaar verliep tussen het ogenblik waarop de eerste feitelijke gegevens
ter kennis werden gebracht van het Korps van Verslaggevers en het ogenblik waarop tot huiszoeking werd beslist.

50. Aldus beschouwd stroken de opdrachten tot de betwiste huiszoekingen, die verleend werden door het Korps van Verslaggevers, een
korps van ambtenaren bij de federale overheidsdienst economie, niet met de onder randnr. 48 vermelde voorwaarden die door het Grondwettelijk
Hof bestaanbaar worden geacht met de inbreuk op de onschendbaarheid van de woning.

Hieruit volgt dat de betwiste huiszoekingen op het aangegeven punt griefhoudend waren en zijn voor de partijen in wiens ondernemings-
gebouwen een huiszoeking werd gehouden, nu hun grondwettelijk gewaarborgd recht in de aangegeven zin werd geschonden.

In dit opzicht doet principieel niet ter zake dat volgens de uitlegging door het EHRM van de artikelen 6.1 en 8.1 EVRM, het ontbreken van
een rechterlijke toelating tot huiszoeking kan ondervangen worden door een daadwerkelijke rechterlijke toetsing van de regelmatigheid van de
huiszoeking binnen een redelijke termijn.

De nationaal gewaarborgde rechten en vrijheden gaan op dit punt verder dan hetgeen het EVRM vergt.

Ook is niet van belang dat de huiszoekingen tevens een schending van het Europese recht op het oog hadden en dat op Europees vlak geen
bevel van een onderzoeksrechter is vereist.

51. In overeenstemming met de door het Grondwettelijk Hof aangehaalde rechtspraak van het EHRM, vereist de waarborg uit artikel 6
EVRM en artikel 47 van het Handvest van de grondrechten van de Europese Unie (HGEU) dat een toetsingsprocedure kan worden benut om in
geval van vermeende onregelmatigheid deze aan een rechter voor te leggen en wel binnen een redelijke termijn.

Gelet op de uitkomst die een dergelijke toetsingsprocedure moet kunnen bieden in geval van vastgestelde onregelmatigheid, kan de termijn
binnen dewelke deze procedure moet kunnen worden benut maar redelijk geacht worden wanneer hij de klager in staat stelt om de maatregel die
op grond van de beslissing volgt, te voorkomen of wanneer de uitvoering van de maatregel niet kon worden voorkomen, dat hij een gepast
herstel biedt.

Zodoende kan de redelijkheid van de termijn in twee verschillende aspecten worden beschouwd : ofwel kan de procedure snel worden
gevoerd zodat de maatregel kan worden voorkomen, ofwel is ze niet meteen open, maar blijft ze niettemin effectief doordat ze hetzelfde gevolg
sorteert als in het geval ze meteen kon worden geïnitieerd.

Dit laatste impliceert dat de gegriefde partij via de procedure moet kunnen voorkomen om op enig ogenblik te moeten verweer voeren of
medewerking verlenen omtrent een gegeven dat uit een onregelmatige zoeking voortkomt.

Dit volgt ook uit de arresten van het Grondwettelijk Hof van 22 december 2011 en 10 december 2014, inzonderheid waar dit laatste als
voorbehoud bij de verwerping van de grief geput uit de ongrondwettigheid van artikel 79.IV § 2 WER, stelt dat het hof ten aanzien van een
beslissing van de Auditeur de mogelijkheid dient te hebben artikel 19, tweede lid Gerechtelijk Wetboek toe te passen.
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52. In het voorliggende geval van de huiszoekingen, waarbij de betrokkene tegelijk met de beslissing tot de maatregel en de uitvoering ervan
geconfronteerd wordt, kan het herstellen van de onregelmatigheid niet verder reiken dan dat zou kunnen worden voorkomen dat het Korps van
Verslaggevers kennis neemt van gegevens die tijdens de huiszoeking werden verzameld.

Zoals boven reeds aangegeven kan op dit punt alleen maar worden vastgesteld dat onder de vigeur van de WBEM-1999, die van kracht was
toen de huiszoekingen werden uitgevoerd, geen enkele rechtsgang was ingesteld tegen de huiszoekingen die door het Korps van Verslaggevers
werden beslist.

Artikel 43 stelde enkel een beroep in tegen beslissingen van de Raad voor de Mededinging en van zijn voorzitter, terwijl volgens artikel 17
WBEM-1999 het Korps van Verslaggevers geen deel uitmaakte van de Raad.

Op dat punt kan niet worden aangenomen dat de betrokken partijen niettegenstaande de ontstentenis van een door de wetgever als bevoegd
aangewezen rechter, op goed geluk toch een rechtsgang konden wagen.

De norm die op het punt van de jurisdictionele toetsingsmogelijkheid door het EHRM is gesteld, kan niet anders worden begrepen dan dat
een Staat onder het EVRM op dit punt enkel dan niet in gebreke is, wanneer hij de rechtsgang daadwerkelijk heeft georganiseerd.

53. Voor wat het stelsel van de WBEM-2006 betreft, dat in werking is getreden op 1 januari 2007, heeft het Hof van Cassatie bij het prejudicieel
arrest van 21 oktober 2011 geoordeeld dat artikel 75 van die wet aldus diende te worden geïnterpreteerd dat van de beslissingen van het auditoraat
enkel diegene waarvoor een rechtsgang specifiek was ingesteld voor het hof konden worden bestreden.

Zodoende, zelfs indien zou kunnen worden aangenomen dat de datum van 1 januari 2007 voldoende dicht lag bij de data van de
huiszoekingen om nog op nuttige wijze te kunnen voorkomen dat van de meegenomen documenten gebruik zou kunnen worden gemaakt, bood
de vermelde wetsbepaling niettemin geen rechtsgrond om de huiszoekingen te bestrijden bij ontstentenis van een specifieke wettelijke bepaling
die dergelijke rechtsgang instelde.

54. De tegenwerping van verweerster dat na het arrest van het Grondwettelijk Hof van 22 december 2011 in elk geval duidelijk was dat wel
een rechtsgang openstond tegen de betwiste huiszoekingen, kan niet worden beaamd.

Immers, zelfs in de door verweerster aangenomen hypothese, kon het voorkomen van het gebruik van gegevens uit of dankzij de huiszoeking
niet meer worden bewerkstelligd, aangezien op de vermelde datum die gegevens al in het gemotiveerd verslag van de Auditeur waren verwerkt.

Overigens heeft het Grondwettelijk Hof de mogelijkheid tot grondwetsconforme interpretatie van artikel 75 WBEM-2006 afgeleid uit het
bestaan van het bevelschrift dat diende te worden verleend door de voorzitter van de Raad voor de Mededinging, een administratief rechtscol-
lege, terwijl in het voorliggende geval het Korps van Verslaggevers, een korps van ambtenaren, geheel op eigen gezag is opgetreden onder de
vigeur van de WBEM-1999, zodat een toetsing afgeleid uit het voorhanden zijn van een bevelschrift niet mogelijk was.

55. Ook is niet dienend dat onder het stelsel van de WBEM-1999 er een vorm van toezicht bestond door de procureur-generaal. De effectiviteit
van dit toezicht lijkt minstens twijfelachtig.

Dit moge hieruit blijken dat de betwiste huiszoekingen konden worden verricht terwijl ze niet strookten met het gemeen grondwettelijk
recht.

56. Zodoende blijft te onderzoeken of er grond bestaat tot een herstel en op welke wijze dit passend kan worden bereikt.

Zoals boven onder randnr. 52 reeds aangegeven kan niet worden aangenomen dat de artikelen 6.1 EVRM en 47 HGEU niet worden
geschonden wegens het enkele bestaan van de voorliggende rechtsgang, indien deze er niet kan toe leiden dat de klagers in hun recht kunnen
worden hersteld.

Onder randnr. 50 is reeds aangenomen dat de huiszoekingen niet op een grondwetconforme en derhalve foutieve wijze werden uitgevoerd,
nu ze niet konden steunen op een opdracht van een onpartijdige rechter. Een subjectief grondrecht van de betrokken eiseres werd dan ook
geschonden.

Nu er geen toepasselijke rechtsregel aanwijsbaar is op rond waarvan een overheid die inbreuk heeft gepleegd op een subjectief grondrecht,
in dit geval zou ontslagen zijn van herstelplicht, bestaat er grond tot herstel.

57. Betreffende de argumenten die door de partijen worden gewisseld nopens de toepassing van de Antigoon-criteria in strafzaken (Cass.
14 oktober 2003), die volgens verweerster op analogische wijze zouden dienen te worden gehanteerd, overweegt het hof dat die discussie in
zoverre niet decisief is dat zelfs de analoge toepassing ervan, die overigens niet zondermeer inpasbaar is in civiele verhoudingen, niet a priori
grond zou opleveren om de vordering van de betrokken eiseressen te verwerpen of in te willigen.

Immers, het derde Antigoon-criterium, gebruik van het bewijs in strijd met het recht op een eerlijk proces, vormt in wezen een samengesteld
criterium, met subcriteria die voor elk van de gevallen waarin een schending van het vermelde beginsel voorhanden is een op het geval
toegesneden invulling kunnen krijgen (zie hierover : F. Goossens, De Antigoonwet van 24 oktober 2013, in Na rijp beraad, Liber amicorum Michel
Rozie, Intersentia 2014, p. 213-232).

Overigens komt de antigoonwet, ingevoegd onder artikel 32 in de Voorlopige Titel Wetboek strafvordering (hierna WT Sv), als zodanig
duidelijk niet voor toepassing in aanmerking.

De vervolgingen op grond van het mededingingsrecht zijn immers van civielrechtelijke aard, ook al verloopt de procedure inquisitoriaal
(Cass. 3 juni 2011), hetgeen niet belet dat het mededingingsrecht tot de openbare orde behoort.

58. Volgens een arrest van het Hof van Cassatie van 10 maart 2008 (zie hierover B. Allemeersch en S. Ryelandt, “Licéité de la preuve en
matière civile : un clone pour ‘Antigoon’”, J.T. 2012, 165-174, over de vragen die dit arrest oproept naast de antwoorden die het verstrekt), gelden
ook in civiele zaken beginselen in zake toelaatbaarheid van onrechtmatig verkregen bewijs, die gespiegeld lijken aan de Antigoon-criteria.

Rekening houdende met de elementen van de zaak in haar geheel genomen, inbegrepen de wijze waarop het bewijs verkregen werd en de
omstandigheden waarin die onrechtmatigheid werd begaan, mag een dergelijk bewijs, behoudens het geval van miskenning van een op straffe
van nietigheid voorgeschreven vorm, alleen worden geweerd wanneer de bewijsverkrijging is aangetast door een gebrek waardoor de
betrouwbaarheid ervan wegvalt of waardoor het recht op een eerlijk proces in gevaar wordt gebracht.

In de voorliggende procedure gaat het evenwel niet om het al dan niet toelaten van een bewijs in een civiel geding, maar om een vraag naar
zuivering van een onderzoeksdossier op een bepaald punt met het oog op het later voeren van een administratieve beslissingsprocedure voor het
Mededingingscollege.

59. De voorliggende vorderingen van de eiseressen betreffen wezenlijk de vraag of de betrokken ondernemingen tijdens de administratieve
procedure voor het Mededingingscollege zich bewijsmateriaal moeten laten tegenwerpen dat dankzij de schending van een subjectief grondrecht
werd bekomen en derhalve van nature uit onwettig is.

Voor de eiseres bij wie een huiszoeking werd verricht, is deze vraag onlosmakelijk verbonden met de vraag of haar op een andere wijze
passend herstel kan worden geboden dan door de aldus verkregen gegevens te weren.
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60. De geschonden grondwettelijke norm beoogt de onschendbaarheid van de woning te verzekeren.
Mocht die onschendbaarheid gerespecteerd zijn gebleven volgens de grondwettelijke norm, dan konden de bezwarende feitelijke gegevens

niet worden verzameld.
De onregelmatigheid betreft dus de vrijheid zelf die door de miskende norm wordt beschermd. In een procedure waarop de regels van het

EVRM toepassing vinden, hetgeen niet het geval is voor de administratieve procedure, brengt die onregelmatigheid het recht op een eerlijk proces
ook effectief in het gedrang (vgl. Cass. 2 maart 2005).

Verder heeft die miskenning een onomkeerbaar gevolg : de huiszoekingen zijn voltrokken, ze kunnen niet worden teruggeschroefd en kunnen
ook niet worden overgedaan.

Had ten tijde van de zoekingen tegen beslissingen van het Korps van Verslaggevers een rechtsgang kunnen worden geopend, waarbij om
toepassing van artikel 19, tweede lid Gerechtelijk Wetboek kon worden verzocht, dan had kunnen worden voorkomen dat de gegevens uit die
zoekingen werden gebruikt.

Evenwel zijn alle ongrondwettig verzamelde gegevens inmiddels verwerkt in de mededeling van de grieven.
61. Zodoende kan geen ander passend herstel dat elk nadelig gevolg teniet doet - zoals aangegeven door het Grondwettelijk Hof, arrest van

22 december 2011, zaak 197/2011 onder punt B.12.1 in fine - worden verleend dan door de bij en op grond van de huiszoekingen verzamelde
gegevens ten overstaan van de eiseres Tui Travel te weren uit het onderzoeksdossier.

Aldus wordt ook tegemoet gekomen aan de lering van het arrest van het Grondwettelijk Hof van 10 december 2014 (punt B.8.2 derde lid),
dat voorschrijft dat “het staat aan het Hof van Beroep erover te waken dat geen enkel gegeven dat onwettig is verkregen, noch rechtstreeks, noch
onrechtstreeks, kan worden gebruikt ter ondersteuning van de grieven.”

62. Ten aanzien van de overige eiseressen, die geen schending van een door het geschonden voorschrift beschermd subjectief grondrecht
kunnen aanvoeren, overweegt het hof het volgende.

Uit de voorliggende dossierstukken blijkt dat de procedure die door het auditoraat werd gevoerd ten laste van de betrokken ondernemingen
een ondeelbaar geheel vormt, die geleid heeft tot één mededeling van grieven die identiek is ten aanzien van al die ondernemingen en dat ten
hunne laste dezelfde bezwarende gegevens, geput uit dezelfde bewijsstukken worden aangevoerd.

63. Verder schrijft artikel 22 §3 van de wet van 3 april 2013 voor : ‘ In de zaken betreffende restrictieve praktijken waarin op datum van de
inwerkingtreding van titel 2, hoofdstuk 1, afdeling 2, van voornoemd boek IV al een gemotiveerd verslag werd neergelegd bij de Raad voor de
Mededinging wordt dit verslag terug overgemaakt aan de auditeur-generaal, en wordt het beschouwd als een in artikel IV.42, § 3, van het Wetboek
van Economisch recht bedoelde mededeling van grieven. De procedure wordt verder gezet zoals bepaald in de artikelen IV.42, § 5, en de daarna
volgende bepalingen van boek IV van hetzelfde Wetboek.”.

Uit dit voorschrift volgt dat het reeds ingediende gemotiveerde verslag van de Auditeur als zodanig van rechtswege geldt als ‘mededeling
van grieven’ of ‘punten van bezwaar’ en niet kan worden vervangen door een andere akte.

Dit laatste verklaart overigens waarom een aanvankelijk op 26 september 2013 betekend ‘enigszins aangevuld’ verslag, op 8 oktober 2013
werd teruggetrokken en vervangen door het oorspronkelijke gemotiveerde verslag.

Anderzijds volgt uit artikel 42, § 5 IV.WER dat de Auditeur op basis van de akte van ‘mededeling van grieven’ en de antwoorden hierop van
de betrokken ondernemingen een ontwerp van beslissing indient bij de voorzitter van het Mededingingscollege, die het ontwerp en het procedure-
dossier voorlegt aan het Mededingingscollege.

Volgens artikel 45, § 1 IV.WER wordt van dit ontwerp tegelijk ook kennis gegeven aan de betrokken ondernemingen.
64. Zodoende zou het Mededingingscollege op basis van eenzelfde proceduredossier, dat de bewijsstukken behoort te bevatten waarop het

auditoraat steunt om de grieven staande te houden, ten laste van alle betrokken ondernemingen noodzakelijkerwijs kennis moeten nemen van
identieke dossierstukken en gegevens, ook ten laste van de voormelde eiseres, terwijl het ten laste van deze laatste hiervan geen kennis mag
nemen, om vervolgens de beslissing te nemen bedoeld in artikel 45, § 6 IV.WER.

Het lijdt geen twijfel dat in deze juridische en feitelijke context het administratief beslissingstraject voor de BMa de toets van de naleving van
de beginselen van behoorlijk bestuur niet zou kunnen doorstaan en dat het algemeen rechtsbeginsel van het recht van verdediging van de mee
betrokken ondernemingen zou worden in het gedrang gebracht.

Verder, in de hypothese dat deze obstakels zouden worden terzijde geschoven binnen het kader van een administratieve procedure, zou
binnen het kader van een navolgend beroep voor het hof, de toepassing van het beginsel van het eerlijk proces uit artikel 6.1 EVRM niettemin
eenzelfde obstakel opleveren. Het hof zou immers, zonder schending van artikel 6.1, niet tegelijk kunnen kennis nemen van toegelaten dossiers-
tukken ten laste van de enen en er abstractie van maken als te weren dossierstukken ten laste van de anderen.

65. Uit dit alles volgt dat de vorderingen ingesteld door de overige eiseressen eveneens moeten worden gegrond verklaard.
Dezelfde gegevens die bij en op grond van de huiszoekingen werden verzameld dienen ook ten overstaan van de voormelde partijen te

worden geweerd.
VIII. Algemene conclusie.
66. De vordering zoals ze in hoofdorde wordt geformuleerd door de eiseres TUI Travel Belgium behoort te worden toegewezen zoals in het

dictum hierna is aangegeven.
De hoofdvorderingen van de overige partijen en hun tussenkomsten, waarvan de draagwijdte niet is te onderscheiden van het op hoofdeis

door eiseres TUI Travel Belgium gevorderde, dienen te worden toegewezen binnen dezelfde perken als diegene die aangegeven zijn voor die
eiseres.

67. Alle overige in hooforde of ondergeschikte orde geformuleerde aanvoeringen van de partijen tot staving van hun grieven en van het
verweer dan diegene die onder punt VI. worden beantwoord, voegen niets toe, kunnen niet leiden tot een andere conclusie en behoeven dan ook
geen verdere behandeling.

68. De kosten van de rechtspleging, waaronder een rechtsplegingvergoeding van 1.320 EUR voor ieder van de eiseressen, komen ten laste
van verweerster.

IX. Dictum.
Het hof,
Beslist bij arrest op tegenspraak.
De rechtspleging verliep in overeenstemming met de wet van 15 juni 1935 op het gebruik van de taal in gerechtszaken.
Ontvangt de gevoegde hoofdvorderingen,
Ontvangt de vorderingen bij tussenkomst,
Verklaart deze vorderingen als volgt gegrond en verwerpt ze voor het overige,
Vernietigt de beslissing van het Auditoraat van de Belgische Mededingingsautoriteit, ongeacht haar vorm en datum, om in de zaak MEDE-/

I/O-06/0007A in het onderzoek en de mededeling van grieven gegevens aan te wenden die verkregen zijn in het kader van of dankzij de
huiszoekingen die op 23 februari 2006 en 7 maart 2006 werden verricht.
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Zegt dat :
geen van die gegevens als bewijsmiddel mag worden aangewend hetzij door de Auditeur-generaal of de Auditeur of het Auditoraat ter

staving van grieven of van een ontwerp van beslissing;
de originelen van alle gegevens die werden verkregen in het kader van de bij eiseres TUI Travel Belgium verrichte huiszoekingen moeten

worden teruggegeven aan deze eiseres en alle eventueel genomen kopieën daarvan moeten worden vernietigd.
Veroordeelt verweerster tot betaling van de kosten verbonden aan de rechtspleging, begroot op 210 EUR rolrechten en 1.320 EUR

rechtsplegingsvergoeding ten voordele van ieder van de eiseressen.
Aldus gevonnist en uitgesproken in openbare burgerlijke terechtzitting van de kamer 18 van het hof van beroep te Brussel op 18 februari 2015,
Waar aanwezig waren :
de heer P. BLONDEEL, kamervoorzitter,
de heer E. BODSON, raadsheer,
de heer R. VAN RANSBEECK, raadsheer,
mevrouw D. VAN IMPE, griffier.

D. VAN IMPER, VAN RANSBEECK, E. BODSON, P. BLONDEEL.
(6650)
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